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BE Re Re er 5.0 Kae 1: EIER ZH Are ge Fr ee = | 
Kriechi M t tt? | Deutfhe Truppen in Griechenland ? Kleine Kriegsnachrichten 

rc I je Ss N x | Genf, 15. Dez. (Meber London.) Es heikt hier, daft deutiche Truppen | | 

dur) das Wardar:al in Griehenland eingedrungen jeien, in Verfolgung der 

| zurüdweicdhenden franzöfiichen und britiichen Truppen; daf aber die Bulga- 





War natürlich dumme? Zeug! | 
Berlin, 15. Dez. (Direlte uns| 











; : d iechiſchen G dalt cht hätten. Es ſoll zwiſchen Deutſch De eher — Rs 

j C ren an der griedjijdhen Grenze Halt gemadjt hätten. Es ſoll zwiſchen Deutſch. Die Ueberfeeifhe Neuigkeitsagentur 
Deut) che Trupp en ſollen, hinter land und Bulgarien erörtert worden ſein, daß bulgariſche Truppen nur auf —* J vre c Er 
vg. > . ſerbiſchem und türkiſchem Boden (falls Feinde diejen betreten) operiren „Die britiſche Funkenſtation 
Poldhu meldete neuerdings von 

Alliirten her, ſchon dort ſein. (OENB. I"Schredlihen und blutigen Untuben“ | 


(Eine direkte Londoner Depeiche behauptet dagegen, es feien aud) Bul- 


—* in Berlin am Tage nach der Reichs— 
garen auf griechiſches Gebiet gedrungen.) 


agseröffnung. AÄber Poldhu möchte 

















ſoll verſöhnlich ein! | 


Dentjche Flieger greifen britiſchen 






Die „Abendpofl” $ 
veröffentlicht hente 
soo 


Kleine Anzeigen. 
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ahrgang Nr. 295 











Bier We 


— — — — — — — — 


toplane zerftärt, 


— — — 


Daupfer erfolgreich an. 








Bulgariens vollkommener Sieg 


— 





RT Aroiipt n Anternational New3 Ger | 
(GSeliefert don der „Aifostirten Mreiie” und dom „International Ace Serbice“.) 


Berlin, 15. Dez. (Drahtlos nad) London.) Bom Valfanihauplas mel-| ferie bei einem nenen Bombardement an den Dardanellen zeritört worden |nen in den Hauptitraßen Berlins in Berlin, 15. Dezember. (Drahtlos.) Das deutihe Hauptquartier beridj- 
bet das deutiche Hauptauartier: feien. — Seit drei Tagen werden die Stellungen der Alliirten auf Galli- ‚den Schrei ausbragen: „Mir Hun- zer am Nachmittag, da 4 feindliche Aeroplane durd; dentiche Artillerie zer- 


„Südweitlih von Plevlje (Montenegro) wurde der Feind über dem | 
Tarafluß getrieben und weiter öftlich über die Grab-Brodaremo-Linie. Es 
wurden wiedr mehrere Hundert Gefangene gemadjt.” 

Wien, 15. Dez. (Drahtlos nad) Berlin.) Das öfterreich-ungariiche |; 
Kriegsamt meldet: 

„Die Truppen von General v. Koevei, von Plevlje (Montenegro) vor- | 
rüdend, nahmen die ganze Yänge der montenegriniiden Stellungen jüdlidh | 
von Tranogora. Cine viterreicd;-ungariide Nolonne erreidite das Taratal | 
und zeriprenate ein feindlides Ba:aillon nahe Glibaci. Andere öiterreid)- | 
ungariiche Truppen erreichten Grab und nahmen 340 Soldaten und Pi 
militärische Zivilisten gefangen.” 

(„BZuternational New3 Serbice.“) 

Athen, 15. Dez. (Meder London.) Die franzöftich-britiichen Streitfräfte | 
erwarten, da die deutichen Verbündeten Salonifiangreijen, Die 
Stadt iit nur noch ein einziges bewaffentes Yager. Auf der Zandfeite wer- 
den noch Forts errichtet und Schüikengräben angelegt. Schwere Artillerie und 
biele Majhinengeihüge find in Stellung gebradyt worden. Nur die jüdijchen | 
Einwohner find no in Salonifi geblieben. | 

Flüchtlinge behaupten, Mazedonien jer geplimdert worden. Außer bul- 
gariichen find ariechifche, deutiche und öfterreich-ungartice Flaggen in Mage: 
donien aehijt worden. (Dffenfichtlich ift- auch dieie Angabe ein britifcher 
„Flaggenmißbrauch!“ A. d. Red.) 

In Athen wird amtlich in Abrede geſtellt, daß Bulgaren auf griechiſches 
Gebiet gedrungen ſeien. 

Berlin, 15. Dez: (Direkte Funkendepeſche über Sayville, Long 
Ssland.) Ans Konitantinopel wird neuerdings depeidirt, daf der griechiſche 
Generalfoninl, welder ein Jahr von der Türkei abwejend war, daran ift, 
wieder dorthin zurüdzufehren. Ferner, da der Poſten des griechiſchen 
Botihajters bei der türfiihen Regierung, der jeit Frühling 1815 unbeſetzt 
war, jest dizgı Dr. Hallergis ausgefüllt werden wird. 





Fluß wurden total in Trümmer neichoiien. 





Die fchneidigen Türken. 


| (Beliejert bon der „Alfosiirten Preſſe“. 


Kunitantinopel, 15. Dez. Eine offizielle Deveihe von der Front bejnat, | 


daß ein Blockhaus und ein Muniiionsdepot der Alliirten von türkifcher Artil- |Umfterdamer Depejche“ 2000 PBerfo- 


dnwere Haubisen zur Erplojion. — Zwei Prüden über den Keveoz-Dere- | 


I 
I 


Der Schlangenbeichworer, 





Idie Verantwortung für 
\auf andere Schultern 
nennt daher ausländifche Quellen. 


un —— A | Ip vr æ gern“, während nich einer „Kopenha—⸗ 
poli heftig und unaufhörlich beſchoſſen. — Kriegsſchiffe der Alliirten wurden gener Depeſche“ die Menfchenmenge 


durch türkiſche Geſchoſſe von ihrem Liegeplatß bei Kawitli Liman vertrieben. 50,000 Köpfe zählte und viele Berfo: , 
— Bei Sedd-EI-Bahr braditen türfiiche Geichübe ein Munitionsdepot für |nen von der Polizei getötet wurden. 


e8 ummöalich, den Erfinder diefes Un- | 


‚daß am Donnerstag nach der Reich?- 


tagseröffnung nicht einmal die her- Angriffe zu Bayranm a. Beronne in Franzöjiid-othringen und zu Muheim 
tömmlihen  Menjchenanfammlungen Yapen, (mahriceinlih it Müllheim, im Kreis Lörrad), gemeint) 
'zu verzeichnen waren. Die Hauptlira- | e — — re , 

































diefe Lügen | 
wälzen und 


Der neue deutfche Kriegsfredit 


eife” 


| 


„So wird berichtet, daß „nach einer 
und 


(Geliefert von der „Aſſoziirten Bı bom „Snternational NRews Service“.) 


ſtört wurden, und daß deutſche Flieger einen britiſchen Dampfer mit Erfolg 
angriffen. 

Berlin, 15. Dez. 
Hauptanartiers: 

„4 feindliche Acroplane, darunter ein Schlachtaeroplan mit zwei Moto— 
ren, wurden zeritört, wahrend der Feind mit mehreren Luftzengabteilungen 


Folgendes sit der wörtliche Beriht des deutichen 


„Da Voldhu feine Namen nennt, ift | 


jinns feitzunageln. Sicher ift nur, 


madıten. Sie wurden von der dentichen Berteidigungsartillerie vernichtet. 


Ben der Reihshnuptitabt waren leer.“ S — 
„Ein engliſcher Dampfer wurde von deutſchen Fliegern geſtern mit Er— 


Sauglingsmilch in Poſtpacketen? |, ’ 
Waſhington, D. E., 15. Dez. Die folg bombardirt.“ 
Frage der Wiedereröffnung des | 1Sehtefert von der „Aifosiirten 
Padetpeftdienites zmifchen den Ber. | 
Staaten und Deutfchland wurde zwi: | 
chen Generalpoftmeiiter Burlefon umd | 
Dr. Edmund von Mah von Cam 
bridge, Maji., beiprochen; lekterer 


Freffe”.) 

e Berlin, 15. Dez. (lleber London.) Der Staatsjefretär des Reiche- 
ſchatzamtes, Dr. Karl Helfferich, hielt geſtern im Reichstag eine Rede zur 
Unterſtützung der Vorlage, welche einen ergänzenden Kriegskredit in Höhe 
von 10 Milliarden Mark verlangt. 

€ „ beiproch Er wies dabei entſchieden die Behauptungen ansländiiher Zeitungen 
iſt Vorfitender eines Komites, das es zurück, daß der Erfolg der bisherigen deu ſchen Kriegsanleihen nur ein erdich— 
ſich zut Aufgabe gemacht hat, Milch ieter und nur mittel— Darlehen von Zeichnern durch die Kriegskreditbanken 
für die S un. lingein Deutjch- | möglich; nemadjt worden sei. 

2 * BE OBER „u Gr fünte hinzu, Großbritannien Habe die Koiten des Krieges ftarf unter- 
Ihirten. Dr. von Mad) jprad ſpäter ſchätzt Auch iagte ex, die britiiche Kriegsanleihe in den Ber. Staaten 
die Erwartung aus, daß ber Dienft | Fe; ein Finsko geweien 

ehr bald wieder eingert den! — BE N - 

ſeht be ngerichtet wer = 95 Nochmals betonte, daß die gauze Verautwortung für die Fortſetzung des 
Kriegs auf die Alliirten falle. 


würde, 
Die obige Vorlage wurde an den Tyinanzansichnf veriwieien. 


Die Reedereien hatten fi kürzlich 
Dom weitlichen Rriessfhauplas. 


gemweigert, Pojtpadete für Deutichland 
Paris, 15. Dez. Das franzöfiihe Kriegsamt meldet von geftern Abend 


über Holland anzunehmen, meil die 
niederländijche Reaterung die Lan: 
jehr heftige Artillerie-Duelle aus Artois, wo in jüdmejtlicher Richtung, nahe 


dung joldher Padete verboten habe. 
Daraufhin fufpendirte das Bundes- 


poftamt in Wafhington den Padet: 
poftdienft mit Deutichland. Eine An- 
frage an Holland und andere neutrale 
Länder in Europa, ob fie gemwillt feien, | 
Poftpadete aus den Ber. Staaten, die 
für Deutfchland und Defterreich-Un- 





Gallwitz nach der ruſſiſchen Front. 


ıScliefert von der „Wiloziseten Breffe“.) 


Saloniki, 15. Dez. General v. Gallıwig mit einer Armee von 60,000 









Veaumain, wir ein deutiches Erdiverf zeritörten; auch in nördlicher Richlirmg, 
nahe der Misne und in der Champagne, in der Gegend von Mesnil, fanden 
Artilleriefämpfe Statt. 

Paris, 15. Dez. Mitttvod Nachmittag meldete das franzöfifche Kriegs— 
amt: 
„Die legte Nacht war verhältnigmäßig ruhig. Es gab Kämpfe mit 


Dann (war befanntlic in Serbien unter Madenjens Oberbefehl tätig geive- 
fen) hat neneitem Bericht zufolge jein Lager nahe Philippopel verlafien und 
marichirt nah der rnjjiihen front! 

(Bermutlich find dies Truppen, die früher von dort zuriüdgezogen 
wurden.) 


Die vollendete Befreiung Mazedoniens. 


Sofia, 15. Dez. (Meber London.) Das bulgariicde Hauptquartier ver- 
difentlicht folgenden Beridjt, der wie ein Triumphlied Klingt: 

„sur das bulgarische Heer und die bulgarifche Nation wird der 12. 
Dezember jtets ein Tag von größter geidhichtlicher Bedeutung bleiben, 

„An diefem Tage bejesten unjere Truppen die drei lebten mazedoniichen 
Ztadte, die der Yeind nod) gehalten hatte, — Doiran, Gievgeli und Struga. 

„Die lesten Kämpfe mit den Briten, Franzujen und Serben janden in 
der Nähe der Seen Doiran und Ochrida ſtatt. Heute iſt der Feind überall 
geichlagen. Mazedonien ijt frei. MNidt ein einziger feindlicher 
Soldat fann auf mazedoniichem Boden gefunden werden, es jei denn in Ge- 
fannenihaft. Nadj ihrer geitrigen Niederlage am rediten Warda-lifer zogen 
jich die Briten und Jranzojen auf neutrales griedjiicdhes Gebiet zurüd. Sie 
tuurden von unjeren Truppen bis zur ariedhiichen Grenze verfolgt. 

„Doiran tunrde um die Mittansitunde erobert. Die Bevölferung be- 
grüfte unjere Truppen mit Bengeiiternng und jhmüdte fie 
mit Blumen. Auf den König wurden branjende Hodrnfe ansgebradit. 

„Die Gefangenen und zurüdgcbliebenen Verwundeten jowie die Gefal- 
lenen, die wir benrnben, achurten hauptiächlich der 10. u. 22. britiichen Divi- 
fion an, die ji) ans den Brigaden 29, 30, 31, 65, 66 und 67 zujammenjes- 
ten. Sie tunrden entideidend neihlagen und liefen anf ihrem fluchtähnli- 
chen Rückzug Gefhüse und Waffen zurüd. Das nanze Sdjladjtfcld war be- 
det mit weggetworjenen Nusrültungsgegenitänden. Bisher haben wir 2000 
britiiche Gefangene gezählt. 

„Bei der Verfolgung der Franzojen ging eine unjerer Gruppen am 
rechten Warda⸗Ufer nochmals zum Angriff vor und warf den Feind aus jei- 
nen Stellungen über die griechische Grenze zurüd. 

„Am Nachmittag beiesten uniere Truppen Gievgeli. Ehe die Franzoien 
den Rückzug antraten, ftekten jie die Stadt mit der Kajerne und zwei Hojpi- 
tälern in Brand und iprennten die Eiienbahnbrüde über den Wardar in die 












































Riefige brit. Truppenanhäufung in Eaypten? 
Noiterdam, 15. Dez. Ein, foeben vom Suezfanal zurüdgefchrter Kor— 
reipondent der „Kölniichen Volkszeitung“ meldet ans Hairo, Enypten: 
Auf beiden Sciten des Kanals find Hunderttanjende von Briten und 
Gingeborenen eifrig damit beihäftint, Schanzaräben von 6 oder 7 Auh Tiefe 


aufzuwverfen. Bejondere Aufmerfiamfeit wird dem weitlichen Ilfer newid- 
met, das jtärfer befeitigt wird. An vielen Stellen werden ichr itarfe 
Feitungswerke errichtet. Am öitlihen Ilfer werden Vorkehrungen netrofien, 
ein ansgedehntes Gebiet zu überidiwemmen. 

Ein britiiher Offizier ihast die Stärke der Truppen, weldie in Gnyp- 
ten zufammengezogen jind, auf 240,000; es werden aber nod) tänlidh Trup- 
pen zu Alexandria nelandet. 


Sranzofen beraubten Sirilbevölferung. 
(Gelieiert von der „Mioziirlen PBrelie”.) 
Berlin, 15. Dez. (Direkte Auntenmeldung über Sanville, Long Nsland.) 
In einem am:liden bulgariichen Bericht von vorgeitern, weldyen die Ueber— 
jeeiiche Nenigfeitenagentur veröffentlicht, wird hervorgehoben, dat, als die 
Franzojen ji; ans dem jüdweitlihen Serbien zurüdzogen, fie der Zivilbevöl- 
ferung alleNahrungsmittel wegnahmen, aud) die Hänier niederbrannten und 
die Bewohner ganz ohne Nahrung und Chdad zurüdliehen! 
(Derielbe amtliche Bericht wurde auh über London telegraphirt, 
aber dort wurde die obige Stelle wengelaiien, — jedenfalls vom britiichen 


Zenjor geitridhen!) 





garn bejtimmt find, anzunehmen, ift 
biäher noch nicht beantwortet worden. 


Ford’icher Dampfer verzögert. 

London, 15. Dez. Die „Morning 
Poft* meldet: Schon aeftern war das 
Eintreffen des Dampfers „Dstar II”, 
mit der amerilanifchen Ford'ſchen 
„Friedensdelegation“ an Bord, zu] 
Ehriftiania erwartet worden; aber das 
Schiff wurde durh Sturm verzögert 
und langt nicht vor Donnerstag oder 
Freitag an. 

(„Aniernational New Service.) 

London, 15. Dez. SHenrn Fords 
„Friedensſchiff“ traf zu Stirfmall, 
England ein. 

(Wo die meiiten transatlanttichen 
Dampfer von den Briten feitgehalten | 
und durcdhjucht werden. Man hatte 
erwartet, das würde mit obigem | 
Dantpfer nicht geichehen, weil der- 
jelbe fein argo hat; aber die Er: 
wartung erfüllte jih nicht.) 

— 


Sandgranaten im Dijtrift Artois ımd in den Abjchnitten von Rodinconrt 
und dem Chanteclus Bauernhof. Zmifchen der Dije und der Nisne verur— 
jachten jchivere franzöjtiche Granaten die Erplojion eines deutihen Muni- 
tionsdepots nördlich von Buifaleine, in der Gegend von Trach-Te-Bal. 

sn den Vogejen, zu Beau-de-Sapt, richteten frangöjiiche Batterien ihr 
Heuer gegen gewilje Arbeiter des Feindes, die jich bemühten, die Schützen- 
gräben auszubeflern, welche durch unfer geitriges Bombardement: -zeritört 
worden waren. 

Unfere Flieger machten viele Ylüge in Verfolgung feindlicher Flieger. 
Einer unferer Flieger madte einen Angriff unterhalb Schlettitadt, ERiab, 
auf eine feindlihe Majchine, welche in die Flucht gejagt wurde. Zwei andere 
hatten ein Kampf mit drei „Albatrog”-Majchinen innerhalb der feindlichen 
Linien im Dijtrift Artots, und eine der leßteren muFte landen. Endlich bom- 
bardirte eines unjerer Fluggeihtvader, im Verein mit britiichen Fliegern, 
das sliegerfeld bei der Deutichen bei Herpille im Department Sonme,“ 


Oeſterreich Ungarn und Ancona⸗Note. 
(GGelieſert von der „Aiſocurten »relſe“). 

Waſhington, D. C., 15. Dez. Man erwartet, daß Oeſterreich-Ungarns 
Antwort auf die Forderungen der amerikaniſchen Regierung, wegen Ver— 
ſenkung des Dampfers „Ancona“, heute dem amerikaniſchen Botſchafter Pen—⸗ 
field in Wien übergeben wird. Hieſige Beamte neigen ſich der Anſicht zu 
daß, trotz des überaus ſcharfen Tones der amerikaniſchen Note, die Antwort 
verſöhnlich ausfallen werde, infolge eines von Deutſchland ausgeübten 
Druckes. Doch wurde ſowohl im Weißen Hauſe, wie im Staatsdepartement 
zu verſtehen gegeben, daß, wenn die Antwort einen hinhaltenden Karakter 
haben ſollte, ſie nicht befriedigend ſein würde. Kein Anſpruch Oeſterreich— 
Ungarns, daß es keine volle Kenntniß erhalten habe von der Stellung, welche 
die Ver. Staaten in ihren diesbezüglichen Erörterungen mit Deutſchland 
über den Tauchbootkrieg einnahmen, wird anerkannt werden. 

Was andere Dinge anbelangt, welche Oeſterreich-Ungarn betreffen, ein: 
ſchließlich der Sache des öſterreichiſchen Botſchaftsverweſers dahier, Baron 
Zwiedinek, und des öſterreich-ungariſchen Generalkonſuls v. Nuber in New 
York, ſo wird erklärt, daß man mit denſelben zurückhalten wird, bis die 
„Ancona“⸗Fragen erledigt ſind. Es wird nicht bezweifelt, daß das Exeque 
tur für v. Nuber zurückgezogen wird: dagegen neigen ſich hieſige Beamte dem 
Glauben zu, Sekr. Lanſing werde die Erklärung Baron Zwiedineks anneh— 
men, daß er in der bekannten Briefſchreibereiſache nur im direkten Auftrag 


adımittag 3 Uhr an: ſeines früheren Vorgeſetzten, des ehemaligen Botſchafters v. Dumba, gehan⸗ 











Das Wetter. 





| Ebicano und Umgaegend: Schnee und wärmer 
!beute Abend, Mindeittemperatur eiwa 26 red; | 
| moıgen Schnee oder NRegen. Mähig ftarler, aahr 
| ibeinlih an Stärle zunehmender Aycitwind, | 

Nlinois: Ecdhnee oder Regen heute Abend ımd 
morgen, heute Abend wärmer. 

Andtana: Echnee oder Negen heute Abend und 
morgen; toärmer, 

Nieder-Viihigan:- VBewöllt und wahriceinlid 
Banee beute Abend und morgen; fteigende Luft 
märme, 

Wisconlin: Echnee beuie Abend und morgen, 
beute Abend wärmer. 

Sonnenuntergang beute: 4:20, 

Sonnenaufgang, morgen: 7:12. 

Monduntergang: Morgen früh 2:45. 


Zemveraturitand, 
Nachitehend der ‚Temperaturiiand nach | 
der itimdlichen Aufzeichnung de3 Wetter: 


amtes bon geitern N 


) 











n Drand und } s ı * 3 Uhr Nachm...... 18 3 Une Worgeus... 12 delt habe und daher verſönlich nicht für den Verſuch, amerikaniſche Paäſſe zu 
Luft. Hier ließ ſich die Zahl der Gefangenen noch nicht feſtſtellen. Für Boy:Ed und DPapen. 5 br ad Inne 17 h be tea .1 faufen, verantwortlidy jei. 
Die S il d l ni D 4 Gi E 4 6 Uhr Mbends.....17 6 Ubr Morgens....18 
„Die Armee Sarrail wurde entlang der ganzen Linie Doiran-Giengeli ia: * — * — ———— a 5 . — * 
— m i 2* . * * — F * D. 5. Pa Das "ıtı »Yy C ö 7 : Mbendd..... 17 Ubr Morgens3....10 * * 
auf die ariehiidhe Grenze zurüdgeworfen. Cs mur an diefer Stelle geingt|. . ulbington, 2. C., ID. Dez. Das britijce obkhalseramıt befiätigt, | 7 übe Stbenbe. 1 5 Dior Morgeng.:.18 Der franzöftjche Fall. 
werden, daß ſich die franzöſiſchen Truppen viel ta fererſchlu en dab den abberufenen beiden Attagpees des deutſchen Botſchafteramts, Kapt. 3 ün Mbends.....15 ® Uber Worgens....22 Ei — F BROS in 
——— F sen, Doy-Ed und Hauptmann v. Papen, „jicheres Geleite für die Heimfahrt ge-|10 Nor Adenws.....14 10 Ube Barm..... 261 VDie hieſigen Beamten erwarten kein langes Sichhinziehen der Unter⸗ 
alsdiebritiſchen. währt worden iit“ a ke 12 une Deittans..an | Handlungen mit $rankreic über das angefochtene Recht einer Triegfüh. 
* 222 * m “ = = — — Eu - r n ..; . .. PT — 
1 Uhr M en3....13 1 Uber Nacdm......28 > IM ’ a orrp ı DO y EN 
8 — den zehntägigen Operationen, welche die Geſchichte den Feldzug am Man erwartet, daß die Beiden am 28. Dezember von New Nork ab-| > ni ei 3 WE Rad — renden Macht, deutſche und — 5 Ziviliſten auf hoher See don ame. 
ardar und Karafin nennen wird, itanden unjeren Truppen 97,000 Fran⸗ fahren ’ rifanifhen Schiffen wegzunchmen. Die amerifanijche Note, welche am den 
— 2 (3,000 —* mit * Feldgeſchüßen, 130 Gebirgsgeſchüßen Nur nod) Botichafter Sharp zur Nebermittelung an das franzöfishe Auswärtige Amt ' 
und 80 ſchweren Haubitzen gegenüber. = = — 


geſandt wurde, iſt kurz gehalten, erklärt aber in freundſchaftlicher Sprache, 





„Die Mobilmachung der bulgariſchen Armee wurde am 23. September 
augekündigt, und ſechs Tage ſpäter mit der Konzeutrirung begonnen. Der 
Feldzug gegen die Serben begaun am 14. Okt. Vierzig Tage ſpäter waren 
die Serben entſcheidend bei Priſtina und Mitrowitza geſchlagen und auf alba 
niſches Gebiet zurückgeworfen. Am 29. November wurden bei Priſtiana und 
Kulaluma die letzten Ueberreſte des ſerbiſchen Heeres gefangen genommen. 

„Am dritten Dezember begannen am Rardar uud Karajin die Kämpfe 
mit den Briten und Aranzojen. Im Lanf von 10 Tagen war das Erpeditions- 
forps des Generals Sarrail entiheidend neidhlagen und anf neutrales Gebiet 
zurüdgeworfen. Am 12. Dezember war der leiste Aufbreit mazedonijdhen 
Bodens vom einde nejänbert. nd das war der Tag der Befreiung, au 
dem jich Fein feindlicher Soldat mehr anf mazedoniihem Boden befand.“ 


Riefige Beute. 


Sofia, 15. Dez. (Funfendepeiche über Berlin.) Das bulgarifdhe Ariegs- 
amt Fiindigte heute an, dai die Bulakren während fie in den leiten drei 
Zagen die 168,000 Wann jtarfen vedeinigten Engländer und Franzofen 
ihlugen, 60 Feldgeihüte, 150 Gebirgsgeihüte and SO jdjwere Hanbiten er- 


ee — — — — — — 






























ongreßgeſchäfte. 


Der aroße Unterſchuũ. 
International Rews Service.“) 


Waſhington, 15. Dez. Aus dem 


Steuern auf „Liquor“, andere Spiri— 


tuofen und Zabat find im legten Jahr 
um $25,906,000 beruntergegangen, 
und bie anderen Artitel um $11,000,- 


— — — — — — — — — 






Nnãchſtes rau Da, rech⸗ 
hauſe über die Verlängerung der | net, der — die Kriegäfleuer, 
— ee — IDar | melche ungefähr $82,000,000 betragen 
zu erjehen, daß das Bundesihapamt  pürfte, gebedt werben könnte. 

im Jahre 1916 einen Unterfhuß von | * * — Der Das 
$81,525,500 zu erwarten bat. Es ift ——— —* u ez. nr 
das der Abnahme von Zollgebühren, | Ybgeorbnetenhaus omite für Mitte 
üblichen Bunbesfleuern und Cinnah: | UND Wege erftattete einen günftigen 
men ber Poft im Betrage von $10,- | Dericht über bie Vorlage, imonad) bie 
000,000 zu verbanten. Als ba⸗riege⸗ Giltigleit der Kriegsſteuer für ein wei⸗ 
ſteuergeſez wieder geſchaffen Ioucbe, |teres Jahr verlängert wird. 
glaubte man, der europäifche Krieg! _ Dem Haufe ging ein ganzes Dugenb 
würde am erften Januar 1916 zum |Botiaften vom Präf. Wilfon zu, mo» 
bichluß fommen, und daß eine Ver: |tin er die Jahresberichte verjchiebener 





oberten. Das Kriegsamt beihuldigt di 2 i . des iht nötig Beamten, Büros und Kommiffionen 
wohnern der Ariegszone alle Nahrungs —— — üfne Häufer sein würde: jept Fi 2 unterbreitet. 
| bis auf den Grund niebergebraunt zu bäben, jo daf fie jekt weder Heimität- 1 beale er Ge und dad] Der Senat tritt erfi Donnerstag 
uni CHOR man SER Aa, >... © Soakım! des Gelben. Die Mittag wieder zufammen, a 


en 













daß der Kapitän des franzöjiichen Kreuzers „Descartes“ die amerikaniſchen 
Rechte jhroff verlegte, indem er jene Ziviliften von den amerifaniihen Dam 
pfern „Coamo”, „Carolina“ und „San Juan“ wegnahn. Man glaubt, 
Frankreich werde die Berechtigung der amerifaniihen Stellungnahme aner- 
kennen und die Freigabe der Leute anordnen. 














| 
Günftige Ausfihten. |reich die Verantwortung für die Ver— 
Beamte bes Staatsdepartements alauben, ſenkung der „Ancona“ übernimmt, mil 
ein freundidaftliher Ausgleich mit) dem Vorbehalt, Zeugniß, wenn mög 
DOefterreich wird ermöglicht werden. lich, zu bringen, durch melches die ge: 
(Sonderdeveihe der „Abenbpoft.”) gen das Tauchboot gemachten Ausſa⸗ 
Waſhington, 15. Dez. Beamte Da an — —5* * 
reich ſoll angebli ereit ſein, di 
— — * * —** deutſchen betreffs des Tauchbootkriege 
daß ſich trotz der Gerüchte, Deſterreich machten Anordnungen anzunehnek- 
würde die amerifanifhe Note. einfah und für den Verluft amerifanifcher Le 
abweifen, felbjt wenn dadurch die di:|ben Schabenerfaß zu leiften. Beamtı 
plomatifchen Beziehungen abgebroden | bes Staatödepartements und der öſter⸗ 
werden ſollten, die Lage zufriedenſtel⸗ reichiſchen Botſchaft ſtehen in regen 
lend klären würde. Sie ſtühen ihre Verklehr miteinander, und der deulſch 





| 
| 
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Einkaufstage bis Weih— 
nachten! 
Kanft jest! Im Gebränge in 











letter Stunde tft es jÄwer, eine goffnung auf Privatnahrichten, die) Botfchafter Graf Bernftorff Hat di © 
——— keef, fie erhalten haben, demzufolge Defter- | Vermittlerrolle übernommen. 8... 


PER SEES NER GIRK * 





Der Aund im Rojental, 


Notiz! Yon Bonnerflag, den 16. Dezember, ifl 
diefer Laden jeden Abend offen bis Weihnachten 


— ⸗ — — — 


—I— 


EL 


—E 
= 


Diefe Spezialitäten zum Verkauf am Don- Dieje Spezialitäten am Donnerstag Abend 


nerstag Vormittag von 9 bis 11 


Elegante Winter-Mäntel für Mädchen. Aus 
fhweren wolleuen Stoffen gemadt, mit fancy 
imitirtem Pelzfragen, breitem Gürtel; Größen 
8 bis 14 Qabre; reaulärer Preis 5.00; 2 56 
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr Borm.:.. 
(Einen an jeden Kımben.) 


Taſchentücher. Weihe boblaeläumte Tafchen- 

tücder für Kinder, in einer Gde beiticdt; zwei in 

fancn Solty- Schachtel; regulärer 10c Bert; 4 

Donnerstag, von 9 bis 11 Uhr VBorm., 2 für RC 
(Bier ait jeden Kunden.) 


Kinder. Candy, ein wohlichmerendes Konfeft, in 
farcy farbigen Schadteln verpadt; reguiärer Preis 
56: Donnerstag, von 9 bis 11 Wormittags, 
Schachtel 

Zwei Schachteln an jeden Kunden.) 


Rope-Bortieren, Chenille Rope⸗Portieren, aus 

ſchweren Cords gemacht, in ſchillerndem Grün, für 

Einzel- oder Doppeltüren; regulärer 1.00 39 

Wert; Donnerstag, 9 bis 11 Born, Stüd c 
(Eine an jeden Kunden.) 


Fauch Hausschuhe für Damen, feine Qualität 

Melton; blaue, rote, araue oder ichwarze; Fancy 

farbige Euffe; Yanımwolle-Sobhlen; Größen 45 

3 bis 8; wert 75c; Donnerst. 9—11, Paar c 
(Zwei Paar an jeden Stunden.) 


Merry: Go-Mound Spielfansnen, ein hübſcher 
10c Artikel zum Werfauf im unferer Spielmaaren- 
Abtetluna, Donnerstag, von 9 bis 11 Uhr 
Bormittags, zu 

(Eine an jeden Kunden.) 


Muslin,. Yard breites, iehr weich appretirtes 

aebleichtes Muslin, enthält feine Stürfe; regu- 

färer Sc Wert; Donnerstag, 9 bis 11 Uhr 43C 

Bormittags, die Ward 40 
10 VYards an jeden Kunden.) 


Knaben⸗Ueberzieher, gut gemacht, aus ſchwerem 
Stoff, in grau, braun und Navy; neue Moden, 
für Knaben von 25 bis 10 Jahren; beſte 2.50 
Werte: Donnerstag, von 9 bis 11 Uhr 

Vormittags, für 
| (Emen an jeden Kunden. 


| Er folgte ihre, fchiweigend und be= | fol Di 
tlommen. -E3 zudte in feinen Armen, 
das’ herrliche Weib an fi 


En — — — 


zum Berfauf von 7:30 bis 9:30 


Weihnachts - Halstradhten. Feine Qualität 
feidene Four-in-Hand ——— in hubſchen 
Muftern; in fancy Schachteln verpadt: 25c Werte; 
Donnerstag, von 7:30 bis 9:30 Abende, 

J 1 de 


Unterröde, Sibfche feidene Unterröde, in fchlichten 
und ſchillernden Sarben, blau, grün und rot, mit 
Bleated ‚Flounce; wirfliche 2,00 Werte; 
Vonnerstag, 7:30 bis 9:30 Abends, $1.00 

(Einen an jeden Stunden.) 


*43Öllige Glieder-Ruppe, Papiermache- Körper 

hübſcher Bisque⸗Kopf natürliche Wimpern, natür- 

liches Daar; reaulärer 1.75 Wert: am 

Vonnerstag, 7:30 bis 9:30 Abende.,.. 90. 
(Eine an jeden Kunden.) 


Weihnachts Gandy. Cine feine Miihung von 
geiertags = Candiee, fein zum Anfüllen von 
Strümpfen; Donnerstag, 7:30 bis 9; 
Abends, das Pfund 


Kifienbezüge, 45x36, aus Cambri i 
Liſſenb 35x36, au nbric von feiner 
—*— aemact; hobigejäumt und beitidt; wert 
a * onnerstag, 7:30 bis 0:30 Abende, 1 


e2 
_ 


Sophafiiien. Cine fpezielle Parti 

0 ſen. e von Sopha⸗ 
kiſſen, Größe Nr. 22, mit Manila Domn gefüllt: 
werden nicht hart; wert 55c: D j 
1:30 bis 9:30 Abends, Stüd 


(Zwei an jeden Kunden.) 


Filz⸗Hausſchuhe für Kinder, 
Entwürfen au WVamps, in rot, blau, arau oder 


braun; Größen 6 bis 11; ein wunde 
‚ Oröß b : ı rbar 
Wert; Donneret., 7:30—9:30 Abde,, Ga 23e 


(Zwei PBaar an jeden Kunden.) 


Sweater Goats, Wollene Sweater Conts für 
Männer und Knaben, mit Shawlfragen und 
zZalgen; graue oder dinfelrote: alle Grüßen; 


250 Werte: am Donnersta 1 
Werte: T 0 3 x 
is 9:30 Mir. na Abend von 7:30 


zu reißen, 


mit bübichen Beaded| 


ging’s ihm an? Dies Teben war wicht | 


nad feinem Geihmad, Uber mas 
tat’8. Er vertrug’s, weil Sergei e& fo 
wollte. Vielleicht fam’3 auch mal mwie- 
der anberd: wilder, atemlojer, gefähr- 
liher. Das war fein Fall! 

In der Univerfitätsitrahe ölieb er 
|por dem Buchladen von Ohme ftehen. 
Auch rein mecanifh, denn Bücher 
hatten im Leben noch fein nterejle 
für ihn gehabt. Da hörte er den einen 


von zwei Herren, bie Hinter ihm vor=| 


übergingen, einen Namen nennen und 
bei defien Klang fuhr er zufammen 


Belannte® und Neucd von feinem viel: 
feitinen Wirken. 

E3 hat fich Herausgeftellt, dab in 
der Deffentlichteit manche Zweige der 
Tätigkeit de Deutfchen Roten Kreu- 
ze8 nicht genügend befannt find, und 
daß über andere vielfach falfche Auf- 
faffungen herrfchen. Um allen, bie 
Anteil am unferen Arbeiten nehmen, | 
einen Eindlid in das vielfeitige, ſe⸗ 
gensreiche Wirken unſeres Verbandes 
zu geben, ſei es geſtattet, eine kurze 


und verwandelte ſich aus dem gleich⸗ Schilderung davon zu entwerfen. 


gilligen Menſchen in den alten Jub 


Als älteſte Wohlfahrtseinrichtung, 


ge berivegener Stunden, bejfen per die Erfahrung jahrelanger, fyite- 


—— 


4 


3— 


—— 


νανναα 


Sinne geſchärft waren wie die eines matiſcher 


Raubtieres. 
Ohr geſchlagen. 
Worſeele? Wer 
dieſes Namens. Der ganzen anderen 
Welt legte ſich der, welcher ihn führte, 
andere Namen bei — bald dieſen, bald 
jenen. 
Straße ben 


Namen MWorfeele aus: 


‚iprah? Das muhte er erfahren! 


Un beiden Herren vorübereilend, 
** nach dem Klang der Stimme 
— ein ſtattlicher Herr mit einem dunk— 
len Schnurrbärichen. 


militäriſch. 
| 


Herrn geht! 


Aehnlichleit.“ 


der Schutzmann. „Das iſt ja unſer 
Kriminaltommiſſar Amboß!“ 


nicken und eilte den beiden nach. 
Kriminaltommiſſar, 
wahren Namen kannte? 
lauerte auch eine Gefahr für fie. 
MWorjeele in den Yängen der Frimi- 
inalpolizei? Er alitt auf leifen Eoh- 
(len den beiden Herren nach und hielt 
(fi in ihrer nächjten Nähe, mit ge 
\fpanntem Obr auf jebes Wort Jaus 
ſchend, das Jaut genug geiproden 


imurbe, um zu ihm zu dringen. 


| Er ift alfo Heute nicht vernehmung2= 
fähig?“ 


„Das ift völlig ausgefchloffen. Er 


|r, 
eine 
Wer war das, der hier auf der des Deutſchen Roten Kreuzes gewe⸗— 


| 


\ 


Friedensarbeit zugute 
fommt, fteht das Rote Kreuz in un 


Der Name „Worfeele" war an fein | mittelbarer Verbindung mit allen is 


vils und Militärbehörden, jomie pris | 


: den Namen |yaten Stellen in Deutfhland, die fich | 
‚Tannte, fannte damit den Verbrecher iin Krieg und Frieden mit fozialer 


Fürforge befaffen. Die Ausbildung 
des männlichen und weiblichen Pflege- 
perſonals iſt ſchon in Friedenszeiten 
der hauptſächlichſten Aufgaben 


ſen. In den verfloſſenen fünfzehn 
Kriegsmonaten hat dieſe vorbereitende 
Arbeit reiche Früchte getragen. m 


ımufterte er fie. Der Große war es ae | Feld-, Etappen» und Marinelazaret- | 


| 


Sub erichraf. unter der. Flagge 
Der nähfte Shukmann, an dem die/von Werzten nd tä 
‚beiden vorüberjchritten, qrüßte ftramm | das Menjchenmögliche geleitet, 


ten, in Ambulanzen, in eigenen Zaza= | 
rettzügen und Hofpitalfchiffen wird! 
des Roten Kreuzes 

Sanitätsperfonal 
um 


und 


Jub trat an ihn heran. |den verwunbdeten Kriegern Hilfe ange: 
„Kennen Sie den Herrn dort? Den deihen zu laſſen. 
großen da, ber mit dem bejabrten |liften bereifen auf Veranlaffung des | 

Er fommt mir befannt |Deutihen Roten Kreuzes die | 
\vor, aber vielleicht täufjcht mich eine | lazarette und befuchen die Verwunde⸗ 


Belondere Spezia- 
Feld⸗ 


ten⸗Transporte nach der Ankunft, um 


„O, den lennt halb Leipzig,“ ſagte möglichſt frühzeitig die fachärztliche 


Behandlung einzuleiten ‚durch Üeber— 
weiſung an krüppel⸗chirurgiſche und 


Jub dankte nur mit einem Kopf⸗ orthopädiſche Klinilen. — Geneſungs— 
Ein heime und Badekuren ſorgen dafür, 
der Worfseles | daß fein Soldat notbürftig geheilt 
Dahinter | aus dem Lazarett entlajfen wird. Für 
Par | Mejenigen, die für den Dienft untaug- 


lich geworben find, wird für geeignete 
Beihäftiqung geſorgt, ſodaß ſie ſich 
möglichſt bald wieder ihren eigenen 
Lebensunterhalt erwerben können. 
Außerordentliches iſt geleiſtet wor— 
den in der Fürſorge für Bedürftige, 
deren Ernährer zum Schutze des Va—⸗ 
terlandes zu den Waffen gegriffen 
haben. Für dieſe Art der Fürſorge 


| 


waren die über ganz Deutjchland ver= | 


bat ein berbes Lo im Schäbel, un⸗ 


mitlelbar neben der Schläfe. Er hat 
viel Blut verloren und iſt völlig ent— 
träftet. Vorhin delirirte er!“ 

„Rannte er Namen?“ fragte 
Kommiſſar geſpannt. 

„Mehrere. Bon einem Sergei und 
'von einem lenäs ober Ednäs phan- 
tafirte er.“ 

Der Kommifiar blieb jtehen. 

„Ednäs? Unmöglid! Er fann 


der 


’ doch nicht den Baron Elenäs meinen 
Did aud) nit bier jehen,“ flü-/— ber verkehrt ja hier in ben beiten 
| fterie fie mit fliegendem Atem, „ich  Kreifen,” murmelte der Kommilfar. 


| 
| 


| möglich 


| 


breiteten Frauengruppen des Noten | 
Kreuzes ganz beſonders geeignete | 
Stellen. Wllenihalben wurde dafür | 
oeforat, daß bie Frauen ſoweit wie 
die Obliegenheiten der im 
Felde ſtehenden Männer übernehmen 
lonnien; nicht nur um das Räderwerk 
des öffentlichen Lebens in Gang zu 
erhalten, ſondern vor allem auch, um 
ihnen eine Möglichkeit zu geben, aus 
eigener Kraft für die Erhaltung der 
Yamilie zu forgen. Um diefen tapfe- 
ren Frauen ambererjeit3 einen Zeil 
ihrer häuslichen Arbeiten abzunehmen, 
wurden Gäuglingäheime, SKinber- 


| fann es nicht ertragen, Euch beieinan: | 


„Was haben Sie?“ 


v 


NT —M 
J 


STATE MADISON «== DEARBORN STS 


410 Mäutel, zu 86.66 


Dies ſind gewiß ſehr nette Muſter Coats für Damen, Mädchen und Juniors, 
nur 600 im Ganzen; anziehende neue Moden, in großer Mannigfaltigkeit. 
Dieſelben ſind gemacht aus 
reinwoll. Boueles, Zibelines, Bedford-Tuchen, Cheviots, Miſchun⸗ 
gen, ſchwarz und 
weißen Karri⸗ 
rungen u. ſ. w. 
pelzbeſetzte 
Plüſch⸗, Self⸗ 
und Novelty— 
Kragen, Novelty 
Knöpfe und 
Taſchen; 
einige ſind durchweg 
gefüttert, viele mit 
Gürtel; in Tohfarbig, 
braun, Navy, grün, 
Copenhagen, ſchwarz 
uſw.; angebroch. Grö— 
ßen. Mäntel, die ge— 
macht wurden, um für 
89 umd $10 verfauft zur 
werden, Auswahl, zu 


56.66 


Handtaichen 


Echte Leder-Handtaihen für 
Damen, mit Leder ımd Moire 
gefüttert; mit Börfe und Spie> | Borzellan-Taffe, nebſt Raſir⸗ 


gel; 79€ Werte, 480 pinfel mit vernideltem 290 


Von 9 bis 11 Vorm. 


Donnerstag Vormittag, von 9 bis 11 
Uhr, diefe Filz-Kiſſenbezüge, 24zöllig, 
mit Franfen, bemalt und Tinted in 
Farben 

Rogen= und 

Untverfitüts 

Inſchriften; 

ein ſchließ⸗ 

lich K. C., 

K. V. Frei⸗ 

maurer, 

Eaſtern 

Star, 

Illinois 

uſw.; Werte 


Raſir⸗Stand 


Bernideiter Rafir - Ständer, 
mit großem Harem Spiegel und 


Schürzen 


Weihe Lan Band- und 
PAretelle - Schürzen für 


Damen, find mit 2 4. 


Stickerei bejetst, zu 
Tajchentücher 


Weich appretirte Japonette Initial⸗ 
Taſchentücher für Männer, mit ſeide— 
beſticktem Initial und einzölligem Saum; 
vier in fancy Bilder-Schachtel ver- 
packt, ipeziell, die Schachtel 
Eine Ede beiticte Tajchentücher für 
Damen, vier verichtedenartige Mluiter in 
faney Schachtel verpadt; reguläre 35 
50° Werte, Schachtel c 
Echte irifhe Leinen Initinal- 
Taichentücher für Männer, mit 
beftirftem Initial; jeh8 in fancy 
Bilder⸗Schachtel verpadt; 
fehr fpezieil, Schachtel... . 69. 
Gute Qualität weihe und mit farbigem 
Border verjehene Yarun-Tafchentücher für Ju —— 
Kinder; drei in fancy Bilder⸗Schachtel J bis zu 29e GPoſt- oder Telephonbeſtellun⸗ 
verpadi; Donnerstag, gen iwerden nicht ausgeführt), = 
die Schachtel E —— 


Mittens 


Fliehaefütterte Bels Zap 
Slace-Mittens für Kinder, tn 


Juliets 


81 pelzbeſetzte Filz⸗Juliets 
für Damen, anziebende Schatti- 
graue ind Küine;Vanbgeinenbei verichiedenenartigen lobfarbigen 


oblen; Größen 3 bis 8; Sorten; gut 50e wert, 
au Tie J 390 


Halstrachten 


Ein Sort ment von fanch 
Halstradten für Damen, bie 
meiften der populären Wloden 
find biertn einbeäriffen; wert 
bis zu 286 


dinan. bearbeitet von Waltier Grome- |die bollen Lippen mit Küffen zu bes |ber...“ Sie horchte. „Gott feii „Nichts!“ fagte der Kommilfar, fei- 

Ehwiening. ‚deden, bie Glut feiner Leivenfhajt zu ; Dant — er geht hinauf — — But Ines sales abbreibend, 2* 
| erſtiden in ihren Armen. Geliebter — geh, geh jethzt, ich be⸗ ich möchte Sie bilten, mich zu dieſem 

(36. Fortfegung.) IIch muß gehen,“ dachte er, „ſonſt ſchwöre Dich ...“ Worſeele zurüchzubegleiten. 

In den Adern des jungen Offiziers | erliere ih ben Verjiand oder mid! 

Ho Feuer anſtatt des Blutes. —— 

te, fehwere Sein fchutte die Giut Lucile nahm 


Be 
* 
= 
= 
* 
“= 
= 


ER ‚„.y nen Obeim zu f.ben — wie ein Dieb ‚den wahren Namen biejes Hauptipit- 
im Salon den Plab 


Pflegeftätten — für die Kleinen zum 
Spielen, für die Großen zur Beauf: 
(fichtigung ihrer Schularbeiten — fo= 
wie Sinderfranfenhäufer gegründet. 


ee u. ’ ’ N Zwar hat In den Vollsküchen vereinigten ſich 
„Wie, ich ſoll heimlich — ohne Dei- der zweite Einbrecher, der uns auch dann die Familienmitglieder zu den 


gemeinſamen Mahlzeiten. ÄÜrbeits— 


95e Waiſts, 69e 


Waiſts für Damen, aus Lawuns, 
Voiles und ge⸗ 


Für Babies 


Crib-Blankets für Babies, 


hinwegſchleichen — o, Du weißt nicht, buben verriet, ein Geſtändniß ablegt, nachweisſtellen und Arbeitsſtätten, in 


noch mehr an. 
und ſenkte ſich ſchneller, und die feine 
Hand, die das Kelchglas zum Munde 
Fführte, bebte leiſe — vielleicht zum 
weiten Male im Leben dieſer Frau, die 


hres Geſchlechts zu ſein 
chillernde Schönheit im Sumpfe eines 
äßlichen und abenteuerlichen Lebens 


Prbiüht war. 


* 


des 


Sie hatte mit dieſem jungen Offi— 
JZier dasſelbe kokette Spiel treiben wol— 
Jen, wie mit jenen, die ſie zu Opfern 
Kartentiſches 
witſchs präparirte. 
Zaune war ein Wohlgefallen an ber 
Seſellſchaft des jungen Offiziers ent— 
Zeimt und ſchnell war an deffen Stelle 
Rn tieferes Intereſſe getreten. 
ha 


8 


verſchmachte 


Jürmiſcher Leidenſchaft nach 
Tichgenoſſen. 
Mit dem feinen Inſtinkte des 
ves fühlte ſie, daß dieſen die gleiche 
lut verzehre. 
An gleichgiltiges, oft ſtockendes Ge— 
Jpräch faſt mechaniſch weiterführten, 
ſannen ihr Kopf und ihr Herz Wün— 
ſche aus, 
fannten. 
Bunkle Uniform des Offiziers und ihr 
Untlit erblaßte. 
Trengen Ehrbeariffen gehört, 
die 
$ 
in fie, der diejer Sergei den Na- 
hen Lucile für die Welt aufgezwun- 
gar hatte, wenn fie, Mafcha, iiebte — 
ul dem Feuerjtrom ihrer Leidenjchaft | 
doütde fie auch alles hinmwegjchmwen- 
5 was in biefem munberlichen 
ande an Eitte, an Ehrbegriffen, jtc) 
entaegenftellte. 
eligender Kraft 
Änt gleih — alles würde Derjeniae | 


Kalte, Spröde, Berechnende, mit ber! 
> Fun erjten Male entfachten, Flammen: | 
ben Gl! "res Herzens liebte. | 
“Gier fprang, 
fohend, auf. 

e Beftigkeit ihrer Bewegungen, folate|,, 
Ru Helliwing ihrem Beifpiele. 


te noch geglaubt, fich jelbit Feit im 
ügel zu haben, big die Worte Ser- 
Zeis „Du Tiedit ihn!” in ihr felbit alle 
EC hleier zerriſſen. 
Abm geaenüberfaß, fagten auch ihr das 
Sagen ihrer Bulfe und 
ihres Herzens, dat; aus dem Spiel für 
fie ſelbſt Ernjt geworden jet, daß fie 


die 
a 
— 


Iröger diejer deutſchen Uniformen 
eelen jollten. 


Zuciles Bufen bob 


Seite. 
Kopf. 


und beten 


Lucile!“ 


Sergei Andreje— 


Aus der bloßen | gie umfaßt, 


— 
Sie 


tete ihn empor. 


2 — 2 
Und jetzt, nun ſie er 


na 


win 


in beißer, begebrenber, 


ihrem |, „In bem 


Mei 


vn 
In 


Während ihre Lippen 
weſen — 


men 
men. 


feine Schranfen mehr! 
a fiel ihr Bid auf Die 


Sie hatte von den 


welche 
zum Fenſter. 


Da lächelte fie wieder. ; 'e erbleichte. 


Mes 
" us 


„Was gibt es, 


ge ging. 
Sie fühlte ſich an ging 
der Liebesgöttin 


unſer Glück...?“ 


Ihm? 


den Seſſel zurück⸗ 


ſt beſſ zurück. 
Faſt beſtürzt von der 


nes ift, Heik hier!” flüfterte fie. | hen fah. 


* 


ſen Sie uns in den Salon zurück⸗ 
* “a 


GASTO 


wieder ein, auf dem fie vor dem Mahl 
gejeffen und minkte Kurt an ihre‘ 
Seite. Sie jcheb ihm die Zigaretien 
idofe Hin, aber er jehüttelte nur den | 
e Seine Nugen binaen mit bren 
Heiaffen fhien, um eine der Erften |nendem Blick an ihrem Antlitz, in dem 
ſich eben die langen ſchwarzen Wim 
pern über die Augen legten. 

Und da quoll etivas darunter ber 
bor, eine filberflare Perle, welche auf 
dem Eammet ihrer Wanae 
‚hinabzurollen begann. 


Auf den Knien Taa 
Ihönen jungen Weibe und hielt ihre 
brüdte den Kopf mit 
dem fraufen Haar tief in ihren Schoß. 
Und fie neiate fich bebend zu ihm her- 
'ab, nahm den Kopf de 
!hre heißen, zudenden Hände und rich- 
Er fah aus ihren 
Augen bie gleichen lodernden Flammen 
\züngeln, die ihn verzehrten ımd jprang 
Er riß die Zufammenjchauernde 
Rocen in ſeine Arme und der raſende Sturm 

der Leidenſchaft, der ſie beide durch 
tobte, erſchöpfte ſich in wilden, gieri⸗ 
gen, atemraubenden Küſſen! 
Taumel 


s Offiziers in 


ſeiner Seligkeit 
fühlte Kurt Hellwing nur eins: Dies 
Weib war ſein — mit jeder Fiber, die 
in dieſem wundervollen Körper zuckte! 
ſeliger Umſchlingung verſank 
für Maſcha alles, was war, was je ge— 
Vergangenheit 
funfi floffen in Diefer Minute zuſam— 


Da raflelte ein Gefährt in jchnell- 
fteın Tempo über die Brüde und bielt. 
Das jäh abbrechende Geräufch ri die 
Liebenden auseinander. 


ı Sergei Undrejewitih war c$, 
\zurüdftam. Gein Antlit war veritört. 
Langſamer folgte ihm Jub. 

| war geſchehen?“ 
Geliebte?“ 
Kurt Hellwing, dem der jähe Wechſel 
der Farbe auf ihrem Antlitz nicht ent- 


„Mein — — Oheim!“ ſagte ſie 
kurz, mit ſchriller Stimme. | i | 
ter fi werfen, den fie, Mafcha,.die! rec 1 — bürfen wir ihm nicht folgt und ba& Haus u Sr Eingeweide Geiden nicht mit Raloımel au beban- | 
twohnt, automatenhaft den Meifungen |leis vervorgepram  olivenfarbigen Tab, 
Sergei und des jchönen jungen Wei: | 
Der Erftere trug ja 
fein Shidfal in der Tafche. Und ba- 
„Bas mat Du?!” rief er halb: | mit aud, feinen Willen. Er diente ihm 
laut und erſchroden, als er Lucile der ‚und erhielt Broden von der jenem zu— 
Tür zueilen und den Riegel vorſchie- fallenden reichen Beute. 

Er ſchlenderte in die Stadt hinein. 
Er ſoll hier nicht herein — nicht Gleichgiltig, wohin er ging. 
jehi — nicht in dieſem Augenblick. Er 


——— — — — 
> 4 — J > e Er 


Das junge Weib Iachte höhniich auf. | 
F Nein!“ ſagtie ſie hart. 
treten trat der Offizier einen Schritt 


was Du verlangſt, Lucile!“ 


za aut s 2 
langfam feine Stirn, feine Lippen. 
„Seh — ach jeht! 
Dib: Geh!“ 


er bor vem 


draußen. 
Die Tür zum 


— 


einem Feenreiche in 


voller Seligleit ob 


Oeffne!“ 
vor Maſchas Boudoir. 
Sie öffnete die Tür. 
„Bas aibt’3?" 

„Wir müfjen fort! 


‚Wunbdfieber den 


29⸗ 
und Zus) zen gerupft. 
verloren. 
men, Mafia! 


Amſterdam! 
— lag Spät!“ 

Maſcha eilte au | 
auf, 


dei 


leuchtete ſtrahlend 


fragte | „sh bleibe!“ 
XXIX, 


dem Ziel. 


jmütig, wie immer. 


Be: 
| bes zu folgen. 


— 


x ⸗* 
7 . ⁊ — Zu Ruin / 
Bun ai > * 


Niedergebrochen 


auf das hin wir heute morgen ſchon denen 
Sie warf ihre Arme um ſeinen ein nettes Hehlerneſt ausgehoben ha⸗ Standes Bedarfsartikel für die Ho⸗ 
Nacken und ſchmiegte ſich an ihn. 

„Geh! Geh — ich bitte Dich, iu' es! bruch weitere Komplizen nicht beteiligt tet. 
Die eine, einzige Bitte, Geliebier! Es ſeien. Sind Sie auch ganz ſicher, daß ſorgte dafür, daß nicht nur den durch— 
iſt ja nur für heute — für diefen Sie den Namen Etenäs gehört has | tommenden Iruppentransporten, fon- | 
Augenslid — geh jet — geh’!“ 

Ste riß jein Haupt herab, prehie e8 
an ihre Bruft und fühte feine Augen, 
Und da= 
zwiſchen jtammıelte jie immer mieber: 
Ich beichmwöre | 


(Weber Jub noch Atulina zeigten fich 
Er jchnallte den Säbel um. 
Salon war aeichlojfen. 
‚Mit der Empfindung, als trete er aus 
| den nüchternen | 
‚Alltag binein, verließ er das Haus 
des Geſchehenen 
und doch unzufrieden mit fich felbit, 

Hang die hetfere Stimme | 


I 


Heute no! 
Worjeele — mein früherer Genofle — nach mildernden Umſtänd 
iſt bei einem ſchweren Einbruch ertappt Klienten ſucht): 
worden, ſtark verwundet, und hat im betrunken, als 
Namen genannt, handelten? — 
unter dem wir hier aufgetreten find. ja, da habe ich mir vor }yreude einen 
„ub bat 8 zufällig aufgefangen. Gut, | angetrunfen. 

‚daß ich geftern nod; den Heinen Prin- 
Mein großes Spiel ift| „Sagen 
Pad’ das Nötigſte zuſam⸗ Sie denn Ihr Sohn jetzt eegendlich?“ 
n. Me Unwichtiges laß hier. — Bei einer Verſicherungs-Geſell⸗ 
Wir reiſen mit dem Abendkurir nach ſchaft.“ 
Morgen iſt es vielleicht is er denn da?“ — 


gegen Entgelt Frauen jeden 


ben, und beteuert, daß bei dem Ein-— ſpitäler herſtellten, wurden eingerich— 


ben?“ 


Gefängnißarzt. 


— 


Der weibliche Bahnhofsdienſt 


ce ‚dern ganz bejonders den Jnfafjen ver | 
„So ähnlich Klang «5!” verfeite der |einlaufenden Veriwundetenzüge jeber= | 


efäı „sin Uebrigen mögen |zeit Stärfungen | 
‚Sie jelbft hören. Wir werben den Ge- zur Verfügung ftanden. | 


fangenen noch im heftiaften Wundfies | 


ber finden.” 


| Kreuz: Tätigkeit 


und Erfrifchungen | 


AS fernerer Hauptzweig der Roten | 
ift dann die Unter: 


Von dieſem Geſpräch hatte Jub nur ſtützung der Wittwen und Waiſen ge— 


Er fuhlte ſich überwunden und ging. Linzelne Worie verſtanden und unter fallener Krieger zu nennen, für die 


dieſen auch den Namen, den Sergei in Amerika während der verfloſſenen 


ſich zugelegt hatte. Das 


genügte für | Monate Herborragendes geleiftet mor= | 
ihn, um zu der Furcht zu melangen, | den ift. 


Die neugeqründeten Erzie- | 


aß die Kriminalpolizei au auf die hungsheime für Kriegswaifen entfalz | 
Bewohner der pompöfen Wohnung an |ten eine fegensreiche Tätigkeit, indem | 
der Place de rehos ihre Obfervationen | Tie nicht nur aus der heranmwachfenden | 


‚ausdehnen tönne. Das mußte Sergei |elternlofen Jugend nüßliche Mitglie- | 
unverzüglich erfahren. Xub fprane in | der der Gefellihaft machen, fondern | 


einen leer borüberfahtenden Einjpän- | U dadurd), daß fie allein dafiehen- | 


ner und fuhr Davon. — — — 
(Fortiegung folgt.) 


Berfchlt. — Verteidiner 


Angeklagter: Nachher, 


— Ein Löwe der Geiellidait. — 


Sie, Here Bimbel, wo i8 


— „$odd Strambadh! Was 
„Kleve.“ 


iner (der) Roten Kreuzes bleiben, die e& fich zur 
n für jeinen | Yufgabe gemacht hat, den in Gefan- | 
Waren Sie vielleicht |genihaft Geratenen ihr hartes Los 
Zie den Mann mih-|nah Möglichkeit zu erleichtern, 


I 
} 
I 
I 


| 


|„Ad nee? Der aleene Gerl fon e 


Da richtete ſich das junge Weib hoch Lewe der Geſellſchaft!“ 
Jenes Feuer, das Kurt Hell⸗ 
wing zu ihren Füßen niedergeriſſen, 
in ihren ſchönen 
Augen auf und wie ein Jubelſchrei 
famen die Worte über ihre Lippen: 


Befler als Ralomel 


Tauſende haben ansgefunden, dahı 


harmloſes Erſatzmittel ſind. 


| Dr. Edwarb’s Dlive Tablets ein 


botr| 


Sub hatte die Weifung Mafchaz be- 


Diefe 


Straße oder jene — was lag baran? 
Sergei war bei Bankier Welligen, mo 
bin er fon Briefe zu. tragen gehabt 
hatie und dbeflen Haus er famnie, | Sei 
Maja empfing einen Galan. Was 


| res Abtührmitiel, 


| Dr, Ebiwarbs Dlive Tablets — da3 Erfakmit- 


| 


\ möglicit grohe Geldjumme dem Dertihen N 


| 


| 


den Müttern 
Laften des Dafeinsfampfes abnehmen. | 
Nicht unerwähnt darf die Kriegäge- | 


fangenen = Fürjorge des Deuifden| 


F 


Darum ift jede Gabe 
des Roten Kreuzes (* 
fommen und wird unberzüglih und 
unberfürzt der Angabe des Stifter? 
gemäß beriwanbt. 

GE. Heder. | 
Kaiferlicher Bezirksamtmann, | 
Delegirter 
des Deutjchen Roten Kreuzes. 


I 


Kreuzes tit Defanntlich die Dentihe und Deiter- | 
reihiih-Ungariihe Hilfögeieltihaft, Norbweftede | 
von N. Sazalle und NRandelph Strake, Dort 
werden Gaben zu dem genannten Sie jederzeit | 
gern entgegengenommen, Die Gefellihart bat 
die Abfict, nom vor dem Weihmactsfet eine | 


\irens Der Kabel zu überweiien. eberma | 
foltte fein Scherflein dazu — “rn 


—2+.-  — ñ ——— | 
‚* Ertra PBale Pilfener und „Bai« | 
tisch“, reine Malzbiere der Gontadı 


| tel fiir Ralomel — find ein mildes, aber fihe- | Geipp Brewing Eo., in Flafchen und: 


und ihre Wirkung auf die 
| Leber ift talt augenbiidiih. ie find bad Reful- 
|tat bon Dr. Ebrards Entiählub, Scher- umd 
bein. Seine Anſtren 


noen, ed bei Eelie au 


Dieie angenehmen Tleinen Tablet tun bad: 
felbe Ste, mie Ralomel, aber fie Gaben feine 
fdledten Nabmirkungen. Cie Ihädigen nicht die 
Bäbne, wie dies Iharje Flüffigleiten ober Kalo⸗ 
mel tun. Sie belämpfen das Leiden bireft md 
IMaflen fünclt Belferung, Warıım die Leber aut 
Roten der Bäbne furiren? Malomei greift mand- 
mal bas Babnfleiih an. Dasfelbe lit der Fall 
mir Iharlen Flüffigkeiten, 


&3 ilt das Belle, fein Aalomel ei 
—— an bdeffen Play Dr, Ediva 
ableis zu ſeben. 
Koplfäämerzen, Abaelvanntbeit und jenes Ge 
fühl ber Mattigfeit see mal bon ——3 


un LIE * —— = —F 


unebmen, 


| ’ Dllbe 


„voii und „ Bat 
wie fie ein Beimälftes « 
ter „berauspuben“, 10 GEenis und 


einzu, Beluncul, oma 


I 
l 
I 
i 
l 


| 


daſfern Tel.: Calumet 730 und 869 | 


Anzeige | 
——..-. — 


* Frau Caroline Hayden, Nr. 
1125 Trooſt Ave., Foreſt Park, 
wollte geſtern Abend das St. Anthony 
Hoſpital betreien, um eine Freundin 
zu beſuchen, die gerade eine Blind⸗ 
darmoperation überſtanden hatte. Am 
Eingang zum Hoſpital wurde ſie aber 
vom Herzſchlag betroffen und ſtarb 


einige Minuten ſpäter einem Arzte 


ne 


unter den Händen. 
* Michael H. Spades hat ü 


Ina 3 4 * 
eine der weſentligſten Dr. Gerhard der Hauptredner in 


tralität und die Humanität der Ver— 


denten beſtellt iſt, wurde in der ge— 
ſtern Abend in der Sozialen 
halle abgehaltenen, von der Ameri— 
zum Beften | cam Embargo Conference einberufe- 
herzlich mille | nen 
und | 
|bon der in einem großen Teile de3 | ya3 manchen der YAUnmwejenden die 
|Bolfes hierüber herrihenden Stim- | 


welcher zunädit über die auf den Er- 


zielende Bewegung, über die in 2000 | 
| _* Die biefige Vertreterin des Deuiihen Roten Städten und Ortjchaften gegriindeten | 


'Taufende von Briefen jprad), melde | 


|Sänelle aus St. Louis eine Yn- 


jtreiften Shirt- 

ings gemadıt; 

nett beitidte 
und 
ſchlicht 


Ku 7 geſchnei⸗ 
LEN DI derte 
a Moden; 
* korrekte 

Kragen; lange 

Aermel; in weiß 

und farbigen 
Streifen; Größen 36 bis 44; 
95e Werte, zu 


Belziachen 


Eine Obd- Bartie von Scarls, 
fhwarze und braune franzöftfche 
Eonen ımdb verichtebene andere 
Sorten; wert bis zu 83.00, 
Auswahl, 


AD 


; 
- + 


rofa und blau figurirte, 37 
gut wert 496, zu ...... c 
D 


Leggings Für 
Babies, Füße 


rawerSammet- 
Bonnets für 
Babies, mit 
find geichloiien | Satin =. Band 


"u d7Telil53.49e 


offen, zu 

Geitridte Houds und Kappen 
für Babies, wert 69c, 47 
ejipesiell Donnerftag zu.. c 


Schlipie 
25c Oven End Fuur-in- Hand 
Halstrachten für Männer, breit 
zugeichnitten; geitichte Figuren 
auf fchlichte fetdene,;, n etc 
Moden; Auswahl, 


— 


— - 
Strümpfe 
250 wollegemiſchte nahtloſe 
Halbſtrümpfe für Männer, in 
ſchwarz. Oxford und Natural; 
Worſted Füße, weich und warm; 
Ausſchuß, 


nn Ein TEEREEEEETEEREERE REISE EEE EEE TEE Bann 


Gegen den Waflenihader. 


\ipracdje über die Sünden der gegent- 
wärtigen Bındesadminiitration; fer- 
ner ſprach Frl. Ray Veveridge, ivel- 
‘che ihren Plan, nad) Deutichland zu— 
\rüdzufehren, nicht ausführen Tonne, 
: er= | da die Bundesregierung ihr, obgleid) 
ihres PBräfi- | He in Amerifa geboren wurde, Eug- 
land zu Liebe den verlangten Pat 
|beriveigerte, über den „Bindeitrich”, 
Iumd fchliehlih verlas Frl. Frieda 
Zonife Martine ein bon ihr jelbit 
Maſſenverſammlung dargelegt, | yorfaiztes, tief empfundenes Gedicht, 
e3 fiel manc)es Wort, weldes | „Ihe War Orphans’ Exp“ betitelt, 


der 
acitrinen Dinfienveriammlung. 


Die es in Wirklichkeit um die Neu- 


eitigten Staaten umd 


co» 


Turn—⸗ 


AN | Tränen in die Augen trieb. 
Der | Tun 


+ Verſonal· Uachrichten. * 
— ]zů 44 


Trauerfeier in der dent— 


mung beredtes Zeugniß ablegt. 
Hauptredner war Dr. H. Gerhard, 


laß eines Waffenausfuhrverbots hin— 


Nach einer 


———— EN rt Gr » 
Vereine und die Taujende und aber | Ichen evangelifhen St. Baulsfizche murde 


heute Radmitten = nn 
— >" | ter von nur 46 „sahren berjtorbene IT 
den Bundesjenatoren und Kongreß: | Barbara Wiite, 3044 Nord Leavitt Str., 
abgeordneten zugingen, und jodann | auf Montrofe beerdigt. ————— 
offen erklärte, daß die derzeitige Bun⸗ — — 
desregierung fait den Anſchein er⸗ res Gatien vor eiiva fünfzehn Jahren in 
wede, als ob jie eine Filiale der. eng- | Shicaso anfällig. Am deutichen Vereins+ 
ii Re ? 3 dar- |Teben bat fie jtet3 regen Anteil genom- 
liihen Regierung je. Er wies | I i e 13 ı Ante a Be 
auf hin, wie das Sternenbanner von | ne — ae 
England mißbraucht werde, und ber- | vereinen, Zivei erivachiene Zöhne, Ed⸗ 
glich den Baralongfall, bei nr. — ward und Eimer, und ein großer Jreun- 
die Engländer unter dem Schute des | desfrer3 trauert am Grabe der bra 
Sternenbanner8 deutihe Seeleute | TU. * TR 
® — 2 Pe >“ rn 
graufom ermordeten, ohne daB Die, ..7.u% (ine Dei Mad; reinge 
Bundesregierung diejes auch nur der | netant geitorben. Aus feiner Geimat 
Erwähnung wert hielt, mit dem An- Heffen-Statfel war der Verftordene 1851 
conafall, welder dem Präfidenten ———— —— — 
En 7 und 1865 batie er hier ſich als Kohlen⸗ 
den Anlaß au * neueiten, über bändler selbitändig gemacht. Bis ihn 
alle ahen ſcharfen Note an Oeſterreich Framceit auf das Sierbelager warf, war 
gegeben hat, obgleich es keinem Zwei ⸗ er ao h ralich im gleichen —* I 
i $ Schi 3 fein Sohn inzwiſchen eingetreten war, 
fel unterliegt, dab; das Schiff zu eni- | das jein Sohn up — an DU 
fommen verfuchte, der Angriff alfo | tätig, Auer Dielen 
beredtigt ivar. 
An Stelle von Baitor Brauns aus 
Peru, der franfheitshalber nicht Hatte 


Gattia und drei Tötter, die Frauen Wil» 
helm Broehl, Mar Mauermann und J. A. 
kommen können, hielt dann Dr. 


Kärner. Die Beerdigung wird morgen 
auf Graceland ftattfinden., 

— 
Leſet die „Bonntagpof! 


ie 
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Kleines Intermezzo. 


Angeblich Ladendiebe. 

Robert Leins, Nr. 1628 Zunnvſide 
Ave., der Angeſtellte eines Allerhand⸗ 
ladens an Siate Sir., wurde geſtern 
verhaftet, als er ſeinen | 
|beriaffen wollte Nm feinem Belit 
‚wurden angeblih Herrenausftattungs- 
artitel im Werte von $75 gefunden, 
bie er, wie er geftanden haben foll, jei- 
nen Freunden zu Weihnachten jchen- 
ten wollte. | 


| Die Banditen, bie fie ausplünderten, jad- | 5 — 
ten ungefähr $1000 ein. — Bei 10 Die 1Yjährige Alpha Serbert, Nr. 


Grad über Null in den Gisihranf ae- ge — —— 
ſpertt. Ein Wirt, der fich micht fort‘, | ZT. 90 ©. Siate t., und „sole 

Eon Nee Bridlomsti, 16 Jahre alt, Nr. 714 N. 
‚Arbeitgeber gehörige Gelber in Höße 
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Eine Gejellihait von Whiitipielern 
erlebt Ueberraſchung. 


Was ſoll ich 
5 | en 
Weihnachten 


ichenfen? | 





| Kam aber teuer zu lichen, 
| 








Ge Fine Frage, die Sie ji geivik wäh- | Eine unangenehme Störung im |von $18, die er von einem Runden ein- 
ieden d der Ichien Tage oft geitellt hab “ Kartenſpiel erlebten geſtern kutz vor haftet. 

Abend — Eee. 7 122.0 Ph Mitternacht 18 Männer, die ji im Entfam mit der Bente. 
bie ommen Sie in unjer Geihäft, und Sie | ‚Mpift Club“, der von Sam Sum-| Nachbarn bemerften geftern, da ein 





werden dieie Frage leicht Föjen. Sie fin- 
den hier Taniende von nmüßlihen und 
praftiihen Gejchents - Artikeln, zum 
Rreiie von 2de bis $10.00 und mehr, 
die jedermann hödhit willfommen jind. 


ı merfield & Co. im Erilly-Gebäude an 
Monroe und Dearborn Straße betrie- 
ben wird, verfammelt hatten. Sie 
\fpielten gerade eine gemütliche Partie 
ıWhift, ala plößlich von der Türe ber 
Ider Ruf: „Hände hoch!“ erfcholl, Die 
| Rartenjpieler glaubten anfangs, daß 
es Poliziiten feien, die eine Razzia auf 


Fırbiger aus der Wohnung von Eb- 
win %. Pierce, Nr. 9841 Longmwmocd 
Drive, Morgan Bart, trat, während 
Pierce mit feiner Familie audgegan- 
gen war. Der Burfche wurbe von den 
Nachbarn verfolgt, doch entlam er nad) 
‚ langerer Hab. Als Pierce jpäter heim- 
‚tebrte, vermißte er einen Diamantring 







 Abendpoft, Ehteage, Mittwodh, den 15. Dezember 1 


* 





 hination 
Wandtafel 
u. Bult, aut 
und jtar! ge⸗ 
madi; we 
$1.50 — 


zu AYyıtsiur 


nur 


1.19 





*5.0— 





Saihn, vaßt zum 
oben abgebilde 


Dieſes vorzügliche 


ten Ti, 81.00 ansaezeidmete Nonitrufrion — Motgen Au..... 

wert — 79 Sumntireifen, veritell: > 39 . 

au... c barer Sattel, 3.50 mti.Au+ 
8 Neſſing Rennwagen — 

® u ppenbet= jebr ne lie bies 

ten, 12x24 Spielzeug, aus 

30!l, wie Kerit Dauzthar. 


mit 
II) ” * 
Natratze 


2 Kiiien, 


590 


u. 





Lokalbericht. 


Sein leztes Nachtquarti⸗r. 


2 al ET EEE KT AT 





| 


Mittelloſer fällt im Schlaf von Keſſel und 
erleidet Schädelbruch. | 
Ein Mann, in dejjen Tafjche eine 
Karte mit dem Namen Herbert Failing 
gefunden wurde, jtarb heute Morgen 
an den Folgen eines Schädelbruds im 
Süd Chicago Hojpital. Er wurde 
geitern Abend in dem Krantenbaufe 
eingeliefert. Die Nahftorichungen der 
Polizei ergaben, daß der Mann, der 
ungefähr 35 Jahre alt war, gejtern 
Adend anfcheinend betrunfen in die 
Gasmwerfe an 94, Straße und Balti- 
more Avenue fam und einen Heizer im 
Keilelraum erjuchte, ihm zu erlauben, 
auf einem der Keljel zu jchlafen, da er 
fein Geld babe, um fich ein Nachtquar 
tier zu verichaffen. Der qutherziae' 
Heizer aab ihm die Erlaubniß. Am 
Sclafe drehte jih der Mann um, 
rote vom Keijel herab und ftürzte jo 
unglüdlic auf den harten SJementfuß- 
boden, daß er Fich einen Schädelbruch 
zuzog. 










— ü— 


Feuer in Werkſtätte. 





Es konnte erſt gelöſcht werden, nachdem 
beträchtlicher Schaden entſtanden war. 
Der Poliziſt H. R. Schultz von der 
Wache an der Shateipeare Ave. ſah 
heute aus einem im dritten Stodwert 
aelegenen Fyeniter des Haujes Nr. 1742| 
Haddon Ape., in dem die Schneider 
firma 3. D, Herman ihre Arbeits 
räume hat, dichten Ruuc bervordrin- 
aen und bemertte qleichzeitiaq einen röt- 
lichen Schein. Er benadrichtigte fo 
aleich die Feuerwehr, doc) fonnte der 
Brand erit gelöſcht werden, nachdem 
die Flammen fich biß zum Dad des 
fünfſtöckigen Hauſes durchgefreſſen 
und einen Schaden von etwa $3000 
verurſacht hatten. Die Entſtehungs 
urſache des Feuers konnte bisher nicht 
feſtgeſtellt werden. 
— 


Eile mit Weile. 


















Der Schloſſer Harry Clarf, Nr. 
3821 Clarendon Ave,, war heute auf 
dem Wege zur Arbeit bon einem 
Straßenbahmwagen der Irving Bart: 
Linie geſtiegen und lief auf eine Elef- 
triiche der Milwaufee Ave.-Linie zu, 
uls ibm ein anderer Mann, defien 
Name nicht feſtgeſtellt werden konnte, 
entgegen kam, der mit der Irving 
Park-Elektriſchen weiter wollte. Die 
beiden Männer prallten zuſammen, 
wobei Clark zu Boden ſtürzte und | 
das linfe Bein brad. Der Berun: | 
alüdte mußte nad) dem St. Elifabeth | 
SHoipital überführt werden, 

— — — — 


Schlecht belohnt. | 




































Bon Einbredern, die im Laufe der | 


Naht in das im 4. Stuchverf Nr. 


der Firma R. S, Irajer & Co. ein- | 
drangen, wurde der Kaflenichranf | 
mit NitrogInzerin geiprengt.. Die‘ 
Gauner, die ziweiiclloeg auf reiche | 
Beute geredhnet hatten, ınußten aber 
nit. der füritlihen Summe von $1.98 
abaichen 


ür die lieben Rinder! 





— Tiſcychen. mit 
obil, ante Große— ordirı. Trabi⸗ 
ſehr hübſch gearbeitet — Yeinen, 16>401. 


Gumm 


Ay 





gemadit, Gum- 
mireifen, ſtarke 
Achſen, [ 





County 


ſich einen Fonds 


zur Seite ſtehen ſoll. 
ihre Veranlaſſung 
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Tischplatte, 1.50 


mert— 986e 


ſpegiell. 


reifen, gewöhnli— 
reis 


J—— 3.95 









Dopvel: Sc,aufelyierd — 


mit weich, gerclitertem 
Zik, gewösrlicher Preis 


89c # 
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Starb unbemerft, 


Unalüdsialt wurde erit entdedt, ale Zun 
im Bahnbuf einlief. 

Un der W. 16. und ©. Canal Str. 

wurde heute der 5jährige Edward |. 


| Sare, Nr. 3323 Harold Uve., Berioyn, 


der Chefingenieur der Wenbnagle Eo., 
600 %. 22. Str., von einem Zuge der 
Burlingtonbahn überfahren und auf 
der Stelle getötet. Weder der Zolomo- 
tiveführer, Elmer ECleithrs, no die 
Zugangeltellten nahmen den Unfall 
wahr, bis der Zug im Bahnhof ein 
lief und auf dem Gtredenräumer 
Kleiderfeten, Blutfpuren und der Yut 
des Verunglüdten gefunden wurde. 
a iS usage 


Wailerfeflel erplodirt. 





Als die 38jährige Frau Agnes 
Koboſa, Nr. 2630 N. Albany Ave., 
in ihrem Küchenofen Feuer machte, 
explodirte der Woſſerkeſſel, der mit 
dem Ofen verbunden war, und die 
Unglückliche wurde von einem Eiſen 


ſtück ſo heftig gegen das linke Bein 


getroffen, daß der Knochen zerſchmet 
tert wurde. Wie die Unterſuchung 


ergab, war das Waſſer im Keſſel ge 
froren. Die Verunglückte mußte nach 
dem St. Eliſabeth Hoſpital überführt 
werden. 


— —— — 


Frau Riecks Gaſthaus. 


Die Frauen von Glen Ellyn verlangen, 
daß es geſchloöſſen werde. 


Den Frauen von Glen Ellyn iſt 
das in der Nähe jener Ortſchaft von 
Frau Emily Rieck betriebene Gaſt 
haus ein Dorn im Auge, da dort an 


geblich eine nicht mehr als zweifel 


haft zu bezeichnende Geſellſchaft ver— 
kehrt und, wie behauptet wird, auch 
geiſtige Getränke verkauft 
Der Staatsanwalt von 
hat 
Anklagezuſtand verſetzen laſſen 
den Prozeß gegen ſie auf den 10. 
nuar angeſetzt, die Glen Ellyner Da 
men ſcheinen aber zu bezweifeln, daß 
er die nötige Energie dabei an den 
Tag legen wird, denn ſie haben unter 
von $1000 aufge 
bradıt, um einen Sonderanmwalt an- 
zuitellen, weldher dem Staatsanwalt 
Auch fahte auf 
der Gemeindera 
geitern Abend einen Beihlub, in 
weldem er jih mit einem energiichen 


und 
Ja 


Vorgehen gegen dieſes Gaſthaus und J. 


ſeine Beſitzerin einverſtanden erklärt. 


— 10 — 


Jung und ſchon lebensmüde. 


Obgleich erſt 16 Jahre alt, iſt 
Oskar Weltman, 


von Gas ein Ende zu machen. 
wurde beſinnungslos von 


Die Polizei 


lungstat veranlaßte. 
Leſel die, Sonnlagpoſt: 








1 


— 55* Zeiten, und lam zu der logi 


werden. | 
Du Bage 
Frau Ried bereits in 


Nr. 801 Biihop | 
|Str., doch jhon lebensmüde und ver- 
|juchte feinem Leben dur‘ Einatmen | 
| Er! 
jeiner 
Mutter in feinem mit Gas angefüll- | 
ten Schlafzimmer —22 a 
nn pichi Una volamsma Mir, Nah dem Countyhofpital überführt, 
305 N. Midhigan Ave. gelegene Büro —* die Aerzte 2. ar Ale — 
denklich halten. 
bisher nicht im Stande feſtzuſtellen, 
was den Jungen zu der Verzweif— 


war 





{ — er 
ie: aut 2 


den Klub gemacht hätten, und legten | 
nicht jehr aroße Eile an den Taa, dem 
Befehle nachzutommen. Erſt als der 
Befehl wiederholt wurde, erſchien ih— 
nen die Sache doch nicht ganz geheuer. 
Im Türrahmen ſtand ein maskirter 
Mann, der einen Revolver in der Hand 
hielt. Hinter ihm ſtanden drei ebenſo 


ausgeſtattete Burſchen, von denen einer 


den Anführer aufforderte, die Herren 
mit der Qage, in der fie fich befanden, 
|betannt zu maden. Tonh, ſo wurde 
der Räuberhauptmann von feinen 
| Spiehgeiellen genannt, legte denn auch 
los, jpra vom harten Winter und den 
Iichen Schlußfolaerung, dak die Kar: | 
tenſpieler moraliſch und anderweitig 
verpflichtet ſeien, ihnen über die Zeit 
der ſchweren Not hinwegzuhelfen, in⸗ 
dem ſie ihnen ihre Baarſchaft und 
ihre Wertſachen aushändigten. Nach 
dieſer troſtreichen Anſprache ging es 
denn auch gleich ans Wert. Die Halun 
‚ten gingen den Ueberrumpelten, welche 
inzwiſchen eingeſehen hatten, daß es 
weiſe ſei, ſich ihr Schickſal zu fügen 
und die Hände gen Himmel geſtreckt 
hatten, durch die Taſchen und erbeu— 
teten ungefähr 51000, worauf fie ſich 
empfahlen. Soweit war den Banditen 
ihr Anſchlag gelungen, ſehr enttäuſcht 
waren ſie aber, als ihr vor dem Ge 
bäude ſtehender, allerdings geſtohlener 
Kraftwagen nicht anziehen wollte, da 
inzwiſchen eine Röhre eingefroren war. 
Die Kerle ergriffen nun das Haſen— 
ponier, berfolat von einer Anzahl 
Männer, die Wind von dem Vorfall 
befommen hatten. Mehrere Strahen 
| gebierte weit ging die Jagd, bis es den 
|&aunern gelang, in einen Qarameier 
zu Springen, dejjen Leiter eilends da 
vonfuhr. Der geitoblene Kraftivaaen | 
jwurbe nach ber Zentral-Bezirfämache 
gebracht, wo feftgeitellt wurde, dah er 
Carl Gunderien, Nr. 5467 Habdon 
Ave., gehört und ibm am Sonntaa 
Abend geftohlen worden war. | 


| Tas Shlimmite fam erit. 

| Während der Kolonialmaarenhänd 
‚ler €. 2. Lightfoot, fein Gehilfe und 
\einer feiner Kunden. Namens Ihomas 
‚Hartmann, gejtern in Liabtfoots La 
den, Nr. 747 Dit 48. Strahe, über 
das falte Wetter jpracen, hatten fie 
‚feine Ahnung dabon, da, ihnen nod 


I 
' 


viel Schlimmeres beporfiand, Bald‘ 
‚darauf fuhren nämlih drei junge 
IZeute in einem Mrafttwagen vor, be- 


raten den Laden, hielten den Nichts 
| ahnenben Revolver vor die Nafe, 
\Surdfuchten ihre Zafchen und fperr 
Iten ihre Opfer fchließlich in den Eis 


\fchrant. Dann eniflohen fi. Erfi 
nach ungefähr einer Stunde wurden 


die Aermiten aus ihrer falten Gefan- 
‚aenihaft . befreit. Lightfoot büßte 
835, Ihomas Hartmann $8 und eine 
ooldene Uhr ein. 

An die Flucht neichlanen. 


Drei bewaffnete Banditen betraten 
‚beute furz nad Mitternacht die Wirt 
ſchaft von PBatrid Grady, Nr. 725 ©. 
Crawford pe, und riefen dem 
Chantivirt, der fich zur Zeit allein 
‚im Lofal befand, „Hände Hoch” zu. 
‚Anftatt diefer Aufforderung nachzu— 
‚tommen, ergriff Graby feinen Revo! 
|ver und gab mehrere Schüffe auf das 
‚Raubgelidhter ab. Die Burfchen er 
wiberten das Feuer, wobei der Spie- 
gel und eine -Anzahl Gläfer in Stüde 
gingen, und entflohen jchliehlich, ohne 
etwas erbeutet zu haben. Der Ueber 
fallene glaubt, daß er einen der Kerle 
angefhoflen hat. Die Wirtfhaft ift 
nur einige Gtraßengepierte von der 
'Fillmore Str.-Bezirföiwache entfernt. 


— — 
79 > 


Ablieferungsbete beraubt. 

Ein junger Burfche, der feit mehre 
ten Wochen die Norbdfeite unficher 
madht, tauchte gefiern Nachmittag an 
Sheridan Road und Hollywood Ave. 


auf. Er fiel Roy Lindholm, einen in 
min q . * 
Dienſten des Kolonialwaarenhänd 
lers Thomas Caſhion, Nr. 5153 


Broadwayh, ſtehenden Ablieferungsbo— 
ſten an und nahm dieſem ſeinem 
Brotherrn gehörige Gelder in Höhe 
bon $18, die er voi einem Kunden ein 
gezogen hatte, ab. 







































Fort mit allen Naſenletden 
Schwieriges Atmer 

urſacht viele 
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I ten. Somfukırı mid for 
{ N a fort, 
18 Jahre an der State Straße. 
In biefer Zeit babe ih Taufende Turirt 





buch meine praltiide Meibode, welde die 
Urfaden befeitint. Meine Schmerzen, feine 
Drogen und fein Meier. Ich aarantire, 
dak ih ırgens eine Nalentranibeit, die Ibı 
babi, beile, Naienderitopfung beicitige und 
Eu in Stand Sehe, Eure Lungen mit reiner 
Luft zu füllen, Sch beile Euh auf immer 
bon biefen unangenebmen, aelundbeitzeritd- 
renden Naicnleiven. Leite, annchmbarc 
VBedingimgen für Mile, 

















































} F. 0. CARTER, M.D. 
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Frachtvertehr, beſonders der nach dem 


renz abhielt. Im Laufe des Nachmit- 


Streiler empfangen, um auch deren 


er, 


und zwei Weberzieber im Werte bon 
$125. 


HOTEL BISMARCK 


Donnerdötan: Mebeliuppe, echte Haus: 
mannsfoft. 
Burner Moielwein nladweiie im | 
Ausihanf. | 
— — — —— — — 


Der Streit der Bahnangeſtellten. 





Mitalied der Bundesvermittlungsbehörde 
verſucht Streitfragen beizulegen. 
Die Beamten der Belt Railway Co. 

haben beſchloſſen, nötigenfalls anStelle 

der ſtreitenden Lokomotivführer, Hei— 
zer und Zugbedienſteten Nichtgewerk— 
ſchaftler anzuſtellen, und da ſie be— 
fürchten, daß es zwiſchen dieſen und 
den Gtreitern zu Gemalttätigfeiten 
fommen wird, haben jie jih an She: 
riff Iraeger gewandt, damit dieler 
für den nötigen Schuß forge. Er ver: 
jprab aud, die nötige Anzahl von 

Hilfsiberiffs in Dienjt zu ftellen. Die 

Gewerkſchaftsbeamten erklären übri— 

gens, daß ſie ihren ganzen Einfluß 

aufbieten werden, um Tätlichkeiten zu 
verhindern. 

Die Urſache des Ausſtandes bildet, 
wie geſtern in der „Abendpoſt“ ge— 
meldet, die Weigerung der Bahngeſell— 
ſchaft, ihren Angeſtellten einen Bahn— 
zug zu ihrer koſtenfreien Beförderung 
von und nach Clearing, wo die meiſten 
von ihnen wohnen, zur Verfügung zu 
ſtellen. 

Da die Geleife der Belt Railway 
Go. die meiiten in Ebicago einmün- 
venden Bahnen mit einander berbin- 
det, jo jind dieje jüämmtlih in Mit- 
leidenichaft gezogen, murde boch der 


Diten und nad dem MWeften, faft voll- 
ftändig zum Stillitand gebradt. E3 
bandelt fi zum Teil um leicht ver- 
derblie MWaaren, die unter allen IIm- 
ftänden jofort weiterbeförbert werden 
mülfen. 

G.W.W.Hangar, Mitglied der Bun- 
beövermittlungsbehörbe, ift heute Vor- 
mittag in. Chicago eingetroffen, um 
wenn möglich, einen Ausgleich zwijchen | 
den beiden Parteien zuftande zu brin= | 
gen. Er vegab fich jogleih nach dem 
Congreh-Hotel, wo er dann mit dem | 
Präfidenten der Belt Railway Eo., H. 
G. Hebler, dem Superintendenten J.H.| 
Brinterhoff und dem Generalanmwalt 


— 


der Bahn, C. S. Auftin, eine Konfe: | 


tags wird er eine Abordnung der 
Anſichten über die Sachlage zu hören. 

So lange diefe Unterbandlungen im | 
Gange find, wird fein Verjuch aemadht | 
werden, den Betrieb mitStreitbrechern 
aufzunehmen. 

Weitere Beihhwerden. 

Es ift übrigens nicht nur die Wei: | 
gerung der Bahngefellichaft, ihnen ei= | 
nen Sonderzug zur Verfügung zu ftel- | 
len, worüber jich die Zofomotivführer, | 
Heizer u. ſ. mw. beichweren, jondern jie | 
behaupten, daß ibr Nrbeitäfontratt 
vielfach übertreten wird. Sie verlangen 
fofortige Abftellung der Webelftände, 
und erflären, daß wenn biefe fyorbe- 
rung nicht innerhalb vier Yagen be= | 
mwilliat ift, die in den Güterbabnhöfen 
von 17 Eifenbahnen angeftellten Leute, 
zujammen 4000 Mann, die Arbeit nie= | 
derlegen werden. 

m Great Noribern Hotel find 
beute Vormittag die Vollzugäbehörde 


ver Xolomotivführer, der Heizer, der | 
Babnihaffner und der Zugbedieniteien | 
zu einer Eitung zujfammengetreten, | 
in. welcher der Wortlaut weiterer dem= | 


nädhjt den Eifenbahngejellichaften zu 
unterbreitender Forderungen feitgeleht 


werben foll. Weber diefe jelbft hat man | 
fich befanntlich bereits geeinigt. Man 
angemeffenen | 


verlangt außer einer 

Lohnerhöhunga aud die Einführung 

des achtitündiaen Arbeitstages, 
+. — — 


Berhängnikvoller Auftrag. 


‚Er bat der. 56jährinen 3. M. Lebenbad 
das Leben acfoitet. 


Nah mehrwöchigen ſchweren Lei— 


den ftarb heute in feiner Wohnung, 
Nr. 1632 Hollywood Ave., der 56jäh- 
rige 5. M. Lebenbah an den FFolgen 
einer Vergiftung. Er war auf dem 
'Rofehill-Friedhof bedienitet und befam 
por mehreren Wochen den Auftrag, ge: 
‚mwille Pflanzen mit einer besinfizirend 
wirtenden Giftlöfung abzumajcen. 
Lebenbach betam nun auf irgend eine 
Weiſe etwas von dem Gift in den 
Magen und degann zu kränkeln. 
Trotzdem ein Arzt ihn ſofort in Be— 
handlung nahm, konnte er nicht ge- 
rettet werben. 
— —— 


Auch nicht der Rechte. 


Fred Shea, alias Schuchow, Nr. 
1624 Keenon Straße, der, wie geſtern 
berichtet, in Verbindung mit der Er—⸗ 
mordung des Apothelers William 
Venus in Dak Patk verhaftet war, 
wurde wieder in Freiheit geſetzt, da er 
nachweiſen lonnte, daß er mit dem 
Morde nichts zu tum hatte, 
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Möge jedes Eurer Geſchenke einen 
leeren Platz in irgend einem Herzen 
ausfüllen. Mnd mögen Eure Weib: 
nachtsträume verfüht werden durdh Die: 
"Freude der Heinen Kinder, die der Weih⸗ 
nachtsmann beinahe vergeſſen hätte 
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ud möge Eure alte Pfeife ſüßer 
ſchmecken, weil ſie mit reichem 
Velvet gefüllt iſt. 
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Falls Ihr einer von Velvet Foe’3 
Tsreunden jeid, beattet, daß jeine einfache, freundliche Liebens- 
wirrdigfeit wunderbar dem echten Tabat-Wohlgeihmad ähnelt, 
der in jeder Pfeifevoll Belvet zu finden it. Denn e3 liegt eine 
wirkliche Liebenswiürdigfeit in Kentuey's bejtem Burley Tabat 
wenn er durch Lagern im Faß 
in Velvet verwandelt iit. 


Die Belvet Humidors eig: 
nen jich dDieje Weihnachten ganz 
bejonders zu Gejchenfen; jeder 
Humidor iſt begleitet von einer 
wirklichen Meberraihung. 


Sggalt« Myers Iclacco Om 


Copyright, 1915 


Seen Tr nn cn nenne = > 


A nd 


10c Tins 
de Meiallgefütterte Bans 
1 Pfund GlasHumidors 
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Entrances State.Van Buren 


Die La TRADING STAMPS jind eine Ertra-Erjparnik 
außer den Eriparnifjen die Ihr immer an Rothſchild's Waaren 
macht. Sie jammeln jich während der Feiertags-Einfänfe mit 
großer Geichwindigfeit. 


(. WW ’ L | \ 
1000 53 Weannersdhoben 
0| = = 
Abiolnt der aröhte Bargain des Jahres in Blanfet-Ko- 
$ £ 





ben. Gs wird bis morgen Abend and nicdt ein einziger 
nadhbleiben. 


Es gibt fein Kleidungsitie in der Stadt, dal diejen 
aleichfonmt zu diefem Preife. Sehr gut gemadt von 
feinen Stoffen. Schwere Qualität; Rollfragen; Cord 
BE am Hals und Girdle, $1.85. 
| $3.75 ichwere Blanfet VBaderoben, piped Nähte, Sa 

tin Bad in Hofe, Rollkragen, Cord am 82 ar 
Sals und Birdle Eord........2...:.:... .& 2. 49 
| 87.50 und $8.50 Blanfet Lounging Roben, ichöne 

Farben, erflufive Entwürfe, gemadt mit Shawlfragen, 
Im Seide Cord Edges, piped Nähte, Satin Plaid Note, 
ME ®erffnöpfe und Girdle Cord, mit Qua 65 

iten Enden, offerirt zu e e) 


BE Blanfet Loüunging Nobes, 6.50 


Main Floor aamamuuıma 


— 
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Geſchneiderte Blanket Lounging Roben, 
H. Shawlkragen, jede Edge „corded“, jede Naht 
M „pipes“, große Berlinöpfe, hundert pradtvolle 


53.5) 


# Muiter in Noveliy Entwürfen, of: 
Rollkragen, 


JJ 
53.49 


” 











| $4.25 ichwere Blanftet Roben, 
„biped"“ Nähte, Girdle Cord, jchöne 
Be ee 


’ 
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| Der Gewinn blieb aus. 
l _ 








|tiche Entmwidlung der Kinder zur Auf: | Chineſen beraubt. | 
ig: a gabe macht, und foll Thompjon ber! mei mit Nevolvern bewaffnete, 
Willis Brown anf Beranlaffung von Wr. anlaft haben, $300 darin anzulegen. | junge Burfeen betraten heute Vor; 
—————— Es find aber erſt 8100 einbezahlt mitlag die Wäſcherei von Sam Wing, 

Willis Brown, der Organiſator des worden. Thompſon behauptet nun, 668 Oft 73. Str., wo Wing und em 
Jugendgerichtöfgftem® in Utah und!pap Brown ihm die Chicagoer Agen- | Gehilfe arbeiteten. Nachdem fie einen 
|der Gründer ber Zwangsſchule in tur für das Unternehmen verjprad ner Chinefen gefeffelt hatten, nahmen 
|Gary, Ind., wurde auf Veranlaffung |tur für das Unternehmen und große | fie $10 aus dem Kafjenapparat und 
Ivon Orbille A, Ihompfon, Nr. 1227 | Gewinne veripradh, daß er aber bisher! $40 aus Wings Rodiaſche, worauf ſie 
Roscoe Straße, im Hotel Sherman |nod feinen Cent erhalten habe. — * Polizei hat noch * 4 
auf die Anklage, diefen um $100 bes ‚feine Spur von ihnen. i - 

i — Iver- — 2 

Ihwinbelt zu haben, in Haft genom Geftorben ift der Vifomte U een kur Mi 
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men. Er vertritt eine Wanbelbilver: | ftone, der oft genannte frühere Ober | - Rei en 
firma, welche fich die geiftige und fitt- — von England lieber das Glüd als den Kopf, 
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=: Hand — die Lage des britifhen Welt- 
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br, 


Eifer — verzmweifeit, jozujagen; aber, 
- . ud mit der befannten britifchen | 
ir 


> 


3J 
J 


— rn 


Kbendpost 


Tr IE 


se Weiler, bie weiatih iheler 

ii zu en, die wejentlih ni 
en oharany | find alS der Preis, den die Banken 
Ber jelbjt zahlen follen oder müfjen, Die 
5 „Mbenbpof” » Gehäube Bonds wurden den Banken ufw, zu 
und 225 W. Washington Str., |96 überlafien und follten zu 98 auf 
WENN Me. und ua \da8 Publikum abgeladen werden. In 
1498, den legten Tagen wurden fie zu 98 
er —* un. in jelbit zu 
Der Eommiaadul... sm. Geh | diejen Preiien finden fi nur fehr 
ri iam Worauß oesabüi, in Den Ber... wenige Abnehmer. Englande a 
MMORDOll nenn. nennen anne 94.00 des „unermehlih reichen“ England 
here. as Second Cines Matter September fh, — Kredit ilt heute nicht befier — 
— ——⸗ Ulinois. nd | her zoc) Schlechter — als der einer 
mittel- oder jüdamerifaniihen Erd- 
bebenrepublit — weil niemand mehr 
an einen Sieg der Entente-Mädte 
glauben fan, und der britiiche Zu- 
BEN immer wahrjcheinlicher 

wird. 


phonı: Main 


England „mobilifirt‘‘ 
Da England — das amtlihe Eng- 


zeiches nadhgerade richtig erfannt hat, 
daran ann Zein Zweifel mehr jein. | „lem 
England mobilijirt heute im jeder 
Sinfiht mit aller Naht und allent | 


Anjcheine nad) — zu fpät, 
Das italienische Rätfel, 


£ | Hinfichtlich der italienifchen Politik 
Schläue und Heuchelei. in leht die Welt vor einem Rätſel. Neun 

‚England bat den Ywangsdienit | Monate lang jah e8 dem entbrannten 
nicht eingeführt — Gott bewahre! | Welttriege zu, ohne jih für die eine 
E retrutirt nur nach dem Syſtem, oder die andere Partei zu entfcheiden. 
das der Lord Derby erfand und das Dann tam es pööhlich zu dem En— 


alle Engländer, Schotten und Wal ſchiufſe, fich England und Frantreich 
liſer im Alter von 18 bis 40 Jahren in die Arme zu werfen, obwohl ein 


zwingt, jih Freiwillig zumiggein wenig Verſtand und Voreusſich 


Englands „Mobilifirung“ erfolgt | 


— ee 


talien zu flammen u 
Rriege noch lange Zeit nirgends in ber 
Welt für eine befondere Ehre ange- 
fehen werben wird, Denn aufrichtig 
bat e3 Stalien mit feiner der Sriegd- 
parteien gemeint, 


Worte und Taten, 


Eine italienifche Zeitung hat bor 
einiger Zeit ein wagres:Wort megr oder 
minder gelafjen ausgeiproden. 
Blatt jchrieb: „GE ift Die hochite Zeit, 


mit Worten ein Ende zu machen und 
mit Taten anzufangen. Die Deutichen 


handeln und der Vierverband ſchwätzt.“ 
Das it. eine Binſenwahrheit, an der 
nur noch Narren zweifeln können, die 
noch mmer den Gegenſatz zwiſchen 
den mit ihren Verbündeten durch 
feſtes Vertrauen vereinten Deutſchen 
und den ſich mit gegenſeitigem Miß— 
trauen betrachtenden Ententemächten 
nicht fapiren. 

Das Bild ift nicht neu. Schon bie 
wütenden Antlagen, die bald von Ruß: 
lar.d, bald von Frankreich und Eng- 
| land hr erhoben wurden, wenn man 
| die Schulv an den Miperfolgen dem 
Komplizen zufchieben wollte, die Zän- 
fereien um die Frage, ob Jtalien Ar— 
meen nad) den Darbanellen der nad) 


au nad dem 


Das | 


| Barijer 


er aus einem ; Zimmer er, 
—2* * —— zuſam⸗ 
men und ftarb, ehe ein Arzt zur Stelle 
war. 


— Zweideutig. A.: Denkt 
Euch, der Kaſper Matthes hat der 
Line Roth, der Toni Müller und 
auch der Martha Braun verſprochen, 
ſie zu heiraten! — B.: So, ſo? Das 
iſt ja ein vielverſprechender Jüng— 
ling! 


Das Chaos. 


Eindrücke eines ſpaniſchen 
Berichter ſtatters. 


Der Pariſer Berichterſtatter des 


Madrider Imparcial ringt verzwei⸗ 


jelt die Hände und betiteit einen jei- 
ne Barıjer Einvrüde wiedergeben. 
den Bericht: „Das Chaos“. Er 
meint damit die YZujtanoe, wie jie 


| die dDrafoniihe Yenyur geicyafren hat, 
| die jeibjit die 


unwayhr ſcheinlichſten 
Gerüchte, ſofern ſie nur einen 
deutſchſeindlichen Auſtrich trugen, 


durchlaſſe, dagegen einen undurd)- | 
ſichtigen Schleier über die wirtliche 


Xage breite, ſo daß ſich ſelbſt die 
annahernde Wahryeit nicht mehr 
erkennen laſſe und nur noch ein all⸗ 


— PETE er ER 


Serbien jenden follte, die bitteren | gemeines Chaos übrig bieibe. Da 
’ 


ih — — — 
— ⏑— 
Gustave I 
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Die Pene Deutsche Bank F 


Sicher und Stark! 


\ 


BEAMTE: 

e E, Fischer 
Prasident 

Harry H. Keyes 

Vıze-Prasident 


Jachb R. Darmstadt 


Kapital und Veberschuss: $220,000 


aꝛt ro⸗tcaocaaroosoa orai⸗as aa⸗ aaricocrrau⸗ aacaea cerrraceca caooaco ctetr aca cuen in ver ror arcrrau raciroa re· oro ie aacco rea raa raerrraerna oererarna ner iuuu o 


Den "Publikum geöffnet von 9 Uhr Morgens bis 4-Uhr Abends. 
Am Samstag von 9 Uhr Morgens bis 1 Uhr Nachmittags 
und von 6 Uhr bis 8 Uhr Abends, 
Die Bank übernimmt Spareinlagen im Betrage von $1.00 auf- 
wärts, und bezahlt darauf jährliche Zinsen von 3 Prozent, welche 


halbjährlich 


verrechnet werden. 


Auf alle während der ersten 


zwanzig Tage des Monats Januar gemachten Spareinlagen werden 
die Zinsen vom ersten des Monats an gut geschrieben. 

Die Bank gewährt ausserdem Darlehen auf Grundeigenthum 
in Chicago und Umgegend zu den günstigsten Bedingungen. 


Sie verkauft Wechsel auf alle wichtigen Plätze Europa’s, Hypo- 
theken (Mortgages) und sichere Bonds. 


- 2 U ur | günjtige Nachrichten ſehlten, ſo um- 
are I De 2— terdrücte die Jenjur um jo meyr die 
millionenbeer, das im Mond Medtt | ſchlechten. Die Heitungen veröffent- | 
| Haben ein Kähliges Bil sanften lihten ihre Nachrichten ohne irgend- | 
t t 2 | 
| 
| 


Stahlkammern in dem Sicherheitsgewölbe der Bank sind zum 
Preise von 83.00 per Jahr und aufwärts zu vermiethen. 


Unseren Kunden garantiren wir höfliches Entgegenkommen 
und alle Hilfsmittel eines wohlorganisirten Bankgeschäftes. 


Nord Clark und Division Strasse 


jenst zu melden, wenn jie nicht un- |; : s Din tan? — 
— nach Ablauf = geitellten | > — — hãt⸗ 
Seit als veräöchtliche Drückeberger An — en, baß biefe Wahl fie 
und Feiglinge zum Dienft in ber Ar- | Trü er ober jpäter ee peinliche | Ü ch | 
mee gezwungen werden und al |Fage bringen ınußte. Welde Beweg- |), Yer Satmonie, bie im Lager ber| m Gefühl der ritif, und jo fei der 
der Verivredhungen verlujtig gehen | gründe das italientjche Kabinett ZUM | (Entente berricht *D Ari er ' | Wahrheitsbrumnen nicht wiederzu- 
wollen, die den Freiilligen“ gemacht | Terrat an den alten Yunbesgenofien | no nn. —* era u finden, Yan jei geneigt, mit Pila- 
* werben. Die britiipen Rerbeagenten Und in ben Krieg mit Oeſterreich-Un— F e fiegreih — ha —* ungä ). 

gehen von Haus zu Haus und fchrei- gern getrieben haben mögen, wird dem | 56 iche aqten mit der Zunge 
- ben behuſs ſpäterer zutünftigen Geſchichtsſchreiber viel- geſchlagen, auf der grünen Haide aber 


zwangsweiſer 9* .- die 
>» 2 £ — J \? 2 
Einziehung alle diejenigen auf, die leicht einmal ar werden. Die Zei 


* 


." BANKING HOURS 9 A.M.tAP.M. | 
PISTEN RETTET EEE RR 


TEUER N 


hus auszurufen: Wo iit Wahryeit? | 
| Der Beriditeritatter führt als Bei— 
i T| jpiel einige der albernen Wärchen | 
t=| a. Immer * alte Lied 2 auf, ‚die in Paris über Hindenburg, 
: sr: widhreiho 53 Igenofien tappen in der Beziehung im | Fammerung: „gQannemann, geh du) Wadenjen, Zirpig ujw, in Unuauf 
ö — a maus nein | Dunteln, Ermägt man, daß Ntalien | — —* re * BER gejegt und ‚am nädjien Tage durch 
— als „Srenvilliger“ nun Ion feit einem geſchlagenen hal⸗ — — * en | die Zatfagen Zügen geitcart worden 
— zu lofien.. &3 tun’s zivar | bein Jahre unter ben fürchterlichften | reden und fonjtigen Nebeergüffen den| jind. Bon Baltau jchweige man am 
© 0) viele, aber die Retrutirung wird Verluſten an Menſchenleben und Welttrieg gewinnen und ſich gegenſei beſten ganz. Die Madricten von | 
immerhin als hödit erfolgreidy hin- |Friegsmaterial um Gebiete fämpft, | et der — — dort würden nicht nach dem Grad 
geftellt werben fönnen. England | weiche die öfterveichifche Regierung vor | berausfelfen will, ift ſchlechterdings der Blaubwürdigteit. ſondern nur 
wird ein baar Millionen neue Frei- dem Sriege ohne einen einzigen unerfindlic. Er danach behandelt, ob jie günjtig oder 
willige auf dem Papier haben und | Chwertftreih am alien abzutreten | Dan hat nun‘ nachgerabe erkannt, | ungünjtig lauteten, Und wenn man 
laut der Welt verkünden fönnen, dat |Nich bereit erflärt hatte, jo muß es) daß dad Spiel an ben Darbanellen | —— dieſes —— —— 
S ilie verhaßte und verächtliche Kon⸗ jedem Fernſtehenden cam dem nötigen | endgiltig verloten und auch die ſchon De zn äljgungen nad) 
#ription nicht braucht; dah das eng- | Verftändnif für das italienifche Ver- | von vornherein jehr geiwagte und zus | Dal — — = je ° 
Aſche Volt ſo außerordentlich patrio- | halten fehlen. gleich völlig boffnungslofe Erpebition | man jojort, dan aud) der Pinijter 


Weihnachtsgabe für Deutſchland! 


| 
| F 
“ 


hochzuhalten. 


tiſch und kampffreudig 
Zwang entbehrlich zu machen. 

In ähnlicher Weiſe mobiliſirt jetzt 
England auch ſeine finanziellen 
Hilfskräfte. Im Sauje der Gemei- 
nen wurde borgeitern nad) Zurzer 
Debatte in zweiter Zejung eine Bill 


amerifaniihen Wertpapiere ermäd) 


it, jeden] Für en | 
Weltkrieg fünnen nur drei Gründe | Ibeitert it. Das bat in Verbindung 


l 


angenommen, welde die Regierung | öftlichen Mittelmeer i 
dur „Mobilifirung“ der in engliiden: "erauszufchlagen. Ob ber von Eng- 
Beiis befindlichen Zanadifchen umd Fand ausgeübte Drud wirklich ftart| 


Für den Eintritt Jtaliens in den! nad) dem VBaltan ganz umd gar ge-| 
maßgebend geiwefen fein: der Zwang | mit dem Fehlſchlagen des Verſuchs, 
Englands, der von Gejhlecht auf Ge: | Athen und Butarejt für jich zu geiin- 
ichlecht vererbte Haf; genen das be-| nen, in England eine Etiminung ae: | 
nachbarte Defterreih und die Hofi=) Ihaffen, wie man fie dort feit. den | 
nung, auf'der Baltanhalbinjel oder im | Tagen ElifabethE nicht mehr fannte. 
DVerteile für fich| Aber Verubigungsmitiel bat man ja 
genug. Man mweilt bin auf die Hel-| 
bentaten der enalifhen Flotte, die alle! 


cenug war, Stalien wider Willen die) Meere von deutichen Schiffen aefäubert 


tigt. Natürlid) joll auch hier Die! Waffe in die Hand zu brüden und fi) | habe, ıınd man erklärt ftolz, daß bie] 


Silfeleiſtung durchaus freimillig fein. 
E3 foll femer feines Belites beraubt 


werden, nur jollen alle Befiter fa- | feln. 


das Brandmal des Verräters aufprä? heutige britiſche militäriſche Organi⸗ 
gen zu laſſen, mag man heute bezwei⸗ 


Hat ſich doch auch das noch Errungenſchaft“ ſei, denn Enaland 


nadiſcher und, beſonders, amerikani⸗ ſchwächere Spanien nicht durch die habe niemals den Ehrgeiz beſeſſen, 


ſation ſchon an ſich eine gigamiſche 


ber Wertpapiere gehalten ſein, ſich britiſchen Drohungen iſchüd 
bei der Regierung zu melden und |laffen, fondern feine Neutralität jireng.| man aber- moderne Weltkriege gewin⸗ 
nen will, muß man 
Yeozentige Schagamtbonds zu glei- 


en Bapiere zum M 


xcchnet werden ſollen. 
nicht gerade heraus geſagt, aber doch 


* 


* 


er 5 
* ind ſehr groß | 
e Beuerlid) von Tag zu Tag, umd es iſt 
en anderes Mittel erjichtlich, ihnen | 


—* 


— 


* 


* 


1 


-Ien foll. 


einfhüchtern | 
ihre Bapiere zu wahren veritanden. Iroß ber lang= 
| geitredien Küfte des Apenninenlandes | 


. . . 4 . u . n 
Betrage, wobei die amerifani- |märe John Bull die Sinebelung | 


abzuliefern gegen 5- 


E3 wird nod | fallen wie die Griechenland2. 
Ken angedeutet, dab; man aud) bier, |gegen Defterreich hätte jchon eher einen 

e3 bei der Refrutirung geihah, Grund zum Kriege abgeben Fünnen. 
Mittel und Wege finden wird, dieidie italienifche 


Ser Regierung anbieten, ſpäterhin Adria geſtrebt. Daß fie die Zeit, da 


“que Ablieferung derjelben — zu zwin⸗ die Donaumonardhie ihre Hände mit, 
‚gen? Ih beiwahre! — aber ihnen Durch |. 
Ba Anjeken 


> — anderen Dingen voll hatie, gern dazu 
von Daumſchrauben 


ee. — benützt hätten, ans Ziel ihrer Wün— 
Beige Uebergabe ratjam zu ihen zu gelangen, iſt jelbftnerftändfid). 
) . 


Meftenna erklärte während derDebatte perfteifen follen, ihre Abfichten mittelft 
über diefe „Mobilifirungsvorlage”, | eines Klutigen Krieges durchzufeben, 
feiner Schätung nad befänden fid) | jpenn man ihre Wünfche beinahe reft- 
kanadiſche ger ERBE DBert- |[98 auf dem Wege freiwilliger Abtre— 

iere zur Höhe von 300 bis S00 |+ Yopi on! at Ana 
Million: Rund ($1,500,000,000 | 0.31 — ——— 
bis $4,000,000,000) in engliichem | 
Belig, und er gab der Hoffnung 
Ausdrud, dab; „dies genügen WErdE, |ienifchen Ausdehnuna 
unſeren Verpflichtungen nachzukom— 
men und den Wechſelkurs in den Ver. 
Sitaaten, ſo lange der Krieg dauert, 
aufrechtzuerhalten.“ Die „Schätzung“ 
des Schatzkanzlers iſt recht ungenau, 
und er ſcheint ſich ſelbſt von der frei— 
willigen Opferfreudigkeit der be— 
figenden Klaſſen keine großen Ver— 
ſprechungen zu machen. Denn be— 
fragt, ob die Regierung bereit ſei, 
binnen vierzehn Tagen nach An— 
nahme der Bill amerifaniihe Wert— 
Bapiere zum Betrage von 100 Mil- 
lionen Pfund anzufaufen, falls joldhe 
angeboten werden jollten, gab er zur 
Antwort, daS werde der Fall fein, 
er erwarte aber nichts derartiges. — nertanien burfl 

Dabingegen jcheint der britifche | Tangit ———— — — — — — 
Schattanzler ein baldiges Ende des | So fehlt es an ran 
Krieges zu erwarten. Denn jegojt, Erilärung für bie Bornivtbeit der 
wenn man annehmen will, daß es Kabelmacher“, }ic) grund» und zived= 
der britiichen Regierung gelingen los an ben öſterreichiſchen Alpen— 
follte, jo viele amerifanifche Wertpa- | Mauern die Schädel BED EEE» 
piere an jich zu bringen, wie jich nad) Man müßte denn aerade die Luft am 


im  öitlichen 


inſel. Wäre den Söhnen des 
Abruzzenlandes 
mit derartigen Plänen 


es 
geweſen, 
Weiſe an dem Dardanellenabenteuer 
deſten aber ſich an der ſchmählichen 
Serbien beteiligen müſſen. Ihr bis— 
heriges Fernhalten von beiden Unter— 


nehmungen läßt nicht darauf ſchlie— 
ßen, daß ſie große Luſt haben, ihre 


ſoder Kleinaſien auszugehen, wie man 


der niedrigſten Schaͤtzung überhaupt Raufen, die Befriedigung über die Be⸗ 
in britifchen Händen befinden, alſo tätigung angeborener Hinterlift, Tücke 


sum Betrage von 1500 Millionen |und Graufamteit als eine folde an- 
Dollars — jelbit dann wird das |Tehen. Die Koften für diefes zweifel— 
End: des Krieges recht bald kommen |bafte Vergnügen werden ihnen in— 
ifjen, went die Hoffnung, daiz es |deifen nur wenig Freude machen. 
der britiichen Regierung jo gelingen | Denn mit der Eroberung jener Land» 
werde, ihren Verpflichtungen im |ftriche, die man ihnen um bes lieben 
Auslande nabzufonmen und den Friedens millen freiwillig abtreten 
Sech elkurs hochzuhalten, fi) erfül- |mollte, fieht e& recht faul aus.. Der 
Denn jene Verpflichtungen | ITonzo bildet troß halbjährigen Krie- 
und madjien unge: |ged im Allgemeinen immer nod) bie 
Grenze zwiſchen Oeſterreich 
Italien. Dafür haben die Türken be— 
reits den Anfang damit gemacht, die 
maleriſch ausſehenden, aber fürs 
Kriegshandwerkt nicht ſehr viel tau— 


zu entſprechen und zugleich den Wech— 
jelfur8 wenigſtens einigermaßen 
Entſprechend grobe! 


- GSolbausfuhren find unmöglich, und genden Truppen Victor Emanuelg aus 


{ ne 


- Zönmen, mub endgiltig geſchwunden 


) engliihde Staatspa-|dem erft jüngft von ihnen eroberten 
im Auslande unterbringen zu | Tripolis herauszumerfen. Welche De— 
mütiguneen und Berpflichtungen 
Stalien in dem bereinftigen ‚Friedens 
amerifanifhen Banken unb vertrag außerdem noch anf fich zu neh- 

‚ Gelbinftitute, die bie men haben 53 iſt heute ſchwer zu 

anzöfiiche „500 Millionen⸗ ſagen. Soviel iſi 


Die 
tier Pr 
J 


* 
ae 
Hi 


* a u 
ce %) g 


as 


arftpreije ver- | Italiens vermutlich nicht jo leicht ge= | 
Der tief fihende Hab der Ataliener | eine 


z Br:  ZeS | rredentiftenpartei | 
Unlujtigen zu Sreiwilligen zu ma- Ihatte Schon feit langen Jahren nady der | 


en, ‚beziv. diejenigen, die ihre ame- | Eroberung Welfchticol® und gewiſſer 
"zHaniihen Papiere nicht frenvillig äfterreichticher Küftenaebiete an der | 


rauen. Hr ar... Aber weniger begreiflich ift. es, imes= | 
Der Schaglanzler Sir Reginald | Harb fie fich durchaus darauf hätten | 


Als letter Grund für den italieni= | 
Ihen Kriea bleibt bloß noch die Hoff- 
nung auf die Möglichkeit einer ita= | 
Mittelmeer und auf der Baltanhalb: | 
aber wirflih Ernit| 
jo| 
hätten fie in der einen oder anderen | 
der Alliierten teilnehmen, zum Wins | 


Niederlage der edlen Verbündeten in | 


| Hände in den Baltanz,Pie“ zu fteden | 
‚oder auf Landerwerbungen in Syrien 


an jeder vernünftigen 


„eine Militärmacht zu ſein“. Wenn 


doch wohl haben. Dann 


die in kürzeſter Zeit „verfügbar“ ſein 


werden, und ſtellt endlich mal wieder 
für den 


große Balkanoffenſive 
Frühling in Ausſicht. 

Die Deutſchen aber haben feine 
Worte gemacht, nicht hin und her tele— 
graphirt, nicht von großen O 


108 


ur Bw 
über die Donau gegangen, haben Bel 
arad genommen und — meiter ge— 
handelt. Gie beflamirten auch 


nicht vom Wege nad) Skonftantinopel, | 


fondern marfdirten und mar: 


ihn, 


fchirten ihn jo jchnell, dat die Alliirten 


fich ratlos die Augen rieben. Und die 
| Deutjchen und ihre Verbündeten ban- 


| delten wie immer neiblos, vertrauen?» | 


voll, nad) einem einheitlihen Plane, 
ı und hatten ihr Ziel jchon bald erreicht, 
| während ihre Gegner fi no um 
I den Oberbefehl und um die Zahl der 
| beizufteuernden Gelber und Bataillone 
ftritten. 

Do in einem Punkte ift man fi 
troßdem im Pierverbandälager einiq: 
man fchreit fich gegenieitig in die Ob- 
ten, dat man nicht daran denit, Fsrie- 
den zu fchließen, und bah man zu 
guterlet den beutichen Militarismus 
doch ganz beitimmt zerjchmettern 
| mwerbe. Friede jei jet unmöglich, weil 
Deutichlands Stellung eine günftiae 
ſei — immerhin ein anerfennenäwertes 
Zugeftänpnig — allo zieht man ben 
Krieg in die Länge und hofft auf bei- 
fere Zeiten. Inzwifchen mwirb meiter 
gepraslt und noch mehr nettrales 
Land erobert. 

Mit ebernem Schritt aber marichiren 
die Heere ber verbündeien Zentral» 
mächte. 


Sinnlos vor Wut. 


Macht Mordangriff auf ſeine Fran und 
| richtet fich dann jelhit. 


Früh Michael Dudacet, Nr. 1615 Blue 


|wurbe von feiner Gattin mit Vorwür— 
fen empfangen. Er mwurbe baburdh jo 


dieſen Ehrgeiz 
redet man 
weiter von ſo und ſo vielen Millionen, 


ffenſiven 
prahleriſch geredet: Sie ſind plötzlich 


durchaus 


Madrider Redaktionsſtube 


zurzeit 
Nach einem Kneipgelage kehrte heute | 


den Xeitjaden verlorm babe, wenn | 
er ihn überhaupt je befefjen hätte, ! 
Seit drei Wionaten hätten die mili- 
türifhen Kritiler unaufhörlich wie⸗ 
derholt, daß der ruſſiſche Rückzug 
ein Meiſterwerk der Strategie und 
Großfürſt Nikolaus ein Genie ſei. 
Gleichzeitig wurde ein großer politi- 
ſcher Umſchwung in NRubland und 
die Beſeitigung der Bureaufratie, 
die an allem ſchuld geweſen ſein ſoll, 
angekündigt; eine Zeitung (Guſtav 
Hervés Guerre Sociale) ſei ſo weit 
gegangen, in der Bewegung ſchon 
eine Wiederholung des franzöſiſchen 
Konvents zu erbliden. Man begrüf- 
te dies alles al3 die Morgenröte ei- 


nes verfaſſungsmäßigen' Zuſtandes. 


Aber eines ſchönen Tages ſei dem 
gläubigen Xejer einfady die Abiet- 
zumg des Grobfürjten und am fol- 
genden die BVBertagung der Reicdhi- 
duma mitgeteilt worden, und die- 
jelbe Brejie, die vorher Beifall ge 
ipendet habe, ſchweige plößlidy ver- | 
Ihämt, während Temps und Sour- | 
nal des Debats diefe Art Staats: | 
jireid) jogar zu reditfertigen und fi) 
darüber zu freuen juchten, und nut 
SHerve e3 nod) wage, ji) auf Petro- 


| grad einen Vers mit Hilfe des Wor: | 


te3 Retrograd zu machen. Alles er- | 
iheine ein Traum; aber es fei viel | 
eber ein Delirium. Die frauzöfifche 
Preſſe fälſche, myſtifiziere und ver— 
wickle alles. Das einzige, was die 
Zenſur ihr heute zu ſagen verbiete, 
ſei die Wahrheit, nämlich daß die 
Ruſſen über eine Million Soldaten 
bei ihrem „bewundernswürdigen“ 
Rückzug verloren hätten, daß die | 
ruſſiſche Preſſe ſich bitter über die 
Verbündeten beflage, dab der Srieg | 
cher al3 die franzöfifche Oganijationt 
beendet fein werde, dab ganze Ar 
meeforps tagelang ohne Eijien blie- 
ben, dab zablreihes, mit Ungeduld 
in den Cdyükengräben erwartete 
Ktriegsmaterial ruhig auf den Sta- 


‚tionen berumliege, weil 20 oder 30 


burreaufratiiche Unterjchriften fehl- 
ten, dab dem kranken Lateinertum 
dur einige germanifhe Einfprit- 
jungen wieder auf die Beine gehol- 
fen werden müſſe uſw. uſw. 

Dieſe Stoßſeufzer, die dem ſonſt 
franzojen, zeumdlichen Be— 
obadhter in einem unbewachten Au«- 
genblid entialüpften und auf nicht 
näber aufgeklärte Weije bis in die 
gelang: 
ten, haben bei den Französlingen in 
Spanien wie bei den jranzöfiichen 
Chauvins natürlidy viel böjes Blut 
gemacht, denn alle$3 andere fünnen 
dieje Leute vertragen, nur nicht ei- | 


ie 


| nen nod) jo fleinen Lichtitrahl, der 


in die Finjternis hineinleuchtet, die 
im Lande der Demofratiec, 


Sreiheit, Wahrheit, Gerechtigkeit, 


| | Geiittung uf. berridt. E3 entitand 
Island Ave., jepwer geladen beim und | 


in der Barijer Berichterjtattung des 


großen Madrider Blattes eine län- 
ıgere Pause, die heute dur einen 


und | 


J 


| 


in Wut verfegt, daß er ein Fleifchers | bittern SKlagebrief aufgeklärt wird, 
mejjer padte und der Frau mehrere das man cben nichts mehr jagen 
Stiche und Schnittwunden am Geſicht, könne, ſelbſt jolhe Dinge nicht, die 
den Armen und dem Oberkörper bei⸗ franzöſiſchen Blättern ſelbſt entnom⸗ 
brachte. Ihre Hilferufe brachten Nach⸗ men ſeien, wenn man nicht u. a. 
barn herbei, die die Tür einzubrechen auch den Zorn „derer erregen wolle, 
verſuchten, worauf ſich Dudacek, bon | die damit beauftragt feien, die fran- 
Angft gepadt, die Kehle durchſchnitt. zöſiſche Propaganda in Spanien zu 
Er tat wenige Minuten ſpäter ſeinen leiten“ — nebenbei eine intereifan- 
legten Atemzug. Mehrere Poliziiten, | te Enthüllung. Aljo die öffentliche 
die bald zur Gielle waren, verbanden | Meinung in Spanien wird franzö- 
die Wunden der Frau und brachten fie | fiidyerjeit8 planmäßig bearbeitet! 
nad dem Countyhofpital. Die Uerzte 
erflären dort, daß das Leben ber Ver 
wundeten dankt dem Eingreifen der 
BVoiiziften - vielleicht gerettet erben 
fann. 

Mutmahlih in einem Anfalle von 
Geiſtesgeſtörtheit durchſchnitt ſich ge—⸗ 


desmal, wenn ein deutſcher Lands⸗ 
mann im Ausland ein Wort zugium- 
jten feine® Baterlandes einzulegen 
fucht! Vielleicht erfahren wir näd)- 
jtend auch einmal, mit welden Mit- 


teln diefe „Beauftragten“ in Spa- 
en in feiner Wohnung Nr. 3104 ©.| nien arbeiten. — Die Redaktion des 
Ave. Edward A. Erommell bie 


Imparciel hat es für gehal- 
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Welches Geſchrei erhebt ſich aber je⸗ 


J 


Die herannahende holde Weihnachtszeit ſtimmt uns dafür, unſeren Gefühlen durch 


liebevolle Gaben Ausdruck zu geben. 


Wir ſind erſucht, unſere Weihnachtsgabe an die 


„Dentichiwehr“ in Berlii 


zu fenden, Diefe unter der Leitung des Prinzen Eduard zu Salm-Horftmar jtehende Gefell 
haft macht es fich zur Aufgabe, Hilfe zu penden, wo Hilfe nötig tft. Sie widmet fidh beions 
ders der Unterftügung von Kindern der im Felde ftehenden Krieger und nimmt fich der erblin- 
deten Snvaliden an. Sie verfuht nah Möglichkeit, das Los der Bevölkerung in den vom 
Feinde heimgefuhhten Provinzen, in Djftpreußen, Galizien, Elfa ufm. zu erleichtern, 


Wir bitten alle, die uns fo oft jhon in unjeren Bemühungen unterftütst haben, ihr 
Scherflein einzufdiden für die Deutfhmwehr, Die für diefen Zwed gemachte Samm- 
lung foll al8 Weihnachtsgabe telegraphifch überwiejen werden. Unfere Gabe foll in diefer 
Weife Kindern und Erwachienen, Verwundeten und VBerfrüppelten unjere Liebe und Anhäng- 
lichfeit in diefer jchweren Zeit zum Ausdrud bringen, 


Beteiligt Euch an diefem jchönen Werf! 


Schickt, was Ihr könnt, und ſchickt es jetzt! Jede Gabe iſt willkommen. Checks und 
Poſtanweiſungen mache man zahlbar an: 


Deutsche und Desterreich-Ungarische Hilisgesellschaft, 


151 West Randolph Strasse, 


Telephon Main 3650, 


— 


Chicago, Illinois. 


Weber jeden Eingang wird, wie üblich, durch Sonderquittung und 


Veröffentlichung in den Zeitungen Beſtätigung erteilt werden. 


die „chwierige Lage“, in der ſich ihr; 
Pariſer Mitarbeiter befände, aus⸗ 
drücklich hinzuweiſen. Es ſcheine, daß 
der oben erwähnte, „das Chaos“ be— 
titelte Bericht einen unangenehmen 
Eindruck bei jenen gemacht habe, die 
ein zwar etwas ſcharfes, aber richti⸗ 
ges und von guter Abſicht eingege- 
benes Urteil nicht ertragen könnten. 
Man habe in Paris darauf hinge⸗ 
wieſen, daß ein ungünſtiger Ärtikel 
zwanzig günſtige aufwiege. Die bis | 
zum WBarorismus geſteigerte Un-| 
duldjamfeit made die Stellung ei | 
ned unparteiiihen md unabhangis | 
gen Kournalijten umd wahrheitslic« | 
benden Erzähler jehr jchwer. Den- | 
ncd) 'müfje er, der Smparcial, das 
Net feines Vertreters verteidigen, 
aufridhlig jeine Auffallung von den 
Dingen wenigjtens. briefli mitzu— 
teilen, da jeine Telegrammme mit jo 
vielen md jo argen Berjtiimmlum» 
gen einträfen, dat; fie feine vollitän- 
dige Information, geſchweige denn 
ein perſönliches Urteil widerſpie— 
geln könnten. — Mit anderen Wor— 
ten, für diejenigen neutralen Jour— 
naliſten, die ihrem Beruf Ehre ma— 
chen wollen, bleiben heute in Frank— 
reich nur noch zwei Möglichkeiten 
offen: bedingungsloſe Unterwer⸗ 
fung oder — der Weg zur Grenze! 
Und das nennt ſich franzöſiſche Frei— 
beit] 

(Röln. Zeitung, 2. Nov.) 

— — — — 
Aus wieviel Kriegen beſteht der 
gegeuwärtige Weltkrieg? 


Am gegenwärtigen Weltkriege ſind 
beteiligt 13 Völker oder Staaten, 
nämlich auf unſerer Seite vier: 
Deutſchland, Oeſterreiſt ⸗Ungarn, 
Bulgarien und die Türkei; auf der 
feindlichen Seite neun: Rußland, 
England, Belgien, Frankreich, Mo— 
—* Italien, Montenegro, Serbien 
u 


und Neumachte haben aber den vier 


PEN RI) ——— >, 
KT. * De urn 


Nicht alle diefe Grop-|doppelt gezählt iſt, 


befinden 
zuftande: 
Deutihland mit 5 Staa- 
ten (Italien fehlt) 
Defterreid - Ungarn 
mit allen 9 feindlichen 
Mächten 9 
Bulgarien mit den 
Mächten: NRubland, Eng 
land, Franfreid, Italien, 
Montenegro und Serbien 
(Rußland iſt ſinngemäß mit 
aufgeführt, obwohl die förm— 
liche Kriegserklärung, ſoweit 
bekannt, noch ausſteht).... 
Die Türkei mit denſelben 
6 feindlichen Mächten 
Ferner von der Gegenſeite: 
Rußland mit den 4 Zen— 
tralmächten Deutſchland, 
Diterreih - Ungarn, Bulga- 
rien und der Türkei 
Enaland mit denjelben 4 
Mächten 
Belgien mit den 2 Staaten 
Deutichland und Deiterreich- 
Ungarn 
Stranfreid 


fi) vielmegr im Sfriegs- 


4 
4 


9 


— 


wie Rußland 


und England mit 4 Staaten 4| 


9 


2 


Monaco mit nämlich 
Deutihland und Dejterreich- 
Ungarn 2 

Stalien mit 3, nämlid) 
Oeſterreich Ungarn, der Tür- 
fet und Bulgarien . 

Montenegro mit 4, näm- 
lich Deutichland, Dejterreid- 
Ungarn, der Türfei u. Bul- 
garien . 

Serbien 
Mädten .... 

Sapan mit Deutichland und 
Dejterreich - Ungarn. ..... 


mit denielben 4 


2 


BZujammen.........58 


Da aber vorjtehend jeder Krieg 
Freund und Feind, 3. 


Re 


8 


nämlich bei jernie Babens 64,000 Heftoliter. 
®. Deutihland |erzielten Preife 
und ‚Japan gegen bis 120 Mart 


! 
! 


I 


— — 


Deutſchland, ſo muß die Summe 58 
durch 2 geteilt werden, um die Zahl 
aller gegenwärtig im Gang befind— 
lichen Kriege zu finden. Es ſind 
58:2 gleich 29! Ben Akiba würde 
alſo, wenn er heute noch lebte, nicht 
ſagen können: „Alles ſchon da— 
geweſen!“ (Der Verfaſſer hat noch 
[einen ihlimmen Feind bergeiten: 
San Marino!) 


— — — — 
Bunte Kriegsbilder aus Deutſchland. 


Die reiche Ernte. 

Eine beſonders hervorragende Obſt⸗ 
ernte hat die Gemeinde Reiſterhauſen 
bei Miltenberg a. M. zu verzeich— 
nen; dort wird der Ertrag an Kelter— 
und Tafelobſt auf 10- bis 12,000 
Zentner geſchätzt, der ſogar die größte 
Ernte aus den letzten Jahrzehnten, 
die von 1893 übertrifft. — Recht 
erfreuliche Erntenachrichten kommen auch 
aus dem preußiſchen Oberheſſen, wo 
namentlich die Kartoffelernte über al— 
les Erwarten gut ausfällt. 
Knollen ſind ſehr mehlig und ſtark 
entwickelt. Nach der Meldung einer 
In orreipondenz werden dort durchichnitt- 
\lich auf den Morgen (25a) 150 Zent- 


Die 


jner Kartoffeln geerntet. 
| Gemeinfamer Heldented von Zwilling?» 
| brübern. 
| Einen gemeinfamen Tod durch einen 
und denfelben Schuß eines rufjiihen 


3 Gejchüßes fanden im Ottober biejed 


Jahres die Zmwillingsbrüler Friedric) 
und Guftan Frey aus Pr.Holland. 
In einem Gefecht bei ven Kämpfen um 
den Brüdenfopf von... . . Ihlug eine 
Gtanate die vorftürmenden Helden und 
tötete beive Brüder. Von den Kame- 
raden wurden Beide in einem gemein 
famen Grabe zur Ruhe gebettet. 


Die Weinernte Badens. 
Nach den Feitftellungen bes ftatiftis 
chen Landesamtes beträgt Die ne 
ie 
ſchwanken zwiſchen 80 
für das Heltolitet. 

















Todpedanzeige 


Sreunden und Belannten die traurige 
Nachricht, das umieer gelichter Gatte, 























mit Auto 
} 1 


mobiles nad dem Montrofe 
lim ftılle Zeilmabme bitten die 
x .uterbliedenen: 

Marn Hacrle, ach, Bebles, Gattin. 
























‚Den Beamten und Schweitern 
tige Nayridt, dab Schwelter 
PMioria Tom 

geitorben ill. .DTie Weerdigung findet 
ilatt am Zomterstag, 10 Ubr Boru., bon 
silauers stapelle,- 1253 N. Elarl 
nad dem St. Bonifazius Friedhof. 
Die Beamten verſammeln ſich um 9 Ubr 
Morgens in der Bereinshalle, um der 
verſtöorbenen Schweſter die letzte Ehre 
zu erweiſen. 

Louiſe Baldermaun, Präſidentin. 

Karolina Mielte, Prot. Setretaärin, 


Str 
zil 





Sreunden und Volannten die traurige _? 

zit, dab unfer lieber Sohn, Bruder Sd 
ger l 
Fred Kocple 1 


Dabren a 
tt um Q 


im Aiter von 34 

digumg findet fta 

1:30 Uur Kacdın 

nelia Mve,, mi 

Gottesader 

6, ©. N.) 
Herr und 


George, 








ſtorben iſt. 








ied der Yı 


i dren 
trauernden Hinte 
Frau Adolph Koepte, Eltern 
William, Henrh, Arthur, Ade 
tine, Minnie, Emma und Eliſe, 


* 
* 





ct 
Arthur 
Peter 


tier 
2onnglos, William Serton, 
Tulp, Schwäger. 







gehet doch mw 


mit 
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„sur Die 69 










































Todedanzeige, 


Rater u 2 am syn 2 Dite Ernit, Commergauten, gebunden. ....- 1.35 | > : en. orhanden?“ fra i 
ER { Vater bon Mabel Viarie Ciever Esner-Giwenban, Tas Gemeindelind...... 13 | Geſchworene brauchen nur fünf Stun nen borhan f gie der Richter | 
— —— sro Wen Desember, 1915 in Mlter bon 62 Jadren | 3. Foic, Tueprii ia ea — $1.70 ; rer Beratu ı Nun fprang Halpin von feinem | 
4. Dezember 1915, Viorgens 2:3 in Balabena, Bali, en im, Daclacuder, Europaiſches Stlabenleben, — en zu i rer era ng nr s 3 
‚im Miter von 56 Jabren 9 Monate i f ... 82.00 | . auf und ermibert t feiter | 
und smei Tagen enitalaen it. „De te WM Balentin Bogner, |gaufl, ...... ——— ne — 
erbigung „> ſtatt ——— dent | fi !Scimburgs, Marlitie, Berner — En | —— — ım 5 l * 
6b. Dez., Na .-2 rt, bom Xrauers Tr e ze » franto, 000 

baui Nr. 3858 Kortg Seding Avenue, Todedanzeige. ! ne — u Jawoh ich ehe unter 845, 


richt, dab unſere geliebte Mutter und Groß— 
10 


Noialia, Tochter. ; re 3 > om | . a zwiſchen 8h We. * | 
—— ie im Alter von 66 Jahren, 8 Monaten d 22 I A m y Bazalle (St . | 
ido —— — 7 rg | Zagen nad langem, fdiwerem Leiden am Mon. | 170 W. Adams Ste um Kasale Sr) act Abftimmungen vor, — Wollten das ftehen bleiben folle, und Halpin auf 
mid Neoft Berwandten. WE} ing, den 13. Des., fanft im Herrn entidlafen | Strafmah felbft feitiehen, was Michter | freiem Fuße zu belaffen jei. Seine 


IM, 





hatt um 1 Uhr Nabm., dom) Ben Mitgliedern die traurige Nachricht, dat | —— = ya | 
—— | Zrauc — * 4 ge. mit — nach | Bruder ine | | aufnahme bes Verfahrens jtellen mer= | 
- san + jdem Baldheim-Friedhofſ. Die trauernden Hin⸗—⸗ orriion —F 7 
Teutonia Ben j terblichenen: . im Wlter don 54 Iabren piögiich geltorben ilt. | „Wir die Geſchworenen befinden den den. Nach Schluß der Verhandlung 











2804 Elſton Ave am 14. Dezember im Alter von 45 Zabren fanit * En . i . ..Y 
km Seren entiblafen iit. Die ng ZH dem Krieg cine nroße Zukunft hat. fih an unmündigen Toren und feicht= | Halpin, Chef der Geheimpolizet; MWal- 
EEE SCHE ZIER FE En : Srummipeus az Ber 2 Un © : — +. ‚aläubi i O’Bri iveſergeant; der in⸗ 
— — — * 146 Derican Mer.) Cine twihtige junge Nahrungamit- | gläubigeniyrauen bereiherten, und von | ter O Brien, Detektivejerg 


Todesanzeıge 9 


rblieben nri 


Conrad Liut waren. hegten. eingelegt. Der ehemalige 2 
ter von 82 Jahren fanft entfhlafen it.) Mg fn bie Iehte [ binein , Der Prozeß gegen John Y. Halpin | leutnant Tobin wird fich gleich nad) 
Die Beerdigung finder statt am Donnerstag DR EBEN Ja te . AREIR hr 11 Me b p Ri hter | Neujahr ebenfalls megen angeblicher 
— „non, der Wohnung feiner Toter, | jparen die Metboden des Prüfens nabm am . Kobember vor Kimter | jahr, A 
8 Blace, un br 30 Min 


und Großmutter 


—J 


uch Halpin ſchuldig. 


17.7 202% 


beantragte, ihn gegen Birgfcaft auf 
freien Fuß zu belafien. 
„Iſt Bürafchaft für den Gefange- 





nn — 
Todbesanzeige Für Weihnachten: 
Steunden und Belannten zur Nachticht daß Empichlenswerte Nomane zu 
John H. Hauschi d, billigen Breifen: | 








! 


| 





Wird Berufung einlegen. Bürafhait.” - | 
Hierauf ordnete Richter Baldwin | 
an, daß die Bürgichaft genüge und be= | 


Freunden und Belannten die traurige "Nadhs 


K j 


| uns 


| 
& Klappenbach | 
I 


e Buchhandlung. 





utter 
Id, 44 * 
Anne Wild, geb. Bloom, | Wie verlautet, nahmen die Geſchworenen 





Die Beerdigumg wurde aufgeſchoben 
den 19, Dez., wen die 


nver, &ol,, eintrifft, 


Todedanzeige 
| Xreue Bund Loge Nr. 98, ©. M. P. 


oben bis | 
Leiche ihres 
Das Doppel⸗ 


Anwälte kündeten bereits geſtern 


Baldwin ihnen aber nicht neitattete. 
Abend an, dat fie Antrag auf Wieder: | 











| Die Beerdigung findet tat am Donnerstag, den | 9 in u 
16. Dez., Bgru. 10 Ubr, dom Trauerbaufe, 252 | Angetlagten ſchuldig. 
W. 26. Str. mit Autichen nach dem Bethania- 

Friedhof. — Die Beamten und Mitglieder find | 
erſucht ſich um 9 Uhr im Traucrbaufe zu ver 

lammeln, um dem beritorbenen Bruder die. lepte 
Ehre zu erweiſen. 


Anne, Hattie und Gbwarb, Kinder. 

Halry Wererardt, Tchwicgeriohn, 

Mabet Wild, Echiwiegertocter, 

Hattic, Edward, Mobert, Edward, 
Enlellinder. 

ie Sitze wünſchen, bitte Canal 41 

midoft 


begab ſich Halpin nach ſeiner Mob: | 
Diefe wenigen, aber um fo inhalts- | nung, 3831 Wilcor Str., wo ihn jeine | 
jgmereren Worte haben nun aud d. 3 | ihn feine ihm mährend ber ganzen 
 Ehidjal John Halpins, ehemaligen | Verhandlung treu zur Seite ftehende 
Chef3 der jtädtiihenGeheimpolizei, be: | Gattin erwartete. i 
fiegelt. Nach zwangigjähricer Dienft-| Mit Halpin find nunmehr fünf ebe- 
zeit wies ihm die Staatsanmwaltfchaft | malige ftähtifche Deteftives der Anz | 
Macenichaften mit Siwindlern; die | nahme von Beftechungsgeldern Ichuldig | 
unter dem Namen von „Wahrfagern“ | befunden worden, nämlih: John. ‘.| 


Jeſeph Hans, Präfident, 
Aber; Bolter, Sciretär. 


Todesanzeige. 
eunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
daß mein vielgeliebter Gatte und umer 
er Bater und Bruder 
Friedrich Linke 








Banganeuſpeiſen durch) Abfall. 


Eine intereffante Induftrie, bie nad 



















ihm durch Vermittlung des Zuchthäuss | zwifhen verftorbene William J. Egan, 
ler8 Barney Bertjche und zweier be | Detektivefergeant; Kapt. Ja. D’Dea | 


ijnabme bitten die trauernden Hinter: 


telinduftrie — Ieider noch lange nicht 
die einziae — ift dur den Welt- 


Mitfie Linke, geb. Tittel, 


Frederik Linke jr, Sodn. frieg arößtenteild ins Stoden ae: | teit# verurteilte Gebeimpoliziften | Storen wurde zu $1,000 Gelditrafe: 
Yerman und Heury Xinte, Brüder, ne 2 Zahl m Belt zaeld teilt d h t die Geldftrafe be: | 
Stan onife Kagner, weiter, | Fommen: nämlih die Gewinnung | gegen Zahlung m Beftehungsgslbern | verurteilt und ha 


nebſt Berwandten. mido 


beſchüht wurden, unzweifelhaft nach, zahlt, und Michael Weißbaum. Mit 
‚fodah die Geſchworenen an ſeiner Ausnahme Storens haben ſämmtliche 
Schuld von Anfang an keinen Zweifel Verurteilte Berufung gegen das Urteil 


vorzüglicher Speiſen aus Bananen, 
welche vorher nur Abfallsobſt von 
ſo gut wie keinem Werte geweſen 


Todesanzeige. 
en und Belannten die traurige Nach— 
z unſer lieber Vater 


Jefſe A. Baldwin ſeinen Anfang. Die Annahme von Beſtechungsgeldern, zu 


und Aufladens von Bananen an den | Jelle s | 
einftigen SHelferähelfer des Angeflag- | verantworten haben. 


betreffenden Verfandtbäfen ſehr un— 
wirtſchaftlich, ja ſchnöde verſchwende⸗ 


deutihen Immanuel M, E. sirdhe 
U. 3. Bueritenau wird amtiren), und 
mit Mutomobties nad dem YSaldberın | 
Die trauernden Hinterbliebenen: 











— ——— ————— — —— — — — — — 
— —— — — — — —— — — — — — — 
























nen beſonderen Wert in dieſer Hin— 


Ei, ſcharret mich nur „A in. a ——— riſche. Große Maſſen dieſer Göt⸗ 
Eoriktine Xange, Zoniie Stamm, | terfpeife” wurden einfadh über Bord 
Drum gehet weg von meinem Grabe, U . m s er s 
a ae ae aan Duule zu —— — — | geworfen, — ein Bügel, meil es 
vegt ——— wieder Todesanzeige. ein bisſschen verſtaucht war, ein an— 
BEENDEN. — — — — Unſeren Freunden und Belannte uri 3 vi 
nem Dette I1E mie vet gemadt, | Nachricht, ab unfere liebe — die keutige deres vielleicht nur, weil es zu loder 
D ——— ——⏑⏑——⏑ü— Frau Maria Breit, | gewachſen, ein anderes, weil es we—⸗ 
Todesanzeige. Gattin i — Julius 3. Breit Mutter niger als acht Hände hatie uſw. 
——— 6 tr. rer? der I zabıd und Sobn PBeder sh : & en ke 
„‚Sroungeit und Yelannten | von 74 Jadren geitorben‘ift. Die Beerdigung Sieh Frißt grüne Bananen nicht uns | | 
icht, Dat; unfere liche Mutter | findet aın Sreitag, den 17. Des, 1015 fte m > . 2 . # 

Katherine Miller, geb. Beanmann, u 8 ut,, vos —— 1342 Glebciand gern; aber die Mafie allein, welche > | 
(Gattin des verii. Ricolas Miller) tir- ihrer | M ah der Ct. Joiepbs-niche zum Reauiem | bislang in der Bai zu Port Limon © | 
Sohnung ze hen Had dem Grace- | mengeworfen tworben ift, wäre ge= | | 
ar la riedhof. Um ſtilles Beileid bitten Die wir Fig Ep —5 — 

—— — ung Inbet — — trauernden re: . j nugend geweſen, fünfmal ſo viel | 
ritöstirhe. wo Hodamt zelebrirt Wird, von da rau zottie Krane ine | Vieh zu fpeifen, wie dort vorhanden | 
mit Auifsen nad dem Ci. Heineihs-sriedgel. | epsjanp, Chig, Seim hu topiren. it, — unb bie menfchliche Wevölte- | 
Die trauernden Dinterbliedenen: Cleveland, Ibig, Zeitungen bitte zu Iopiren. ‚ I \ venj@it ebdiles |; 
Fran G. Birk, Techn, Frank, Peter, | __ — — — Mmdolti zung obendrein! Und fo entipredhend | | 
— Nimolas ımd George Mil Todesanzerge. auch an anderen Pläpen. J | 
Frau Margaret May u, John Beau— sreunden und Belannten die traurige Nach: | . . — 2 4 
mann, Geiäwifter, u tiht, dab unfere dielgelichte Mutter und Srob-| Mit ber Zeit jann man ernftlich 8 
u ee — —A——— ——— darüber nach, wie man dieſe unge-⸗ 
Todesanzeige. lem 14. Tegember im Alter von 81 Iabren felig | heuren Abfälle ebenfall® für bie | 
> * im Serrn en 1 + Din Masrhın f 29 3 

— — Halt am Sreitag. den. 17. Deg.. — — Menſchenwelt nutzbat machen könn⸗ 
— eamten And Soweſtern WAaurige | ya Zrauerhaufe, 1516 Mobanot Zir., nad der te. SZeitmeilig verbreiteten fih Ans |: | 
EN e <t. Michaelsstitde, von da nah dem St. Vonis n s | 

Marie Robredit, fazins-Gottesader, Die ttauernden Sinterblie: gaben, dab Bananen ein ſicheres 
170 Hill Str itorl ift Die Beerdigimg | Pine: Heilmi Mi Bo | 
findet ftakt ar tag V 3 10 br Mathias Loren;, Schweiter M. Placiva, Deilmittel für Zuberfulofe feien; 
Bon Kreb Riamers Hapelle. 1253 X, Glerf Eir. Te li, Netnerinn ‚Dorweiier, und e& murbe ‚berjuchämweife eine | 
{ St. Solcpbs:stirde, don da nah dem beter Lorenz, Glifabeih Schwer, 9 14} a Yhfa i | 
Bon ' * Die Beamten find Kinder, neo Entelfindern und Medizin aus Abfällen hergeftellt, on | 
erſucht, puntt wder Vereinshalle zu ſein Verwandten. der Hoffnung, Reichtümer aus ihr i | 
um der beritorbenen Schwelter die legte Ehre zu Bitte Teine Blumen, mido zu aewinnen. | ® 
ermeifen. — ———⸗ Ü —⸗ ⸗ — x ’ | 
Albertina Nathihlag, Prälidentin, | 
Minna Trowbritiche, Celretärin, | — Todesanzeıge. i ur Bald gelangte man zwar gu ber | | 
3918 Artbington Str. sreunden und Belannten die traurige Nad Ueberzen 7 . Fr: | * | 
— 2 Weis ie ta richt, dab unfere liebe Mutter, Schwiegermutter eberzeugung, daß die Banane ei- ib 
IR 
IE 


‚ Hiermit zur traurigen Nahrict, bak mein ge 
liebter Eohn und umier- Brunder 

Frant Miſchke 
am Montag Morgen, den 13. Dezember, nach 
furzem eLiden im Alter von 17 Zahren 11 Mo— 
naten und 14 Tagen geſtorben iſt. Beerdigung 
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x 
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encral fices; 
Auftin 796; Local | 
& 5. Geift, Bräf.: 


su baben.— 
t, SO. Zelcpbon: 
woreit 7 


Tarf 757. 


Foreft Var 
Telephon: 













Auguſt Piaff. Vizepräſ.: Fred Maas, Setreti 
und Schahmeiſfter; Jakob Schwab, Zuyt 
"da, midv’aiondi® 


Große Agitationsverfammlung | 
verbunden mit Konzert und Tanz, | 


veranfialtet bo 


eul 


a 2 | 
Deutſch-Amerias. Unterfükungs- 
Berein „von Hindenburg‘ 


in Charles Nichters Halle, Gde 
Yobie Mbe, am Samstag, den 18. 
Anfang 4 Uhr Nabmittaa: 
VBerfammlungen jeden eriten und dri 
im. Monat in obig 







Pelmont und 
Dezember, 












Edelweiß Bapillon 
5, North ——— Halſted Straße. 


Amateur-Abend und Ball 


Ein vergnügter Abeud iſt ſicher. 
Gute dentſche Küche Eintritt frei. 


















F. H. Riechers, Selrt. 


— —J 





A. Roehling, Präf. 


129-131 W. Lake Strasse, 
CHICAGO | 


zwiſchen Clarl und LaSalle Straßze. 


Zernſprecher: Main 2770. 


ihr Lager von | 


hiefigen u. ausländiichen. 
Weinen und Lifören 


zu mäßigen Preiicn, 

Keine deutihe Familie follte während 
der Kelertage ohne einige Flafchen We 
rein, 

Leber 800 Wirte Chicagss führen ein 
Zurtiment von urjeren Weinen und bei 
Bedarf von cininen Flaichen wende man 
fih an biefelben. 

‚in größeren Onantitäten wende man 
fih an uns. Preislifte auf Wunfch. Ver: 
jand nad allen Eiaaten Amerilas. 

— — Ade/miſtſonlmt 












Gegründet 1853, | 


Empfehlen rieſiges 










am 14. Dezember 1915 im Alter von 
und 5 Monaten entſchlafen iſt. 
indet ſtatt am Freilag, den 17. 
Vorm. 
Gore, 5637 SActeſian Ave. nach der evangel. 





welcher 


Biedermann's Kaffee 


Samstag, den 18. Dezember, Abends 8:15 Ubr: 


| ilfnfteirt von 9. Lofler und I. Urban; geihmad- 


— — ſicht habe; aber unmittelbar hieran 


ichloffen fih die Bemühungen, Nähr- |! 
und Kraftproduite aus den Abfällen | 
zu erlangen. In Coftarica murbe | 


76 Zabren 
Die Beerdigung 
De., 10 Uhr 
Frau Slatie 





| 


| 


dom Hauie ihrer Tochter, 


jionslirdhe, Albland Ave, und 





Haltings 


Sir,, | 

















am Donnerstag, den 16. Dezember, um 1 Uhr |don da mil Stutiben nach dem Waldheim-zried- | ein diesbezügliches Verfahren pa= | . | 
Nahmittag, vom Trauerbauie, 3443 Hirih Ct., | hof, ftilles Beileid bi P | z —8 * F 
nad Dem soreit Some Ariedhof. Um Milled| 7 ara a ee er tentiert. ber mittlerweile taren | John 3. Halpim. 
IK VEIE DIE EEGENEERENDOR dinterblieberen: | Üeter Gere, Shiwiegeriohn andere nterefien in Jamalca auf! | 
Gretdien Mitte, Mutter, | Edward Ztahle, fran EmilmAnderion | Kar 6 — | 
Rubsiph, Tunöneibe, Irwin, dim Mio md @eorge are, Entellinder, — ——— ze; . ten, Barney Bertiche an der Spibe, |. Lehnt beſcheiden ab. | 
ee Sanfiaauna. | Rn rd — apital und dann die Gebrüder ran: und James|_ _ Een — 
Todesanseige. | Aulen Verwandten, Fremden und Siaunten befſeren Mitteln, bie Grzeugnifle zu | gan, die Häupter des „Wahrfager- | Ferabung des „Gitel frriebrih“ ba..f für | 
— und Bekannten die traurige Nach ſprechen wir hiermit unjercn innigiten Dant aus Markte zu bringen, batten fie be | trufts“ Keffie Gilleaae und Eh | ihr zugedachte Weihnachtsgeſchenke. 
en aan un ze — 2 en a —* * reits Bananenmehl zu einem aner⸗ | MeGabe 2 es die durch ihre in Vielfach wurde auch in Chicago 
v 8 m en en, cu * A — = 4 „il, , kx * * —9 8, 7 — < | 
sntfölofen ilt, Meerdioung findet flatt am Don: | 0% I, 0; ©- 3, bei dem Pegräbnik meiner | Tannten Nahrungsmittel in Europa, |“... * — der Wunſch laut, der internirten Be— 
eze ee e ae ln. | non naanklit, unferer Heben Yutier, Sameter | amenilich in Veuſchland, gemacht. dichts zu erſchütternden Ausſagen den Fhung des deutfchen Hilfätreugers 
erztag, Dem 1b, DeA, 11 30 Mi Iın Kou pn 2 3214 T. ⸗ 5 Y) 8 
ee Re oe | helle Meß, ach. Arum Sehr Bald gefellten Ai auch | geflagten zu Fall bradıten. Met | Prinz Eitel Friedrich" Weihnachts- 
—— Den ——— — nz Sehr ba gefellten fih auch | zeipiner Northup f e " \ E. s 
orte on da mit Autos nach dem Con- Insbeſondere danlen wir d Herrn Paſtor nn verdiger Northup jprah 14 Etunden £ 7* — 
ord fer Teilnahme bitten | Kandreh für feine troftreiben Lorte im Haufe „BananensFFeigen“ und „Bananen |. u Gunft ines Klient b geſchenke zu ſchicken, aber wie aus eis 
{ | So Ir feine troltzeihen Zöort Zuuſe „OATK a 1 lana zu Gunften feines Alienten, aber — 
die und auf dem Friedhof, und der Familie Rent. $ Ynanhl Anms 4 F nem Schreiben Kapitän Thierichens 
> Anguita Ri Yange und Hinder, | Mar Wieeel, Satte Br 4 — Ein⸗ Anzahl Ham⸗ trotz aller ſeiner Mühen gebrauditen | nom Kommandanten des „Eitel Frie- 
dimi |! * J O Kinde J t De « 2 „N > 
— ee a ee, en er. | Durger spaufer, Dertchieie, Die EINZIGE | die Gefhworenen nur fünf Stunden, prig“ an ben biefigen Kecht3anivalt 
J — en An Schmwieriateit im Anbringen dieſer d Nnaellaaten dad Mal der: ‚ gen Rechts 
To sanzeige. | eo B — Eh . 2 om um Dem Angellagien Das a et or F Warmholtz hervor eht danken 
Dankſagung. Erzeugniſſe liege im Mangel an ge⸗ Schuid aufguüdrüden —— geyn * 
richt, daß meine liebe Frau wir danlen allen Freunden er Belaunten nügenber Verjorgung. w 3 . die wackeren deutſchen Blaujaden tur 
Ida Mech ach. M ıberzli für die Teilnchbme und die fhönen Blu ‘ ⁊ CK Ani HH % 2 J | 
as EN TER . —— Eee ne a bei der Beerdigung unferer lieden Di 4 8, ai ‚dienen Mitleid zu haben. ar. eine ſolche Spende und bitten, ſie den 
a zienstag Di De —— Salem ik a Nutter ei 2 = b ie ſogenann np — — Bei den Geſchworenen ſchien es ſich Kriegsgefangenen in Kanada und in 
— “ Mathilde Thei ; ; hie — 
— den 18. Der, ee tungi, find einfach reife Bananen, melde | weniger um die Beantwortung der Sibirien zutommen zu lafien: 
von Beterfens sta | > durch Fünftlih Hite getrodnet find, |... € ihtihuldia?*,| Das Schreiben Kapt. Ihierichens’ 
e., mit Mutomobilen | Befonders danfen wir der Humboldt Toge Nr. 4 Infol der Yusbü ftun des MWaf: Frage: „Schuldig oder nichtſchuldig?“, us erben apt. i 
ae ee en rönizeihen Lorie am Care, er A Ay ann mon * * 4 als um die Zumeſſung des Straf- lautet wie folgt: | 
Henry Weber, nebit Anachörigen, | Frau Amanda Kurth, Glara und 5 er m ! .  maßes zu handeln. Ehe fie nämlih| „ish dante allen Privaiperfonen, fowie | 
2706 N. Irod Str nidofr Alfred Theile, Kinder und Ge faum noch größer find, j al ein ihren Wahripruch abgaben erfuchten | dei verſchiedenen deutſchen Vereinigun— 
— —— — u >> Mannäfinger; der natürlide Zuder |. "m. 0 ren |gen zecht herzlich, daß jte die Abficht ha= | 
1 D H J | Zur Grinnerung. in ber Frucht oibt ihr in Diefem je Richter Balbioin, ihnen bie Feſt⸗ ben, unſerer zu Weihnachten zu gedenten. 
A 4 K I a a a te Ko 728 & a jeßung des Strafmaßes zu überlajfen. | Doch ic: bin mir mit meinen Leuten dar- 
FRIED! s | Sn mwehmiüliger Grinnerung acdenfe ih beute Zuftande einen eigenen, i mer zu — iiber — u u * aut 
FRIEDNHGI Todestags meines lieben Gatten und unfcres . Re ne : G5 mahte den Eindrud, ald ob die) über eins, day wir hier ja do in feiner | 
HMetropolitan-Hohbabn für 5e zu erreichen, | Auten Waters ı befchreibenden Geihmad; es tft nicht u 7 — it Weiſe cwas entbehren. Deutſche Frauen 
t allen Sirahen ge Wegräb« Kohn Walt, der Geichmad der frifchen Banane, Gefchmworenen ihren Schuldiprud mil- 


i e in Amerila wollen jchon jedem von uns| 
dern wollten. Die grauen Haare bed|ein Weihnachtspadet jenden. Dies babe 


Angeklagten und die feiner Gattin | ich angenommen, nun it es aber audy ge= | 
- . * m. — * 9 M 5 
ſchienen nicht ohne Eindrud auf fie ges | Un für uns. Bir haben bier alle den 
blieben zu fein. Nihter Baldwin he | Dun), daß ir zu Gumnjten der Armen | 
U A °. 3 


jente dor einem Sabre, am 15. Dezem 3 — 
— und er ift auch nicht allzu ſüß, aber 
n er ilt fehr angenehm. Diele „reis 


gen“ find mohl verdaulid, mehr 


du biſt geſchieden, 
zanderſtab; 
bit in Frieden, 


till ruht dein Herz, 
er Hand entfiel der 
u ſchliefeſt ein und 






tat) 





Und all dein Leiden dedt das Grab, noch ala die, die in den Handel fom= * er x in Nanada ımd Eibirien in jeder Weife | 
© tönt ich die nos einmal driden menden frifhen Bananen. Was bie fehrte jie aber, daß die Gefchworenen | veraunten wollen. Ich betone nochmals, 
An’s Herz, mein, Gatte, lich und traut e ment »+ in diefer Sache allein die Schuldfrage | fafien Sie diefen Verzicht nicht etiva als! 
Und laufen deiner : Laut IR URIBEIF TRIER GBEBEEANG, I Ei zu beantworten oder zu vermeinen hät- | Undan!barfeit auf, wir freuen uns im Ge | 
No einmal ftreiheln deine Wangen neln fie den allbetonnten Kartoffel- a" 2 wor X genteil ſehr, daß liebe Menſchen unſerer 
Und halten beine liebe Hand: Schnigeln. Ebenfo wie das Bana- | ten. €$ jollen im Geſchworenenzim⸗ hier gedenken. Abe: ich alaube, Sie wer | 
Sp bin zu deinem Grab gegangen, nenmehl, werben fie meiftens aus | mer acht Abjtimmungen vorgenommen |den au, umfere Ueberlegung verſtehen 


Iroft fuchend, den id, ad, nicht fand, 


worden fein, Bon Anfang an war bie 


und jvürdigen und fo auffaifen, ivie e3 ce= | 
Mehrzahl der Gefchworenen für einen 


meint iit. Collten Sie dann nachher noch 
I ß , einige Dollars übrig haben, jo würde ich 
Schuldfprud, denn es ftimmten, tie |Dieje nicht abichlagen, da fie zu einer) 
behauptet wird, bei der erften Abjtim- Deren — ürden. Dieſe 
2 5 für nicht hat die Beſtimmung, nach dem Kriege da⸗ 

mung * mi 24 h heim verwandt zu werden, um Angehörige 
ſchuldig. ei der zweiten immung meiner Eitel⸗Leute zu unterſtützen, da wo 
war die Abſtimmung 8 zu 4, bei der wirtlich Not eingezogen ift. Diele Stif- | 
dritten ebenfaßl® 8-3u 4, bei der vierten | tung habe ich mit DE meiner | 
es ; ‚brav:a Sterle gegründet, und oir habe | 

und fünften 9 zu 3, bei der ſechſten Dollar baar Geld, der für 


und fiebenten 11 zu 1, bie achte Ubd- | Zigarren oder Geiränfe u 
ftimmung ergab dann Stimmenein= | nedadıt war, nicht durch Naje oder Gur- | 
heit für „Ihulbig!* Der Wahrjprud * geſchickt, ſondern ſchön ſparſam zu⸗ 

wurde um 20 Minuten nach 8 Uhr Adgelegt. | 


fallsobſt Zum Schluſſe bitte ich, dieſ inen 
* * > r RT : u Schl itte ich, dieſen, meinen 
tönnen, welche viel höher ſind, als Abends vom Gerichtsſchreiber Tom. grie⸗ und meine Anjicht den lubs mitzu- | 


fie je für den Etoff ala Viehfutter | Metenna verleien. ‚teilen umd ihnen unferen Danf für die | 
gezahlt wurben, und bod; eine pro»  SHalpin fann zu Zuchthausſtrafe a ie Mh an | 
| fitable Verarbeitung erinöglichen. | einem bis zu fünf Jahren Dauer ver-| Kir Gaben möste, foldes ihnen felbit gez 
| Desgleihen fann den Beſitzern un⸗urteilt werden. legentlich zu ſenden“. 

abhängiger Plantagen dieſer Betrieb, Urteil läßt Galvin kalt. | 


P | 
der ihnen grobe Verlufte erfpart, Wenige Perfonen taren im Se F) i n d en b ur u Ri 


nur millfommen fein. .: m : 
: n richtöfaale zugegen, als daß Urteil ver= | 2* | 
Degetarianer in Deutfhland und | [efen wurde, benn Niemand hatte nad) | R unmmte l. | 


England ftellten eine ganze Anzahl | 59 Jangen Verhandlungen geglaubt, | zu Zalalt und, Hüte beliebt als Getränt, | 
Rezepte für den Verbraud ber obi⸗ daß ein Wahrſpruch nach fo furzer nd Jedem woilllommen als Weibnachtsgefchent. 


gen ** auf. ne | Beratung "möglich fein fönne. Cs Eitel Bros., 173 W.Randolph ©t., T.: Matnssid | 
ied eine ber meijiverlpregenben | nerrfchte Zotenftille im Gerichtszim⸗ 

Ubfallevermendungen im meuer Seit, enge ber —24 —* Urteil) — ** 

= ze Nenn sogen ger” vernahm. Zweiter Bortransabend. Profeſſor 
age. nt Außer dgh er, nachdem er ‚fein Geora 2. Scherner al8 Redner. 


tel d hören! ; ; a 
viel Davon hören Schidfal erfahren hatte, feinen er-) m Germania Klubhaufe Hatte fich 


den Früchten gemacht, ehe biefelben 
ganz reif jind. 


Die Ausftattung der Anlagen für 
die Herftellung diefer Produtte it 
eine fehr einfache, und gerade in Co— 
ftarica, wo die Arbeitäfraft nod eine 
fehr moblfeile, wie auch in anderen 
mittelameritaniihen Staaten, bat 
diefe Indufirie mohl noch ein größe- 
red Feld, als in Jamaica. Den 
| Ausfubrgefelfchaften fommt e8 ob» 
ne Zweifel jehr gelegen, für da3 Ab— 
folde Preife erlangen zu 


Geividmet bon deiner trauernden Gattin: 
Magdalene Wolf und Familie. 





Berlang! 


Dentih-Amerilaniide Firma | 
Ein ieder Dentiche licht auten Kaffee. | 
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Neues Dentihes Thenter 


Buiy Temple, Telepbon: Superior 8633. 


Heute, Mittwoch, den 15. De ‚ Abends 8:15 Uhr: 
EZ ” ” 
Die Beduinin 
bon Hermann Prandau, | 
Morgen, Donnerstag, den 16, Tes., Abd8, 8:15: | 
Quftfpiel:Abend, 
Gala-Abenb des Columbia Dameufiubs: 
2 . * 
Das Prinzip 


von Hermann Bahr. 








| 





Erites Auftreten des Herrn Heinrih Lömenteld, 


Alt- Heidelberg 


Studenten-Schaufpiel bon Meber-soeriter. 
Dir. Haupt-Danner. 


| 





. E77 Veen N 
Bling-Rlang-Gloria 
Deutſche Volls⸗ und Kinderlieder. Ausgewählt | 
und in Mufil gelegt von W. Labler, Künitleriich | 











boll gebunden, $1.50. | — 
u Das ibcalite Weihnaditsgeihen? für NAna- | 
ben und Mädchen im Niter von 4 bis 10 Jahren, | 


Die Alluftrationen find außergewöhnlih rei« | 





zend ımd die Zufammenftcllung der Lieder tft) —e ⸗'i— , z | 5 
‘| die deniver beite. Diefe prähtige Bereinigung __ Treffe Ertmihe _— | grauten Kopf etwas tiefer fentte, zeigte | geitern Abend ein r iches 
M| von bildender stunft umd Mufit St die mufifa= | Treffende Erwiderung. pf fer | ‚ zeigte 8 f echt aahlreiches 


lien Gefühle des Kindes an umd edit 
Kinde gleichzeitig Liebe zur Aumit, 


Abends offen bis 8 Ahr. 


A.KROCHK&CO. 
Deutſche Buchhandiun 


Halpin auch nicht die geringſte Bewe- Publikum eingefunden um den zweiten 
gung. Nichter Baldwin mwanbte*fich| vom Germania Klub veranftalteten 
nad; DVerlefung bes Wahrſpruchs der Vortragsabend beizuwohnen. Die 
Form gemäß an den Gerichtsdienet Anweſenden ſetzten ſich aus Mitglie— 
und gebot: dern nebſt ihren Damen, und einigen 


im Fleiſchwaacenhändler (poetiih ange- 
haucht): Befehlen gnädiges Fräulein 
Mett- oder Fett-, Schlad- oder Knack⸗, 
Gervelat- oder Bratwurfti? — Fräu- 
lein: Da Sie anfcheinend aud iiber 










8 i z 1. s 
59 „jene, qute Zunge verfügen, geben Sir) = ift-in Gewahrfam | eingeladenen Gäften zufammen, und 
= ice Basen mio num hece > Mic lieber Don. Diele, , "u 


f- ber -Derteibiger- da-- biefe geſelligen Veranftaltungen 


* 
J 







ET 
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| erlangt werden. 
ı hor des Klubs mit dem Vortrag des 
| ter der Leitung des Dirigenten Wm. | 


ı material iit ein jehr qutes, 
I 
gepaart 


18 


| haft beberricht, prach über das. Thema 


Reiches, Otto v. Bismarck. 


und ſagte der deutſchen komme die 


wurde, Strafgefangene ſchon vor der 


\ 






















































ie „Kleinen Anzeigen“ Spalten der * 

i großftädtiichen Preffe bilden gemwife 
jermaßen die Börje für das große ” 
Publikum. Durch diefelben LommenAb- * 
Ihlüffe, Vermittelungen und Gejdhäfte 
akfer Art auf billigfte und umfaffendfte 


Weife zu Stande. In gerechter Würdi- 
gung diefer Tatjache hat die Abendpoft, 
die ih infolge ihrer großen Berbreis 
tung in allen Schichten des deutichlefen- 
ven PBublifums am beiten zur Auf: 
nahme von jolhen Anzeigen eignet, die 
Preiſe dafür außerjt niedrig angejeßt. 
Wer tüchtige Arbeiter, Handwerker, 
Kleivermarerinnen, Hausmädchen etc. 
fucht, wer ein Gejchaft Faufen oder ver= 
faufen will, wer Wohnungen zu ver= 
mieten, Grumdeigentimn zu verkaufen 
hat, erreicht feinen Zwed am beiten 
durch eine „Sleine Anzeige“ in der 
Abendpoſt. 





während des Winters fortgeſetzt wer— u ae 
ben jollen (jeden Wtonat einmal), fo Blntiger Hohn. 
wird auch dem Klub nicht näherftehen] Auch in Serbien gibt e& nad 
ven PBerjonlichkeiten die Gelegenheit ge= | Leute, die ih des Wahnfinnd bes 
geben werden, fie zu befugen. Ein=| wußt find, in den ihr Land und Bolt 
führungsfarten können vom Präfiden-| gehegt worden ift. Das ferbifhe So- 
ten des Germania Klubs, Herrn Ernit | zialiftenblatt vom 6, Dftober d, 3. 
Kruetgen, und den Mitgliedern des | veröffentlichte unter der Weberjchrift 
„Zotentanz” einen von blutigem Hohn 


Sonderausjhufjes, den Herren O. en t 
Lange, H. Hutiman und Dr. Herzog, | geträntten „Aufruf an bie Menſch⸗ 
heit“, der als eine geſchichtliche Ur— 


1, 
funde, als „ein Dokument bon die 
fer Zeiten Schande” aufbewahrt. zu 
werden verdient: = 
„Wir erleben ein jeltenes Glüd, 
Diefer Tage werden wir da& eiha- 
bene Bild Slapifher Brüderſchaft 
vollendet jehen, denn wir befommen 
ald Gäfte unferer treuen und gleid- 
blutigen flavifchen Brüder aus Al— 


— — — — — — 


— — 


Der Abend wurde vom Männer: | 
Liedes „Die Treue” von Wengert, un= 


Boeppler, eröffnet. Das Stimme! 
und dies) 
mit borzügliger Schulung 
entfeffelte großen Applaus für Diele: 
und am Schluß folgenden Darbietunz | 
gen der Sängerfehaar und ihres Diriz | gier, Kongo, Iranzvaal und Indien, 
enten. j | unfere lieben Dettern aus Margkio, 
Prof. Geo. L. Scherger, einDeutfch- | Senegal und de mKaffernland, Pa⸗ 
Amerilaner in der dritten Genera⸗ puas und Indier. Sie haben es auf 
tion, der die deutſche Sprache meiſter- fich genommen, die ſerbiſchen Reihen 
auszufüllen, und dann merben -mwir 
alle zufammen unter dem Banner 
unferer gemeinfamen ſlaviſchen Mut— 
ter Rußland in den heiligen Krieg 
gegen die berhaßten Germanen: gie 
hen, die Bulgarien und die Zürfei 
bevölfern. Und wenn wir eined: Xa- 
ge, von den afiatifchen und afrifa- 
nifchen Truppen geleitet, ven Schlan- 
gen in Sofia und Konftantinnpel 
die Gurgel zubrüden werden, bamn 
wird der erhabene Triumph des Ehri- 
ftentum3 über bie Ungläubigen er— 
rungen fein, der Triumph der gut⸗ 
mätigen, gzartfüjlenden ſlaviſchen 
Seele über den rohen, barbarifchen 
Germaniimud. D rufen wir 


„Rational Movements in German; 
Hiftory“ und bediente ich babe, | 
weil das jo beitimmt war, des Engli- 
ſchen. Er ariff mit feinen Entmwide: 
lungen bis in die Zeit vor dem dreißig 
jährigen Kriege zurüd, und behandelte | 
fein Thema nicht blos in auperordent 
lich fachlicher Weile, Jondern machte e8 | 
auch durch mancherlei weniger befann= | 
ter Einzelheiten Höchft intereffartt. Des | 
Näheren fchilverte der Pebner den| 
Werdegang Preußens, des Bannerz| 
ftaates Deutichlands, und prie danın! 
des Längeren den Gründer des neuen | 
— 
Mann wie ihn gebe es in der gegen— 
wärtigen großen Zeit nicht, aber durch 
ihn ſei der deutſche Gedanke ſo gehoben 
worden, daß jeder im Felde — 
Mann, ja faſt jeder Deutſcher ein zwei— 
ter Bismarck wurde. 
Intereſſante Vergleiche ſtellte Herr 
Scherger mit den Regierungsformen 
ber verſchiedenen großen Länder an, 


Darum 

aus: Seid willkommen, teure Brüder 

aus Marokko, dem Senegal und Kaf— 

fernland, Papuas und Indier, ihr 

erhabener Beſchützer des unterdrück⸗ 

ten Slaventums und Chriſtentums.“ 
— — — 


Englands Knebelungspolitik. 

Wie die Eingeborenen - Zeitung 
„Berniagan” auf Sava (Niederlän« 
disch-Sndien) berichtet, hat die eng« 
liide Regierung ihren Untertanen 
nunmehr aud) verboten, mit folden 
niederländifhen Handelhäufern ges 
ihäftlid) zu verfehren, die Deutjde 
in ihrem Dienite haben. Eine Firma 
in Surabaya mußte der englifchen 
Regierung Kohlen liefern und bezog 
dieje Kohlen aus NAujftralien. - Un- 
glüdlicherweije befichäftigte die Fir- 
ma einen Deutihen. Ylug3 telegra- 
phierte der Konjul der edlen briti« 
Ihen Nation in Surabaya nach Au⸗ 
itralien und verbot die Liefexiing 
der Kohlen an die holländifhe -Fir- 
ma! Diefer blieb nicht3 anderes 
übria, al3 den deutichen. Angeitellten 
zu entlaljen, obwohl er feit vielen 
Sahren in ihren Dienjten jtand und 
nicht3 an ihm auszufegen war, d 

Sa, die Briten find eine wahrhaft * 
große Nation, und weil fie jo groß ° 
find, deshalb laſſen ſich die Hollän— 
der auch alles von ihnen gefallen. 
Wenn nach Beendigung des Krieges 
Deutſchland als das erſte Volk der 
Erde daſteht, dann brauchen ſich die 


amerikaniſche am nächſten, indem die 
Oberhäupter dieſer beiden Nationen 
ihre Kabinetsmitglieder ſelbſt ernen⸗ 
nen, und ſie auch beibehalten können, 
wenn eine Mehrheit der Volksvertre⸗ 
tung gegen fte ift, während in Eng= 
land und frankreich das Gegenteil ge- 
bräuhlich ift. Herr Scherger wurde | 
mit feinem Vortrag mit lananhalten- | 
dem Beifall bedacht. | 
Eine ganz ausgezeichnete Leiſtung 
wurde dann noch von dem Violiniſten 
Herrn Paul Menn, und der Klavier— 
künſtlerin Frau Toni Abele geboten. 
Aus den ruſſiſchen Gefängniſſen. 
Im Jahre 1897 belief ſich die 
durchſchnittliche Zahl der täglichen 
Inſaſſen der ruſſiſchen Gefängniſſe 
auf 77,254 Perſonen. Im Jahre 
1900 ftieg ihre Zahl bereits auf 85,- 
857, im Nahre 1906 zäbite man 
111,403, und vier Jahre ſpäter wa— 
ren ed gar 168,864, lind fo ftieg die 
Ziffer bi3 zum Jahre 1914, wo man 
einen täglichen Durhfchnitt von 177,= 
441 Gefangenen zählte. Das nad 
möglicher Strenge durchgeführte Als 
foholverbot hatte auf die Anhaftnah- 
me bon Perfonen einen infofern gün- 
ftigen Einfluß, aB im laufenden 
Jahre die Zahl auf 155,223 zurüd- 
ging. Vor wenigen Jahren wurde in 
Rußland ein Gefeh veröffentlicht, wo: 
nad e8 der Regierung anheimgeftellt 





d 
Holländer von ihm noch lange nicht 
alles gefallen zu laſſen. Denn die 
Deutſchen ſind nicht nur ein großes, 
ſondern auch ein anſtändiges Volk— 
Und da liegt der Unterſchied. 


— — — — — — 


— Neumodiſch. Dame: Ent⸗ 
ſchuldigen Sie, haben Sie vielleicht 
ein Traumbuch, wo Handgrangten, 
Sasbomben und Schükengrabem bor- ° 


fommen?” 
— —— — 


vollſtändigen Verbüßung ihrer Stra⸗ 
| fe wieder in Freiheit zu jegen. Gro» 
ı Ben Gebrauch fcheint man jedoch von 
 diefem Begnadigungsreht nicht ge- 
macht zu haben. 

1010 wurden nur 


Denn im Jahre 
12,356, 1911: 
' 14,040, 1912: 11,599, 1913 gar nur 


h 


CASTORIA 





| 
ı 6323 und im vergangenen Jahre nur | — ” 
| TI6L Strafgefangene auf diefe Weife | Für Säuglinge und Kinder 
| der menfehlichen Gefelljhaft zurüd- | |N GEBRAUCHSEITMEHRÄLS JOJAHRE 
gegeben. | Immer mit der 
Fer r Unterschrift 
Zelrt Die, vom A Fe 


‚Sonstagpoft; 







x. ⸗ 
— 


hr Adrian 2 
—2 a. 
© » 2 > 











xerie — e. ⸗ Abend und Sonntag 


allgemeine Arbeit in einem stleiderladen; 
S naßzufragen, 134 Eid Canal Sitaye, 


E 4a rung im 2bolefaicskitörgeidält baben; 
FR €e 


9 


ðd @telle. Ienfen, 1435 


ö langt: Ein gutes, ehrlihe8 Mädchen für | 
i Maben; criahrenes borgezogen. 5135 4* 


— umb Del atejfen;Dept., 
e Den: itetige Stellung, guter Lohn, 


u esterim Buth Tempie. (Anselgen unter biefer 1 Cent das Wori.) 
| acium. — „Dejanire.” 
“ este. 

ni Sera Soufe — „Mi Babs to 


er — — und der Lowe“ und 
3 ried a Dumb Woman.“ 
obodhy 


2 8 ollics.” 
i AN Majeliy 


omino.” 
i er ———— Ziurlen 
ce e- er uberlünitiler ur 5 
» so — „Ihe Girl Without a Chance”, 
ö te —* rlen. — Konzert ſeden Abend 
Nachmitlag 


Berlangt: Mädchen, um das Hanbi 
au erlernen; jte Brbei; ter- Lohn 
Be ft A — — 
Avenue, 


Berlangt: ey 
beit; n $15. Aniwort erbeten mit A 
des Wilters unter Adr.: R 446 Abendppit. 


Berlangt: 50 erfahrene Beihnadts- und Im: 
mergrün-Strangbinderinnen. &, M, wW 
«€ Eon. 130 130 &, wate Str. 9. Ran 


erlangt: afitripper (Mädchen) 
Lohn. ir Fri Üpe,, hinten, 


Berlangt: 
dern und Dreiling Tacques, 
1513 Milwautee de. 


Me 


et 
2 - do 


Be North Ave.—Seden Yibe 
Nachmi 


ttag Inſtrumental⸗ = } Goldfi 


Kleine Anzeigen. | 


 WBerlangt: Männer und Knaben. 
inzeigen unter diefer Rubrit 1 Cen! das Wort.) 
en 


SBerlangt: Buchbinder, tüchtiger Vergolder an 
Aumdenarbeit. Mdr.: BP 189 Abenbpoft. 
77 


langt: Erfahrener Carpenter. 2409 Moffatt 
ae: Weftern Avc. und Milmaufee Abe. 


Berlangt: Erftec Klaffe Boliterer; ftetige 2 ar: 
beit, 3 > Nord Halitcd Etrabe. 


eis Junger, deutichamerifanifcher Mann 


S. Klein, 227 Dit 43. Str 


Verlangt: Erfabrene junge Dame als 
un und Tür allgemeine ? 
Veatmartet, 


Minbilfe im Groce 
S. H. Katban, 5052 State Str. 
dimt 


Verlangt: Erfahrene Hand-stnopflob- Finilhers 
ftetige Arbeit, bödjiter Lohn. Columbus Shirt 
Eo.. 752 Sherman Eir, 9da1wæe 


Gansarbeit. 


Berlangt: Eine Wirtbihafterin, 25 Bis 30 
Jahre alt, die Liebe zu Kindern bat. 542 North 
Ave. nabe Larrabee Str, 

Verlangt: Mädden für leichte Hausarbeit und 
Geiirrwaihen in Kaffee-Haus, 2350 Elybourn 
Avenue. 


Verlangt: Mädchen für leichte Hausarbeit und 
im Büderladen mitzubelfen. 2049 Weit 21. Eir, 


erlangt: Junges Mädchen bei ber Hausar⸗ 
beit mitzuhelſen. Eines, das Liebe zu KRindern 
bat. 4801 Grand Bivd., 2, Apartment. 
Berlanat: Griabrened deutihes Mädden für 
allgemeine Hausarbeit, 145 Nortd Homan Ave, 
mido 
Berlangt: Deutiches Mädchen, um ältere 
Frau im Haushalt und beim Kochen zu belien. 
5952 Linc: in Ave 


ſon Cloihinag Co. A 


——— — — —— 
Serlangt: Erſter Klafſe Wurſtmacher, einer der 
ee a bedienen beritebt. Arnold 
660 Welt Randoiph Str. 


— — — — — 

Serlangt: Mann für allgemeine Porterarbeit. 
Muß Automobile polireu tönuen, Aınold Bros, 
660 Beit Randolph Str. 


| 
| 


Berlangt: Mehrere gute Butchers, im Pading 
——* zu arbeiten: Hetige Arbeit. Arnold Bros. 
660 Weit Randolvh Etr 


Berlangt: 


Eriter Klaſſe Kellermann, 


muß Er: 
die 
ſofort au eis 
2618 South 


Feziongt: Nettes, williges Mädchen für allge: 
meine Hausarbeil, muß Empieblungen baben. 
1653 Humboldt Rod, „ nabe North Ave, midc 

Berlangt: Mädchen für Hausarbeit, Hein Was 
fen; Heine Familie; $4. 5751 Michigan Ave., 
Sohn | j. Apartment. 


Derlangt: 


ferenzen werden verlangt; 
fragen. Dito Schmidt 
abaib Ave. 


Berlanat: Ein junger, deuticher Wurftmadher, 
der etwas im Reiailaeihätt bewandert ift. 
Rißle, 709 No. Roben Eir. 


 Berlangt: Saufburice, ‚muß 16 —X alt fein, 
Reichel & Dreims, 550 3, Laie Eir. 


Berlangt: Butcher, muß guter jagfundiger 
Menn fein. 3425 Weit Chicago Ave, Telephoir: 
Kedzie 3412. 


Berlangt: Berfäufer, der dentich und englit ch | 
“fpeit, kann nionatlih $200 verdienen. Sofort 
anzufeagen: Sting _Tire Protector Co. 826 | — — SE 
Gonfumers Bldg., Ede Quinch und State Etr. Berlanat: Junges Mädchen, 
mifrfon | arbeit mitzubelfeit. 

“| North Clart Str. 


wWine Co., 


Frau für allgemeine Hausarbeit. in 
‚ Heiner Familie; muß Baby gern baben; guter 
| Lohn. I, Creit, 930 Rufh Sir. Telepbon: Eu: 
| perior 6616, 
I 
i 


erlangt: Mädchen bei der Hausarbeit mitgu- 
belfen, 1825 Nortb Spaulding Avenue. 

Verlangt: Mãdchen für allgemeine Hausarbeit. | 
2242 Bine Island Abe. 


um bei der$aus: 
Bhbone: Lincoln 1202, 

F erlangt: Kräitiger Zunge für Worte: arbeit, 
Socadan-Kosn Co. 508 Frantlin Str. mido 


verlanat; Solgarbeiter an Automobil Bodies, | 
nur foldde, welche die Arbeit veritehen, brauchen 
vorzufprecen. Cadillac Automobile Co., 2301 
Nichigan Avenue, 


Verla nat: : Gutes, williges Mädchen für allge⸗ 
meine Hausarbeit; lein Kochen. 3057 Weſt 
Ave., 2. Flat. 

— Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
Muß einſach kochen. 1660 Byron Str., Ecke Pau⸗ 

— : line! mido 
Berlannt: Maidiniiten, 25  eriter | —— * — — — 
F pi ’ s 2 : Verlanat: Für alle bäusliden Arbeiten, er: 
Katie Männer an Latbes, Boring Mills fabrenes Mätcben oder Frau, guter Lohn, feine 


uud Turret Latbes, 210 N. Garpenter St, | Familie; wenn möglih zu Same f&lafen, Adra- 
14daitn& | Hamfon, S4U Grace Eir., nahe Rt, Haliten, 3. 
Flat. 


—S 


Zu erfragen: 


1407 


Edge⸗ 
din 


Serlangt: Küfer. 
mont Avenue. Mädden für allge meine Haus 3arheit; 


| 2 in der Zamilie, I. Levn, 808 Eaftwood Ape,, 
Berlanat: Dreher in Kugellager. 3051 Weit Im nabe Wilfon Ave. und Glarendon, 
Lale Str. dimido | 


Beuieng!: Hilfs-Janitor, 
zuberlüffig fein. D 
Lincoln 


| Tüchtiges Mädchen für Hausarbeit, 
Cramer, 3434 Norib Halited Sir. 


mido 


Be erlangt: 
muy nüchtern und | g. m, 
Salto, 2324 Giddings, Cir. | 
dimido 


nue Car. 
Verlangt; Junges Mädchen für 
Berlangt: Tüchtiger Cornetift tofort für Band | arbeit; mul etwas enaliich 


. U ©. Iufantrn. Eſſen, Kleidung, Fahrt fer Sir., nahbe Hohne übe. 
uf, alles irei. Nübere Mi u bereit- es 
iwilligit erteilt. Oscar Biermagaı, Chief M ufie | Eine reinlide 
cian, Port Sam Houfton, San ntonio, —* Hildarc 

modinti 


leihte Haus 
verlichen, 2123 Fow⸗ 


Vorlangt:; 
machen. 
Avenue. 


Frau zum Hausxein⸗ 
Ave., nahe Armitage 


2230 N . 


Berlanat: Agenten verdienen viel Seid beim 
Berlauf unseres 88 Stück Rieſen Weihnachts 
Bades für 10c, wert 250: jedermann'areift dar« 
ad; toiten Euh $4 das Hundert; $30 ver 

aufend d; jofort dorzuivreden, MM. Fantus, 525 
20, earborn Str., fünfter Floor. J 
23dez 


Haushälterin bei 
Wriabtwood Abe., 2, 


Verlangt: Wittiwer, gutes 
ölat. 


Heim, 1118 





_ Berlangt Ungarifdes. oder deutiches Müdcen 
für allgemeine Sausarbeit. 923 Ninslte Eir., 
1. Apt. "Phone: Sunnpfide 4152. 


Berlanat: Mädcen, 
fpeicht, fie zweite Arbeit und zwei Schulfinder. 
Referenzen verlangt. 4910_ Dincennes Abe. 3. 
Slat, Bhone: Datland 4770, 

Berlangt: Mäddhen für allgemeine Hausarbelt, 
muß fodhen fünnen. 1247 R. Hohne Ude, Tele: 
pbon: Humboldt 7591, 

Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
mus nett und arbeitemillig fein. Stann friſch 
eingew andert ſein. 7225 ©, Hermitage Avenue. 
"Bhone: Ceeley 4702, 
Ein MMädsen | für allgemeine Haus 
Büderei. 2905 GCotiage Grobe Abe. 


— — — — — — 
Serlangt: Einige Männer, die eine der beſt— 
—— Brandeit billigit erlernen molten. 
dr: D 794 Abenbpoit, 13d31mX | 
— | 


Stelfungen fudhen: Männer und Knaben. 
(Ungeigen unter dieler * "rit 1 Gent das Wort.) | 


Gefudt: Eriter sic md Galedäd 


-| 
und Calebäcker 
Sheffield Ave., Tel.: 


Kalle Brot 


Lincoln 1055, 


Gefuct: Guter Calesbäder jucht einen ſte 
Pletz Serm. —J Ye + Dit 73, I 
Bladitone 78, 


Gefuct: me 


s erlangt: 
— | arbeit m 


Berlangt‘ 
| in feiner 
| Boulevard. 


— — 


27 jübriger - Deirtic- Böpr ne wunſcht 
Bei irgendwelcher Urt auf ‚saruı, Zamı mel 
len, auch Kohlen gauſeln Ztraßenarbett, iv 
=>. un Arbeit für Winter bei gutem Xobn, | 

R 430 Abendpeit. | 


Sefuht: Junger Deutiher, 6 NJabre 
am Schiffe gemweien, fucht irgend eine 
Adr.: St 447 Abendpoil. 


Famiite 
Iel.: 


Spitberg, 2261 N. 
Belmont 8647, 


KRedaie | 


Derlanat: Mädchen für allgemeine Hausarbeti, 
6 Dollars, gutes Heim, Anzufragen nur Abends, 


15339 Prairie Mve., 2, Apt. ’Bhone: Drerel 58594. 
Heizer | 


Arbeit, 


Verlangt: Gute deutiche oder ungarifde aweite 
Köchin fir Reftaurant, mub gut an Baitry fein. 


— 71704 W. Madiſon S 
Geſfucht: Erſte Hand Bäcker androf und Rolis, Pens — Mapif — 
jelbftändig, fucht ftetige Arbeit, "Rhone: Seoing | 


Eine ältere Frau zur IM titbilfe in 
ziweien. 3130 W. Lale Sir. 
Alleinitehende, ehrliche proteitanti- 
> Haushälterin für Dann und Sind, 
yım. Ciegmaber, 2326 W. 48, 
Drober 9131, mido 


Berlangt: 
i von 


tanır fucht Stelle 
Zelepbon: Lincoln 


Gefuht: Erfahrener 
= Porter oder 


junger D 


Familie 
Janitor. 


Ber! anat 
ſche rau als 
ı qutes Heim. 
Sir. Telephon? 


— —— — 
Selucht: Ein durchaus zuverläſſiger, nüchterner — 
Bainter and Kaperbanger, in allen dorfommen: | Merfanat: 
den Arbeiten vertraut, furcht Arbeit, fiehbt micht | 2447 a“ 
auf boben Yobn. Iel.: Graceland 8689. DERT Yes 


Berlangt: 
Lohn $6, 
Holpital, 


Mädchen für aligeme 
Norgan ı Etr. Dr. 


ine Hausarbeit, 
Eiſin ger. 


Mädcen zum reinmaden, 
und Board, Nortd Edicago 
Nord Giarf Er, 

Berlangt: Meitere deutiche Frau, die mehr auf 
ein autes Heim ficht wie auf Lohn, Mdr.: R 450 
Sıbendpott . 

Berlangt: Wärterin für 
I tſch und engliſch ipreden: 
beit. Vorzuſprechen zwiſchen 2 
—X Montoe Strabe. 

Verlanat: Ein 
in der Familie; 

Indiana Yive,, 1, 

Yerlangt: Frau 

ne: y3 ki 0 

Bein uht: Mann mittleren Alters fucht leichte 4803 Lincoln Ave, 
Arbeit; ficht nicht auf boben er; fan einis | 
oe tun, Frau Haid, 2242 Kedzie Abe. 1 

dinubo | 


Gefucht: Junger Mann wünſcht das Bäder 
Geihält arimditch pe „erlernen; bat gute Erfab 
zung, 405 N, Elarl Str, Tel,: Main 2646, 


Sa ıbere 


Zimmer 


zit © 
x 3551 


Cafes Sbade 
Indiana Avenue. 
midort 


Gefuct: Eriier Klajie Brot: oder 
fur Stellung. ©. Yaub, 
Zel,: Kenwood 4951. 

Sejust. Junger Buicher ſucht 
auch im Groͤcerh⸗Store arbeiten: 
gut einführen. John Stroh, 1421 

Geſucht: Zweite Hand an 
ſucht Arbeit außer der Stadt, 

rt Stadt gearbeitet, 
3 548 Nbendpoit. 


Gejuht: Junger Mann, Dentiher, wü nic 
per- sie Hausmann in "einem Kridarbaus 
Adr.: 3 Abendpoft, din J 


1450 


Stelle, tann 
möchte mid) eine 
Hudſon Ave. Reftaurant, maß 
J leine Sonniagar⸗ 


und 3 Uhr, 181 


Brot oder Cales 
hat drei Jahre m 
Näheres unter Adr.: 

dimido 


Mädchen für Hausarbeit, drei 
guter Kohn. H. Mebger, 4352 
lat. midorr 


für allgemeine Hausarbeit 
dimido 


20 


Berlanat: Mädchen 


für Hausarbeit. 
Menard Mde., 1. Apt., 


Auftin, SU. 


Ko. 
dimi 


| ⸗ 
|... Berlanat: Haus »bälterin in Familie, muß eng» 
| Ki Ipredhen fünnen, Hanfen, 1122 Boiter Ave. 

| dimt 


Re 2 

F VBerlangt Beſſere Frau für Hausarbeit, drei 

Geſucht: Guter Heizer, 35 Jabre alt, fucht Ar. Perfonen in der Familie. Vorzuiprehen Abends 

beil als Seizer, Janitor oder Nactwächter. R,|7 is 8 Ur, Virs, E, Neumann, 554 Garfield 

Sablbujh, 1215 So, Grobe Ave., Oak Rarf. | Apenue, dimido 
dimide | — 


Verlangt: Kräftige Frau für Küchenarbeit, 
Saloon. 3159 W. Chlcago Ave., Südon Ede 
Kedsie Abe. 


dimido 
Bm | ——— — 


„gerlangt: Erſie u laife- 
eitaurantlöhin. 230 €, 


Gejuht: Nelterer Mann fucht Stellung in Br. | 
Terei fire Boiler zu heizen oder allericei Arbeit. | 
Zelephon: Armitage 4690, 


Geſucht: Junger Waiter ſucht Stelle. Telephon; 
Diberſeh 5042. modimi— 


Geſucht: Bartender in mittleren Jabren, er⸗ 
ahren, ſauber und nüchtern, wünfcht dauernde 
— in reſpeltablem Saloon, Zelepbon Lin: | 


coln 7172, 13d31w 


Geindt: Junger de deutlicher Mann fucht irgend 
welde Arbeit als Porter, Janiter oder in ciner | — 
Sabril. Untivorten erbeten an ® 195 Mbendpoft, Berlangt: Eine Haushälterin, 

modimi den oder Wittive, für einen 
ı Nindern, Anabe 12 Nabre, wädcen 14 Sabre, | 

gutes Heim für die richtige Perlon, Mdr,.; U. 

348, Abenbpolt. dimi 

— Verlangt: Ein deutſches Mädchen, 
Deuttch: | Sabre alt, für leidie Hausarbeit, feine Wäſche. 
Porterarbeit, ſucht Etelle, Mrs, Ettelfon, 1415 Newberrh Ude. dimioe 
Eir, dimidoh | 


Berlangt: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wort.) 


Zäben un) abriten. 


Berlangt: Mädchen für leihte Fabrilarbeit. 
12 So. Franllin Str. 


‚öterreirungarifihe 
47. St dimi 


Verlanat: Erfahrenes dausmädden für ali- 
gemeine Hausarbeit, guter Lohn. Angufranen 
3208 Lincoln Avenue. diml 

Verlangt: 
in der Familie. 
Aberdeen Sir 


Anzufragen nah 4 libr, 52 


älteres Mäd 


Gefucht: Erſte Hand Brot und Tates bader 
Eu ftetigen Plab. Haller, "Phone: Wellington | 

momi 
Geſucht: Guter junger Bartender, 


Adiernaner, verrichtet 
Muend, 1850 Biflel! 





Berlangt: Eine Köchin und zwei Sausmäddhen, 
Zu eriragen; Altenheim, Weit Madiion Zirabe, 
Foreſt Bart. dinti 


| Berfangt: Mädchen, für allgemeine Hausarbeit 
| Bet drei Erwadienen. 5346 Micbigan Avenue, 
1 2 


Apartment, modimi 
— Erfahrene, englifch ſprechende Sim: 
merınäbden fit eines der größten Hotels Chi⸗ 
cagos. Anfangslohn 519 monatlich, Zimmer und 
Koſt. NRach 30 Tagen 820. Zu erfragen: Houfe: 
Iceper3 Office, Zimmer 1829, tel La ©alle, 

10 Nord La Calle Str, Ede Madifon. 
da7 314 


Berlangt: Eriabrene Maihinenmädden an 
Sojen. 1744 Belt 19. Straße. 


Berlangt: Erfahrene Mädchen und „all around | 


berators" an Hofen. Hub, Nathan & Filcber 
 &, 1811 Belt North Ave, — SER | 


Stellungen fuchen: Srancı und Mädden. 
Anzeigen unter vieler NRubrif 1 Gent dad Wort) 


Geſucht: Plätze zum vaſchen. Bonta, 2139 
Devon Adenue. 


orth Ade. 


Beriangt: Verkäuferinnen, 20 


für Geocerk: 
müſſen 


Erfahrung ba- 


Wıeboldts, 
Milwaulee Avenıc, an Paulina Ciraße, 


gt: DOperators und Finiiber3 an Da- 
err. Rur folhe mit Erfahrung, rauen 
—** Hermann Spivet & Co. 241 Weſi 
uren Straßze. 


| Geruch Gejucht: Aeltere deutibe Frau fuht Eielle in 
| Heiner Samilic, Zaun qui Toden, geht au fürn 
Zag aus. Adr.: 3 554 Abendpoft, 

Geſucht: Geprüfte Kranfenivärterin 
Stelle. Mrd. Iobanfon, 3233 Wilton 
|Tel.: ‘ Bellington 3507. 3507. 


t: Eine va en Kleivermaderın. Gefußt: au ſucht Wäſ Hauſe wa⸗ 
sabwah, 1, A a en. Di. a 1407 ®. Wiabifon ei ” bim 


at: — innen nn| 8 — Junge — — a 


ſuch 
Ade.— 
bmdo 


fton 
midofr 


für leichte angenehme Ar- 


fa 
Erfahrene Dperatord an Haußllei- 
inger Bros,, 
dim id 
_Verlangt: rau, in Strictfabeif au arbeiten. — 
dimi 


Kafſire⸗ 
und 


mido | 


| 


I 


2141 | sür Apotbele oder 


North | neu, 


I 


das ein gutes Deutfch | 


Müdcen für allgemeine Hausarbeit I $1. 


I 


u — — ———— — — — 
— 


Ye tere Fraıt für Sausbaltung, zwei | 


, a 2 
i 


—XRE 


— * 


58 tig — 


Ma an medien, 8 0 a 


Geſucht: Deutſches nennen je just le — 
allgemeine Hansarbeit. 68331 Eba , Id. 
"Wentwortb 50892. 


Gefudt: Alleinitebende Frau in — Jab⸗ 
ren fuot Stelle als 2* — Geſchäft oder pri⸗ 
vat. 736 Wrigabtwood A 


Geſucht: Deutice fleibige Fran fuht Hausar- 
beit, faın aut walben und bügeln, 1423 Wrighi . 
wood Avenue, binten. 


Geiuht: Deutfhes Mädchen fuht Stellung in 
Büderei, im Etere und Pausarbeit; auf der 
Südfeite; bat Erfahrung. Alwine Sterner, 5920 
South Wood Etr. mido 


Geſucht: Wittfrau fuht Stellung, am liebfien 
ge ER. 
3. Sloor, 


Seiuct: Junge Wittwe ſucht Stellung für 
Hausarbeit, Angufragen: 3031 Elpbourn "be, 


Geſucht: Deutfe Frau ſucht Wãſche ins Haus 
zu nehmen, mwäldht audb auberm Haufe, oder 
Sausarbeit. 6614 Anglelide ne, Walemen!. 

mido 


Stellenvermittlungs: Büros. 
(Uinzetgen unter diefer Rubrit 2 Cents dad ort) 


Verlangt: Ehepaare, Tool Die Malers, Auto» 
matic Screw, Latde Sands, Vladfmithe, 
Emplopment, 184 Balbington. 


Deutſch⸗ Ungariſches Bermittlungs-Büro bews 
langı Mädchen für Rt zn und Res | 
ftautanis. 1624 €, Halite» Er. 

nd29modimiimt 


Subr deutihungariihcd Büro beriangt Wıdd« 
ben für Hausarbeit, Ködinnen, beiter Kohn. 542 
North Ave., nabe Larrabee, Zei, Lincoln 2160. 

1d41mtX | 


Germania Bermittlungs-Bureau berlangi Wiäb» 
&en für Brivatitellen, guier Yobn, veelle Be 


dlenung. 755 Rorth Ave. mabe dained Tel. 
Lincoln 6161 Tayp* x 


Deuif-ungariibes Bermittiungs + Bürg ver» 
langt: Mädden für Hausarbeit, für Hotel und 
Aeltaurant, 452 Nord Ave, Zel.: Diver a)? 


— — —— — — — — — — 


Zu vermieten. 
Anzeigen unier diefer Rubrit 2 Gents das Wort) 


leere Bimmer, Gas, Xotlet; 
Ieping Abe. 


Bu bermieien: 2 
94.50. 3542 %o, 


Bu vermieten: 
Bu be emietcı 1: 
Zimmer, Bad, 
| Gehbiitans. 


— — —— — 


4 Zimmer. 1639 Narrabee En. 
409 Oat Eır., 5 und % 
Dampfbeizung, $20 aufwärts. 
15ba1m& 


Bu vermieten: Ecladen, gute —E 
—A irgend ein 
3704 Southport WUve, mibole 


Feine 4 Simmer Blats, garia 
Dfenbetzung. 2039 Nord 
"Dh one: Albany 2081, .  milon 


W 


anderes s Geſchäft. 


Bu bermicten: 
Bricfgebäude, 
Harding Ude 


Su vermieten: 2, 3, und 4, , Stodwerf 
des „Abendpoft“ » Gebäudes, 223—225 
®. Walbington Str,: arod, heil und Inf- 
tin; Dampfbeisung. Nähere beim We: 
idhä’tsführer ber „benbpoit“, 223—225 
W. Waibington Straiie. 17in®E 

u . vermieten: Schönes, helles 6 Jımmer Flaı, 
Bad und Gas, $18, frei Bid zum erften Januar. 
2111 Nord Racine Avenue, dimt 

Bu bermieten: 6 Bimmer, Ofenbeisung, $16 
und $20, 1140 BWrigbtiucod Abe, Koebbde, Has 
Wrightwood Abe. Xel, Lincoln 604 12ds1wX 


Su 
nung neh 
Heft Ierio 


der Apothete, 


‚Eine idöne 6-Bimmerwoh- 
ıdezimmer, im zweiten Stod, 112 
‚ nabe Glarf, Nadaufragen in 
Ede Grand Abe, und Glarl Etr. 


11d31w* 
Zu vermieten: 4 Zimmer, Bad. $12, 3417 No, 
Hohne Ave. 


8,11,15,18,23ba 

Bermiete ‚modernes, freundliches 4 Zimmer 
Flat, 514. Phone: Graceland 7063, momift 
Zu vermieten: 
eleltriſches Licht; 


Flat, vier Bimmer unb Wabd, 
ante Verbindung. Frau Neiter, 


3464 Nord Glarf Eır. inob* 


— — — — 


Zimmer und Board. 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 2 Cents dad Wort) 


Mmöblirte Zimmer für leichte 
Hausbaltung, 1515 Larrabee Str. 


Bu bermieten: Schlafzimmer, Bad. 1815 Gebg- 


| 
| 
pic Strabe. * 
| 
| 


Bu bermieten: 


Zu verwmieten: 
ſtaͤndigen Seren, 
wenn gewünſcht:; 
gelegenheit. 


Front ⸗Beitzimmer, an 
mit Parlorbenußung; 
rubiges 
1252 Webſter 


an⸗ 
Ron, 

Fahe 
mila 


Haus; 
Ave. 2. 


gute 
Flat. 


Groß: e, helle, hırnacenebeigte Bimmer bon 
50 83.50, paliend für Zwei, Bad und Tele» 
vbor. 640 Garfield Ave, 


milon 


Frau wünfcht Roomers. 935 Wells Str. 


midofrſa 


— — — — — — — — 


Vermiete Front⸗ und Schlaſzimmer 
Herren in ®Bribatiami.ie, 
nade Diverjey Barlwah. 


an Amel 
2724 Slorence 


Abe. 
Ein oder zwei Damen finden möblirtes Zim⸗ 
mer, auf Wunfch Kücenbenugung, zu mäbigem 
Breife, 3335 N. Hamilton »iven 
|g 


vipenue, 


Zu dermieten: Dam 
mit Effen; $11 die Wode; 2 1 
man, 2250 Sremont Etr,, nabe GE 
Station. Tel.: PDivejen 3070. fafonmı | 

Yoazder newänfcht. 5212 €. 
mittlexes Flat. 

Zu vermieten: 
1514 Barıb Ude, 

Bu vermiete n: Warme 
Woche ; an 
bilon Str. 


Damvfgebeistes 3 Simmer {ür 8, 
Ns, Burg» 


Flat. 7 ‚TH, 


— 
goomis Sir., | 
bi 


u | 


Neu möblirtes Frontzimmer. 
— 


| 


belle Yimmer, $1.2 
Deutidce und Ungarn, 


25 Be 
643 a 


Warum ein Zimmer ſuchen? == be: 
fornen Ahnen ein paii. koitenfrei. Stan- 


dard Renting Bureau, 1211 N.Clarf Str, 1% 
1d51m 

Ein angenehmes deutiches Hotel bat {söne 
Heine Zimmer an Männer und rauen zu ber» 
mieten, $2 die Mode; Dampfbeizung, elettrifhes 
Licht, nahe Hohbahn: Televbon ist der Office. 
The New Wafbington Hotel, 2318 Wafbington 
Boulcbard, 11daimX | 

Bimmer zu vermieten, 
Lale Etrabe. 


er; $1. 00 die Mowe. 731} 

11d31m& | 

Zu dermieten: Zimmer, 
Lafe Straße. 


die Woche. 73 
10da1m% 


$1 


Bwei beilere Mädchen finden gute öjterreidhi- 
fe Koft und Zimmer bei finderloier Familie. 
Frau Kraus, 1644 ©. Aomensiy Avenue, nahe 


16, Straße. Gbz1wX 


Boarder? verlangt, 1342 Bolftam Eir,, oben. 
17nbimtz 


nn — — — 


Zu mieten geſucht. 
Anzeigen anter dieſer Rubrit 2 2 Gent3 bas Wort) 


Su micten gefudt: Bur Heritellung bon Milbe 
delitatefien im sleinen, unbenugte Kühe over 
ucnliber Naum mit Gas umd Waller, Mdr.: t 
* 32 Ubendpoit. 


HYır mieten oefuct: Mann ſucht ein einfaches 
möbjirte®, wermes Zimmer, mit Preisangabe, 


| Mdr.: 3 551 Abendpoit, 


Dim 1 


itfiver mit zwei | 


| 


15—16 | 


Unterridht. | 


Ainzeigen unter diefer Rubrif 9 EiS, “a "Wort ı 
Greer Goltege of Motoring. 
Gröpte und beite Auiomobtl-S@ule in Chicago; | 
wir lehren das Fabreiı, Weparaturen und Die 
stonitruftion, Deutide Anitzufteure, Böend» 
Iialien Montag, Ditwod umdb reilag. xXebr: 
geld: Taatiafle, 45%: Ubendliaffe, $5U.00 
Auf Abzahlung, raduirten werben Stellungen 
verſchafft. Epredt bre oder I&reibi um freies 

Jühlein 3, "Phone: Kalumei 2657, 
1519-—2i Babafh Avenue, Chicago, Nil, 


3 


Gelegenpeit einer Lebenszetl. 
Korb Shere Automobil-Schuie bereitei Euch | 
vor zum Chauffeur oder Meparateur. Steine | 
fiaue Zeiten, Große Warage beruunden mil | 
Schule, Wuterfuht, ehe Ihr in andere Schulen 
einireiel, + »Bhone: Graceland 760. 

4551 —53 Eheifieid Avenue, 
Snp,*% 


Engliihen Unteriägt erteilt tüctige Lehrerin. 
Leite Wieibode. Erfolg garantirt, Bilig, dr. 
P 188 Abendpoſt. 11da,1m& 


Lernt das Zuſchneiden „und tinfertigen Eurer | 
eigenen Kleider in Ihe S. and %, Deehmafing | 
‚1718 R. Halfted Etr., Phone Diverieh | 

552. Odaim& | 


Die einzige deutfhe NAutomobilfhule in der 
Stadt. Tag- und Orgel. Gbicago School 
of Motoring, 2010-21 ©, Yaflin Eir, ba 


Bub: und Kleidermaher- Schulen. 
— unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort) 


20 Lass: aute kage; a e 
alles beiegi; gute el 


Ebns, 924 Wellington Abe., | 


Central | -—— 
je“ Abendpoit. 


' Shreibmaterialier-, Bigarrenladen; 


|Buriimaaren md Sleifcıh 


'ren. 


©. Halited 


— 


NT 13 
T gi —— er 
a ags. Autwo⸗ ee a Br. 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cems das Wurt) 


Kauft ein Roomingbaus, cd bringt ein ſicheres 
„Einfommen; ebr —— *9 arantirt, 
45 immer: freie zn ; Profit un mos 
nam; babs 6 te; ui Adzapl. 

38 yim,, Wiete $125; 35 F ehis an. 
80; Einn. $200; 

großer Bargain. 

Andere mit 18, 16, 14, 12 Simmern etc. Krofil 
bon $öU monatlih an, und freie Wobnung. 

Geht zu Lange, 704 No. Dearborn Eirabe, 

11da1mXf 


Habe zu verlaufen: 18 Saloons, beſte Eden, 
bon $500 bis $10,000:; 8 Groceries, mit und | 
ohne Butderflores, Woheneinnabme $250 bis 

00; fünf Delitatellemitorcd, Wodheneinnabme 

175 bis $400; 5 Roomingbaufer bon 8 bis 3u 
Simmern; 5 Putheritores, beite Lage; 4 Päde 
zeien, alle voriariftsmaht Ueberzeugt Cum. 
wer überbaupt ein Geiält, Tann jein, was cs 
mwill, faneil taufen oder A will, gebe 
Morgens’ y nad 1 1555 Ro, Halitcd Sirabe. 


Zu verfaufen: : Ein fleines Weingeibätt mit | 
Kundihaft über die ganze Stadt. Gigenümer 
mit 35-jäbriger Erfahrung will fi auridazieben, | 
wird aber unter MWebinguncen non für zirka 
ein Sabr —- wenn Käufer Neulina im Seiäft | 
it — infirultiven Beiltend leiten. Nur ein 
Mamı mit mindeltens 83000 ift zur Korreſpon⸗ 
deua eingeladen, Keine Agenten, Qbr.: 3 552 
Abendp N. 


Gtablicter Dpeing und Kleaning Shop int Um: 
ftände halber bi:lig gu dermicten, Gute Gelcgen: 
beit für Schneider. 437 DON 37, Sıraße, nabe 
Grand Bıpd. Xel.: Douglas 2909, 


Bu verlaufen; Grocery. 4321 Eifton Ave. 


Zu verfaufen Wagen⸗Shop. Adr.: et x 


230 


_Muß fofort verlaufen: 
Store umd vier Yimuner, Dampibeisune: 
Miete, 


birlige 
wegen Alleinjein, 3706 Soutbport Ave. 
mido 


3245 faufen feinen Scecream Barlor, Candv-, 
legter@igen: 
tümer 15 Jabre bier; auie Geſchätislage; drei 
feine Wohnzimmer mit Store; billige Miete, 
1502 Larrabee Etrake. 


Meat-Mariet und Grocerb, babe 2 Pläge, will 
eins’ dabon verlaufen. 
4554 Navenswood Abe. Phone Edgemater 4173. 

zu Bu verfaufen: Degen Familien-Trubel, 
Ed-Ealoon mit Ligens bis zum 10, Wiai 1916, 
für $6500, Am 1. Januar larn Befig davon 


genommen werden, Mi. Wagamutb, Wionee, Jil. 
dimdo 


Zu verlaufen: Schuh⸗Werltſtatt. 1017 Elpdourn 
Adenue. 


ein 


Su verfaufen: Gute deutihe Reltauration, 
Bimmer, heihes 


Darb mit 20 Hübnern. 307 North ve. dimi 


zu verfaufen: Wegen Altersihwäde, eine der 
Betten Reitaurationen, oder Partner. 230 Dit 
47, Straße dimi 
Zu verlaufen: Wegen Todesfall, ein alt eta- 
biirtes deutihes Weltaurant und Lundroonı, 
nabe Nortb Ave. Raaauire n wilden 1 umd 
3 Uhr Nachmittags, 1051 Wells ( Eirabe. m. 
Diedrich, — — dimido 
Bermiete Saloon und Kafe, Trandier.de, 
tun gutes Gelhäft, fommt ichmell,. Vertrauens 
werte Leute fhreibt. Mdr.: St, 425, ur + 
din: 


Zu berlaufen: But gebender Ed-Ealoon, , gutes 
Geihält, an Gelhäftsitraße, umitandshalber 
billig. “Ude,: 3 R 372 Ubendpoft. dimido 

an verlaufen: Art Glaß hund Blating Anlage, 
muß —— $700, wert 31300. Bine zu un⸗ 
terſuchen. 1060 N. Halſted et, 

Zu verlaufen: Roomtng Houle, biltig, wenn 
gleih übernommen. 1002 Ro. LaSalie Str. 

12dy10£ 
isensd zu bermieten. 2201 Seit | 
10d04110& | 


Eine Saloun-L 
Nor) Ave, 


Erſter Kaffe Rooming⸗ Haus, 29 Simmer, ıno 
dern, Einlommen $100 per Monat über allen 
Ausgaben. Nadzufragen bei Standard Hentina 
Bursau, 1211 ®, Clar! Straße, 1da1mtk 


nn nn mn 


Geſchäftsteilhaber. 
(Binzeigen unter dieler Nubrif 2 Cents das I Bort) 


Bartner verlangt" mit 81000, borzüglide Exi 
ſteng. Abe, 8 445 Mbendpoft. midofrfon | 
Zeitbabergelud. Suche ebrliden Partner mit 
ungefähr $600 bis $700 für etablirtes Erzeu⸗ 
aungsgelbäft, FBadlenninilfe unnötig, $30 wo⸗ 
Kentlih garantirt, fowie Wewinnanteil, Probe 
eftatiei, Juwie Eiwerftellung u Schrift 
ib unter Adr.: $ 445 Ubendpoit. 15ba1mE 


Bartner zur graeugung eines Vrtilels gegen 
Gefrieren ded Walfers im Automobil-Radtator 
und Motor, Abdr.: 3 547 Ubenbpoil, 
Zeilbabergefud, 
Yabrifation 
töglier 
wicien, 
Fantenntniffe unnötig. Jede Unterſuchung 08: 
ſiatiet Adreſſirt: 3 —— Abendpoſt. —fr 


Suche ehrliche D 


Streng reelles Unternehmen, 
geſuchten Maſſenartilels, enormer 
Berbrauch, geſicherte Zutunft nacge⸗ 


Dame mit etwa 250 Dollars als 


Bariner für Ausnityung eines gewinnbrin enden | 


Fatems, 


\ Stelle Sicherheit. 
poil. 


“dr. B 167 Ubend» 
11dalı0& 


Berſönliches. 


(Unzeigen unter Tiefer Nuorıf 2 2 Cents das Wort) 


BeibnachtsGeſchente! 

100 geitidie Belideden, Ladenpreis $6.08, mein 
Preis 33.50; Stillemüberziige und andere Etidc- 
teten au niedriatten Breiten. Sabrit offen bon 

9-9, Sonntags O6. ST2TN, 

15da110% 


Alt Füße Werden fait Wieder jung Dur 
Beterfoms Shube und Fuß Spe 
\aialiidien. 23 üb Filth Avenue, ebener 
Erde, Eprehliunde nr ten 9 bis 5 Ubr. 


Zu verfaufen: Zäglih frifen aelhnittenes 

Ganfefleſſo Fen und Leber. Charles Wetter 
ling & Eon, 1640 Beimont QAve., nabe gincoln | 
Ade, 6d momifrınomift 
Wiener —E Mache <uHe 

Deutſchland, vom beiten Material u 
diefelben für jede Fübe pallend, Ausgewüb.tes 
Yager don Geb: u. Hausihuben für Wämmer, 
ı Shönfte Meibnadtsgeidente, 3139 Yogan Wivd, 
8d4,mtirlon,3mt 


wie in 


Grauvbenwurit 
fonftige Deutiche 


beiter Urt zu 
Ubenue 
li öbafamiimt 


209" 
23 


baben: Lincoln 


„Weber“ aus Brüflel fvfort telephoni 
Ya Salle Ave. dimi 


Piano3 reparırt, Ervertarbeit; 
Bianoitimmen $1. 20. 
zel.: welliugion 48 


mäßige 
Gliot, 2953 Lincoln Ave. | 


SHad's Halle, 17 64 Sarrabee Sir., it noch au 
dermieten für einige Abende an Bereine, folwıe 
für Feſtachteiten jeder Art. utomift 
Vhone Humboldt 

11d33m8 

Brumlits echte deutiche Gefundbeits- Zuhfhube | 
Ihüyen don Aheumatismus, Fabtilation: 1537 
Einbourn Ave, 10d51mE 


@rpert: ‚Briefe ge ſrieben in Engniſo über Ge. 
fhurts- oder perfönlide Angelsgendeiten mäbia, 
bertrauenäboll. 8. ©, Doz 202 


Prof, —V für Jußleiden,Enıternung. 
er, 


"81.00 Pianos geftimmt. e 
4590; $1. 


— — — 


Adazınk 


Balfended Weidnahtsgefdent, 
ſchubhe u, 


Deutie ul 
Bantoffcein jeder Größe fabrizirt, bält 


— 
vorratig Ammermanñ. 1451 Einbgurn Adenue een auf Ude etc; medrige Raten; 


nabe Yarrabee Str. . 
Eiwas getrag $25—800 Mäner- ıı, 

‚linas-Minzüge u, Weberzieber, 85.00 aufwärıs, 
Neue nit ubachoulte 830-845 Anzüge ıı, 
sicher, !& Preis Gorbon’s, 1415 £. Sallted 
of2 

Schreiben Sie deue nad meinen Berzettink | 
von @rlindungen, die ichre in Nadliraye Iind. 
9. 3. Sanders, 116 %, Ban Duren Sit. 5* 

Ma⸗ a 


Anoð Im 


Str. 
1*% | 


Aerztliches. 


| (Bingeigen unter diejer Mubrit 3 Gens bad Sur | 


ranlie, melde die bolle Wabrbeit über 


| ißren Zultand erfahren wollen, erhalten stoniuls | 


I tation mebit Blut» 


und Urimlinterludung !o» 
ftenirei. 


055 Genter Eir., 2. Yl. 13d41mX 
Dr, Beiß vertraulicher —— 
dungen : Spesialitdı, jeitet Hebammeniule, — 
625 North Wive., 12-4 Rachm. ausgen. Sonta 
noy24”% 
Dr. Sromt, beutfher Nras, früber Alftitem 
der Wicner \nmidverfitüi, vehandclt 
alle Krankheiten. 3194 Miliwaufce Uve., nade 
Dipiflon Eir. Borm, 10—12, Abends . . 
tap". 


Sillerd und Boder Tiice. 
(Anzeigen unter diefer NAubrif 2 Gents das Wort) 


du „vortestens Bas 
5; eläte ya ih Er nu 


Delifateifen: Selwäft, | 


Nabauftagen nah 3:30. | 


dimi | 


16 | 
Waller, fowie aub cine große | 


modimi 


fu@t auberiäffigen Zeilbaber mit $1000. | 


eltern Wve. | 


garantire | 


I foäatı im Etaat. 
Breile, I« 


28ud,1unDdosimt | 


9d4d0-di | 


J 
6242 


Süng» | 


Ueber» | 


Eutbin⸗ | 


—— 


— — 


Möbel, Hansgeräte: u. |. w. 
(Ungeigen unter diefer Nubril 2 Cents das Wort) 


rt Baar erfter Kaffe gebrauchter 
—— Preis und ib 
Adr.: R 449 445* ——— 


Ze verlaufen; Möbel v 
laſſe Stadt. Filber, er 


(Anzeigen unter dielef Nubrit 2 Gents das Wort) 


—— — — — —— — — — —— 
————— 


8 
$ 
$ 
8 
$ 
$ 
$ 
$ 
8 


Ins 


— — 


Geld Tür die Feleriage— 


Geld für dep Binter— 


She fteis genügend Geh? Wenn 
$ nicht, fomimt zu uns — Ihr könnt immer 
mehr exreiden mit Baargeldbinpan- 
s> en — ivartet alfo nicht länger — 


Bimmer Flat, ver 
912 Debſter Ave. 


Zu dertaufen Heizofen, billi "bei Siro e, 
131 Eleveland en}. Flat. ne nn 


EERTUU 


— 


und Küchen⸗ 
919 Montana 


Berlaufe Billig : 3 Stubendfen 
fen, wegen Heifiwafferbeizung. 
Senke, Zelepbon: Xincoln 2268. 


: Wir‘ Ipreden Deutſch und ſind Deutſch 
3 


F Berlaßzt Euch nicht t auf Leute, die mict 
|; Deut prechen Ihr braucht leinen 
\$ Dumetlher, wenn Ihr zu uns fommt. 
18 — 
\$ 
$ 
J 
ı$ 
$ 


| Junges € epaar mu we en Stadtverlafiens 
\ihre erfttl ihevanı Möbel, 866 gebraucht, 
verſchleudern; ebenfalls 8450 „Biano au Eurem 
eigenen reis, 3152 Harrilon Eir.. 2. Sat, naye 
Kebaie Abe, i 14da1ımk 
Dame verkauft fait neue $60 Rugs für $18; 
$125 Barlor Set für -$37: Ebaimmertifih und 
Stühle, $18; 300 Buffet, 340; Coud, Leber: 
Spaufelftible, Dreffers, Meffingbetten; $350 

vlano. $100. 1214 Robey. nahe Dibiſfion 
dimido 


Seit MJahren maden wir Darleben auf $ 
Möbel, Fianos, Mebilien im Lagerhaus uſw. 
an Yeute in Chicago, nad einem PBıane, 
weicher jeden zufrieden fteilte und auch Sie 
aufriedemitelien wird, Wir berehnen nur Die 
$ niedrigften Zinien, die es in diefem Ge⸗ 
Iwälte gibt, ohne Unteridied, was audere 

S anzeigen, Cie fünnen unfer Weld 24 Sum: 
F den behalten, und wenn Sie es dann nicht 
|$ wollen, nebmen tie es aurdd, ohne Ihnen 

$ irgend envas dafür-zu berednen, Sie 1lıd 
\$ einer böflihen VBebandlung fiber, mit reel- 
13 len Sef&.ftömethoden. Ausgınft mit Der: 
$ omügen. gegeben, Zelephoniren, fhreiben 
$ oder befuhen Sie ums. 
Ebicago Binance Co. 
79 Weſt BRonroe Straße, Zimmer 805, 
XZelevbon: Gentral 1060, 
eltieite Brund-Büro: 1605 Rilwaulee 
Avenue, Zelephon; Humboldi * 


— — 
- 


Verlaufe $75 Leder Vettdabenport für $: 

| 860 Barlorlet, Noder, Tiich 315; 325 € 

6 Stühle, $8; Chi iffonder, $5; 845 Bu iherichtanf, 
gıR, Cinger Nähmafhine, Ofen ufw. &: 
Southport Abenue, unten. 


un berlaufen: 


Küdenisrant, Kombination 
6 a3 ober, z. 


Rigfche, 2723 N. Mozart Etr, 


Bu vertaufen Möbel, Ruge Jeten, “Wetten. 
Browns Furniture Houfe, 42 Sincoln Ave, 
Bargains in 
s | Browns Storage, 
sn 
ausg.fa,2ımt 


— 


9, 
m 


wiöbeln, 
2022 > 


‚Runs, "Defen, Betten. 
Racine Ave. modimi 


α IJ α LAS ATS 


Verſchleudere mein xIdo varior Set für 335, 
ebenfalld Möbel von 4 3imm ıcrn, Bargain, ein- 
IHiiehlih Piano, das 6 Vochen in Gebrauch ült. 
Nadin, 1922 ©, Kedsie Ave, 10d31wa 

Humboldt Furniture Co. 2412 North Ave. 


a Barlor:Sarnitur, echtes Keder, 
34 SammıRug, 814.50. 


3335988 Bess 


SI Euch ein Darlehen auf Möbel oder Salär 
abgeijhiagen worden? — 
— 222,10, 


Sdaim! 


Große Vargains! Stochöfen, Gas Range3,Hetz» 
öfen und wenig gebrauchte Möbel, Blalesiees 
Etorage Warehoufe, 435 Wo. Weitern Avenue, 

24novd&imt 


glaubt nur nicht, dab übe 
es nicht hefommen fünnt. Berjuht die Local 
Loan Comp. Ihr befommt jhon das Gerd, wäh: 
rend Andere no dariiwer nahdenten. Die libe 
ralite Darlıven:Wejelligait; Ein Mann, der $12 
“Wcochenioyn bat, Ianı S150 erbauten, „imts 
| wird ibm weggenommen. Steine Applilations: 
\gebubr. Wartet nicht in einem Entpfangsraumt. 
$Bribvatofiices worin man Gefuhb maden um 
varieben erbalten lann. Wie Borbereitungen 
wurden aeteoffen sur Yibiwidelung Eures —— 
ihältes in Meitteftem Vertrauen und unter uns 


Denn dem fo it, 


— - — — — nn - 


Piano, mufitaliiche Anitenmente, 
(Anzeigen unter die ‚fer Rubrit 2 2 Gens das Wort) 


Bin geswungen, mein 88- Noten 
Player Piano zu beriaufen, act 
derlaufe es für $200, Wiufititiice 
| eingeicloifen. Player Tann 
am Zage oder des Abends 


Mahagoni 
Monate alt, 
und wVant 
befichtigt werden 
im Storage⸗Haus. 


| Ueber 100 Leute transferiren —* Geſchäft zur 
— Local Loan Comp. jeden Monat. Urſache! Rie- 
| drige Ratı.t! Ste Bedienung, Dies ift die ein- 
aige Eompanh in Ebicago, die alle irgendivie 
| vorfommentven Darlehen macht. Ihr lönnt in— 
nerhalb fünf Minulten von $5.00 bis au $50 
oder 31000 in einer Siunde erhalten. Unſere 
Vertreter Ipreen deuihb und alle modernen — 
Sprachen. Lahl Euch nicht von der Arbeit zu—⸗ 
ruichatten. Abends bis 8 Uber uffen. Dede | 
Stunde, die dr verliert in Eurer Beihäfttgung, beus; alle neuelten Berbeiferungen; fann entive: 
zählt au den Suiten Eures Darieben, Auen | ver bei Yand over mıt dem Spieler geipieit wer 
Ihr 80.00 oder $10u0 havem mellt, Fomml öu | den; für 25 Jahre garantırydriginals stofteimreig 
| uns und e3 wird «ud gewährt. | voc vier Monaten $550, $106 Taufen tegt Dielen 
| - . | prawtvollen Spieler. Dies ift ein echter Bargain. 


Local 8 van Evo, 220 Welt Madilon Straße nahe Selle) Bou— 
| 1225 Nord Nihland Avenue, Ede Milmwaufee. | jevard. Wend⸗ offen, 12d31mX 


1: 
"bone" Habmiarlet 5010, | — —— — 
ı 4647 Sid Salllted Strabze, ee 47, Sırabe. Piano Lagerto ft en - Berlauf. 
2116, 
6d4,momiielm: 


1451 W. Madifon Etrabe. 
Bitte ſragt nach Mrs. Smiths Player, 
Partie Nr, 16, 
12d3 wæ 


— 


| Hodfelnes 883:Noten Spieler Biano im 


Nager: 


—— — — 


Phone: Srober -$18, $50 und 385 find auf diefe drei bochiei- 
non PBiano3 alö_Xagertoiten fällig: zahlt die 
Xagerloiten und Ihr onnt die Auswahl trefſen 
E von den Pianos Veft Madifon Straße, 

terleiben 

1d Gelb 
auf WKöbel, Bianofs 
ohne Wegnaͤhme. 


nabe Dalley Boulevard, Abends offen. 
12 2baliof 
Sabre an unierem gegenwärtigen Plaße, 
Dies ift uniere Empieblung. 
g rterexxee 


Braudt 3 
8 8* 
$10 $$ Sbr ss 
$1n ss 38 
I $20 35 Geld? & 


1325 88 

|$30 SSHSS3558539858 | 

335 Wenn Ihl Geid braucht, ſprecht Dei uns | 

$40 vor, Ihr fünnt nit nur Seid don uns er: 

| $45 baiten fondern br könnt es auf jo lange | — — een 

$00 3eit baben, mie cö Euch belicbt und Yb- | garantirt, verfaufe zu 
sablungen nahen obne in Kot zu geraten Urau Sriedbinan, 3152 


wir 
Ge 


360 Mabugoni Cakinet Victrola und 30 Dit 
filntüde für $22. 1326 Wafdington Blod., Eck— 
haus. miboftfa 


Neues 88Noten 8600 Player Piano $325 
Leiht gebraudte PBianos von $100 Big $150. 
Miltenberg, 3125 Broadwah, momifr)a 


$35 laufen 3400 Piano mit beitem Ton. 
Larrabee Ziraße, 


1956 


14d3110£ 


verſchle udere für Baar, Gable Piano in eriter 
Klaife Zuftand. Wirs, Heidelmeher, 435 &o, 
Weſtern Abve. 12d31m& 
$450 Biuno, 
eigenen reis. 
Sitaße, 2, Floor, 
Nur $65 für ein gutes Uprigbt PBtano; 
„ | Yargaiın. 2053 Lincoln Ave., oben. 
| Muß verlaufen: Upright Biano; billig, 
| Beach Ade., Ede Spaulding. 


Euren! 
Harrilon 
140d31mX 
großer 
dimido 


| s05 | 
60 | 
365 Sibr erhaltet bie» diefelbe freundlide Be 4 
70 rianangang in Bezug auf Eure Berhalis | 
875 niıfe, wie eiie Banf es tun Murde, 
*380 Schreibt voder Fred 
(3 ss. Keller, Mar, 
s0 Mutual Security Ed, (uminc.) 
$ 5 143 N, Dearborn Str,, Zimmer 44, 
de Dearborn unb Nandoıpb Str, 
Zeiephone Gentral 5403, 
4b3X* 


telephonirt an 


3301 
1dz1w* 


Ueberfi lungs Verteuf von Pianos und Spie 
ler⸗Pianos von 3125 auſwis. Große Bargains 
für die Feiertage. H. Boſtrom Piano Comp., 
407 North Ave. Phone: Lincoln 871. 


3100 


Geld 
für 
Beihnachten 
Darlehen in Chicago 
Pianos, Pſerde und Wagen. 
zahll 5214.263 zuruũd 
zabli 332.50 zurück 
Borg! 340 zahlt 343,50 aurıid 
Borg S0 — zahll 563.80 zurück 
Groͤzere Beträge zu denſelben Maten. 
Standarb Eredit Companv. 
Etablirt jeit 25 Sabren. 
Aelteites umd auperlaniates Geſchaäft. 
Room 702, Hartiord Bıdg., 8 5. Dearboru 
Epredt vor, Ihreibt oder telephonirt: 
3075. — Hragt nad 


$150 Tauft ein aufrehtes Mahagoni Piano; 
andere große Bargains, 2124 Elart Etr, 


1d3&£1ımt 
Deutſche Records für alle Mafbinen. Lyons, 


25 Welt Lale Etr., nahe Etate, ia*: 


— —— — — 


Pferde und Wagen. 
Anzeigen unter dieſer Rubril 2 Cents das Wort) 


u Herd, Geigire 
Pfund Vrerd. 460 Ro. 

Mub verlaufen, fan es nicht gebrauchen, 
feines Jamilien-Surrey und Harneh. 1621 
ing Bart Boulevard, 


Billigite 

uf Möbel, 
Borgi 320 
Borat 330 


Er, 
handolph | 
Mr, Epiper. 
nov26*% | 
PBrivat» ‚, Darleben. 

In fünf wiinuten an zamen und Herren g& 
macht, die ftetig_befchattigt find auf ihre einfache | 
Note bin, obne Sicherheit, ohne daß Ihre Freun— 
de dabon erſahren, und poſitiv ohne stennt- 
nik Ihre Arbeligebers. 

wieıne Raten ſind niedrig. Abzablung ift| 
ſehr it stene Applitations-Spefen. steing ans 
dere Sfliceverbindung, Wenn Cie anderswo 

| geliehen, bindert Cie das nicht, ein Darlehen von | 
mir zu erbaiten. EEE, Ca al ield, 

Dimmer LUT, 107 Weit Wahhingon Straßze. 

| 28nobfonmifeimt | 


und Wagen; $50 1300 
Köln Ude. 


— ein 
‚Sebe | 
dimigr 


Barmer _beriauft wegen stranlheit bier junge 
Mähren, Farınerivagen und Geſchirr billig, Zu 
| erfragen im Yarmer-Stall, 731 Xale Sir., nabe 
Halited Eir, 


Großer Bargain: 


Eouth Water Str., Pferde 
und Mäbren; gute Gefpannc dazwiihen; 2 Mäb- 
ren fragen; verfäumt diefe Gelegenheit nicht, da 
biefe Pierde fort müfien. 831 N. Clart Str, 
dal {X 


Ausverfauf: 26 Bierde und Stuten, $25 auf 
Wwärts, 3 Stuten tragend; aud 4 57 Maul: 
ejel, billig. Angufragen: Supt., 1901 Lale * 

4d3 


Kierde in Zauf f für Auto Trudts, müffen ver: 
fauft wecden, feine Dfferte zurüdgewielen Pler— 
dc, 1000-1400 Pfund fchiwer, Y24 Wiilwaulee Av, 

26novimtk | 
60 ftarfe 
etliche gut aulammenpaffend 
mebrere trädhtige Stuten, 


25 


GeldbfürWei nadten! 
Faus iur stetig veichältint jeid, madıen | 
wir Euch anf eine ein,adye Wote innersalu 

Hünf Minnten eine Anleihe — keine Si- 
dierheit — fein Rndoifiren — vertraulich. 
Oxford Finance Go, 118 N. Ya 
| Saite Sir., Zimmer 610—611. (Madıt 
\feinn Frchler in der Simmernummer) 
| 11d3. A108 | } 
| Geld für Jeden, 

Bir leihen Geld auf Möbel und Bıanod Und | 
auch auf Ibren Lohn, 6 mon atlihe leichte Abs | 
sabiungen, jehe niedrige Breile. Das einzigite | 
deutſche Geſchäft in Chie ago; feiner wird gbges | 
wieien, Geld denſelben Tag, Geſchäft iſt offen | 
von 8:50 Uhr Morgens bi$ 6 Uhr Abende. 
Nummer 105 8, Wionroe Eır., Simmer 808. 
Phone: Central 5650. Federal Leſh Go, 


2unoimtE 





Zu einem Yargaiır, 
Pferde md Stuten, 
für ein Geſpann, 
Maulefel, 
Ihirre, Lincon PBarl Zeaming Co, 1337— 
No. Clarl Er, 


Zu berfaufen: 3 


3U 
14n0%3mt | 


‚Bur Beahiung! Geht : nad den Madiſon Boll 
ling Worlö wegen Anlaui vun GO Brerden umd 
Mautlefein, mehrere paflende Gelpanne, Fla— 
fhenbierivagen, Kommt fofort, wir brauden den 
Blas für Auto Truds, 17 41 Madilon Etrabe. 

1601** 


| 
| 
| 
| 
I 
| 
| 


Zu berfaufen: 32 


Stüd Pferde und Mähren 
6 Mähren tragend; 22 Eets Bierdegelhirr und 
Wagen, Rach ufrageñ Halſted Street Teaming 
Co., 2560 Eid Haifted Eirabe. 280f35m1& 


nn m —— — — 


Finanzielles. 
‚ (Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das W ort) 


| — Feiertags Grüße — 


Geld für Leute mit Calär, Frauen, 


2 die haus: | 
| balten Aelteſtes 


und zuverläfſigſtes Ge— 


Chicago Loan Aif’n,, 205-35 Co, Dearborn Sir., 
Sprecht heute bor oder telephonirt Central 34: 36. 
2D3 Imt& 


— — 


8 83388835338885383833 —— 8 
x Geld für die fseiertage in 5 Minuten, ohne $ 
|% Sierbeit. eltern _Yoan Co, 5, Kloor. ; 
$ 115 Eiid Dearborn Etr., nörd!, von „Fair“ 
88885855855855s55888s8s — 
AIOnob umia 


VPrivat⸗Parnie verleiht ihr eigenes 


Greenebaum Son 
VBanl& Treuft Sompany, 
Ede ea Salle uno Nadtijon Str, 
Stapital $1,860,000.00, 

berleiht Geld auf Grundeigentum u. sum Bauen. 
Niedrigfter Zinzfuß. Eichere erite Hypothelen 
und Bonds in beliebigen Summen, auf bebautes 
— | Ehicagver Grundeigentum zu beriaufen. Ceit 
Geld zu) 60 Jahren die beianntelte Bank für auslän 

5 Prozent auf Möbel und Bianog, Sprecht bor | difche Seid», Wechlels und Cheageichäfte. 

Iso = oder jchreibt, 


* et ZuuvK* 
Baldington Eirake, — — Zimmer 605. | 
IdsimtE | 


niedrige 


3. 9, Kraemer & Euhn 

118 N. Ya Salle Straße, Suite 401402. 
—-seld— 
Chicago Grundergentum 
niedrigen ‚infen und geringen Untoften, 
Bute erite Buvotheien und Bonds mit Garantıes 
Bolizen 4u deriauien, 2nv. ‚momifa* 
une — m —— ⸗⸗ nn 

Brivatackhder auf sweite Hwothet zu 
verleihen. auf verbeſſertes Grundeigen · 
tum; leichte Hohlungen, mäßine Naten. 
R. Blotte, 127 N. Tearborn Str. ‚im: 
mer 1444, 1#% 
Berlangt: $3000 bi3 $4500 o von Brivatnerion | 
auf erite Hupothef auf verbeffertes Grundeigen- 
tum. Gute Eicherheit. Chad. H. Lear & Eon, 
2605 Kincoln Ave, Zel.: Tiverfeh 8155, 


Wir verleihen Geld aut Grundergentum 
zum Bauen zu niedrigiten Zinien. 
tag umd Camitag Abend bi3 9 Uhr. 

| State Savings Yanl, 1341 Milwaulee 


Dentichen Stunden nahe Zaulina Sirabe, 


Darleden 


e e Mobel. Bianos ete., 
| Raten. Erfragen, I&reiben_ ver teleyh, Gentral 
| 7166, Artbur UM. Erd, 115 ©. Dearborn, 3. 804. 
| Ano lint | 


auf 
zu berieihen auf su 


. Ebic. Mutual Loan Co, 800 N.Elart Ste. | 


140f,3140% 


Rechtsanwälte. 
Anzeigen unter dieſer Rubril 2 Cents das Wort) 


Fred Blotke, deutſcher Rechtsanwalt. 
| Alle Nedtsiahen prompt beiorat. Tratti- 
‚airt in allen Gerichten. Rat frei. i27 N. 

Dearborn Str. Zimmer 1444. T10*E 


Migan & Ds Advotaten, 


I 


Galligan & Oswald, 
82 W. rg Strafe, Zimmer 308, 
zu Gentral 4367, 

wirb zuvorfommende Bedienung zuge: 
fihert. Abitracte unterfuht. Teitamente | 
| hinterlegt. Forderungen irgendwo kollek⸗ 
tirt. Rat frei. Notar in der Office. 


ʒ lunx 
lechte Mieter ber 
alle Unloften nur 2 Kandloroe erausgelept; 
2IN, Dearborn Etr,, lur. Übends oder Eon 
tag Morgens, 555 Wo b be. Ede — 


rauf: 
‚ve 
2ot*k 


25 


wir find Yaumcılter von Häufern. Yüden. SFlats 

u.f.m. Itefern Geld. Bläne und Boranichläge 

rei und bauen fomplet. Steine Ezixas 

addoc. Bond & Co. 28RN. Searboen Ei. 
20d4 


Sauebe wer!l © 


Sagt uns, was hr bauen wollt, wir lagen 
Eudh was e3 toftet, ohne Auslagen für Eud 
Wir beforgen Euch eine Anleihe und Bläne und 
bauten bollftändig, Wionatlihe Jahlungen ubne 
Kommiffion. 17jabrıge Erfabrung. Yıllılon Eon 
tracting Co, Bimmer 704. 109 N. Dee 


Smweite Huvotyel-Anleihen prompt gemacht zu 
den niedrigften Naten, Sinten 332 Brozent Der 
Sabre. Wionatlihe Yablungen, wenn gewünſcht. 
Real Spa wWiortgage Komtpany, 109 N. Drar 
born Sit 23intE 

Darieben auf Grundeigentum, üufer "oder 
Vanftellen. Yaudarleben eine Eher Co 

oxtige Pedienung. D, Si & Go. 

bone: Ranbyin 300. 76 @. Blonde Sunbe 


Deutſcher Advolat. Rat frei. In Of- 
\fice des X. ©. Laszla, Deffentliher Notar, 
1544 Yartabee Strake, Zimmer 4, ac 

sim 


Dachdeder n. ij. w. 
(Anzeigen unter diefer 9 unter diefer Rubrit 2 Cents das en 


Diller's Daspeden ı Daddeden und 


Habe $500 bi& $2500 —— 


—*—* — a — 


J 


11dsimE | 


10 | 
25 Eet3 einfahbe und Doppelte Ges | 


uno | 
Dfien ons | 


Sabre im Geſchaſt auf demſelben Plage. | 


— nub Dänfer. 
(Anzeigen unter dieler Rubrif 2 Gens das Wert) 
ne 
Dargain — none Zimmer Sottage. 
Hochbähnſtation u. Straßenbahn, 8200 bis 38 
Baar, Reit mie Miete, 9, Miller, 4410 Nord 
W Meftern Avenue. mifrta 
Verleuſche Nordfeite 3:ftödiges Brid: Flatge- 
bäude, Hhpoihel $4000, für $1300 Baar mid 
Farm oder Gotiage, Geo, Torpe, 2360 Xincoin 
Avenue, miſaſon 


— 


Vertaufhe modernes 2:itödiges 5 und 6 3 Bin, 
mer Brid:$latgebäude, 1954 Biffeil Straße, für 
Kordfeite Eotiage. George Zorpe, 2360 Xincoln 
Avenue. mil 


Diobernes 2:fjlat Gebäude, 
George nabe 


Seminarh, $4400, 
2560 Lincoln Abe. 
gu beriaufen, oder au vertauſchen: dracht⸗ 
volles neues, modernes 2⸗Flat — — ie 
5 Yimnter; Surnaceheisung; 30 Sub Lot in 
Weit Radenstwood. Nehme leere Lot oder Got» 
tage in Zaufch. reis $7200, 
Frant Bed, 3044 No. Nobey Etr. 
fanomi 


Brickbaſement, 
George Torpe. 
midoſa a 


Nur $4000 für Gebäude, 
bringt $48 Miete, Beimont ve, 
— Oscar! — Sofetti, 2411 X 


4—4 Zimmer; 


Lincoln Abe, 
dimitr 


Spottbillig! Nur $1650 für ameiftödiges Haııs, 
Steinfundament, zivei Wohnungen, 3 und 4 
Zimmer, nabe Nortb Ave. 

— Osſscar! — Joſetni, 2411 Lincoln Ave. 
dimiſ 


Bargain: Neues, modernes 2: $lat Bridges 
bäude; Heiiwafferheizung: nabe Wiontrofe und 
Francisco Avde.; nur $6600; tleine Anzahlung. 


9 3. Hein, 3409 N. Baulina Straße. 
in 


Bu ber taufen: Bargain, 
2: octiges Wridgebüude, 
Dass Hyvpothet $3500, drei Jahre Da Bros 
»"illiger gegen Baar, Gauith, Pr reis 86000. H. 
K. Eilſig, 1414 Farragut Ave. Telephon; Sunni⸗ 
fide 5069. di—ia 


37 0 Ward 


Straße, 
Steiniront, Furnace · 


Rogers part Bargains in Häufern, 2 und 3 
wlats, 6 Zimmer; neues Bungalow, Seißwais 
ferbeizung; au haben für $300 Ynzahlung, Kot 
31 bei 168, 2 Slatgebäude, — 88800, au bus 
ben für Die beite wirrerie; 3 Slatgebäude, Cis 
gentiimer muß beriaufen, 6, 7 und 7 Zinmer, 
iojtete $13,000, nur $9950, für die nachſten 
30 Zage. 9. T. Jremiter, 6406 N. Clark Straße 

11da1102 


Saft neues 2 ‚Flat Bridhaus, G und 6 arobe 
Zimmer, zu groy für Eigentümer, mır zwei tt 
Familie. Wirde $5075 nehmen. #1000 baar, 

monatli Wa. Helosty, 2359 Wdoi- 
Eiraße, 11d31mX& 
Modernes 5 Bimmer-Heim 


in 
Furnaccbeizung, Bad, 2 Blod3 zur Hodbabır. 
$2600. $300 baar. 


315,00 monatlich, 
5elo3td, 5801 %, eltern Ave. 


325 
ton 


Rabenswood, 


a5 


11d51W8 


Süpdieite, 
Auswärtiger Eigentümer fagt: 
6 Zimmer brid-Gottage, 
Furmace ⸗ Selzung: leichte 
% Narten, 3u23 Lome 


$5250 Iauien 
6538 Lincoln Str, 

Bedingungen. lm. 
de, — mi 
—⸗ — — — 
31500für A4- 
Nachbarſchaft. 


Zimmer 


Frame-Cottage in dieſer 
am, U, 


arten, 3028 Lowe Ave, 
—mi 


Südweitieite, 

Bu berfaufen: $25 Ungablung, Neit $10 mo» 
natli, laufen % Ader Hübhnerfarm; neues 
aus, 51600. 565 und Archer Ave., oder 1020 
Aſhland Block. 18n0** 


m u — —— — 


Borſtädte. 
Verkaufe! Oak Park, nahe deutſcher Kirche, 2 
33 bei 125 Lotten für 31000; 


€ nur Diefe Woche. 
N, E, Weic,brodt, 19 Co, LaSalle Str., Zim— 
mer 1303. 


;u verfauten: $25 Anzahlung, Heft $10 mo» 
natlich tauıen 3% der Hubhnerfarın; neue Ges 
bände; Maywond; bollitanvrg; 31160. RNachen⸗ 
fragen 16520 Albland Blod oder Dr. 9, 1U. 
Avenue, Mayhwood. 1önopt* 


Farmländereten. 

Leute, melde fih für gutes Farmland inier- 
effiren, im Jonnigen Süden, ap Golf, wo man 
dreimal im Jahr erntet, reine, geiunde Luft; 
autes Waller; Martt, Kirchen, Schulen, ge: 
treue Yacbarı Dat, erhalten un, Zimmer 
Nr, 7, Nr. 755 North Ade., Ede Halfted Str. 

—Adi 


Farm billig zu derlaufen, 20 Acres, ſchön ge— 
legen, nur $850. Fruchtbarer Boden, geſundes 
Klima und Waſſer. Zehn Acres getlärt und oin- 
gezäunt mit Srahigefiecht und Stadeldrgpi, 
etwas Holz auf dem dieft des Landes, Neues 
Haus, Brunnen, Stall_ımdb Hühnerftall, Hirt 
Ktaroly, 4018 Ealumet Ave, —1993?7 


| 34 verfqufen: SO Uder, lehmiger Boden,. 25 
Wcer geflärt, Keit —5 Haus und Ziail, 
gutes Werpann, Wagen und Weraie. reis 


2500, Bedingungen, J. oltz, — Grace 
Ba en. nu nobr* 


Verichtedenes. 
Su berfaufen oder bertaufhen; 24-ftödiges 
Stamehaus mit Candh=, Zigarren, Notton-Store 
| und Waarenborrat, dr: & B 261 Abendpoit. 


Geichäftseinrichtungen, Maichinerie niw. 
(Anzeigen unter Diefer Hubrit 2 Cents das Wart) 


Kauft Eure Laden-Einrihtung Hei 
Jacob ldederer, 

644 Welt Madilon Sırabe, 
Einrihbtung für jedes Geſchäft, aäuch einzelne 
| Gegenitande; niedrigite PBreile und befte Dua- 
lität garantirt, linlere eigene ‚sabrifation, 
| Eovda Fountams in alten mudernen Exemplas 
ren; aufgefteilt zur Beſichtigung. 
644—648 Weit Madifon Sir. Vertaufſstaume. 
| Berfaufen Baar ober nunatiiche Zahlungen. 
| Zelephon: Monroe 2406. 


1Amn,fetpumt* 


National Store Erhdange. 
Bir liefern Euch Store-Firtures fir ırgend. ein 
| Geſchäft, vollſtändig. Nach Wunſch auf Absatzluus. 
JB313 W. North Avbe. Phone: Diverſey 2386. 
15novint 


Su Teufen geiucdht: — Regiſter mit Cheds. 
5350 S. Halited Straße, 


Barzains für Drudereien! 
Zu verfaufen: (Fine Anzahl Regale, 
| Käften und Einichiebehretter, billid. Nä- 
heres beim Geihäftsführer der „Abend» 
voit”, 223—225 W. Waſhinaton — 


Kaufs- und Verkaufsangebote. 
(Angeigen unter diefer Aubrif 2 Cents das Wor!) 


| Bargain in Gleftriihen Fiztures! 

| ‚Ans Meilinı aemadt, für 4 Lichter, 
mit großem Vorzellan-Schurm. Vaſſend 
— — r Offices, Läden oder Lagerräume. 
Näheres beim Geihärtsführen der 
„Abenbyoit“, 223—225 W. Baibingten 
Straße. x 
"Zu verfaufen: Sehr billig, alle Nadel» und 
Eichenholg, Kumber, Car Eilld, Türen, Plant, 
Mathing, Stringers, galvanifirte eilerrte Dad 
befleidvung, uw, ven ausrangirten Gradi» 
wagguns, die abgerilien werden. stleinholg bei 
Taggon» oder Wagenladungen, Bringt Euren 
Wagen und beriucht eine Yadung. Holy von Ofen⸗ 
länge $3.00 die große Yadınıg, abgeitefert, Gev, 
1W. yennings, Etate und 87, Etr,, oder Xen» 
= und 85. Etr., ım Gürtel des u Ns 


hofs. 2 


— — — — — — — 


Nähmaſchinen, Bicycles u. ſ. w. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 2 Eents dad Wort) 


Wie neu⸗ Emger u. and. Drop Heads, $6 aufs 
wärts; 10 Jahre 307 Ude 5 ab x 14 
Sabre am Blape, 2507 Arier Ave,, Ede Haliten. 
. ® 3108.fonmoniir,amt 


50c wöcentlihe Abzab⸗ 
gebrauchte $3 amfwüuts. 
3ds Imt æ 
Mehrere Yargatns * gebrguglen Maicınen. 
New Home, "erneuert, $10 aufwärts, Neue Home 
| Nähbmaichinen auf leihte Abzablungen, Bitele 
Entwürfe und 2 Vuiter zur Auswahl, em game 
Difice, 427 ©. Wabaſh Abe. 290,511: 


Drop Head Singer, WB & ®., New Home, 
Domeftic Aubite, WS, &., etc., $6.00—$24.5U. 
»oz Zups, alle FYabrifate, $2.00—$6,00. Alle 
IMmafahtnen arantirt. 

Madifon Eewing Machine Erhange, 

1023 8. Madıflon — Munroe 1212. 

of2ırE 


I 

I 

I 
ee 

| — 


| Singer⸗Nähmaſchine, 
| jungen, billiafie »preifle; 
337 W. Nor th Avc., nahe Sedawid. 


O0 


Hunde, Bögel u. f. w. 
| (Anzeigen unter Dieter Rubril 2 Cents das Wurt) 


| Hoffmann & Huntemann, 3336 W, Madifont 
Eir,, Bögel, Tauben, feitene Tiere, tungeRafleit- 
bunde, Goldfiiche,stäfige, Aquarien, Offen Abd>. 

2inovkint 


—t — — ee nz 


Leichenbeſtatter. 
(Anzeigen unter diefer Nupril 2 Cents dad Wort) 


Weftern Cakte t and Undertaling Co. — Midi» 
gan Bivd, und Randolph Str. Tel. seuıtel * 


Gefunden und Verloren. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Gents das Wort) 
—,,— 


nden: 4 Schweine. Eigentümer Hat für 
— a 



















Ä — — 
Teſanent der Kleidernatherin. e oe Coſffin 


— lei erfuhr, ſagte er ſich von der Frau e Kernobſt. — 


tadelt Ordinanz. Börlennolirungen. 
Freunde bedadit, Mutter und Ge- 10%; jebt Kagt er auf Löfung der am Ä —— [3 $ 


22. April 1913 gefchlofjenen Ehe, Bezeichnet Neorganiiation der Rolizei Chicago, den 15. Dez. 1915. Soulb Water Strabe.) 


Kalifornifches Obit. 

























































































































Fe r : Die nadhitehenden Notirungen an der | Orangen, Taltf. Nabels, Kifte.. 2.50 —.2 
ſchwiſter übergangen. Am 16. Juni 1888 hatten in als einen Fehlſchlag. Vetreibehörie, aom Weginn der Börien- 0 vorhanden für den Aräntfen dei dem zeiigritigen Gebraul) Dun 
4 —* — BB8. —2.25 
en —— —* Eheleute Henrh — ftunden bis um 11 Mir Vormittags, wer, | Örape get, WE — * $ orni’s 
j und Zouife Snow fi vermäblt, a den der „Abenbpoft“ tänlich vom der Ge» | Sirenen, Jaurorit, Die Alle... 400 —123 
. Wenn alte Leute veid werden. 715, September 1908 foll der Gatie die| Bat Verwirrung angerichtet. | treidematler-Airma €. W@, Banner «| * geringere Corte, Me... 359-375 38 
— Frau —“ —*—** ſeither if —— G »., Suite 706, Continental & Gommer: | „22. Sanalı, bie Rilke... u en r & u e x 
r — —— New Hort wohnen. e klagt jetzt auf Pr — — cial Bant Sid Beintrauben, Oftftaaten, i 
Entmündiaung der acıtziaiähriaen Frau| =. : * Braſident der Zivildienittommiiiion em- an a. aeliefert: J00 
Buzah Biszri Don ber Taibter Sean: —2— —* Nährgeld. Die Ehe pfiehlt. Kommiſſion von Volizeibeamten * desa Niedrig 14 Bor. Seluhor. do.. fKiwarze, DOftfianten, Korb 0.124 —0.1% nr —— — en 
: war finberlos. | ' ' Bi et s a . ersHeilmittel e 
trant. Ser Richter ala Geihäfts- i —* nach New Dorf zu ichiden, um dortige | Ders ...s1 17 1.15% $L.10% Hi.10% Fri es Ob t 
ee a Vor — J Kreisrichter Verhäitniffe zu ſtudiren. ee ’ ſch piel ſt he ee ie rn ee — — Gehe 
Sterftens Gerichtäbof ift Heute die |" an" * | epfel. 
— as 2 : nen E Bern . “ Notirungen von Al. Biron & Co., 177 Welt ſchnell bei ſeinem Gebrauch. 
Scheidungsklage von Daiſh Alice ge— I N TE Zi aee Eirabe.) i + ri 
z EINE | 1 Einen idarfen Wnariff auf diejMei .. A ME U |, Er ift ehrlich aus reinen, Gefundheit dringenden Wurzeln und 
Als man das Teftament der am|gen Walter MW. Nartmig im Gange. | Sup; Iharf rn U a * i ‘ Zen Denis, Sir. 1. bob DaB... DR 3:75 Kräutern hergefteflt. Wird nicht in Apothelen verkauft, fondern Duxch 
1. Auguıt 1913 am Kress verhiorbenen | Das Paar hat einen bier Jahre alten | "MAN, auf Grund deren vor einis|ne „. 1% A Ali ‚ie Se Ganb. Dab Dabımeesene 20 Specialsügenten, angeftellt von den Eigentümern 
au Kouife S a Am 9. Auguft lebt s gen Jahren die Polizei reorganifirt MM — Hm ai A ) Tonatbans Das Füßen 3.09 —d.20 ’ 
Frau Louife Taylor, welgye eın gut| Snaben, Am 9. Auguft lebten Jahres * En 2ucd— Nuffetts, das Jah 2.50 —3.00 DR. PETER FAHRNEY @& SONS CO. 
gehendes Damentieivergejgätt am|bat, nad fünfjähriger Ehe, die Kild- ‚DOEDEN iſt, machte heute in u won 1082 Soiden Eiweet, Das Yab....... 200 35 — use znee nes 
or . ich : . ı& F IA u 8.30 5,30 18,55 orimes Wol Bi. ——ö. ee 
Grand ’BIob. betrieb, erdjjnere, waren | hübſche Frau wegen angeblicher Miß⸗ —“ = om Polizeichef 0. Ge ET 1882 1088 18.50 | singe, er ee Ze 7 333 „ 
ihre mutter, Frau Warp Drintwine handlungen, nachdem fie bie Nachbarn a en — — ——— —8 3 
* — fand . 3 x - F u. DR . 9.00 ı sr ein, .onnrrener DD mitt 
und ihre Gejchwijtern Fred, Sopgia um Schuß hatte bitten müffen, den bommiſſion, Perch B. Coffin. Gleich: | Sar: ... 9.70 9.65 9.65 0,75 | Valdiwin, PaB WaB.uernorsnenen 2.50 —3.00 
A Fraſer, Mary Davis und Tinan Betlagien verlaffen. Ex beftreitet die äettig Ichlug er vor, eine Aborbmung | ei „1000 mus mar 1000 WB, U0B Biisaeoneenneneee DR iniR 
Yindburg wie aus ven Wolten gefal: | Anfhuldigung und weigert fich, Nähr- | von Polizeibeamten nad) New Port] N . 90 EIER Sronßbeeren. ———— 
len. Denn eine Freundin, Frl. Mary geld zu bezahlen. zu ae ‚wo fie bie.in ber borlis!Sen - db 05“ Du Du sisconfin, DaB Fb. creme 7.50 —8.00 
"Brian, ;srl. Dora ! £ M a aa gen Polizei üblichen Klaffifizirungg- * — ——— Erdbeeren. 
— nn — bi a 2 methoden ftubiren follen. * Mit: Auferdem liefern E. W. Wogner | Kalifornien, das Pint.soronne 0.126 —0.20 
Emeline Zanfor, 421 Nord Zron a Ein Millionär, *7* er krank iſt, glieber der Abordnung ſchlug er den E Co. den folgeuden Situations EEE —* EHRT 
waren zu Erben des in Lieen enen purd ep belt ae gegen | Polizeichef, feinen eriten Afftstenten | bericht, jowie als heutige Shlufr Siaorgnülfe, das Bulbel. 1... 1.00, —1.25 
E a | s ä n m x ®jl W * Eooaut v dile, s# 00 a — 1,02 
Ale Doroner’s Grove und- in Chrcago, | rheiters — — — F. Schüttler. die Kapitäne notiruugen: alte De ee 000.10 
1801 Norb Wincpefter Ave, beuehen: nanrid) wäre. Auch würd l en Nootbaar und William P. O— Beizen Mais daſer Sped Schmalz Rippen Friſches Gemüſe 
den Nachlaffes, veifen Wert recht be- | am IA. . * Lie e er wohl|Brien und die Leutnants Moonen, |ze .s116 mE A220 | > De e. 
trächtlich iſt, ernannt worcen, ſie ſelbſt De = Zeit 3 an über die Meftbroot, Malloy und Zohn 2,|Ma „am 72 om 0 .—| (Die folgender reife aeiten nur beim Elfauf 
z ; un Tauſchbe ı ied|c< ' "Ida 2 om — 8.45 9.08 76 | groberer . 
leer ausaegangen. Die entiäugchten | nn — —* Hogan vor. | m is ſchl 11 = , * 3. fal., gr. Faß, Ar, 1 9.00 -10.00 
F 2. 18 IA Io I T o 7 S “4 Mus —P 8 34 ji do roßes saß, Hr. 2...... 8.00 an * 22 
Erben begaupieten nun, daß bie Ner- In jeinem Schreiben erklärt Präfi: eis |hloß um 18 19% Höher | anaıiiasat Kreibpaus, Alle... 0.30 —0.33 Der %6c Kaffee mit dem 40c Feihmad, 


* ! n \ Jar s Be BER . . 4 * 
itorbene von den Erben beeinflußt dem Wert, den wir alle auf eine gute|pent Eoffin, daß die Reorgantiirungs- | ab, Provifionen um etma 10 niebriger, | wsumenioot, xong ssiand, Sah 175 —1. | 









worben ei, was ihnen bei derenstranı; | Gelumdheit legen Bas men foft- |orbinanz, die vor einigen Jahren auf| Weigen und Hafer waren faft unver: | yopienzunt, 13 Aiinbel.inen 0.0740 ud Sie befommen ihn nur bei Banfes’, 

beitszuftande ziemlich leicht geiwejen | IATET Schatz iſt ſie doch! Wie forg- | Empfehlung des Finanzausichuffes ändert. Der heute gegen Mittag vers | Horee, das Bündel: u mnn. 0.10 0 Nehmen Sie heute ein Pfund mit heim,“ 

jei. Sie fochten das Ieitament daher fältig ſollten wir darauf bedadjt jein, | unk:des itadträtlichen Ausfchuffes für  Öffentlichte, Schlußbericht des Bundes⸗ du., wiimeloia, das fund. 0.35 1,40 | Hanted! töliter Ganted Katie Sand” 2ui . Po, 28° 
an, und heute begann die Verhandlung | — zu bewahren . zu erhalten! Am Volizei, Feuerwehr und Schulen an: | Aderbaudepartements führt für das Glerpliange, Slortda, Wille 200 50 [JE Rderait zu 28c Yund vErtanft, Bun. Ide älllerfeinher zer, in Sehen zaven ıu GO 
bes alles vor Richter Smith im |deiten ham WIE DIES, Indem wir die | genommen worden ift, nicht nur große Jahr 1916 folgende Zahlen an: Wins | Erbin, „aeiepaon. Das mah.. 1.40 1.00 IÜ suiersene Geeamem . Butter — sie Te . 
Kreisgericht. kleinen Unregelmäßigkeiten des Su. Verwirtung unb linfierheit in ber | ierweizen, 655,000,000; Frühjahrs⸗ u lfinois,” a 0.20 „zZ beite in der Stadt, Piund, suusonnnnners DE Zee — itritt B0c wert — füleseensenen FOR 


* ES un Items, jobald fie erjchei 2 : e * 
Frau wierrills Vermögensverwaltung. ei 2 — — —— Polizei angerichtet habe, ſondern auch — => = = ) 2” | ol, <i. Zouis, aroegrate H.10 —U,5U0 
Sarah 8. Merrill, eine achtzig |‘ s äzuverläffielpen Beftimmungen des Zivilbienftae- | 00,000; SDafer, 1,540,000,000| pa. zuinais, Apl munter un. a0 5 


85500. 00 Belohnung, wenn man ein Pfund Butterine 


in Bankes' Läden kanfen kann. 








weizen 356,000,000; Mais 3,054,: | @euiton. cı.Qouis, aröhedraie Kid U | 
I 
I 

























⸗ Ip ante 34 44 fa \ . £% Fa. . — — „ Do, Dad Jaß........ . 0 .ðᷣo * i — * = 
Jahre alte Frau, an der Laramie Yve., 90 az — fehes widerfpriche, dem allein das — Er das Jahr 1915: Win: | Susten,, storioe, — 150 —2. ‚oeweifeite: J  Nusıo Beiiette: 338 12. ehr. 
— — 2 5 1923 32 e_ om s 2 —JF ei J— —2.5 C >.Chicage ID 5%. Zivimen Sir. 1510 WM 3102 w. 22. wi, 
nahe Chicago, wohnhaft, ift im Bfig!. 2, Ak eaeuer It VeRecht zuſtehe, die Poſten in der Polizei eriveigen 9 0,000,000; Frühjahrswei⸗ oubbaid zuuniy, Dupehd....., 1.00 —1.50 1373 Milvautee Ave | 720%, North Ave, 12830 %. Wiadifon Er, Südfeiter 
ines® Sam 290.000-— 8100 ſchichtliche Akten beweiſen, daß - c8 RM zen, 206,000,000; Maiä, 2,760,000,; | Starroiten, neue, Koutfiana, Faß 3.00 3.50 1045 Milwanfce Ade | 2540 Lincoln Uve, 1836 Ylue Jeland Ave |3032 Lyeutivorth Ne 
eineg ermogens von FI, —— ſchon über hundert Jahre im beſtän zu Haffifiziren, In allen Armeen ber | In, 2 r 4 * 2 deo. Füneie 100 Wundel.... 1.75 —12.00 | 2054 Milmwaufee Ave | 5244 Lincoln Moe, 1217 &, Halited Etr, 3427 ©. Halfted Eir. 
000, melcdhes fie vor vier Jahren aus! \. ’ Sehnen il E ift Foi * Welt und in den Boligeiabteilungen |, ze 1,140,000,000 Bufbels, Ruobiaum, —126 ave. 13415 %. Clauf Er, 1332 €. Halited Etr. 14729 €, Alblantlve 
< ar z Dr z * a2 digen ebri it. 5 ı1t Teıne Apo=]|, * er 5 E E x n em ericht wird : nr. o., talteinticer, BUND. ...... 0.12 —0u.15 « < AT ‘ 
ben Sahicp eines Laer 6 md, Journ mid den 2ÜR Soßen Gtäte fe Be engen Nr nerne ep Jake 1015 ala aa ROTE, Se na 13 10 |ManalenderS merden fee verabfolgt am 22, 23. und 24. Ber 
b ei lebt die Frau, ee ru 205 "Rangklaflen genau beftimmt und ihre! : = au, staltıornia, die Aitke-..... 3,75 —4.00 
Zeugen heute ppr Richter Horner im | Senten en —— ‚Ser- Amtspflichten genau begrenzt Zwi. | 1,011,000,000 Bufbels gejchägt, über | aurbiiie, Buyend men, 1.00 3.00 | 
c a. — — ſtellern: Dr. Pete Sons ° ij & ; : | Majoran, 12 Bündel..zenuenne. V.OTKE—U, 
Radhlapgeriht ausfagten, in Angit, I" 05 &o Sonne Ave, pi, [hen Gergeanten, Zeutnants und Ka- = A rn umd Dei | Mieerrertig, © xoule, bus Bah 4.00 AU | 
J 4 J 2 ü 1 2* bu. « - a = .„ım 2» . . . ‚* 1 — Y i . jie e 2 = e 60 
im Armenbauje jterben zu muufen.| A — an; Pilänen fei eine reinlide Scheidung | er & IMtwelgt ber Bericht fi aber | 35. bietiger, Wundenaentt 0044| 
Auch wurde fie aramöhnifc, und | cago, sl. | möglich. Die Ordinanz welche pie | QU®, und gerabe auf eine folche Erilä- —— * ws : 0,50 —U,H0 
. * 3 Were Dr / S o. gewaſchen, Rubel ........ 0.5 
einem alten Freunde der Familie, mit! = E ER er FR Reorganiiirung ber Bolizei angeorb- | it in fehr geſpannt. Soweit Do. New Orlcans, dab... 2.00 23 | 
dem fie jeit 25, 30 Jahren verkehrt * In ihrer Wohnung, Nr. 527 R, jnet babe, fei aber ganz unbeitimmt ae: | En Mm Pen * angeführten Zahlen | „na Srumer, ——— | 
Y je F 2% BE r u > * nt i A A 
hatte, u. fie een: Ihre — Aſhland Ave., ſtarb heute, angeblich halten und voller Widerſprüche. Als — — 2 5 Gernaöih 0.25 0.30 | 
er ar und darf von ihrem Lohne * eu: | : 3 m N ' ( a en > ne ) zJ ; 
nur "das Etzapenbabugel, behalten an den Jolgen einer ungejeßlihen u N —* — führt | daß der Weizen von auter Befchaffen, — Bünde... U 00 | bon allen Konſuln Deutſchlands und Oeſterreich— 
s Strapenbahngeld DEHallen,| _ :: 1 Akährian % Präſident Coffin die Beſtimmung der nz — “I Meffer, Nlorida, aine cu 2233 33 x: 
das andere mußte fie der Mutter ablie- | }Peration, die 30jährige Frau Mag-— g \beit wäre, Rad) einer privaten Ub- | "ds, Kouiftana, Haunper- 1.50 Ungarns verfauft die 


V x * E07 er rbinanz an, ba ants u ea as, mer io Zn un 
fern. Auch bezichtigte die Greifin d.e/dalene Olemjo. Die Polizei und der f Pr aß Seutnanis und | jhägung beträgt die Einbuße an Win | Tretferminse, ver Storb. u.un 0.05 0.10 | 
| Ü 


itöne fi Prii ir Me- Radieshen, Lot! saß... 2.50 —B. 
Tochter ungerechter Weife, einem Kioroner haben eine Unterjuhung — on Pelfungen. Tr ‚06° |terweigen durch die jchmweren Nieder- „da. Slünois, ireibhaun, SH6 1 02 
, gr . * u Serge er! 546* S ı gt : I Noientobl, Ditttgaten, Quafl.... 0,12% 
Manne nahzuiaufen, diejer aber war eingeleitet. tönnen Auberdem ieien bie Beitim ſchlãge vom Mai bis Auguſt 100, nach do., faliforn., großes .: T00 —5 CW 0I 
gar nicht in Chicago. Xhre Mieter) | En “einer anderen fogar 220 Millionen | Hoiobl, das Sab.... mn 1.00 ’ 


’ . i ———— munge ür Brü 2 be: | a Rüben, Illinois, Sad........... 0,50 -0,00 
batte die Alte im Verdacht. das Haus) | gen | Prüfungen zu unbe | Bufbels. do, Rutabagas, 55 Wlunb... 


. . == | te ftimmt. Aus diefem Grund fchlage er | | Herige. (dwarze, Die Miller... 0.30 —) 10 . - . .. £ . od . 

in Brand jteden zu wollen. Die Mut- Unjufriedene Demofraten, hemg . s ge er 5 j Peıtige, Immarae, Die u... Ai 1.0 (2 3 t N u 7 a 5 
e * g — die Sendung einer Kommiſſion nach 2 A ad 3. Del — je deſterrei ll. ngarı (3% 62 

ter und die Tochter ſind in letzterer Viele von ihnen dürften im nächſten ey Hott vor, um die dorugen Ver: | Produkten börſe. 0740.10 / Kriegs An ei ce 
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0,10 











Zeit verfallen, weil erftere nichts von) sSerbit für den repmblitaniihen Brüfl- | Kzrın; — z 7* 5 10, 1107 10, mäßi jrei 
llen, te | Hältı d e | een, 80. u se , N mäßigten Preife vo 
dem Verehrer der Tochter, einem ae- dentichaftsfandidaten itimmen., 5 a = = et — Die Zufubr bradte beute Geflü— - Wi EEE VE. WAR. 0.50 — 1,00 ) r 0 ) 2; 0 ß — 0 zu dem " äßig ' Pre re em 
wiffen Montgomery, wifle will, Die! (Einenberiht der „Abendpoit“.) |  ‚indieittönelum nimt vemtöfraitin. | geL, Kartoffeln, rückte nd Gemüfe, | Shatlars Bas Bund er: > 2200 8 ſütj R Kr 
! er BR e s © ’ ’ ' ‚ | Eballois, dad Plund...... u 0,05 = a i ut je 1000 JÜR. be W. Rronen 
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Weihnadits-Bargains für Donnerstag 


Mufterpertie von Boudoirlap⸗ Bartie 
pen, jhon mit Spigen u.Bän- fi mit Initia 
dern beicht, in Net und Mef- Damen; 
faline-< Ben, fortirte Far 
ben, zegul ür Töc, 

das Etüd 


— — — 
Echte Menſchen— 
haar Switches 3 
Flechten, feines 
ſtarles Haar, al⸗ 
ie gewöhnl. Far 
benſchattiru ngen, 
24 3, lang. 1.45 


ig wert, 
Bieter... YSC 
K ünftlide 
Farren, fei— 
nes grünes 
Saubm cıtf, 
Auswabl bon 
Blumen, fpe 
ziell 42c, 
— 0 
I cccccccc En un 
Franzöfiihe Elfenbein | 
Mantie libren, feine | 


„etz, N 


Boxed 


Garters 


nachts chachteln, i 
Das 

Bo !ice Wänner 9 
Glaftic Ich, liarl 
ftüde, regul. 25, 


Zeidefaden 
ner, borbanden 1 
ten, „biab ipliced“ 


45c das 
Echt 


Paar, 3 


pelie 
bis 


Serien und 
10,, 15c 


—* 
Beithalter, ein tirfii- 
des Weihnachts =» Ge- 
ſchenl, ipe- 

aicll au 


Ebony Brite, Ka 
in Lederfaften we 
das Stüd 


Weihnachts-Winke in Trachten fü 


— 2 


und —— Sets 
Armbänder, 


dalbſtrümp ſe 


Ferſen und Zehen, regulär 


ivert, 


Trabeling Set für Männer, 3 


reinleinene Zojhentüher eine © Shamrock Lawn 


len, für Ränner und Leinen Finiſhed Da: 


alle Initialen in einem, men: Tafentücher, mit 
oder dem anderen Cihle; mit fehr! 
ſchönem Hahlſaum, 
lär 25c, das Stüchk.. 


Sm ae regulär dc, 
das Stüd 
zu 


ve 19c 


nun nn — 
Importirte Was 
bric Handſchuhe 
für Damen — 
waſchbare Dog⸗ 
ſtin, ſeine Suede 
weiße Stepperei, 


Renntier und 
feid e gefütterte 
Gafbmere Sand» 
init Sit 

‚ regulär 


länner Solenträger, 
Zeide: 
Weih⸗ 
- 

2560 
oſenträger, ſchweres 


e Leder⸗End⸗ 17c 


das Baar. 


alles 
pegiell, 


in 


für Män- 
Two⸗Tone Effel⸗ 
Knöchel, doppeite 


1.00 


n 


PRoar für... 


ihiwarze nabtloje baumtollene 
Damenitrümpfe, gana obneXabt, Dop- 


Beben, 8% 

Baar 

Lederne Mittens für Mna- 
ben, idwer + gefütterte 
Stridarbeit, 1dbiwara und 
Zar, ebenfall3 fchiwere 
Madinaw wollene Mit 


tens, fpeaiell, 25 


DEBTEBBE. +05 


* 


Ctüde, 
nm und Zahnbürlie 
rt 1.45, 


r 


Kinder und Babies 


3: Ceti 


volid 


>> und Sacques 


Samme!⸗ſFaſſons 
große Sailors; regulär aufwärts 
3.50 verlauit, Eure Muswahl 
Diefelbe n ber — 


75 unaarnirte 


Hein 


— 


Scmiihte Kneben-Angüne — 
braun alle Gröhen bis au 14 Jahren— 
reaulär zu $2.50 verlfauft 


Speziell füc cinen Tag. .ornoro0es ‚u 39 


u 2 


in gran oder 


15c Dudling’leece 
Belour;slamell 37 
B. breit, alle gute 
Far ben, ſpe⸗ 
e Oosꝛc 
1212: ihmwereQ ual. 
gel, Shaferflaneli 
27 3. breit, vom 
Stück, pe- mı 
zielt, du... d 2C 


30c fanch beitid 

u, gesadte Riffen 
bezüge, Größe 45 

x30,1pe “4 
ziell, ieder.. 29 
Ic farb, geftreiite 
türfi ſche Handtücher 
‚ grobe 


;..49c 


ür Stinder al3 
smahl bon mehreren 

t in Bor, 
fiir Kinder in 


Weil * at 
Belacıh; 
verlai 


Sgeihenle— Eure 

va 8 Etples in je 
ift au ıfmwärt3 DOM eos... 
Srößen bi3 zu 12 Sab 
; Werte in die F * ar 
tbalten, zu.. 

tol, 


1.25 
3 zus 3.95 


ı, rola, "Babenbe r 


entſe —* end — 
olld Bor — 


Tür Babies 
rpe in 


2 
9 
9 
> 


1.98 
‚1.50 
Unterzeug 


für Tamen 
 g4.8E 
Gerippie ivol 
Iene Hemden 
und Beinfleider 
für Damen 
nur in Weiß, 
mittlere Grö 
Ben, zu 


89c 


eibnadhts » Artilel 


on 


im Drug Dept. 
50c Gorbdbon’3 Clean 
fing Eream.. ‚39e 
ı5c Boreb Chr eibma- 
N 540 

(alle Farben) 
125 Elfenbein Schmuck⸗ 
täſtchen.. Weo 

(faınmetgefütie: tt) 


68 Coſtume —* 
2° Soll Breit, voll 
nändigeRart ie don 
— — —— 


4 


u — — fran- 
soltihe Cerge, 56 
Soll Breit bolle 
Igartie don Far 


ben ipeaiell 49c 


— 
Nard 


81.75 Notungham 


Gardi nen, 
. »d 


1.25 


38 
Atzen =” 
nur meiß, 
jebr Ichön, 
fve3. Taar 
dc Filet Spiken- 
Neg, 42 3. Br, weiß 
u. Xbord, tebr fhön 


J —— 290 


Yard..... 


pubt: ein fehr mi iblihes Gefchenk 


Donnerftag: 


leder, Bict Kid, Dull 


Schube für 


Damen, Patent: 


Kid mit Mat Tops, 


lobfarbiges Sid, warme, gefütterte Schuhe; 
Schuhe für Kinder und Tleine Knaben in 


Sun Metal; „Coſy“ 
Damen; mit ®elz 
Damen; 
Romeos 
umd 
für Männer. 


für 


lobfarbige 


Saus-Slippers für 
bejegte Suliets für 


Ihivarze und lohfarbige 


Männer; ſchwarze 
Haus⸗Slippers 


Zwei Br F100r8 in Spielſachen 


256 beilende 
jeden Kunden, : ö 
14 Taiten Spiel Kan pr chhliger 
Kofenbolz = Finiib, ipeA eil au 


Hunde 


8ofalbericht, 


I 


Nordſeite Turnhallekonzert 


Ein ganz volkstümliches Programm 
mit internationalen Neuheiten auf 
dem Gebiete orcheſtraler Muſik bildet 
den Inhalt des ſechſten Konzerts am 
nächſten Sonntag. 
M. Lipſchultz wird das äußerſt ſchwie— 
rige und wunderbare Goldmarkſche 
Biolinfonzert fpielen, eine Kompoji-' 
tion, an die jich wenige Geiger wagen. | 
Yrau Hofer: Dupont, eine Wienerin, | 
weldher ein hoher künſtleriſcher Ruf 
vorausgeht, wird in drei ——— 
Geſangsſoli auftreten, alle drei Num— 
mern hier noch neu. Wenn auch das 
Mozartſche Liebeslied aus der Oper 
„Der königliche Schäfer“ nicht neueren 
Datums iſt, ſo iſt es doch wohl hier 
noch niemals geſungen worden. Noch 
zu erwähnen iſt, daß das Programm 
dreiWerke Chicagoer Komponiſten ent— 
hält, Felir Borowskis Lied „When J 
am dead, my deareſt, Ernſt Drewitz' 
Walzer „Auf Flügeln des Geſanges 
und ein neuer Marſch „Bundesſänger⸗ 
Marſch“ (Worte und Muſik von Mei— 
ſelbachBallmann. 

Es ſei hiermit auch darauf hingewie⸗ 
ſen, daß es in Zukunft keine Preiser— 


höhung der Eintrittsgebühr für dieſe 


Konzerte mehr geben wird, der Ein— 
trittspreis wird wie 
Cents die Perſon ſein. 
Das vollſtändige Programm 
nächſten Sonntag lautet: 
Dubertüre „Im 
Verſiſcher Tanz 
Schottiſches Gedicht 
„Auf Flügeln des Geſanges“, Wa 
Konzert für Violine 
Herr G. M. Lipſchultz. 
Dwubertüre au „Der Rönig, von Voetot“. 
Donnernde Kanoner er 
RER ——— — 
Standchen sty 
Hochlüũnder⸗Scha vn ache dean 
America firfi“, Mari 
Sopranſoli: 
Liebes ied aus „Der königliche 
Biolin obligato: G. M, 
When’ am dead“........... 
Kurweniides Lie lied. .Elout d Leither | 
Frau Marie Sofer- dupom. 
Sierra Morena“ — Walzer. 
„208 Banderilleros“, fpanifcher Mari. Bolpattt | 
‚Schmidt 


uiran d | 
owell | 
Drews 
Goldinart 


„Adam 


Schäfer“ 
* (hut 
Borcwsti 


Bundes ſaͤngermarſch 
Dubertüre zu 


— — 


DSDie Oberammergauer. 


„Wilhelm Tell“ 


„Der Herrgottichnizer von Oberammer 
aan”, von L. Ganghofer. 

Die „Oberammergauer“-Truppe 
führte geſtern Abend im Buſh-Temple 
vor ausderkauftem Hauſe „Der Herr⸗ 
gottſchniger von Oberammergau“ von 
Ludwig —— eu. Der Inhalt des 


— 


J 


nur einen an — 
Us8 


einzugehen. 


Konzertmeiſter G. | 


vorher nur 35 | 
für) 


Srübling”...... €. €. Converie | 


kozarl | 


tet Kung diefelben puntpen 10 . 
u + Waſſer, nur eine an Kunden. c 
c zulamı menlei jbarer Tiih für die Tleinen 
—* fehr thön Finiſbed — Ihr habt 

swahl von Eichenholz oder 
| hatt irlichem Holz⸗ Finiſh, zu. Da 
| 32:3ölliger slerible Stablläufer Steuer: 

Schlitten, fehr ichöner Finiibed € 
bei dieiem Verlauf ZUessossosennsennnee 95e 
Feuerfpriken - Fenerfprigen 


Hartholz Top Alt. 19c 


mit drei Tierden 


250 
.....„„...... ......... 


- fpeziell 


| antiken Stüdes dürfte fattfam | 


befannt fein, fo daß es fich erübrigt, | 
an diefer Etelle noch einmal auf ihn! 
Es war für die gejtrige | 
Wiedergabe recht hübſch inſzeniert, 
ausgeſtattet und mit zahlreichen Ein- 
lagen verſehen worden. Es wurde viel 


und gut muſiziert, geſungen und ge⸗8 


tanzt, und das war alleia ſchon den 
Beſuch des Theaters wert. Von den 
mitwirkenden Darſtellern konnten nur 
drei bis vier durch plaſtiſche Ausgeſtal⸗ 
tung ihrer Rollen einigen Eindruck ma— 
ſchen. Das waren Frl. Liſe Nagel als 
feſche Loni, Frl. Hanny Graſſy als 
die alte Lohner Traudl und Peter 
Bohmann als frecher Gaisbub. Als 
vierten mag man ihnen noch Herrn 


Kupfer als den alten Peſchlerlehner zu⸗ 


geſellen, obwohl er einige ſchwache Mo— 
mente hatte, und als Zugabe noch 
Herrn Heini Marchetti, der den Wirt 
ſtellenweiſe nicht übel ſpielte. Damit 


iſt aber auch alles, was genießbar war, 
Für den Reſt der Darſteller, 


erſchöpft. 
einschließlich feider des Trägers ber| 


„Titelrolle, ift Schweigen eine Wohltat. 


Die Aufführung ging flott von ſtatten 
und das Publikum unterhielt ſich 
allem Anſcheine nach aufs Beſte, hatte 
ſtellenweiſe ſogar beinahe Luſt, 
aktiven Anteil an der Vorſtellung zu 
nehmen, und kargte dementſprechend 
mit ſeinem Beifall nicht. 
ee 


Schönes Weihnahtsgeihent. 


Ein zu 
verurieilter Mörder beanadiat. 
Nachdem er 16 Sabre im Zucht- 
haus zugebradt Dat, 
| Driscoll, der 1899 in Waljys Halle, | 
Milwaukee Ave. und Robey Straße, | 
‚deren Eigentümer, Robert Walfb, er- 
Imordete, am Weihnachts 
Abend die 
Er wurde begnadigt. 
Die Geſchworenen verurteilten ihn | 
zu Zuchthaus auf Lebenszeit, da er 
die Tat, die er in der Zrunkenheit 


Vargem | beging, aber aufrichtia bereut und 


‚sich in der Strafanitalt eines muljter- | 


„.Meifeibad-4 Salimann haften Betragens befleibigte, hielt die) 


Begnadigungsbehörde‘ e3 für ange: | 
bracht, ihm den Reit feiner Strafe zu 


'erlaffen. Er wird das MWeihnadts- 


‚feit alio im Kreije feiner Familie — 


‚eine Söhne haben gute Stellungen 
inne — feiern fönnen. 


Zefet die 


a s 


* ea > 
& > 4x pe —2 nr 2 2 
Bir >. ie ac 


u 


jelbit | 


Ichenslängliher Zudhtbausitrafe 


wird Daniel | 


Seiligen | 
Freiheit zurüderlangen. | 


„Senutenneh“ 


Mwaht rälıt auf Chicago. 


Der lie: 9 Nationalfonvent 


wird hier abgehalten werden. 
Beginnt am 7. Juni. 


| 

| Rey. rührer planen Kampf aegen Wilion. 
| — Dem. Stonarebabacordnete indoiii- 
| ren Names MeAndrews für das hiciige 
| Koitmeiiteramt. — Lewis winkt ab, 


Der republitanifche Nationaltonvent 
| im nädften Jahr wird ir Chicago ab: 
gehalten werben und am 7. Juni be- 
| ginnen. Diefen Beihluß fahte der 
tepublitan. Nationalausſchuß geſtern 
in ſeiner Sitzung in Waſhington. 
Chicago ſiegte im erſten Wahlgang 
| mit 30 Stimmen. Sein nädhjier Mit- 
| bewerber war San Francisco, das 13 
| Stimmen erhielt. St. Louid, das 
| große Anftrengungen machte, auch den 
|republitanifhen Nationaltonvent zu 
| ergattern, nadbem e& bereits ben 


, 


eö amf jieben und Philadelphia auf 
'ämei Stimmen. Die Neuenaland- 
und anderen öjtlihen Staaten, die 
ı Mehrzahl der füblichen und die über- 
ı mwiegende Mehrheit der Staaten des 
| mittleren Wejtens ftimmten für Chi 
ıcago ala Konventsort, Während St. 
ı Zouiß und San Francisco je eine An- 
' weifung auf $100,000 zur Verfügung 
‚ ftellten, beqnügte fi Chicago mit der 
ı Zufiherung, daß es bie Koften bes 
Konvents übernehme und feinen Ver— 
| pflichtungen in anfländiger und wür— 
| Diger Weije nachlommen werde. Das 
und die Zuficherung, dat Chicago wie 
früber handeln werde, \.ar bie ganze 
' Zuficherung finanzieller Art, die Fred 
IM. Upbam, der Vorfibende des Chi- 
' ccgoer Bürgerausfchuffes, dem Natio- 
nalausſchuß gab. 
Während natürlich vom Siandpunkt 
Chicagos aus ſeine Wahl zum Kon— 
ventsort die bedeutſamſte Amtshand 
lung des Ausſchuſſes war, war 
die Sitzung von größter poli 
tiſcher Bedeutung für das ganze 
Land. Zwangloſe Erörterungen von 
Plänen für eine Verſchmelzung 
|der Republitaner und Fortfchritt- 
ler und von Kampagneplänen nahmen 
einen breiten Raum in den Verband: 
lungen ein. Abhaltung des republi- 
| tanifhen Nationaltonvents vor dem 
\derDemotraten veranlaßte derRunidh, 
in der republifaniichen Platform die 
| „„Slfues“ der Kampagne klar und veut- 
| lich zu definiren, ehe Präfident Wil 
fon alö demofratiicher Kandidat fie 
in feiner Platform formuliren kann. 
D. b. die Republitaner find nicht ae- 
jonnen, dem Präfidenten freie Hand 
zu geben und ihn in der vemofratifchen 
Platform die Tatjahe, daß er das 
Hineinzerren des Landes in den Krieg 
verbi.t! Hat, zum bauptjächlichen 
„Stfue“ der Kampagne machen zu laf- 
fen.« Im Gegenteil fie aedenten, innere 


— in eriter Linie wirtichaftlihe — 


Fragen zu den „Iſſues“ der Kam— 
pagne zu machen und den Präſidenten 
zu zwingen, zu ihnen Stellung zu neh— 
men. Angriffe auf Präſident Wilſon, 
weil er ſich um eine Wiederwahl be— 
wirbt, trotzdem bie demokratiſche Plat⸗ 
form vom Jahr 1012 ſich gegen die 
Wiederwahl von Präſidenten erklärt 
hat, ſind ebenfalls zu erwarten. 
| Beſtellen Sauptauartier. 
Die Wahl Chicagos zur Konbent— 
ſtadt brachte geſtern Abend hieſigen 
Hotels eine Menge Beſtellungen auf 
Räume für die Konventtage. Im Kon— 
greßhotel haben die folgenden Präſi— 
— ** Hauptquartiere 
ee: W. Fairbanks, Yndiana, 

4 —— Illinois, Theodore 
Burton, Dbio, William Alden Smith, 
‚Michigan, John W. Meets, Mala 
Ahufetts, Henry D. Cafterbroof, Kan- 
las. 

Fortichrittier planen Nationaltonvent. 

Die Fortjchrittler gedenken nächites 
ı Jahr ebenfalld einen Nationaltonvent 
‚abzuhalten, ber jedenfall denen der 
| Demofraten und Republifaner folgen 
|mird. Ahr Nationalausichuß tritt am 
11. Januar im Kongreßhotel zujam- 
men. ®iel hängt davon ab, meldhe 
Kandidaien . die Reputlitaner und 
Demotraten aufitellen werden. 


Andojiiren MeAndrews. 
Demokratiſche Kongrehmitglieder 


haben geitern Nachrichten aus Wafh- | 


ington zufolge Kongreßmitglied James | 
McAndrems vom 6. Kongrehbezirt ala 
Kandidater. für dad Bojftmeifteramt 
bon Chicago in Vorjihlag gebracht und 
indoffirtt. Senator Lewis 
‚ihnen "ofort, er könne die Wahl jet 
ı nicht billigen und mwerbe auch in 


‚ tunft faum dazu im Stand jein. Da 


der Senator und Generalpoftmeiiter i 


Burlefon fi nicht auf den Nachfolger 
Gampbells einigen fönnen, 
ausgefchloffen, daß der Anhang des 
Präfidenten den erfieren erſuchen 
wird, feine Zuftimmung zu der Wahl 
| MeAndremi zu geben. 


Brobibitioniftiihe Pläne. 

| Die Führer der Anti-Saloon League 
hielten gejtern im Great Noithern 
Hotel eine Konferenz ab, in der Pläne 
' für den Kampf gegen bie Liberalen be= | 
| fprochen wurden. Obmohl aud ber 

geplante Kampf in Chicago im näd)- 
\ften Frühjahr Beachtung fand, breb- 
| ten fich die Bejprechungen doch in erſter 
Linie um den Kampf um die nächſte 
Legislatur, die im Janrar 1917 zu— 
ſammentritt. Die Prohibitioniſten 
beſchloſſen, in jedem Legislaturbezir! 
Kandidaten gegen die liberalen Bewer⸗ 
ber aufzuſtellen und zu verſuchen, die 
Annahme eines Countyoptiongeſetzes 
zu erzwingen. 


Senator Cleary von Galena, einer 


der Vertreier der Prohibinoniſien im 
Staatsſenat, 


demotratiſchen eingeheimſt hat, brachte 


werden, 
hammel dann ſchmollend bei 


erflärte '; 


Zus b 


iſt nicht 


— 


— 15. 5. Deiember — 


Staat, bie troß der fürftficden Ger] Ge] 


ı hälter im Bund ftänden mit Verbre- 


ern und die Sefee nicht unparteiiſch . 


| durchführten. 


Der Waldreichtum Serbiens. 


Der nördliche Teil der Balktanhaib- 
injel hat noch einen großen Beitand 


: an Wäldern, der aber doch allmählich 


aufammenjhrumpft. Namentlich Ser: 
bien mar früher außerordentlich 
waldreih. Wenn das heute nicht mehr 
der Yal ift, jo kann man diejem 
Staat wenigftend nicht den Vorwurf 
madıen, finnlofen Raubbau mit jei- 
nen Holzihähen getrieben: zu haben, 
fondern zum Teil find die Wälder 
eingefhräntt worden, um mehr Raum 
für die Landwirtihaft zu gewinnen. 
Freilich haben auch die vielen Striege 
fehbr dazu beigetragen, rücfichtälofe 
Verwüftungen unter den Wäldern 
anzurichten. 

Die Gefamtflähe der Wälder in 
Alt-:Serbien wird auf eimas mehr 
als 11, Millionen Heltar geichägt, 
mwa3 nahezu ein Drittel der Gefamt- 
fläche ded Landes ausmadt. Davon 
gehört eima ein Drittel (gemauer. 
550,000 Heltar) dem Staat, ein 
zweite Drittel (650,000 SHeltar) 
ftädtifhen und ländlichen Gemeinden, 
17,000 Heltare den Kirchen und Klo: 
ftern, 300,000 Hektar einzelnen Pri- 
vatperfonen. Eine Bejonderheit und 
Schönheit der jerbifchen Wälder be- 
fteht in ihrer mannigfaltigen Zufam= 
menſehung. Faſt alle Arten von Bäus 
men und Sträuchern Mitteleuropas 
find darin vertreten. E# finden fich 
Buchen, fait fämtlihe Spielartn der 
Eiche, der Ahorn, die Efche, Ulme 
und Linde, Nadelwälder treten ver- 
gleichsweiſe zurück. Eines beſonderen 
Rufes wert ſind die herrlichen Eichen— 
wälder von Toplitſcha, einer ſüdli— 
chen Provinz des Landes. Nach der 
hauptſächlichen Zuſammenſetzung iſt 
mehr als die Hälfte der ſämtlichen 
Staatswälder als Buchenwald zu be— 
zeichnen, ein weiteres Viertel als 
Eichenwald, während Nadelbäume 
taum ein Sechſtel bilden. Den mäch— 
tigſten Wald beſitzt die Landſchoft 
Kraina in Nord-Serbien in der Um— 
gebung der Ortſchaft Mirotſch, der 
ohne jede linterbredung mehr als 
27,000 Heltar bededt. Cine geregelte 
Foritwirtichaft ife in Serbien aller: 
dings unmöglich wegen ber geringen 
Zahl der Forftbeamteh und der lin« 
zulänglichfeit der Vertöhrämittel, 


Holländiſche Schnüffelblätter. 
Es ſind ihrer zwei, 
len ſie auch gleich mit Namen nen— 
nen: Der „Zelegraaf“ und 
„Alg. Sandelsblad.“ 
"Deutiche Mocdenzeitutg in den 
Niederlanden“ jtellt in Nr, 42 die | 
angeblid) neutrale, tatjächlich aber | 
im Dienfte Englands md Frank. | 
reih3 ausgeibte 
diefer beiden edle Blätter an den 
Pranger : „Dit , peinliher Ge- 
nauigfeit fontrollieren fie in jüng- 
fter Zeit die Landesgrenzen. damit | 
ja feine Bannware ihren Weg nad) | 
Deutichland finde. Bom Bankazinn, 
das der Ktolonialminijter in Deutic)- 
land gegen bechnötige 


| 
' 


en 


nn nn 


und wir wol« | 


daS | 
Die wadere | 


Schnüffeltätigfeit | 


; weil 
Anilienfar- ! 


ben eingetaufcht hat, bis zum Bramit- | 


fuden, den die Bäuerin 
Grenze bei Bunde deutichen 
ten berabreicht, 
Argusbliden,“ 

Wird aber die Neutralität 
guniten der „Alliierten“ 


an 


der | 
Solda- | 
entgeht nichts ihren | 


zu 
verletzt, 


dann ſind die beiden ſcharfäugigen 


Blätter wie Abner, der Jude, der 
nichts geſehen hat. In Amſterdam 
liefert eine Fabrik ſeit faſt einem 
Jahre militäriſche Flugzeuge 


Hier iſt ein hübſches Weihnachtsgeſchenk, 
daß irgend ein Mitglied Eurer Familie oder 
ein Freund gern annimmt—ein Geſchenk, 
Weihnachtstag glücklich macht 


daß ihn am 


Schlüſſel. 


und von dauerndem Wert iſt—ein Geſchenk, 


daß die 


Gewohnheit des Sparens 
oder 


Dieier Kaiten 


und 


die e8 erhalten joll, 
Betrag eingeichrieben, ift ein 
nachts-Geſchenk. 


Dieſe handliche u. hübſche Metallbank er— 
Sparen und macht es in— 


leichtert das 


ſchöne, hilfreiche Gewohnheit: 


Bank iſt leicht 
haben, und Ihr könnt den Koſtenpreis ſelbſt 
feſtſetzen —eröffnet einfach ein 
mit irgend einer Summe von $1 aufwärts 
hr erhaltet die Banf, 


Eine diefer nidel-plattirten „Spart und 
Seht“ Banfen in einer Holly: 
einem Banfbuch auf den Namen der Berion, 
mit dem einbezahlten 


die 
fördert, 
und die $ 


zu ſen bald 


in 


Sparkonto 


Schachtel mit 
Packetpoſt. 


ideales Weih— Alle 


Monats an. 


Eine wirlliche Weihnachts-Schachtel 


tereſſanter. Sie zeigt auf einen Blick, wie viel 
darin ift; doch Fann fie nur in unferer Office 
geöffnet erden, 


denn Wir haben den 


Die Münzen (von verfchiedenen Größen) 
in der Metallbanf werden jchnell zu ; 


Dollars 


Dollars wenn bei ung depontrt wad) 
die 


Hunderte. 


Wenn e8 Eud) nicht gelegen ijt, felbit zu 
fommen, könnt hr Eure Einlage ver Poit 
ichiefen oder per Boten mit den Namen und 
den Adrejfen der Perjonen, für welche die 
Kontos eröffnet werden follen, und wir übers 
jenden ihnen die Bücher und Banfen mit der 


Einlagen, die während der eriten 
zehn Gejchäftstage irgend eines Monats ge- 
macht werden, ziehen Zinien vom erften des 


Spar-Department Montag den ganzen Tag offen bis 8 Ihr Abends 
Central Trust Company 


of Illinois 


Unter nationaler und ftaatliher Kontrolle 


125 West Monroe Strasse—111 Süd La Salle Strasse 


Kapital und Neberfhuf:-Profite 56,000,000 


Ter ritterlidie Gejandte, 


Befanntlih find die Brafilianer, 
ohne Kenntnis von Deutjc)- 
land und den wahren Urjachen des 


Weltfrieges, auf die Xüge umjerer | um _ . 
4 Geld gelpart 
haben ji in Brejje und SDeffent- | 
licjeit vielfah jo gebärdet, als ob | 
Deutſchlands 


Feinde gründlich hineingeſallen und 


von der Niederlage 
und dem Siege der Alliierten auch 
die Zukunft Braſiliens abhinge. 
Die „Liga pelos Alliados“ führte 


einen wütenden Kampf gegen alles, 


nad) | 


Lyon, die auf dem weitlichen Kriegs: | 


Ihauplag zujammengejett werden. 
Die Fabrik hatte ihre holländischen 
Arbeiter 3. T. entlajien ımd belgi- 
ihe eingeitellt, weil diefe fich anaeb- 


lid) auf die Arbeit beiler veritehen. | 


Sedermann in Amiterdam wei das, 
nur die beiden freimilligen 
wächter toilien bon nichts! 
Wir Deutichen, jagen die Mittei- 
lungen des Bereins für das Deutjd)- 
tum im Muslande, wollen un3 da3 
für fpäter merfen, aber ärgern tum 
wir uns über jo etwas nicht mehr. 
Eritend® find wir „Summer ge: 
wohnt”, umd zweitens bat der Hımm 
mer über die Deutichenbete bald ein 
Ende. Much die Niederländer wer: 
den mit der Zeit ımjere Freunde 
und wenn die beiden Neid: 


Grenz. 


Seite 
ſtehen wollen, dann ift das ihr eige: 
ner Schaden, nicht der unfrige, 


| Bringt einen * nicht ‚1 
:  einfad zum Aufhören 


Bringt dad Ding zum Aufhören, & 
da8 ihn verurfacht, und ber Huften 
wirb von ne — 


Tin Huſten iſt tatſächlich einer unſerer beſten 
Freunde, Er warnt uns, dab eine Entzündung 
ober ein Sindernib an irger id einem gelübrlidben 
Blage vorhanden ilt, Deshalb gebt, wenn 
einen fhlimmen Huften habt, nit iı ber Meile 
| vor, bab br Euh dur einen Haufen Drogen 
| betäubt, wodurch dem Suften nur zeitwelle @in- 
balt getan wird, indem die Rebinerven abaetötet 
werben, Wirlet auf die Urfade ein — beilt bie 
entzündbeten Ehlcimbäute, Hier fit ein im Haufe 
bergeitcellies Heilmittel, das direlt die Urſache 
angreift und einen bartnäckigen 
berihmwinden läht, als 
bieltet. 


zut 2% Ungzen Fiher (Brei 500) in eine 
\ Pint ftaide und füllt diele Flaſche mit einfachem 
Eirup aus feinem Zuder, Dadurch erhaltet Ihr 
ein ganzes Pint des arigenehmiten und wirliau: 
ften Suitenmittels, das Ihr jemals gebrauchter 
einem Koftenprels bon nur 54 Gents. Die 
SHeritellung macht feine Mübe, 
weilung mit Piner. 


Ausführlide An 
@3 beilt bie entzündeten Shleimbäute fo fanlt 
und jchnell, dat; hr Eu darüber wundert, wie 
es bies fertig bringt. 
denen, beiferen und Stidpuften und verbütet die 
Bildung bon» Edleim in der Keble und ben 
Lungenröbren, twoburd dem — n lofen 
Huiten ein Ende gcmadt wirb 


Finer tt ein ftort —— Präparat aus | 
norwegiidem idien » Extralt, der reib an 
Guatacol #t, und in ber ganzen Welt berühmt | 
\ift wegen feiner befonderen Wirkung auf die 

Schleimhaui 


Suften fchneiler 
Ihr jemals 


e. 
Um — nat bon 


—— ne —— — und —— 


machte einen ER 
Angriff . auf... die Steotzanmälte im’ Abe 


Rus Be» 


für möglid) | 


Abe I 


Ebenfo löft c& einen tros | 


was deutih war in Brafilien, und | 
bradte dur Sammlungen und | 


großartige Feſtlichkeiten beträchtliche 


Summen auf, die dem Roten Streu | 


der Engländer und Franzofen über- | 


jandt wurden. 
Da trat im Sommer diefes Jah— 


re3 in den nördlichen Staaten Bra- | 


filtens, die ohnehin ſchon durd die 
Kautjhuffrije der legten Sahre ge- 
litten baben, infolge jchredlicher 
Dürre eine jhwere Teurung ein. 
‚ Un die Not zu lindern, veranital- 


60,000 Spar: Einlener 


| 
| 


} 


ist 


Einlagen 845,000,000 


I Geld verdient 


Erſparniſſe laſſen ſich erzielen 
| Gebrauch von 


Swift's Premium’ 
Oleomargarıne 


I 


ohne die Kebeı 


tete man in Rio eine große Feit- | 
lichkeit, zu der man auch die 5. T. | 


jeher reihen Alliierten 
hatte, 
Wie der „Eorreio da Manha“ 


jpöt- 
tiſch berichtet, 


hatten einige Multi- 


eingeladen | 
Das Nefultat war Lläglid. | 


millionäre ihre Wohltätigfeit durd; | 
10 Milreis (etwa 11 M.) zum Aus: | 


drud gebradht: der engliiche 
fandte aber bezahlte „mit 
wirklich britiſchen Ritterlichkeit, 
ner einzig daitehenden 
Gro&mut“ 
und jchreibe: 
Pig.)! 

Auch 


je- 
5 Milreis (5 M. 40 


die Deutihen Brafiliens 


Ge 
jener 


englijchen 
feinen Eintritt mit fage | 


hatten fofort einen Aufruf zur Sil- | 


feleiftung veröffentlicht. 
jerl. deutihe Gejandte zeichnete 200 | 
Milreis, und in wenigen Wochen 
waren, wie dem Hauptverband der, 
Deutſchen Flottenvereine im Aus- | 
lande ans Eurityba gejchrieben wird, 
28,000 Milreis beijammen. Es iſt 
aber bezeichnend für den unſinnigen 


Deutſchenhaß gewiſſer braſilianiſcher zu verrichten: Wolf und Bär, Hirſch die fremde Welt. Lebe ordentlich und 
Kreiſe, daß eine Zeitung in dem und Reh, Eichhörnchen und allerlei ſparſam.“ 
im Walde | 


am meilten heimgeſuchten Staate 


Der Kai | 


FJurcht und Grauen gepackt wurden. 
Das Jeſuskind aber ſprang furchtlos 
von der Mutter Schoß herab und ge— 
bot den Ungeheuern, ihrer zu ſchonen. 
Dieſe legten ſich ſtill nieder, und aus 
dem Walde kam allerlei Setier berzu, 
um bor dem Gottesjohn jeine Andacht | 


| 


| Sögel, und was ſonſt 


Nacht 


e 


durch den 


ishaltung zu verſchlechtern. 


wurde er von unſichtbaren 
Händen int Stall umhergeworfen, 
bon Wand zu Wand, jodah er Ihlimmt 
zugerichtet wurde. 

—- 1 ı 9 


— Verſchnabpt. „Alſo, mein 
lieber Sohn, Du ziehſt jeht hinaus in 


O 


vr 


Vater, 
Du an mir haben. 


Deine 


Je de 


Freude ſollſt D 


Ceara den deutſchen Aufruf mit kreucht und fleucht — ſie fielen auf unnütze Ausgabe will ich vermeiden. 


einem Schmähartikel 
beantwortete, worin 
als 


ärgſter Art 


die 


verpeſte, als freche, heuchleriſche 
Scufte, ald eine wilde, des Ber- | 
jtande® beraubte Raffe bezeichnet 
werden. Ein Ausihuk von Deut: 


ihen wandte fi) dur den Deut- | 


ihen Konful beicehwerdeführend ar 
die Wolizei, aber die Bejchmerde 
wırrde abgewicjen, weil in Brajilien 
abſolute Preßfreiheit herrſche! 


— N — ⸗ 


Weihnachten und Vie Tiere. 


Eine fromme Legende erzählt, 
dab die heilige Familie auf dem 334 
nach Egypten einmal in eine 
kam. Die war voll greuliche 
chen. ſo dak Maria und Joſet 


Deutichen | 
ein unbraucjbares Volt, als ein | 
ı Miithaufen, der die Xuft Brafiliens 


= 


\die Anie nieder und bradten 
Kinde ihre Verehrung dar. Danad) | 
wiefen fie den Eltern auch noch den | 
Meg, den fie zu gehen hatten. 
\diejer | 


dent | Rauchen, 


Biertrinfen, Startenipiel 
gewöhne id) mir gänzlich ab.“ 
Dagegen wenn es gilt, Gemüt und 


Aus! Seift zu bilden, braudhit Du ein pe⸗ 
Legende mag ſich der Glaube kuniäres Dpför nicht zu ſcheuen. Eine 


herleiten, daß in der heiligen Nacht Zeitung zum Beiſpiel darfſt Du Dir 


zwiſchen 12 und 1 Uhr die Tiere mit 
Menſchenzungen zu reden vermögen. 
Namentlich gilt dies vom den ‘Pfer- 
den. In Sütland glauben die 
Bauern, dah in der W 
punkt 12 Uhr alles Vieh in den Stäl- 
len fidy erhebt und miteinander zu 
reden beginnt. Ein Mann im Bezirf 
Sorb wollte fi auch einmal von der 
Wahrheit jener Sage überzeugen; 
aber e8 erging ihm übel: Die ganze 


CASTORIA fü säugtngemd Ande, 


halten —“ — „Aber Bäterchen, wo 
denfit Du hin — das Geld für aut 
Tageblatt erjpare ich mir aud... Zei- 
tungen liegen ja in jedem Wirtshaufe 


eihnacht3zeit | aus!” 


Sie wol« 


— Unnötigb Eile. — N: 
len jchon wieder abreifen? — 
Meine Frau jchreibt mir, unjere 
Amme müife drei Tage nad) Haus.— 
A.: Na, die Fönnen Sie doc) nichtg 
erjeßen! 


— a — — 


Trägt 


ds 
Mi Sarte. Dia Ihr Immar Kakanft Haht — 






















































Nutual Fire ‚nsuraince ('ompany of Phi’a- 
delphia in the State of Penneyivanıa on the 3lth 
day of December, 1914, made tothe Insurance 
Umßerintendent of the State of lllino:s, pursuant 


w. 

INCOME, 
Premiumsreceived during the year. ...$105,4580.82 
Interest, rente and dividends. .eaecesone 25,447.33 
Profit on sa.e or maturity of ‚eiger 


BER n ann » 222: "onaansbe neun 191.25 
Increacs in book value of ledger : 
WE n000b 000 ae .un..........u.. 6,855.00 


Prom all other sources „ananessossenene 10,555.00 








Potal Income... arnnesenene nenne 508,529 | 


DISBURSEMENTS, 


Lo:ses paid during the year....uu....$169.090.13 | 


usgs of adjustmcut ane zet le- 
ment of losse#..... unsre nee 


t of — 1,552.68 
Commissions or brokerage ag ney 






allowances, salaries and exepenses,. 28,004.09 
Salar:e« fccs sind : !loth- r charges 

of oflice:s, cierks, agents und 

RR a 8; ' 7— 

BMIE. 200.0 uno. neonunne snnsnennneeee 2,108.00 
Advertisiuz, printing and statio- 

Mary, post ©,CiC. »... sonnanneuseen 1,900,43 
Legal cxpensen. furniture, fix ures 

and maps ..... ... 904.72 


boards, fire depart 
inent apd salva e corps, fees, etc, ... 405.7 


Uncerwriters 


Inspection and survers,onsoosooonunone 11,263.01 
State insurance departmend, taxıs 

ei Hann s.ennee  1,609.73 
Other lisenses, fees and t Xes gaaosenee 1,370.23 


Dividends to policyholders ..cooosoaee 








Agents balances charzed ofl....... J 192,68 | 
Decresse in book va ue of led.er 
800,00 
MA other disbursemer J PERREE 
Total disbursement „run. 42446, 403. 29 


LEDGER ASSETS 
Mortgage loanz on real ostäte „aaa. $ 57 


... ‚00.00 
Book value cf bonds : nd stocks. 


useose 508,500.00 





Cash in office and bank, cesoesonosenese 74.031.097 

Bgents’ balaı cer...unucosossssnuseeee 20,507.3 

WDiher ledger assets....., osseseonrenene 9,044.47 
Total leäger asseta cuuce ou000...5670,213.83 

NON LEDGER ASSETS, 

interest and rents due and acerucd. ... 8,598.09 

Other non-Icdger assets zuoanuonununnee  4,0U3.87 
Gross assete „, +0682,706.69 


Soonennnnn 0000000 we. yÖ8 
DEDUCT A-SETS NOT ADMITTED 
Kupplies, printed matter, 
eiationery, furniture, 
— een are 88 
Agents balances over three 
BER ED ee nenn une 
Market value of special ı 
S.18 Over corrcapondiug 
a esrrene 
@iher unadmıtted asscts ..... 





Total admitted Asset 
LIA 


SChiosererner 
BILITIES 


n 
c 


Losses 













) m process of al- 
Justiment or in suspense „.$12,204.02 
Loszes resisted..ee ou. * 2,171.25 
Net amount of unpaid losses senanoen..$ 15,333.27 
Total nnearned premiums ... 220,480.42 
Salaries, rente, bil 0,504.12 
Inepeciion .... oo. 2,031.28 
Other liabilities ... 100.00 
Total liabilitics oenoosaosee. s.... J 
BU-INESS IX ILLINOIS. 
Total risks taken durin« the ye 200.00 
Total premiums durinz ihe y 13 
otai losses incurr d curibg 3 s 1,200.5% 
EDWARD F, HEN:ON, President, 


HARRY HUMPHREYS, . ceretery, 
Sabscribea and sworn to bafore me this 25th day 
# January 10 5. 


(Seal] RALPR B. EVANS, Notary Public 


— — — — — — 


Oſlelal Publieauon. 
ofthe Millem 


ANNUAL STATEMENT Yıcıcaı Fire 


Insurance Company of 'ı exas of Fort Worth in tbe 
State of I'exas on ıhe Slst day of Lecember, 1914 


made to tlıe Insurance Superintendent of tlie State | 


© Illinois, pursuant to law. 










INCOME 

Premiums received duriug the year...$188,712,) 

terest, and dividends.cossonson nee. 

Totel Income... .. snn0nnnnn0rn0.. 
DISBURSTEMENN 

Losses paid dnı Ra YORE usa ..$ 59,954.99 
Expenses of 

asien 423.79 









Cominissions or brokera 














lowances, salıries u se (EEE 
Salsrie-, fees and a os 
of otlicers, cle 
employes.. . soo 18.140.25 
Rents...... o... 465.00 
Advertisi - 
nary, po te .. 8.132,55 
Leral expenses, furniture, üxtures \ 
and maps u. sS0s000s0000 264.6) 
Inspections and SUrVvayS..oooooonnnnne  2,.908.50 
State, insurance departınents, 
tages and FCOR vorne nneres ee - HEBEL 
Other liceusea, fees nnd tAXCS ..ososese» 243 
Dividends to polieyholders .osenarenee» 72,20 
All other disbursements...nsnonnnnsse» 3,014.00 
Total Disburscementa ..ecscnsee. ...9160.816.09 
LEDGER ASSETS 
Morteare loans on real estate... .... 
Bo0% value of bonds and stocks 5 
Cash in ofice and bank geossosnnneser 


Agents’ balances...u0.00000000n00 00 















Total Ledger Assets, ...... snnan0.N 
NON-LEDGER ASSETS 
Intorest and renı= d ıd acerucd,...o  4,060.71 
Other non lede« niinzent 
liabilitiee 0% 7 ErB..00000000 284,673.77 
Gross Assets, ... ...5587.650.55 


DEDUCT ASsSETS NOT ADMITTED 
Book value, real estate, 













bonds snü stocks 
over market V ‚u 3 0,00 
Other unadın sets 
continwent t of i 
policy holder ..... .. 284,675.77 285,893. 
Total admitted Aseots „unuccn ....8301,757.08 
LIABILITIES 
Lonses ndjustel and 
Bnpald, „enooronscnse nu. 11.58 
Losses in process of 
adjustment or in 
ens peose ............·· ... 7.515. 00 
NRet amonnt of unpd losses ........8 7,80.53 
Total unearnod premiums . .... ..... 82,855.02 
Salaries, reuts, bills taxes, ete......... 1 750.09 









Total Liabilities ..oseosonsanennee.$ 92,194.5E 
BUSINESS IN ILLINOIS 
Tota' risks taken darinz ihe year.....$538,250.09 
Total premiumns re 
the rear... 71.818.00 
Tota! losses inc 
rear......... none 





B.R,NEAL, President 

GLEN WALKER, Scerctarg 
Subecribed and sworn to before me this 26th day 
of January 1915. 
[Seal J. B. KINGLET, Notary Public, 


Oflcial Panbii*ntion, 
of the Rhod 


ANNUAL STATEMENT st, ir ‚Ruca; 


Fire ınsur.nce Company cf Providence, üı 
State of Rhode Islend, o. the 31th day of D com 
ber, 1914, made to the Insurance Su serintendent of 
ie State of Illino:s, pursuant to law, 


tue 




















n the State sf jowa on the Slst day of December, 
INCOME, leld, made to the Insurance Superintendeut of 
Premiumsreceived durinz the year..8 877,502.1» | "€ State of Illinois pursuant to law, 
ıngine} T.s O4 . ’, un eo 
Anterest, rentsend dividendssosesess + ( 34.53 INC ME 20 002 26 
Nrom uliĩ other sources ............. 7,450,75 | Premiums received durinz the xcat.s 23332 
* Interest, rents «nd dividends,.oos.r. 19,606.89 } 
Deoial Inooine....ooocnnnnnnesnen.B 951 238.43 | l’rom all other Sourben,..onunsossnnre 12.050.50 
DISBURSEMENNS, | © 991 .619.65 
DENBNER | rota: meome..........:......... 291,619.65 
9° aid 1ri the x r 1,801.10 ! Er * > N 
Loser paid Auring the year, $ 261,801.10 DISBURSEMENTS. 
Salariex’ fees an lotn rel Be a a : * 147, 7s81.60 
of ofice.s, clerks, : | Losses paid during the yeürsuooeıı..$ 147,751.6 
\ emp DEE en 15.042.723 Expen «esof adjnstment and sctt nz 
— anne. . 1731 88 | „ment of loR-08S..000n0n00 00000 1,505.38 
.L. — nn... nn ee ‚ıwis — . eo %4 CV 
Advertisinz, printing and statio- Co:nmissions or brokerage atencı "6 
rY. noata er E Ma RER ron nes, salaries and dxpenses, 21.256.91 
\  Inrniture, fix ures EU —— ‚ iees, and all other charges 
ITDILUTC, I se 16 2 icors, elerke agents un“ 11.858 01 
.urnnnnennen nun ‚ - ‚>05,.0 
fire depart- er, 1,085,.00 
corps, feea, etC.. 31.84 er gr en 
’ 97.051093 | 8 ‚ Printing, and st aa 
u... —— 4 “-- | Cry, POSta7e Elluoononsnssnesrsneee 1,849.66 
a — ern og) Leral expenses, fnrniture, fix- = 
Otber licensea fa —— —1* 13 turos and MApS,nosccnse EEE 0 638,79 
— ‚3 i . 1, 091.0 —* > a’ » u rt- 
Dividende to policy! 65173070 | * nderwriters’ boards, fıre uepart u. 
Decrease in book ı mir tl) ment and snlrare corps, fees, CIC.. 341.27 
asecte...... s s na d . ‚vuV,40 
1 other die —* —* 24 Sta 
All other disbureem uts — J ee 2367. 45 
Total disbursement * Oiber licenses ‚ces and täZcs, sooo.» 237,61 
—E $ “9 | All other disbursementessosensseser> 81,209.28 


LEDGER ASSETS 
Book value cf bonds "nd stocks 
Caslı in oflice and bank. © 
Agents’ balar.ces 


...$1,309,691.25 
18,048,30 


28,413.38 





— — — 
Total ledger asets ... 2.....81,356,152.03 

NON-LEDGER ASSE'TS 
Ünterest and renis due and acerued,,$_ 2845.90 


Gross Asseta.u.uree 
DSDUCT ASSUTS NOT ADMITTaD 
gents’ balances over 
three mon hs, due,......$ 
ook vaiue ofrealesiate, 
bonds and stocks over 
marke: value...cornooses 1,131.37 


verennnnan. SL], 58,008,5 


Total admitted Assetr....... 





ey ars a | en —— ; Turnlehrer, A. Shelſtrom. —* —— 

ee KT — 4— —D VVV Turnlehrer, A. Shelſt | —* wre Ba und joll in Angriffen auf Dr. Hailelden Anlap. 
HLasses in process of adjustmet or i | Salaries, rents, biile, taXen,@llosssere 2,040. „BUSINESS IN ILLINOIS. | — dieſer Eigenſchaf ie Summe von Eine ifchen | i ie 
I BUSPENEE serensersesosenannn nen 8 14,439,83 | Commmiesions and brokeratibsereenen 2484.36 ı Total risks taken during the year „...$701,500.00 Bayrifche Silfsgefeuſchaft. * 00 \daf u 2 N Eine der engliihen Nadmittagszer 
Mroie! uncarned premiums nnnaacn.n.. “8197 | Other liabilities Mutual Deposits.... 133.926.32 ee received during 22.770.20 — — $ ‚000 berun reu e sen, mworut (tungen brachte darauf über } net 
salaries, rents, bilis, N, zo — e rear....· 2,770. — Rindes⸗ 4 J 
L ιν ααα dung Ihe, | Mbichfuf ber Samımlana am lommenden er mehrere Jahre im Bundeszuct- Namensunterjhrift eine Reihe bon 

Toballiabiiities neereakrrennnn. $ 538911871 reat ....... ·........:. · · 67,51 | 


BUSINESS IN ILLINOIS. 


j Be risks taken during {he ycar....$4,805,135.00 


ota! premiums during the ycar .... 5,341.29 

[Zotal iosses incurr:d durihg the year 0,102,98 
JOHN R. FREEMAN, President. 

THEODORE A. BOGERT, : ecretarr. 

Subscribeä 

bf January 19 
ii 


Offieia! Pubticatiom. | 
ANNUAL STATEMENT &,e, 2er 


180,692.16 | 








>n , Losses resisten. .... 





end swora to before me ihie SOih day | 


— 





Official Publication 
of ike NORTE- 


ANNUAL STATEMENT SE Ex 


‚MUTUAL FIRE ASSOCIATION INSURANCE 
!COMPANY of Seattle, in the State o. Washing- 
| ton, on the Slst day of December 1914, made io 
the Insurance Superintendent of the State ef 
| Illinoıs, pureuanı to law. 
INCOME 
Premiums received during the year.$ 666,801.24 
Intere=t, rents an. dividends .nunoen  14,411.22 
From agents’ balanccs prev.ouely da 


ch rzedofl zrueer 3 
‘ From all oteer sourc:8 u 16,666 38 


...... 





vISBURSEMENTS, 
1.0sses paid during the year uese...$ 251,327.19 
' Exp uses of adjustment an 
settlement of nn u 
Conımis:ions or brokerage agency : 
alıowances, sal ı.jes and expenses 05,452.10 | 
Sak.ries, ‚ces and all other charges of | 
Ou.cers, Cierks, agents undewmployecs =0,727.42 
Rents .on.. . 
Auve tising, prin.iug and st«tion 
ary,'postuge, el. anndnnren nenne 
——— ſurnituto fictutes 


2⸗ 


15,871.87 























am leichteiten zu erlernen fit. Srgend eine 
and MAPS, en. ornunnes seen rennen ne 6,313.25 | day of December 1914. made ıo the ] | . | . . | ie F 
| Underwrders' boarle, fire dopart- ae meurance | perichaffen gewußt hat, jehr warm und | Enders, Michael Mueller, Fritz Stahl, — — 7—7— — 
nt and salvage corps, fees, etc, 9481 : p . 2 z — f d Id) anlagte Perſon, mut ei wenig 
N en 2* —— folgte feinen Ausführungen mit leb⸗ Georg Bude, Toni Herder, Fre er N 
"and fe@ß,aero oensssrenueerssenunend 305.02 , re sun | baftem “Ant |Gehm, Aug. Barth, Ehrift. Stephan, Fleiß, ſpielt es in kurzer Zeit vorzüglich. 
Decrease in adyance collections | Premium rooeived during the year.$ 386,324. ba em „sniereite. > a j Mi © r K ti Hud Chriftine ö 
a oierhöidee ums 22TEREL | Promalloiher 0üften omersrmen 200275 |  Dert Goldbet Lie zunächit eine| nun aller, ai E Yane Wine Sarophon - Spieler ftehen im 
| Ali oıner disbursewsents oo... 15,946.63 | * Reihe von Perſonen, mit denen Bis⸗ Bluhm, Anna Zipf, Anna le RE — 
ee Total incoome. onsosesennneennne..$ 412,700.57 . n Katie Wachter Marie Gut: großer Nachfrage von Kapellen, 
| 1ard d 2 J macher, atie a — 
Total disbursements zeenereeen..$ 670,195.089 | DISBUBSEMENTE. | 1— * be — * — zeit Katie Kepler Margarete Mahl — Tanz Orcheſters als Konzert 
—Vx | Losses paid during the year......... 9,462.45 | geitanden, borübergehen: Den unbe-|S_’ : ’ ang = 2 3, als * 
me ot real eetate..... 15,089.11 | Commissioms or brokeruge agency ae | 3 N N a I i ” = | Frau Adam Arnold. ö  Yım 1 ; 
Mortgaze loans on real estate 68,000.0U  „‚Aliowancen, salaries and experten, 50.00 | deutenden Vater, auf den der Sobn| Soliiten und von Baudeville- 
ook value onds and siock 72,458.0 Salaries, sees, and all other cha | 3 1 S . I —— — 
—*8* — aa Bank essen —333— of o?ficers clerks agents ve j OR Hlügerer Freund berabblidte, | Ins Neb gegangen. Bühnen. 
— — — 22.090.14 | bie kluge, gebildete, ehrgeizige Mutter, | ne | 
ils receivable ooss0sssnnnnnnee 2,642,72 | WERIS unsern nn nn. anne nnrn ernennen 2,000. : s — 4 3 
Del tale — nen. aaa Advertising, printing, and stntion- | zu ber er in feinem per snlichen Ver: | Robert S. Bruce lief in andere Arme, als | — 
|  ery. postare ote..... Sossennee . ‚435.47 = . . . . | = 
Total Ledger AsselS sonsoononnnn..$ 430,583.87 u — furniture, - fix- — hältniß ſtand. Dann die Jugend⸗ P ſinf — a eitern Ro | RE RE — —* — 
—— * —— * 5 5ifr jraf ferli; — a F 
——— 2— und den|  Yolinipeitosen Iiehen ——— sahlungsplan, der Euch in den 
Intosont und zun.e due dk accrued. ast112 N _ corps, fees, ell-, 417.39 | Amerikaner Motley, Moritz von Blan⸗ | bert S. Bruce, der ſich auch ch = Stand keit a ipielen wäh 
Other non ledg Sots ‚313,12 onan PyB onosnnnnnsse 38,18 | y : s.| 5 S = { F 
| State, Insurance departmente, taxes vr nn fenburg und beijen Brcut Julie, bie Barnes a. * gg | * sent, a0} . 
ITOSB ASSCtB 0000: annnnnnn 00000000. 5 3 I a fees..... * 56 mi 3 
— 7—— 2 N na 250014 | den nem Glauben Abgeivendeten ver: | EINES unfittlichen Anerbie > | rend Yhr e8 bezahlt. 
E — -.. 318.70.20 , geben& zu betehren verfuche und das die Poſt in Haft nehmen. Bruce an | 
£upplies, printed ızatlen, | Agents balances charzed off.. 15.50.87 | 2... _2 z ' : ⸗hlich F bati i Dame | 
sistiouery, FUFDILURG, 5. 40, Biel erft durch ihren Now erreichte, | IP Sranzofe, hatie einen Dan 
eiC. oosnne sunn0n anne. 00 9,460,75 | Total Diebursamente J — *| f f h ich ; ch E -oba bei ſich; er * ⸗ — 
— balances over ! ZBOTIENER aennenenenn.h 400,677.50 nn X s pferfahrſchein nach Europa dei ſich; Saxophones werden auf unſerem vierten Floor verkau 
— — 10,511.08 19,980,83| LEDG:R ASSETA. Und dann Johanna vd. Putttamer, | Gefauptet, Seldnot habe ihn beran-| Saxophone auf ] ft, 


Totaı Admitted Assets ooooonoeı..$ 434,057.28 
LIABILITIES 
! KLoasee ın process of al 
justmeat or in sus- 


PeDse uunenn nun nun ..$17,022.21 

} L.osses resisted ... sun. 7490.54 
Net amount of uupuid Ionses „nu... 24,512.75 
| Yo al unearued premiums oouoonooe 280,920.74 
| Selaries, renuts, bılls, taxes, @tc, „.... 1,400.00 
Commissions and brokerage .uuncse 4.197.834 
3,017.84 





i 1 4 

| Otber liabilities „uooonsnonnssonnezens. 
| 

I 


Total Liabilitiep,.ononossonnesu.,$ 326,215.17 | 


BUSINESS IN ILLINOIS, 


Tota! risks taken during to year „.$i1,516,220.00 | 
... 21,187.01 | 


2,133.80 | 


Totni premiums during the year 
Wotal loss.s incurred during the year 
A. d. MARTIN, President, 


M.D. L. KIIODES, necretary. | 
Subseribel and eworn to before me this 28th day 


| ol January 1915. 
Seal) EDWARD T. STEWART, Notary Public, 


Oflicial Pablication 
‚ANNUAL STATEMENT 


o. Ouio, on tlıe Sist day of December 1914, mad 
| to the insurance Ssuperiutendent of the State oi 
illino:s, pursuaut to law, 
INCOME 
Premiums received during the yearg 1,654,539.49 
Interest, rents an dividends „ooese 151,150.94 
From all otber 8OUrCCB oosossnnnn0e 8.57 


Total Income gnoosuenesensene.:$ 1,805,100.00 
DISBURSEMENTS. 
Losses paid during the year „.....$ 940,215.08 








Exp uses of sadjuetment and 
settlowment Of lOSBER „uonesennsesee 21,547.33 
Commis:ions or brokerage axeney 





1 

ellowances, aalı:ries and expenses 

Salaries, „ees and all other charges of 
oßicers, c.urks, agents audemployccs 


464,022,09 


70,062.03 

Rents .nunnnnennnerenenn.e 5,595.60 
Aave.tieing, prin.ing and #tution 

ary, DOStAKXE, EiC, onennnnnnnur. ee . 80,123.04 
Legal expenscs, furniture, fixtures 

and M&ps,.... — — 6,353.07 
Underwritere’ bonrds, fire depart- 

nıent and «xlvage corps, fees, etc, 8,201.96 


Inepection and surr ey a ............ 
Repairs, expeuses and daxes on real 


7001.04 


estate O0000000000000000000 12,663.05 

täte iusuranc® departments, taxes 

N, RE 18,789.47 
Other licenses, fees and taxcs 27,730.85 
Agents’ baiances charyed ı  „ 4,030.27 


All otker disbursementss.c.ees» 





Total Disbursements „uusenns..$ 1,644,558,05 
LEDGER ASSETS 
Book value of rcai estuteuaascnnn.$ _ 850,500.00 
Mortgage loans on real esiste „... 1,871,035.00 
Loans secu.ed by pledge of bonds 
stocks or other callateral ouocosse 82,560.00 
Book value of bonds and elocks 729,163.0U 
Cash in onice and bank, sosscnneere 267,439,12 
Agents balances, assonsnsunnenuneee 
Bills receivable „ooonsnnnnenneneneee 


Total Ledger Aszelß „unoooeenns.$ 3,387,132, 


NON-LEDGER ASSETS, 


Interest and ren s due and Accrued 56,569.51 
Market value of real es ate, bonds 
and stocks over book value zu... 7,778.28 


Gross anßeld..u00rsnnnennnnn00000.$ 3,401,780,31 
DEDUCT ASSETS NOT ALMITTED 
Agents’ balances over 
tree mon.he, due, ....$18,114.48 
; Bills receiyable and 
loans on personal 


RER o.. 14,199.55 82,513.08 | 
Total Admitted Assets onoooee...$ 9,419,460.35 
LIABILITIES 

Losses &djusted and un- 
Dann on...$ 48,525.78 


Loss. ın process of ad 
Justiment or in güs- 
us 89,200.58 


22,742.16 


Losses resisted gooso.e» 








Total ..$160,177.52 
Deductr .. 64,039.11 
Net amount of unpaid losses „u....$ 96.447.421 
To al unearned premiums „eooone. 2,003,581.56 
Salaries, rents, bills, taxes, EtO, „... 31,749.92 
Commitsions and brokcrage ossere 14,595.25 
Other ltabilities emergency fund .. 125,000.00 





Total Liabilities „uosoonernn....$ 2,931,674.14 
rn BUSINESS IN ILLINOIS. 
Total risks taken during the year „$10,369,476.00 
Totsi premiums durıng tbe ycar .. 122,165.32 
Total lossı# incurred during tbe year 46,779.21 
F. U, HAWLEY, President, 
wW.E. HAiNaS, Secretary 
Subecribed aud sworn 10 before me tlıis 27th day 
of January 1916, 
Scai) 





LEBE ELLIOTT, Notary Pablio 


Official Publication, 
ot the Mil 


ANNUAL STATEMEN Owners Mutiu 


Fire Inenrace Company of lowa of Des Moines 




















To:al Disbursements oooononee...$ 271,240.99 
| LEDG EB ASSETS. 
Mortgsge loans on real eſtate......8 
Caeb ın office und bank, „oosecrenne» 
Agonts balances, suosunsrennnenneses 


893,672.10 


17,030.44 


Total Ledger Asmeta. „usosonnn...$ 449,085.43 
NON LEDGER ASSETS, 


o| Interest and rents due andeccrued..$ 12,405.57 
| Other uon-ledger asselS „.ansenene nee 32,138,05 








| Totat Admitted Asseta,......... 
LIABILITIES 
| Losses ın process 0? 
| adjustment or in 

FUSIDENEG, auneun + sun 
eonacee 2,000.00 









| BUSINESS IN ILLINOIS. 
| Total risks taken dnrine the year ..$2,002,400.00 
| Total premiums receivod during 


— — 50 | „Fabseribed and sworn to before me this 19th day ; H Kinn; durd) die großen Verluſte, welche ſein dieſe ſind es, welche den Aerzteverein 

——— u — * 0 | — —2 —— — Sohn an der Börſe erlitt, zu den Un— Le dem Vorgehen gegen ihn beran- 

| FOUR mmmensunnssmessuniensunen,  LBETSE g per ‚ Bageneinfahrt: terichl veranlaht wurde ß t wird, da 
HJ. BENSON, President. daß alle auöftehenden Sammeltarten erihlagungen veranlakt wurde. laßten, da geltend gemacht wird, daß 


d. T. * J 
„Sübsspibed nnd ao io before mein Hit day 
[Seal Eu B. CARSON, Notar Pahlia 


—— 





rotal Income .. 6 Irl. Conchita Supervia und Herrn 


5973.09 | zung.“ 


1,528.37 | 


' delpbia, in ıhe State of Pennsyivania, on ihe Alst 


| Book value of bonds and stocks .... 


of the OHIO 
x a FARMı.KS| 
INSURANCE COMPANY of Le Bay iin the State | 


20,927.88 | 


SU1,305.84. 
14,199.00 | 


9% > > 1 
33,082,89 


..$ 495,227.05 


AR % 
u 2* 


u i an 
‚Chieage, Mittwodh, den 









der einzelnen Vereine abzuliefern find 
und daß die FFinangfekretäre am da- 
rauffolgenden Mittwoh ven Betrag 






Ehicagoer Große Oper. Der unbetannte mi Bidmard. 


Heute „Deianire”, morgen „MabameBnt- | reiicinder Vortrag von Ebward Golbbed 
teriln“, mit Geraldine Aarrar. ‘vor der Germaniftiichen Geiellidait. ammlung an ben Schahmel 

Der Opernfpielplan im Auditorium) Der Geftalt Bismards, imie —E itfenefeligaft, ek 
beingt Heute „Dejanire“ in unverän- aus feinen Beziehungen zu anderen Mayer, 1501 Clybourn Ave., abzu- 
berter Bejegung, morgen „Madame enfchen, aus feinen eigenen Aeube-|tiefern Haben. An diefem Abend finbet 
Butterfly“ mit Frl. Yarrar, Samdtag| zungen in Wort und Schrift und aus auch eine Spezialverfammlung der 
Nachmittag zum legten Male je feinem Verhalten in allerlei Lagen des | Delegaten ftatt, und es wird im n- 
men“, Samstag Abend „Mignon mit! gepens dem Auge des intimeren|terefie der auten Sade eriwariet, da 
Beichauers ſich darftellt, jegte Herrian diefem Tage die Sammlung voll 
Edward Goldbed geftern Abend vor|und ganz zum Abihluß aebradht wird: 
der GermaniftifChen Gefelfihaft ein|Um eifrige Mithilfe und Unter ftügung | 
Dentmal. Die VBortragsgemeinde war| bittet alle Landsleute das Somite: | 
zahlreih verfammelt, begrüßte den | Hermann Friedl, Vorſitzender; Frank 
Vortragenden, der als Vorlämpfer für Maher, Schahmeiſter; Georg Moſer, 
die deutſche Sache ſich auch in anglo⸗ Wenzel Meilhammer, Joſeph Fendl, 
ameritaniſchen Kreifen Achtung zu John Wutzbauer, AlbertLotter, Kaſpar 
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phones 


une 


Das yon & Healy Ailortiment von 
Sarophones ilt das feinjte in Amerifa. Die 
jes Inftrument hat jet die Popularität er- 
langt, die e$ jo reichlich verdient. Das Saro- 
phone fir eines der Blas-Snitrumente, daß 


Dalmored. Am Sonntag folgt bas| 
legte „Ring“ Drama, „Götterdämme- 











-._— 





m—— 





Ofieial Publication 


ANNUAL STATEMENT false! 


bis Marufao 
turers Mutual Fire Insurance Company of Phils- 



















.$ 50824800 Bismards jpätere Gattin, und bie) wo aud DOrceitral-Initrumente aller Art vorrätig find, dar 


Cash in office undbank, sosoossansee u85.5 er F nr + mulf laßt. den Brief an Frau W. G. Krau⸗ * 2 «* TE . . 

—  IWRRZDI | Ben En En ; —2 OUT fer, 5923 Magnolia Ave., zu fſchreiben, unter das Welt-Standard yon & Sealy Infpiration-Stornett; 
— -! Inap ab } Ke 7 ws en | gps . Se a hd, Si: ie 

Total Leäger Assets... Ss „apper aber Tuerfenber JROUGSiEEute ne. Urfache zu feiner Verhaftung gab. | das Lyon & Healy fahmäanniihe Kornett; zu mittlerer Preis 


n Stelle s Bri | ev a 
tung und von Giellen au Driefen | Den Oberinfpettor, 
Bismards an feine Gattin gab ber 
‚ Redner einen Einblid in das jchöne 
Iinnige Familienleben bes 
Agents balancı tlıree | } & 

I» months, Aue... 0... 8 277.28 h Kanzlers. 
Overdue an-ı acerued interest ! 
on bonds in defanlt .... 50.00 1 
ook vaınc ofresl osiäte, 
bonds and stocks 
over market valuc.... 27,952.90 


Total Admitted Ansete, aaa. $ 517,505.50 
LIABILITIES 


Losses in process of adjustment or 
in suspense, Net amoun: of unpald 


NON LEDGER ASSETS, 


| General James | 
Interest and rents üue and accrued,.. 


Stuart, aeftand er, noch vier andere, | 
ähnliche Briefe gefchrieben zu haben. | 
erften| &r Hat, wie er fagt, bei W. 8. Con | 
|gren, 6224 Broadway, als Polfterer | 
Der Redner beleuchtete dann die gearbeitet und eines Tages in einem | 
| Stellung Bismards zu Friedrih Wils| Hochbahnzuge zufällig den Namen von | 
as,cso.15 | helm IV, und die beginnerde Gegner= | Frau Kraufer erfahren, als diefe Sye= | 
haft zwifcen ihm und der Pringeffin | mand vorgeftellt wurde. Später fand 
Auguſia, nochmaligen Kaiferin, under ihre Adrefie im Adrekbuh und! 
| perweilte des Längeren bei dem Wer-|fehrieb ihr den Brief, dem fie und ihr | 


lage, und das America Elimar, Long Modell, Berlmutterfitopf« 
Korneit: Chicagoer Fabritat; $18.00; das allerneuejte ameri- 
kaniſcher Geſchicklichkeit. 


7,028,05 


RER eo —— —— 516,245.05 
DEDUCT A©SETS NOT ADMITTED 


Siataloae mit vollen Ginzelfei- 
ten werden anf Wunſch zugejandt. 


bãliniß zwiſchen Wilheln J. und ſei- Mann General Stuart übersrachten. 
Total unearned premiams os... one. 258,275.,53 hei Auf deſſen Rat gin ſie zum Schein 
ssalauries. reuts, bllle, iaxes ete....... 3,203,89 | NEM Kanzler, wobei er bemertte, daß | . „9 g ; d —* m 
| — der alte Haijer durchaus fein „molly|auf Bruces Vorſchlag ein und traf ihn | Wabash Ave. und Adams Str. 


Total Liebilitien.. ausssasossuceee.$ 204,539.42 
BUSINESS IN ILLINOIS. 


| Totel rieks taken darinx the year. .$0,121,182,00 
1 Total premiums durıng tho'year .... 45,557,83 
| Total losses incurred during tkie 

430.51 


JOREo00000 000000 anon.e.o 
I, ATLEE, Presidont. 


coddle” geiwefen fei, fondern einen ftar-|aeftern in der Vorhalle des Great, 
ten Willen und fogar Zähzorn bejef- | Northern Hotel, Dort wurde er ver=| 
ſen habe, und e8 daher nicht leicht ge- | haftet. 
mejen jei, mit ihm zu verfehren. 
‚ Ueber das MWerbältniß zu Friedrich * 
III. ging Redner kurz hinweg, und 
über Wilhelm II. und Bismarck zu 
ſprechen, lehnte er ab, weil dieſe Pe— 
Offleia! Pablication, \riode der Gegenwart noch zu nahe Sei. 
ANNUAL STATEMENT :' te, retsı| Windthorit, Richter umd Arnim! 
| $ual_Fire Insurance Company of Minnospolis ım Maren die Parlamentarier, mit denen | 
+ Bismard am meijten in Berührung | 


the State of Minnesota on tlıe Sist day of Letem- 
| ber, 1914, made to tbe Insurance Superintendent o? z — 
the State of Illinois, pursuant to law, ı tam. Den Eriten haßte er, weil er 

















|. — 
* Ber jein Grundeigentum ver- 
ujen will, erreicht. ſchuell ſeinen 
Zweck durch eine Feine Anzeige in 
der Abendpoit. 
— — — — 
Neues Deutſches Theater. 
(Buſh Tewple.) 
Morgen Abend Galavorſtellung: 
man Babrs „Das Brinzip“. 


........... 


E, 

R. H. MORRIS, Sccor<tary, 

Subscribed and sworn to before me this 2lst day 
of January 1915. 

[Seal] EUGAR CO. VANDYKE, Notary Public. 


er I 
i markt | OMleial Publication. 
Bom Grundeigentum Mr su 


Zu * "ANNUAL STATEMENT :;,,e, Pont; 
Groressmpothetendarichen für Bauzwede. | jerg Mutual Fire Insurace Company of Wilkes 


örie e B in the Stiteof Pensyivanla on ine aIst day 
> Börfenwahlen. of December, 1914, made the Insurance Super- 
Auf das Grundjtüd 


an der Süd⸗ | intendeut ofthe State of 1!linois pursuant to lav. 
weftede der Sheridan Road und Ros⸗ Premiums received 2 year „..$165,232.19 
coe Straße und das achtitöettge Hod)= | Interest, rents and dividendssanesee. 18,049,88 
elegante Zinshaus, melches Dort ger! 
baut wird, hat Huah M. G. Garden | 
von der Chicago Title and Truſt Co. 





TotalIncome.ererensunnnnenennns.:«$184,182,07 
DISBURSEMEN! 2 
l.osses paid dnring the yearscosenucer.$ 77,096.53 
Expenses of adjustment and Bett- 


Her: 


















Herma a Zeitbild aus ne 429 mn — jement Of J035C8..uu000n000nn 00.0000 77.84 
1 INCOME ihm als Praltiter gewachien war, ber d * er ne ”n spe, | gegen Hypoihet $132,500 auf zehn — — ‚brokerage azeuey al- z 
| Premiums received durinz the yaar.$ 381,050.13 : a ut FR j dem heutigen Eghpten, „Die Jahre geliehen; der Zinsfußp tt Ole | lowunces, sel-ries und expenses „... 6,052.43 
| Interest, rents and dividends aus... 22,040.67 Zweite teizie ihn häufig bis aufs Blut buinin“, das am Sonntag eine — ſten und fünf Pro ent — fees ee —— 
| — j in i Hm ame :suar: a ur. tozent im er un zent | or wificers, clerks, agents an — 
| Totalincome seussensssunsennn.d 404900.10 | UND Hand ihm im jenen reiten an veifällige Aufnahme erfuhr, kommt|:, A Kahrfünft. Zu fechs Pros | „Emploven- »smessusseseenesennene ABENNEN 
„ — Zu a siy ww - s 7 ” — Buuıoer DLLIITEETETEIIIIIEIEIEIETITE SV. 
nn DIBBU RSEMENTE. Größe am nn ‚den Dritten vers \beute Abend und Sonntag Nach ent Pinfen haben die Architekten | Advertising, printing and stätio- Pr 
sa id during the year oooane..$ 153,967,52 | nichtete er, } 2 n 3 ur S fübr > — —— nöry, ase, ete ........- ——— ‚489.53 
Exp nses of adjustment and S nichteie er, wen KERm En en mittag nochmals gm: Aufführung. | Marihall und For 395,000 auf zehn Logalsxpensen, —— uxtures — 
— ——— 1,700.64 | verjuchte. | Für moraen Abend bat de Dis h WB gr Fi WShaus. 1989 Aand maps .....*24** 814.30 
een 02 DeFneien Spınay . Den Fürften in feiner GSiruftur | retti 8 u € Yahre auf das neue Zinshaus, 199 | Underwriters, boards, fire depart- 
| „‚algwances, snlırian and expenees * 4,983.08 | _ * u" , 1 rettion Haupt ⸗Danner zu Ehren Rate Shore Drive, und zu 51, Bro: | ments and Salvag«e eorps, fees, etc „ 96.02 
ofücers, cierks agente audomplayecs 14,116.68 ſchilderte ger Golbbed als Edelmann des Columbia Damenklubs eine zent auf fünf Jahre hat James Bid⸗ ee SAUER: 
| Rente ..uooooune sossonsnnngsssennese 1,060.00 | bon Xradition, Soldat und Ropaliit, | Salaaufführung bon Hermann |? 5 ne. bie beib | TOZESAURSEOS anesnaneccnsensonunene L,0T8,7B 
| Aave tising, prin.iug and station Iala ei b tiihe Nat lern 2 — thin MAR derman $100,000 auf Die beiden ım Other :icenses, foes nud taxes ....... 368,30 
| _ ary, postage, eiC. susonosnssnennene 8,062 59 | als eime Pproblemattiiche atur boller | Bahrs geiſtreichem Luſtſpiel „VDas B begriffenen Zinsk äuſer auf der | Decrease in book value of ledger 
| Legal expenscs, furniture, fixtures Widerſprüch d Ert d beleate Prinzip“ : un. gs * Yr2 | au begriff a) ) irn —XX 1,778.75 
| „_ and MAps, .... 00000... . 625.12 sw erjpru e und er teme un eleg e Prinzip mit bollitändig neuer Aus» Norbjeite der Salt AUpe., 166 Fuß | Allotner disbursemientS ........ 1,011.30 
| Inspections and surveys anosonensee 1,251.09 | Diele Urteil mit zablreihen Fügen | Itattung und beiter Bejegung ange» 12 >. 


‚ State Insurance departinents, tazes 


öftfih von der Sheridan Road, ges 
fiehen. 


Total disbursomonis .......... Fiao 
LEULGER ASSETS,. 


u EEE — 
Dividenda to policybolders 


ı aus Bismards Leben, die ihn u. a.jjegt. Unter der Regie von Direktor 
' ala Menichentenner, Menichenverächter | Haupt wirken in diejfem Stüde nod) 


3,634.26 
161,642.23 


......... 
. 














































Ar { 1,6 * —4 «e & | Mortgage] on renl estate.. 23,100.00 
All other disburscmiente,sosos 00000. 10,184.29 es — | ne _ —* | Reiter E. Simmons hat von C. A a Pen 
| Total Disburecmente —— mb Zebensfünftler erfennen ließen. |mit Direktor Joſe Danner, Direktor | gpite die Bauſtelle an der Südweſ⸗ and bank annsce win 
| x 4 — * ............ 2 E > . . | > $ 4X Kr S C 2. 2 i + 2 gente’ en or 5,557.76 
\ „ENGE: SEHR — Schluß zos der Rednet einen Haupt. Vertha Sben. Mar „yuer- edde der Stoniy Ysland Ave. und 83. | Other ledger asseiduspensunnnnennnen Il 
Ge ee rönte Ara Kollmer.| Straße, 265 bei 125 Muh, mil] To Leiger Asset... MOB 
Agents bAlANCER, gesssonaunuenn 11.578,42 | Geiitesgrößen Luther, Goethe, Schiller u Emilie Schönfeld, ——— 311,500 belaftet, zu $14,500, die! NON-LEDGER ASSE'TS 
— — -Iy 18} ! N di hre i if ter dD ie Nie: |%..’ . ur Er [nterest and rents dne and accrucd, ... ‚240.25 
Total Ledger Anseta sernesenannn. $ 4ao,ı,no und Bismard, um daraus bie Lehre, Thieigen, Kur Stnupfer und Sulie Rie Kongregationaliften - Gemeinde Don | Other mon-ledger assets mu An 
| NON:-LEDGER Assets, zu folgen, daf der deutfche Geift zur | mann. „Das Prinzip“ bleibt aud) TUE Windſor Bart von Zames R. Mann | — 
a „SEI ’ ar nz Spielt d der n James A. RAdu Gross Assets............ — $501,054.31 
| jpiepest and renisdueand arerned. 9022,52 | Organifation und Lebensbetätigung Fteitas auf dem _ plan, und beriyie an ber Güdoftede der 74. Straße DEDUCT ABSRTS NOT ADMITTED 
” . ——— “ > BIS, OnGS | 2 2 spp * > 47) ir : —* I J Ste 4 76 10, 2 = Dr CE % wu == zul “ 
| o3t mache erer book velöcmmume  11,48330 | Drängt und das Bemühen geviffer Samitag bringt Meper-Förfters Lie. | mp Mates Mpe., 98 bei 187 Fuß, zu | ’gakreine sentestsie, 
er er Bennemenne _ SHLSO | Feinde Deuticlande, dei: „Engel“ | Denswurdiges Studenteniganjpiel | 37900 behufs 
ss Assete,.... 2: 73,66% not * Et .. 2 AltHeidelbera“ 126 Loe— a in et Ei. 
Sro 7 € —— 473,6 9.4 | Goethe von dem „Xeufel” Bismard „Alt Heidelberg m d Heinrich) oc um Preife von 830,000 und ein| Total Admitted Bine, nenn 
| DEDUCT ASSETS NOT ADMITTED — 1; 35 Imwenields erſtes Auftreten in dieſer — Yo ı Be — 
| Sappties, printed matter, stationery, ı zu Irennen, em Unſinn iſt. ee — — Syndikat von R. V. Ilg das Gruͤnd⸗ — „PIABILITIES 
| farnl.ure, etc. sannen. —— 8,111.50 | — Pr \Sailon und, was beionders berbor- ftiid, 90 bei 176 Fuß, auf der Norb= | nes 
—-| — zuheben iſt, Max Juergens als 22 EZ —— 
Total Admitted Assete .......8 470,557.99 | Aus Bereinstreiien, zuheben I, 87— — — al ſeite des Pratt Boulevard, neben der | u ee 
| LIABILITIES | —E ‚Karl Heinz“. Als ſolcher geht ihm Gufſe ziwifchen dem See und der!, „100.00 
| Losses in proc>es of adjuetment or | s s m » te Ruf Jyoratı: Nur de > u. 2 - !' Net amonnt of ad ĩosses ........5 400.00 
3 Die Vereinigten Damenjlit, beie Mur barans. dur bert|Sheriban Road, zu $18,000 Herwor- unenmed nremlams.....cnee 08291. 
— — ————⸗⸗ 21,8 v u Bin — 4 — J N a & 3 . * G — = | Salsries, rente, b kn ee 2 
premiune nt, 19870639 | dom Chicago feiern am Samdtag, | Weibnaditsabend und die darauffol- pen, 3 foll dort ein breikig Moh- | Commieerensand Menge rn 250000 
| Salaries, rents, bille, taxes, efu..... 1.500,00 | Dem 8. „Januar, in der großen Wi..er ; genden Zu Zn * Zar year nungen bon drei, bier und fünf Zim- Total Liabilitie $104,851.44 
— — En 97 ——————— f ron” als e Obere i . c en m ſabilities ..............-. 3104, 2361. 
7Total Liabilitles................ 8 SaLvongs | Part Halle ihr * Stiftungsfeſt ‚nebjt - I EEOR EN | mern enthaltendes Zinshaus zum BUSINESS IN ILLINOIS e 
BUSINESS IN ILLINOIS, Ball. Das Komite unter der Leitung | Spielplan. | Preife von $100,000 errichtet werben. | yota} riske ınken during the year „....4610,550,00 
Tote | der Präfidentin Erneftine Giermann ——— | — Fun 8218.59 
Total losses incurred during tue year 12.852,25 | Hat Die beiten Vorbereitungen getrof: | ir offeriere denfreie Liegenſchaft, Grund 30 bei | "ak, onser Incurred during tue 4 
NER, President. |fen, um allen Befuchern ein.n fehr ber- ‚ır operieren ‚124 Fuß, auf der Meftjeite der Mis Asber MINER, President 


Iohn HOrFA, Sccretary 
Subscribed nnd sworn to before me this 8th day 
of February 1915. 
[Sca)} 


anügten Abend zu bereiten. Anfang | 


{ 9 > 
8 Uhr. Eintritt 25 Et, die Perjon| dem deutſchen 
im Vorverkauf, an der Kaſſe 50 Cts. D ublifum 
Am Sonntag, dem 26. Dezember, . 
—. von Ehicago 


Subscribed and eworn to before me this 19h day 
et January 1915, R 


all GEO,. M. BLEECKER, Notary Public 


|nerba Ube., 58 Fu nördlich bon ber | 
167. Straße, zu $16,500 vertauscht | 
‚fir Caroline Rufjels mit $20,000 bes | 
Ilaftetes Zinshaus auf der Weftjeite | 


Y 


[ 


P,L DRUM, Notary Public, 








Ofliciel Publication, 


2 2 a | ee ae En 
ANNUAL STATEMENT te Onto Imber im Scheenhojens großer Halle, 2 ‚der Stenwood Abe., 198 Zub nördlich) (ya 
Hiller? 3m Milwaufse und Nijhland pe, dad von der 57. Straße, Grund 50 bei 


tnal’ Fire insurance Company of Canton in the 
State of Ohio on the #let day of Lecember, 1014 
male to tbe In-urance Superintendent of the State 
of lllinois, pursuant to law, 
INCOME 
Premiums received dnriur the year ...$109,588,51 
| Interest, renta and dividends, ..uroonee 34,001.50 
| From all other Sources assessment 
| om premium notes ........:.......... 268002.03 


ER die Produkte 
- der eriten Sa: 
brifen des alten Dater: 
landes; wie 3. B. 


Königliche Porzellan: 


Kranfheiten 


Ser Diänner, yrauenleiden, Wiageite, Wie» 
rei, Darın», Leber, Valor, Blut und 
Nerdenleiden, Rheumatismus Vergiftun— 
gen, Geihmwüre u. Anitedungen werden 
eründliihd und ebrenhait behandelt. 


Dr. Schwarz, deutſcher Arzt, 


‚I WB. Udan Sir, Zimmer 60, 


Spmmrenmwendefefi der Yreifinnis) 
genGemeindederNordmeii- 
feite ftatt. Ein reichhaltiges Pro=| 
\gramm mufifalifchen und beflamato- 
tifchen Inhalts ift zufammengeftellt,| 
— imoran fich befonders die Schüler dir] 
| beteiligen imerben. | 


175 Fuß. Das mit $11,483 belaftete | 
Sechsfamilienhaus auf der Weitjeite 
der Kenmore Uve., 148 Fub nördlich | 
vom eving Park Boulevard, Grund 
150 bet 110 Fuß, it zu $17,000 von | 
Mary A. Madden an Peter Jacobſen 
verkauft morben. 

















Total iccome. snornnnenn0n0n 000000. 9397,OU0. j Sonntags chulen 


»ISBURSEMENTES, * . . . — —A Dog... genenüber der „Salt, 
Losses paid during the Yeür...un.....$261,053.25 | Auch haben Fortihrittliche Gefangter: | E | Die Beamtenwahl der Countys geSpe ren: 9 Eye Thiegt. DEE 5 ühr 
Te ee oz. Jeine ihre Mitwirkung zugelaat. ie! grundeigentumsbörſe hatte folgendes —— 
x — ment and sott h JJ tt f q 3 Mie g de b b des Sonntag ittag 
| Commierions or brokerage ngeney — —“ in vergangenen Jahren wird auch die⸗ Ergebniß: Robert E. L Broots 0123* 
allowanres, salaries and expenses „„„ 17,420.06 | — Joh, BR | ee ( : 


Salarics, ieot, and all oiber charges 
of officers, elerks agents and 
„employer.... . 





ſes Feſt fich zu einem- fröhlidyen Fa— 


? \South Chicago, 
| milienfeit geftalten. Deshalb wird aud 


früher Superinten- 





>0 






Dorzellanfabrikofen- 


re dent der dortigen Straßenbahn, Präs | yerzteverein und Dr. Haiſfelden. 

Meute. nennen e 185.19 | die lehte Nummer des Programme | — * ſident; Frank E. Lackowski, Vizeprä— ech TE 
wg —— 95.77 | eine — — fein, nämlich Bes || f al: Selb in Böhmen |fibent: —** J. Becker Sehelär. in ſchuß erklä ßz diefer ſi 
— BADS.TT | ne freut jein, 1 | z 1} — er Ethiſcher Ausſchuß erklärt, daß dieſer ſich 
— — Map... annsenneensssume 30217 | [9ezung ber as BE ERRR, rd — E. gen. ne. a ge nenen die Verufschre verning. 
Underwriters’ boards, fıre vepart- ..„, im Rrei leich nter Perſonen und er - | I. Fro . DU on a IE PR 
ee ae re ggg m Rreife gleichgefinnter Perfonen ur m abrif ? ere ent al | Bau oeber, Fran Dean un Dr. 8. X. Haifelden, welder-fich 
State, insnrance departments, tazes bor Freude jtrahlender Kinder in bie= 5 Richard W. Wolfe. de Sr Zee — 

B — ——— mh re iche| 2. u a ‚jeinerzeit weigerte, an dem mißgeital- 
ee ns fer ernften Zeit einige genufteiche — — ı Heute ift Die Wahl in der Chicagoer |; tan Sindcen der Frau Bollinger 
Al other dısbursements seseossossenee 11,190.47 | Stunden erleben will, ift eingeladen, | ' Grundeigentumäbörfe im Ganae. | QPERE SERROUNER.- " CH REeEe 


eine Operation vorzunehmen und es 
jo am Leben zu erhalten, it geitern 
| vom ethiſchen Ausſchuß des Chica- 
— us goer Werztevereins Ihuldig befunden 

= Rn. . er 
rer durch Zen and feinen Ba- worden, die zur Wahrung der Be— 
die —2 = erben aerifien haben. rufschre an die Nerzte geitellten For- 
il en Bigelow der gelegentlich derungen übertreten zu haben. Der 
durch ſeine Börſenſpekulationen das 


Ral. Porzellan-Alann- 
faktur Meißen 


Porsellanfabrikeinr. 
Selb in Bayern 


Total Disbursements essunecsenes.9335,554,77 | Diefed Feit zu befuchen. Anfang der 
LEDG R ASSKTS, 5 Et 29 S ’ | 

söndlamapn Kanne an van ae en 208 BESE | Seltlichkeit 3.30 Uhr Nachmittags. 
Loans se.ured by pledge of bonds, Gintrittöfarten imVorverfauf 15 Et32., 


et ıcks or otlw u es. 9% : .F 

Look valnıs of —— ——— an der Kaſſe 25 Ets. die Perfon. | 

Castı in office nad baı Ns © ’ ’ ⸗ ⸗ 

—— Die Scandinabian— Ame- 
rican Athletic Union von 


' Oiher ledger anstts „.... 
Total Ledger Assets.nunsnn sone... $880,831.17 | Slindis hat im Hotel Sherman für 





Börjeniperulant geitorben, 


18,800.00 
26.206,30 | 
280,002,.06 | 
23,842.38 

1,509,85 






| 


i Ausſchuß empfiehlt, daß er aus den 
LIABILITIES das nächfte Xahr folgende Beamte ge=| | allaemeine Aufiel ENT ER 5 une. up rer er ee —— 
| Lo Alust 1 J ger | 207 allgemeine Aufjehen erregte, it ge Me Sacitoße erde, es 
—— — 5,822.08 | wählt: Präf., U. W. Sundene; eriter EEE — Verein ausgejtoßen werde, es wird 


zu | Vizepräfident, E. Chriftenjen; ziveiter | 


BUSPENBG, sesssncneıee oace 17,512.50 Vizepräſident, C. Johnſen; Protokoll⸗ 
Net ämount of uupaĩd doases ......F 21224 50 Sekretär, L. H. Rodde; Korr. Sefre: | 


Total unearned premiumssuunenuunnene 204,497.42 | 47 .& ; 
Salaries, rents, die, — — 243 tär, B. Gunderſen; Schatzmeiſter, O. 


F im Alter von nur 35 Jahren in ihm aber Gelegenheit gegeben wer- 
der Wohnung ſeines Vaters Frank S. a Be * en 

Bigelow in Evanſton der Zungenent- A 
| zündung erlegen. Diefer war früher tiven Eingriff das Kind am Leben zu 
| Präfident der Erjten Nationalbanf | erhalten, gab befanmtlich zu heftigen 


Borzellanfabrit Zdefaner 


BURLEY 


T N. Wabash Ave. 


Mittwoch. | 
| Sn ber lebten Delegatenfihung der | 


haus in Zeavenwort), Kas., zubrin- | Erklärungen von iu, in weldien er 
gen mußte. E3 hieß damals, dab er den Sachverhalt darlegte, und eben 





3. F. T. WALHER, Viee President. 
Wm. H. ULARK, tecretary, 














69 Ost Madison 


er fie des 


ſpäteſtens Lefet Die „Bonntagpoftt‘s en erueß. 


an bie 






nebjt dem finangiellen Gewinn we 
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‚Saft bie „Sonntaapon“ 
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dpoit, Chicago, Mittwod,, 
würde, wenn das Schiff getroffen 
würbe und untergehen follte. ch 309 
| mich zunächft in meine Kabine zurüd, 
Inahm einiges Gelb in meine Zafche, | 
‚legte meine wertvollen Notizen, die ich 
während bes yelbzuges gemacht hatte, 
forafältig zufammen und ftedte fie in 
eine Lebertafhe; unglüdkichermeife 
nahm ich fie aber nicht mit an Ded. 
E3 wat eine wunderbolle Helle Nacht 
und das Meer lag tmie ein glatter 
See da. Ych ging auf dem Schiff auf 
und ab, da wo mein Bett ftand, Iegte 


Neueſtes von der Mode. | 


(Figendienit der „Abendpoit”. 


Heue Ideen in Bloufen und Rörken. 


Wunderhübih fir Morgentradt find dieje beiden, je aus icharater 
| Bloufe md Rod beitehenden Modelle. Linker Hand jehen wir eine 
lich mich dann nieder und fchlief ein. | freisförmig gejchnittenen Rod von Corduroy, zu dem eine Vlonje von 
E⸗ war 6 Uhr 40 Minuten, als ich Seiden Crepe de chine getragen wird. Rechts daneben zeigt die Abbildung 
dadurch gewedt wurde, daß Jemand eine auffallend hübſche Blouſe von gemuſterter Seide, mit einem Rock von 
an mir vorbeilief. Er trat auf mich ſchwarzem Sammet. Eine Weſte und Revers von einfarbigem Chiffon— 
oder ſtieß an meine Bruſt. Dies Taffet verleihen der Blouſe eine beſondere Eleganz. Kragen und 
machte mich vollends wach und ich Weſte ſind mit Hohlſaumſtich verziert. Neuartig ſind die Aermel 
rief aus: „Was iſt denn los?“ Be | — — — 

Stimme antwortete von irgendwo: 

„Ein Torpedo kommt.” Ich hatte 

Igerade Zeit, auf meine Füße zu 

Ifpringen, ala eine heftige Erplofion | 

| ungefähr 15 Yuß vor dem Schutzdeck 

nach der Hafenſeite zu erfolgte. Die 

Exploſion muß ſehr langſam erfolgt 

ſein, da keinerlei Stoß auf dem Deck 

geſpürt wurde. Die alte „Majeſtic“ 

erhielt einen ſchweren Stoß nach dem 

Hafen zu und blieb dort liegen. Dann | 

fam ein Ton, ald ob alles Küchenge- | 

'fchire der Welt in einem Augenblid | 

herabgefallen wäre. Ich hörte niemals | 

ein folches Gefnatter, da alles, mas | 

j m dem Schiffe nicht nagelfeft war, 

herabfiel. Man konnte fofort jagen, ı 

| bat das Schiff tötlich verwundet mor- 

|den war, und man fühlte injtinttiv, | 

dab es nicht lange über Waifer blei- | 

|ben werde. ch beichloß, feine Zeit 

zu verlieren, fondern jo fehnell wie | 

möglih vom Schiff herabzulommen, 

das in jedem Augenblid jinten konnte. | 

Sch wurde durch die Menge bon der | 

Leiter heruntergezogen und nach dem | 

Hauptded mitgefchleppt. Von da ges | 
lang e8 mir, auf das Hinterded zu | 


- Tufhentüher in Shadteln 
zeinentäge: Zi Aus. | Tafhenräcer inenan- 
on Fa⸗ A 2 
as wit beitidien | m Drei in einer 


Eden, fanch Rand, Chadtel. Weib und 
Snittal- und fchlicht- 


ih. Epestell farbig beitidt. Werte 
u rer .00 — be: 
te. das 5c bi3 zu $1.00 pe 
——— 


ziell per Schachtel 
Holly Bor frei mit 
1% Dußend., 


Voilette-Artikel 


Zie Bene Nice Face * Qucen Beh Gold 

o — rcam— 

* Mac 4c reiner 4c 
Tooth 


25 feincd Parfüm — 
16c 


ipesicll, ve 106 
14c 


* —⸗ 
1. lUnse.... ee 


abnbüriten — 


ee - 16cl 


1272-1278 Min: vauxeE Ave. 
emone monroe ısso ZOG ® 1259 N-Puna er. 


25 


\ 


2öe Powber 
Butie, für.... 


— J— 


satt 


Laden ofen bis 10 Uhr Abends | spart Geld h 


= . Angeieidete Puppen; 
Strumpfwaaren | Handſchuhe Hübfche Kleider, bewegli⸗ 


Seibeiträmpie für Damen. | Gaihmere n. Ghamsijette | ce Augen. 75c- 9 
2* ee et 23 er Damen. | Xert. — 39 
0 1 5 ⸗ 
ni. ä ı Sile Barben unb Iüwarg Wanbdelbiider - Maihinen— 


nig. NRegulär d weik, € * — tel und Steig⸗ 
1.50, nut 1.00, TDesiell ie —— Reguläre 1.50 1.19 2 bugel.......:⸗· 1.89 
Werte, für........ r Bandtafel für Minder — 


Seide Fibre Männerfoden. 
Schwarz und farbig, 4 Boy Scout Ganntletd, — E — 
Union Handwerfszeug-Ha- Eaiel Eitjle, mit 98 
sten für Anaben — Ro Rolle u, Ntarte..... c 
Kinder — 


aar in fanch 1 08 | Schwarz, grau und lob» 
achtel au ’ | farbig. Alle Grös 49c 
lã 50c⸗ 
EEE Ann. BI a“ 
pesicll, 79 
für 


‘ 3 | ben, Paar 
Moderne Scarfs | Qinper-Mittens. Relzober: 
an Zn Eiſerne Toyo fen — 
1 fpeziell, 3.2... 
Geihichtd- u. Bilderbücher 
— Epesziell, m 


teil, ganz gefüttert. In 
Seine Angora 
dad Etiid 


ier an Bpielſachen 

* nn 
Plüf-Bierde— Auf Schau⸗ 
lel — mit Baum, Cats» 


Handtaſchen 


Haudiafhen für Damen.— 
Edtes Pin Morrocco,die 
allerneuelte Sorn, Mit| 22 z 

z — Satin gemacht und ſchön 
fanch Zeide gefütiert. ⸗ Au Zu 31.25, 4 
reguläre ss | 50 und. Y% 
* X 
zserte, zu Deititte Nitienbesäge. — 

Envelope Puried, — Aus Mlle meuellen zZorten 
folidem Xeder gemaht, Ctiderci, 
alle neueiten Wufter, - —— = 
Grobe Auswahl, on wei A 
zu Die, We — 2zöllige Doitlies, 

Seide Belour Taihıen für 
Damen. #Fanch beraiert, 
neue Formen. Neguläre fpeziell au 


52.50 Berte— 1.49 Leinen 


fvesiell au...... 
— ne Merzeriſirte Tiſch Sets. — 
Hũbſche Geſcheunke Hoblgefäumtes Zifhtuc 


2%, Vards lang, und 12 

Beitidte Siragen für Servietten. 
men. Die neueiten Fa» 3.50 Wert, I2.80 
cons in boben Effeften. ı Neinteinene Tiihtüher — 
Sehr iveziell — 4 Soblgelfäumt. — Größe 
das Ctüd 25C' 60x60, in fanch Feier: 


taas⸗Schachteln. 
DBoudoir Gap j. Damen. @pesiell au 
Schöne Seide, garnirt Betideden. Bolle Gröhe, 
mit fancy Spigen und 


j achäfelt, mit Yaden. — 
Rojetien In 49c) 


} ö In P’ch feier 
Holly Schachtel... tagsichachtel,su.. 1.98 


x? 


Neifnvaaren 
aiheniun » olders. -— 
Sadet mit feinen Bar» 
fümen. Aus weikem 


serreeragt 


1 Hand: 
Elumnw» 


Negul, 


allen Größen, machte - reinlein, 
Wolle, 72 Zoll lang — 


_. A Fanch Spiellarten. Gold» 


kanch Holly: 1.25 | rand, in fanch 49c 


Schachtel, zu Leder⸗Etui, zu.... 
Seide Fibre Scaris für 
Damen. Ye meueften | Warmes Interzeng 
Kombinationen, — mit er ; 
jhweren Eeide Qualten- | Geiliehte® Unterzeug für 
franien. An 1.49 | Damen, Hoher und nied- 
fch.. Schndhte + | tiger Hald, regul. 50c- 
— 
Waihbare Glace-Hand-Stück Bee 
fAjuhe für Tamen. In Extra fhiweres gefließtes 
weit, lob- und champag⸗ Unterzeug für Tamen.— 
nerjarbig. Die allerbeite Duth HalS und furze 
Qualität. In fanch) Mermel. Nllerbeite 50c: 
Schachtel, das s Qualität — ver: 
5 n 1. 25| lauft 3 


Zpipen Doilies, 


Feribfe“ i —— 
— — — 5 Werte — 


unaben — Spe⸗ 
sieller Wert 


Da: — 
Schaulelpferd — Elegant 
gemacht und in dunkel⸗ 
grau, Leder befepter | 
Sattel u. Saum, ftarf' » 
ı Bohn Scout Trommel; 
fonitruirte Unterlage- bübf& emaillirt 2 
Speziell, 


del 
innen DOC 


Berfaui von Blanfets und 


Prattiſche Geſchente ſur Damen ; uforters jür kaltes Wetter 


Seide-Wailtd. In fanch 
Feiertagsſchachteln. Wei⸗ 
che ſeidene Plaid Taffe 
tags in ſchönen Farben⸗ 
lombinationen. Soher 
oder niedriger Kragen, 
rg? nn Knöpfen 
mit f'ch Knöp⸗ 
fen garnirt, 1.9.98 

Grepe de Chine Waiſts. 
Mit hoben oder niedrig, 
tragen, beitidt od. ein- 
ia. — Neik, fleifchfarbig 
und ſchwarz.— 
An Solly-Bores, 1.98 

Seide Fonlard Kimonos. 
Schöne belle Farben mit 
fanch Borten = Efielten, 
Hübſche Facons, vorzüg— 
lich für Geſchenle. Jede 


in einer Hollhy⸗ 5 90 


ſchachtel, zu 
Friſches Fleiſch 
23 Lard — 1160 


Pfund. .... 

Round Steal— Von 
Native 1 
Beef, zn. 19 3 
@irloin Steat; 
Von Native 
das Pfund y X | 


Für Diänner 
Dem tfHloor, Anner, 
Die 
Gombination »Hoienträ- 
ner und Strumpihal» 

tere — 3 


Halebinden in 
teln zu 25c 


und Z2ounging- 


— 


wüärfs bon.... 


ı 
17 
ou. 


Galvanic Yaundrh Seife - q 
!veziell, 10 Etüde für 
Balinüfie—Cal., weide Schale, Pid..17e 


m Hamburger 
das Rfund.. 10c 
Rippen Enppren 
Heih— 9 ic 
Po 13 3c 
Srühftüd Sped 
Hm 23c 


Kinderbett-Blanfets — Große Doppelte Mantei® — Grira 
Sorte und certra ichwer ſchwerer Wolle Nap, Dop 
Spezieller Berlauf. « 82.00 Werte, 
Sn .. 290 fveziell, äu........ 1.39 
ı Ertra groß, 
Für einzelne Betten, weiß | mit fanch Percales überzo 
mit rotem u. blauem 0. | gen, Mit weißer Watte ge 
Wert, WBE.s000u00.. » Sert, fresicll, zu. 
— — — — — — — — — — —— 
* er 
Haus:Slippers für Wiänner DBuriters u. Kce-q IQ 
ER 
Sandbihube, Paar zu 
Filz Sans Zlipperd für Da- | Hand - Slipvers für Männer TE 
- Quliet®, mit Bels | Beltidte Sammer Ober Initiag » Taihentücer, 
V — Duwend in einer 
oder einfarbig. Lederloy | Tarbines Alligator. Alle 
len, $1.25 Werte, Größen bis zu 
Munnssanne 7 ar. 440 
2 * ne | > — 2* 
Kauft jetzt Euren Bedarf für die Feiertage 
ſche Filberis, Haſelnüſſe, Pfund. 
| Eniders Gatfup—16 Uz. Flaſche füt 1536 | 


Fanch Wuiter. 50cC "erte.— |  belbett "Sröße. Reguläre 
Toppelt achiehte Blanters— | Gomiorters - 
sanlärer 59c füllt. 2.00 
Reaulärer 59 ‚39 t. 32.00 1.39 
N 
und Damen andich 
50c, 81.00 1 50 
+.“ 
beiegt, in ichwarz leile, auch ſchwarzes u. loh 
chachtel, — 
9 en 
fveziell » ‘ 5 ME 
ee 0 
Filberts Extra grobe neue fizili- 17%c | 


Friidı geröitete Peanuts — und. .....T%at 
Acptel — FZanch Spns oder Cana m 
dian Red, 10 Piund für......- 2560 
Zitronat —Feinſter import. ber» 19c 
fbredded, Bid....17e 


ter, BUND. ..... 
mebligce odhlorte, Red 21c 


Gier— Zelect und groß, ver Duken zu 25e 
edimalz— Zmwiits Newel Comp., Pfd. 10%%4c 
Santos Reaberry Kaffee — Fiund......16e 
Engliihe Korinthen— Fanch ö 
übergereinigte, Blund. ounnannenncn ‚löc 
Grape rnit — Ertra groß, Stüd........d 
— ver t 


Gereista Mehl - Eee 


Beef, i 


Kolusnuß — Friſch 
Kartoſfiel —Beißh. 


34-48 Büſtenmaß. 
Der Weihnachtsfiſch. 


Ein 


Rock 
Preis jeder Nummer 15 Cents. 


Das liebe Weihnachtsfeſt war her— 
angekommen. Zum erſten Male feierte 
ich Weihnachten fern von der Heimat 
an den Geſtaden der Südſee in Kaiſer— 
Wilhelms-Land, das mit ſeinem para— 
dieſiſchen Zauber ſchon ſo viele Men— 
ſchen entzückt hat, wo jeder Ankömm— 
ling immer wieder etwas Neues, nie 


* jetnab von unferen Tieben daheim. |langjam über die glatte Wafferfläche und neugierig geiwordener Europäer | Deiter —* — —— ver... W erinnerte mich, daß ich Dachte, daß, | 
Die gefammmten Anfiedler der Um- hintreibend. Qorn im Stern ftanden | bereits erwarteten, wurde ber mächtige | UM une er on. und Tänze —— ſie jetzt unterginge, unſer Boot 
gegend, in der Mehrzahl Angefteltte | IT beiden Europäer, in der linten Fiſch aufs Trodene geholt. — WEN — — —— unter ihr begraben würde. 
einer dort Pflanzungen und Handelg- | Hand ein glimmendes Holzjtüd; in fragte, tote wir das Aunſtſtüd zuſtan⸗ | 2 Ze * an wird Meine Rettung. Es ifi fehr ermü- | 
" gejhäfte betreibenden großen deutjchen | DET rechten eine mit kurzer Zündſchnur * — a Ten OUrE | mefanefen, bort wilde Schwerttänger dend. fich mit beiden Händen feſtzu⸗ 
Gejelichaft, einige Regie rungsbeamie derſehene, ſchußbereite Dynamitpatro— | en u er Chinefen, die gleichfalls für die | Falten, während die Fühe im Wajfer 
und Miffionore waren übereingetom- |N* Haltend, Bor und hinter uns ſtan⸗ geſaunt. Beſichti | Pflonzung ala Arbeiter geworben ima- | Dangen, und ih fing an zu überlegen, 
men, das Feft aemeinfchaftlic im | Pen je zwei ftämmige Eingeborene, die | _. Dei genauer Bejihiigung jtellte es | a u B vollführ- ‚0b e3 nicht beffer wäre, mich loszulaf- 
Klubhauſe zu begehen. Zur Freude geſbannt nach Fiſchen auslugten. Wir ſich herau⸗ ‚daB mir einen Karten |.” oc En melobifchen ana peg | Ten und fortzuſchwimmen, ala mein: 
aller Beteiliaten lief unerwartet am  Peihlofjen, das tiefere Waſſer aufzu- | yamınerhei erlegt hatten, ber — — Die Mnlanen ihre araniöfen | ehter Fuß ji in etwas fing Es) 
Morgen des 24. Dezember auch noch. Tuben, mo wir größere Fifche zu er: | TI) un En — —— A* Alles folgte mit größerem Sy, mar eine jchmale Deffnung im Stiel, 
eines ber zur aufitalifgen Station ge- !egen bofften. Schnell flog das Boot |Penartige Ynmwilhfe Hat, in benen ot | tereife biefem feltfamen und eigenartis |n..,°, möglich machte, ba man fich 
. hörigen Kriegsichiffe ein, defjen Kom- Nah ber Mitte des Hafens, und bald Mugen liegen. Der eine Lappen war 8 fefihalien kann, wenn das Boot um- 


| 
I 


| fommen. Das Hinterdet war über | 
| füllt mit Männern, die beinahe unbe: | 
leidet waren. Diele trugen Ret= | 
tungsgürtel und mwaren im Begriff, ı 
von dem Schiff herabzufleitern und in 
das Waffer zu jpringen. cp machte, | 
u * daß ich aus dem Torpedonetz heraus— 
Litöre für Weihnachten lam, dann kletterte ich über, in der 
o eren ne | Abficht, in das Waffer herabzugleiten 
Duart, 1.25 öla-) volles Cuazt, 1.25 und davonzufhwimmen. Gerade alö| .,. an . _ ee e ——— 
* 64c| Fr “ 666 Mich mit beiden Beinen von der Schiffs- mit ihrem, an der Sunenjeite des Armes bejonders hod) hinaufragenden 
Ten. Klaice Greme | zosefpierner Stifte WM Seite geglitten war, fam ein Stoß von Manjcetten, die cbenjo hübſch, wie originell wirken. Der ſchwarze 
* 1 09 nit 2 65c hinten. Ich wurde über die Schiffz- | Sammetrod it einem glatten Sammetgürtel angejegt, weld, Legterer mit 
fü ‚0 j HABE. ee |feite bi 1b f d fiel mit be |äwei Schnallen, mit Knöpfen verzierten Riegeln ausgejtattet ijt. Beide 
Gatiforn. Portwein, | Grport oder Gulm- terte hinabgeivorfen un fie mit bes |! Sn; : Brig E a9, 9 : a x Meteo 
unfere zegul. 1.50, | Daser —stifte mit | trächtlicher Stärke auf das Nebiverk, | TI Bilde gezeigten Röde erfordern 334 Yards von 44 zollbreitem Mate: 
Bu. u Win, |fprang aber in die See und ging un- trial, Fir die erite Blouje jedod) jind 2%, Nards von 36 zollbreitem Greve 
ter. Ich kam jedoch fofort wieder | Mötig, während die zweite 2 Yards 36 zollbreites gemuftertes und 1 Yard 
herauf und fah mi um. Die See, don 27zölligem glatten Material erfordert, 
|twar überfüllt mit Männern, die her- Erjtes Modell. Bloufe Nr. 6427. Größen 
Wir ließen uns das nicht zweimal noch einige Schüffe auf ihn ab. Lang- | Feier. Begleitet von den weichen Tö- | umjchwammen und um Hilfe riefen, | NoE Nr. 6500. Größen 22—36 Taillenweite. 
jagen. Mein gleichfalls dem Feſtaus- ſam und regungslos fentte fich der |men eines guten Harmoniums, das uns | ‘ch alaube, da die meiften davon Re- | 3meites Modell. Blouje 6456. Größen 32—44 Bültennioß. 
‚Ihuß angehörender Freund Wilhelm | majfige Körper in der Haren Flut tie |ein benachbarter Miffionar freundlichit | jerpiften waren, die die Mehrzahl per | 6480. Größen 22 bis 40 Taillenweite, 
eeernte HE Bowok : . en , | 7 Er .- ‚ Terbifte \ ze. —* ar 
erflärte fich bereit, den gewünſchten fer und tiefer. Jetzt aber waren unſere zur Verfügung geſtellt hatte, erſchallte Schiffsmannſchaft bildeten und das! a ae Aa Nies: - aaa. Mi: De ee 
ıWeibnachtsfiich zu beforgen, und mit | Kerle nicht mehr zu halten. Das Ende |nun unfer Yeitlied. Darauf folgte bie| Schwimmen verlernt hatten, oder DaB | Aummer Dar aaa bein 5 eat Metpseni: Tasız: X — 
Vergnügen folgte ich feiner Auffordes | ihres ZTodesfeindes erfennend, ftürzten | Veiherung. Jeder fand feinen Zeller | fie mwenigitens den Glauben an ihre | Korte zw Besicehen burd) bie „Mobenbteilung“ ber „Abendpoit“, 223 Wert Wafhs 
‚rung, ihn auf biefem Filchzug zu bes |fie fich wie auf Kommando wieder ins | reichlich gefüllt mit Kuden, Marzipan, | Kraft verloren hatten. Einige Yard? | en an Su „ ‚ s 
gleiten. Wilhelm übernahm als frühe: | Wajfer, ein langes, im Boot befindli- | Aepfeln und Nüffen und daneben no | yon mir fah ich ein Boot, auf das er = 
rer Seemann das Klarmachen des ches Tauende mitnehmend, das ſie ein kleines, nettes Weihnachtsgeſchenkt. jedermann im Waffer zuzufchwimmen 
Bootes, ich präparirte ſchnell einige ſchnell und tunſtgerecht um den Körber Eine wirkliche, echte, freudige Feſtſtim- ſchien. Es war ſchon mit Menſchen 
Dynamitpratronen zum Schießen von |des Tieres dicht hinter den Vorder⸗ mung war bald eingetreten, die ſich vollgepackt, während andere an ben 
Geſehenes entdeckt, und wo alle Nach: Fiſchen, nahm auch meine Büchſe mit floſſen ſchlangen, ſo daß wir ihn ins noch erhöhte, als der liebenswürbige | beiden Seitenwänden hingen. Xch } 
> folger: immer. wieder aufs Neue jtau-| Munition zur Hand, und bald Schlepptau nehmen konnten. Kommandant des Kriegsjhiffes mit|fchmwamm ebenfall darauf zu und| 32 
nen und jauchzen werben über die) Ihmamm unfer geräumiges, außer) Mach tüchtiger Anitrengung erreich- |Teinen Offizieren eintraf. Plöglich | mifchte mich unter die fämpfende ® 
überwältigende Pracht und Schönheit | uns mit neun Schmarzen bemannteß | ten wir endlich das heimiſche Ufer, da krachte ein Böllerſchuß, und gleichzeis| Menge und es gelang mir, mid an 
" der. Natur. Rubderboot auf dem jonnenbejchienenen | pie Laft des geichleppten Haies die, tig erfhallte von allen Seiten wildes | der Seite feftzuhalten, aber es fchien 551 North Avenue 
Weihnachten in Kaifer-Wilhelmg- | groben Hafen. "Fahrt ehr verlangjamte. Mit Hilfe | Trommeln und lauter Geſang. Die | ganz unmöglich, mich heraufzuziehen. | nahe Larrabee Strakr. 
Zand! i Geräujchlos und vorfichtig tauchten | weiterer Eingeborener, die und am) TINgS um Daß Gebäude in ber Duniel-| JG jab mich nach der „Majeftic“ um, . 8 
feiern, die von aneren ſhwarzen Voolslenen Sirande mit einer grohen Zahl durch | deit * — — die nur einige Yards davon entfernt Biamanten, Ihren und 3 chmuckſachen. 
fern von der teuren deutſchen Heimat, geführten Ruder ins Waſſer, das Boot unſer häufiges Schießen aufmertſam nen chineſiſchen und malayiſchen Ar- war, in einem ſpitzen Wintel lag, und * 
Goldaefüllte Herren- und 7 1 JR Kamm and Bürfte — 
Damen-Uhren, aufiv. von... ‘ 29 feinſte Qualität — 4 59 
Garantirt 20 Jahre. | aufwärts J +.) 
Goldgefüllte Bracelet⸗ 7 —— La Vallieres, mit echtem 
Uhren, aufwärts von...... — und Kette — 7 50 
Große Auswahl von goldenen Kra: | uflvaris bo + 
batten-Nadeln ‚mit Stein, 1 >” (1 | Srönte Auswahl von Bracclets — 
aufiväris bon +) feinſte Qualität — 
Garantirt echte Diamant Ringe —  Mvuris bon... 
aufwärts 10 IL) Echt jilberne Teelöffel, 
U.ooeonenneonrenne> + te Dugend aufn, von 
Offen jeden Abend bis 10 Uhr, jowie die lebten 2 Sonntage vor Weihnachten. 
DE Gtablirt 1571 Er 


„mandant und Offiziere 
"Einladung zur Mitfeier 
-jreilih mit dem Worbehalt, diejer erft 


annahmen, | Pet Wafleroberfläde zu urteilen, auf 


nad Beendigung der allaemeinen Feier 

an Bord nahlommen zu können. 
Der Feltausifhur hatte feines Aın- 

tes gewaltet. Ein jhön geihmüdter | 


—— Wine gut gezielte Patrone 
'flog ins Waffer, und faum mar fie 


MWeihnahtzbaum Stand da, | 
fer, fondern ein junger Rofuarinen- Se, em ftodte ung. Ein mächtiger, 
find, und ber daher leicht üder diefen | gsroperfläce umber. Faft gleichzeitig 
Bepfel, Nüffe, Kerzen u. { mar ein Zritifcher Moment, ein Mo: 
Klubhaufes, prangte im Schmud. | 

Unjere fchwarzen Jungen imaren 
Zürbogen, und die Tafel für 
er Meile mit den jchöniten Blumen | Dpmamit, die Büchfe, die Büchje!“ 
‘brechen. Die gewöhnliche Speifetarte, |Niherte und legte an. Das Ungeheuer 
Hige wegen ftets fofort genofjen wer⸗ ſcheinlich durch die in ſeiner unmittel— 
hin und her pendelte, erſchien uns für floſſe das Waſſer. Ich hielt auf den 
Anſicht dieſe Frage glänzend gelöſt, Schuß über die weite, ſonnenbeſchiene⸗ 


nicht die 
vertraute heimiſche Tanne oder Kie— 
baum, deſſen Blätter denen des nor— one 
de * 2. dunkler Körper wälzte ſich dicht vor 
diſchen Weihnochtsbaumes ſo ähnlich dem Boot — And der Waf 
Mangel binmeahalf. Alles, was fonft|;,..: ; * en anti 
ee rien wir: „E at! Ein Hai!” E& 
nötig tit, aligernde Kriftalle, Sametta, || — ei a 
iv., war | 4 
na : er ım der 1 ahr, 8 
— — — gen. | ment er böcjiten Gefahr, wie er ung 
raum, daS große Gajtzimmer des Entfchlüfſe und Kaltblütigfeit erfor— 
Mächtige Palmenwedel und herrliche | en 
Blumenguirlanden zierten Wände und! unter Waffer und fuchien nach Fifchen 
ui Zn en N pen "arm 
—— war in geradezu lururis⸗ Wilhelm tief mir Daber zu: „Sein 
geigmüdt. Nur die Aufftellung des) Mehaniich griff ih mach der am 
Menüs machte uns einiges Kopfzer- | Bootsrand liegenden Waffe, 
die recht eintönig ziwifchen frifchemn | befand fi etwa zehn Schritte vom 
Rind- und Schmweinefleifh, das der) Boot entfernt und peitjchte, augen- 
den muß, und Konferven, ab und zu| beren Nähe trepirte Dynamitpatrone 
auch einem frijch gefchlachteten Huhn betäubt, mit der riefigen Schwanz- 
ein Weihnactsejien etwas dürftig. [einen Moment emportaudhenden Kopf 
Aber endlich war auch nad unferer |und brüdte ab. Gemwaltig donnerte ber 
und wir triumphirten. Aber zu früh, | me Wafjerflähe. Der Hai jchnellte 
Ein älterer Kollege und Tabatpfion: |nah vorn umd peitichte wieder das 


zer, der früher altiver Leutnant und! Waffer, jo baf ich noch einen ziveiten | 


zugleid; Rafinovoritand gemweien war ;gut gezielten Schuß auf den Kopf an- 
und fih daraufhin oft als Fein: | bringen konnte. 

jchmeder auffpielte ‚las topfichüttelnd 
den Speifezettel, jah uns der Reihe 
nach mitleidig an und jagte dann in 
bäterlich tadelndem Tone: „Kinder, die 
Hauptiche habt ihr vergefjen, ihr 
babt ja feinen Filh auf der Karte, 
Ein Weibnachtsfeit ohne Filche? Das 
gibt es nicht!! Alſo los, beſorgt Fiſche, 
damit wir uns nicht blamiren.“ 


ren unſere Jungen emporgetaucht und 
hatten auf unſeren Ruf: „Sack, Sack!“ 
—ihre Bezeichnung für Hai—die Ge— 


Boot zu kommen. Kaum war der letzte 


tronen auf den Hai, und ich ſeuerte 
— — — 2 — — 


SGASTORTA fürtügingeundkinder. tagt die 
‚Rie Sorte, Die Ihr immer Gekauft Habt » „ wa 


- [un 


id’ 
Et 


gern untere |ftießen wir auch, nad; der Bewegung | 


einen Fiſchſchwarm, wie mir ihn un?! 


|trepirt, fo jtürgten ji die Schwarzen |Kunft die Strede gemacht, und unfere 
\in die Flut; denn e8 galt, hier fchnell |gefammte Beute, die kleinften Fiſche 
bei der Hand zu fein, um die betäubten |Doran, ın einer Reihe am U) e 
'Fiiche nicht zu tief unter Wajfer fin: gelegt. Den Schluß bildete unjer 
\ten zu lafien. Aber was war das? | Weihnachtsfilch, 
Wilhelms Wunſch zunächſt mit eini— 


Leben felten begegnet und fchnelle | Frieden nidend,die Beute gemuftert und 


| 


I 
} 


Iunferen Freund bat, auch noch diefen 
ent= | 


I 
I 
I 


| 


i 


i 
’ 


Schon nad) dem erjten Schuß wa— feier porzubereiten. 


fahr erfannt und fich beeilt, iwieder ins | ft 


\ 


bereingeholt, jo marfen wir ſchnell Weihnachisliedes: 
unjere noch übrig gebliebenen drei Ba- ge Nacht“ 


} 


ME 


vollftändig gerrifien, mahriceinlid en Cchaufpiel, ganz befonders die 
dur die erfte Dynamitpatrone, Offiziere und die inzwiichen aleichfalls 


die | = .- 
das gewaltige Tier volljtändig betäubt In Land erſchienene Mannſchaft des 
Kriegsſchiffes fowie die „Neulinge“ | 


und fampfunfäbig gemacht hatte, Rn . 
Schnell wurde nach allen Regeln der | unter uns, bie Derartiges noch nie ge- 
E ſehen hatten. 


Dann ging es zu Tiſch, und unter 
den Klängen der Schiffstapelle, die 
uns für den Abend zur Verfügung ge 
auf | ftellt war, begann das Feſtmahl. Tüch⸗ 
tig wurde den Speiſen zugeſprochen 
gen riefigen Paimwedein bededt wur⸗ und nicht minder wacker der Becher ge 
de. Dann wurde unſer Feinſchmeder, leett, luſtige Reden wurden gehalten | 


der gerade dabei war, in der Küche die ud witzige Toafte ausgebracht, wobei 
legten Anmweijungen zu geben, herbei-|Telöitrebend bes großen Weihnachts- 
geholt, um jelbjt die MWeihnachtäfifche | gebührend gedacht imurbe. 


fiſches 
für die Tafel auszuſuchen. Als er, zu— 


m Ufer nieder— 


der Hai, der 


und unter ſchwellenden Palmen waren 


ſämmtliche Mackrelen für unſere Ta— 
fel beſtimmt hatte, ſtand er endlich vor 
dem grünen Haufen. Alle Anweſenden, 
auch die neugierig ſich herandrängen— 
den Schwarzen, blieben der Verab— 
redung gemäß tiefernſt, als Wilhelm 


unſere „blauen Jungen“ vom Kriegs— 
ſchiff in ihren weißen Tropenanzügen 
gruppirt hatten und eifrig dem ge— 
ſpendeten Bier zuſprachen. | 

Zum Schluß überrafchten und die 
Ehinejen noch dur Abbrennen eines 
großartigen ?reuerwerls5 unten am | 
Strande, das imSpiegel des glatten 
Wafferd ganz befonders jan zur| 
Geltung fam. 

Zange, lange no fahen wir beim | 
fröhlichen Becher und gedachten der 
Lieben daheim unter dem ftrahlenden | 
Ehriftbaum. 


— — — 


Die Torpedirung der „Majeitıc”, 


Fiſch zu beſichtigen. Ungläubig warf 
er die langen Palmwedel zur Seite, 
um mit einem Ausruf des Schreckens 
und höchſten Erſtaunens zurüchzufah— 
ren. Wie auf ein Kommando brach die 
ganze Korona in ein herzliches Lachen 
aus, als Wilhelm ihn etwas ſpöttiſch 
fragte: „Iſt dieſer Weihnachisfiſch 
groß genug?“ 

Den Hai erhielten unſere eingebore— 
nen Arbeiter als milllommenen Zu- 
Ihuß zu ihrem Weihnachtsfeſtſchmaus, 
ebenjo alle Filche, jomweit fie nicht für | 
die Tafel der Europäer gebraucht iur« |berurfachte eine neue unb ehr ernil- 
ben. DieSonne ging bereit3 zur Rüfte, jhafte Aufgabe für den fommanbdiren- 
als die Verteilung beendet war, und|den General. E3 wurde beichloffen, 
mir mußten eilen, um uns zur Syefts|bie „Swiftfure* nah Mudros zu 
Ihiden, und der Amiral bibte feine 
Ylagge auf der 20 Jahre alten „Ma- 
i jeitic“, die nun bas einzige Schlacht 
zig Europäer, unter dem lichter= |jchiff auf Kap Hellas war. Der Ad 
tablenden Ebriftbaum. Fernher vom |miral nahm mich auf fein Schladt- 
Hafen tönte die Melodie des alten |fchiff mit. Ih will nun die legten 

„Stille Nacht, Heili- | Yugenblide des alten Schlachtſchiffes 
aus rauhen Seemannäteh- |befchreiben. Perſönlich hatte ich lein 
len, begleitet von einem Bläſerchot. großes Gefühl der Sicherheit. Ich 
An Bord des Kriegsſchiffes wurde ſchlief deshalb nachts nicht in meiner 
Weihnachten gefeiert. Andächtig Kabine, ſondern holte eine Matrahze 
lauſchten wir, bis der letzte Ton ber⸗ auf Deck und dachie bei mir, daß ich 
hallt war, und dann begann unſere ſo weit wie möglich wegſchwimmen 


| 
| 
| 


Ein Beribt von Aibmead Parileit 


Das Berfenten de „Zriumph” 


Zur feftgejegten Stunde verfammel- 
ten jich alle Feitteilnehmer, etwas an 
zivan 
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* 
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lange Tafel f ie ſich 
nge Zofeln aufgeſtellt. um die ſich ‚ten, daß man fie an Bord nehme, was 


natürlich außer aller Frage war. 


war 


R . 9 
Draußen auf dem grünen Rafen abe, | waren 4d 


| der 


‚ordentliches Schauipiel. 


| stehen. 


ſchlägt. Dies gab mir ſehr viel mehr 
Halt und ich fühlte mich behaglicher. 
Eine Minute ſpäter und vielleicht auch 


weniger, lehnte ſich ein Matrofe über 


die Bugſeite, ergriff mich bei den 
Schultern und zog mich in das Boot, 
d. h. das, was von mir noch an Haut 
und Beinen übrig geblieben war. Ich 
jedoch zu entzückt an Bord zu 
ſein, um auf ſolche Kleinigkeit Acht 
zu geben. Ich hatte nun Zeit, mich 
umzuſehen. Das Boot war vollſtän— 
dig vollbepackt mit Menſchen. Es war 
ein kleiner Kutter, beſtimmt, höchſtens 
30 Perſonen aufzunehmen, und nun 
arin. Wir ſaßen aufeinan— 
er, andere ſtanden aufrecht und viele 
hingen noch an der Bugſeite und ba— 


Die „Majeſtic“ bot nun ein außer— 
Sie lag jetzt 
ſo ſehr auf der Seite. daß es nicht 
länger möglich war, auf dem Deck zu 
Ungefähr ein Drittel der 


Mannſchaft ſchien jedoch noch an den 


Seiten zu hängen, als ob ſie zögerten, 


— 


— 
— 


Gin Weihnadts- 
Geſchenk! 


Was Hit notwwendiger für den 
Griofg und das Gh Ihrer Ain- 
der Im Leben, ald eine gute Ans 
bildung? u 

Kommen Sie in bdieie Ban 
and eröffnen @ie ein Sparkonto 
im Namen irgend Jemandes, den 
@ie lieben — 


Rind, Freund oder 
Angeftellten. 


Die einzige Gabe, die neipart 
wird, nicht veransgabt, und die, 
wie die Eichel, wählt unb zu» 
nimmt — dur Binfen. 


Fort DearbornTrust 
and Savings Bank 


Fvor ſie ſich daraus losmachen konn⸗ 
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de3 5,8,12,15,19,22 


! 
'in die See zu fpringen. Alle Schiffe ten, andere wurden wahrjceinlic 
liegen Boote herab und viele Dampf- | durch die Erplofion getötet. Trogdem 
| boote eilten herbei, um die Weber= | wat der Verluft an Menjchenleben ge 
febenden aufzunehmen, aber jie wag= ring; ungefähr 50 jind umgetommen. 
ten e3 nicht, im die Nähe zu fommen, ! Der Untergang des Schiffes murbe 
aus Furcht, felbit mit begraben zu | von Iaufenden an der Kujte und au! 
Imerben. „Wenn hr das Geil nidtiden Echiffen beobachtet. Es war ein 
(o8faßt, werdet hr bHerabgezogen | Anblid, der nicht leicht zu vergeſſen 
werden.“ Man ſagte mir, es ſei der iſt. Der Kapitän Talbot rannte im 
Kapitän Talbot geweſen, der noch am Augenblick, als das Schiff getroffen 
Hiuterdeck hing und die Gefahr, in der wurde, mit dem oberſflen Signalwäch 
|wir fchebten, ſah und ung gerade ter vorwärts, um Das geheime Sig— 
rechtzeitig warnte, denn in der allge- nalbuch entweder zu vernichten oder zu 
meinen Verwirrung hatten wir nicht retten. Als das Schiff unterging, 
bemerkt, daß unſer Boot durch ein wurde das Buch ins Waſſer gewor 
Seil an das Torpedo befeſtigt war. fen, aber wiederum won einem Dam— 
Der Untergang.—Dieſe Entdeckung her quſgefiſn er ad BOB 
| a 'zmwei feiner Leute in Gefahr war zit 
berutjachte „große —— an Arinken. ſprang der Kapitän ins 
— biele, bie, bem — * Waſſer und rettete beide. Glücklicher 
den Unfall entgehen wollten, zogen es ———— Sifficiens kanamzuker 
|bor, fich noch einmal der See anzuber= | : Fu ’ 
trauen, und fprangen mit dem Ruber 
Jin der Hand über Bord. ch zögerte, 


fchließlich des Admirals Sir Steward 
Niholfon. Jh wurde an Bord eines 

iob ich ihrem Beifpiel folgen follte, als 

dad Seil abzu- 


'franzöfifchen Schiffes aufgenommen, 
‚e2 jemand gelang, ab 
Ipater | 


zugleih mit Zu 90 Ueberlebenden. 
s ER Der übervolle Kutter und wir wurden 
‚Tjmeiden. Einige Sekunden ſpäter ire mit Freundlichkeit und Aufmert 
rollte die „Majeftic" nad dem Hafen | Fomteit behandelt.  (Frif, 2ia.) 
zu und fant, mit dem Kiel aufwärts, | — 
wie ein großer Stein hinab. Es wurde — — 
ein dumpfer grollender Laut vernehm⸗ Inſtruktionsſtunde am Ge— 
bar. Waſſer und Dampf quollen auf ſchützt. Der inſtruirende Feuer 
und für einen Augenblich ſahen wir werker hat eben die natürliche Viſier 
jven grünen Sciffsboden, und dann linie erklärt und ſpannt zur deutli 
entſchwand das alte Flaggſchiff für cheren Verſinnbildlichung eine Schnur 
immer mit Ausnahme eines großen in der Richtung der Rohrachſe aus. 
Teils, der über Waſſer blieb, da die mit dem Hinweis, daß dieſe Schnur 
Seiten guf niedrigen Sandbänken die gedachte natürliche Vifierlinie ſo 
lagen. Als das Schiff ſich umdrehte Der Feuerwerter wendet ſich an einen 
und verſank, rannte ein Matroſe die der Kanoniere Ne, Paolu wo iſt die 
ganze Länge des Kiels entlang und atürüche Vifierlinie?“ — Da meint 
wurde ſchließlich von da herabgenom | inner ichlau, indem er fich mit der 
EBEN, ohne naß zu werben. Das braunen Sand über den breiten 
ſchließliche Untertauchen des Schiffes Mund fährt: „Gospod Feuerwerker 
war jehe melancholifh, jeboc jo groB“ Inaz ſich in Tajchi geſtedt 
artig, daß man einige Augenblide ver= I s 
gab, daß noch eine große Anzahl von 
Dffizieren und Schiffsleuten fich auf! 
dem Schiff befanden, als es unter⸗ 
ging. Einige wurden durch die ver⸗ 
bängnißpollen Netze herabgezogen, be⸗ 


* Wer etwas zu verkaufen oder zu 
vertauſchen hat, ſollte nicht verſäu— 
rien, es burch eine kleine Anzeige in 

der Abendpoit befann! au madıen. _.. 


—— 


— 



















Untertanen zu zeige zu zeigen. Aber was taten 
Biener Brief. die? Sie, F die dortigen Arbeiter, 
Die dierte Vonzefhlaht. — MI Mnitürmen | Die hie und da ihren Hunger fättioen 
vergebens, — Dreitaufend italenife Leihen | wollen, alfo die dortigen Arbeiter, 
bor * — — — au diele Taufende von ihnen, veranitalte- 

menis. — e eine eiepbonleitung 
ausgebeffert ward. — Eine Demonftration —* * grobe zarenfeindliche Demon 
gegen den Zazen. — Cürge als Rastlager | ration, fteßen ihm nicht einmal jpres 
Sliegerfranfpeit. — Nuffen anthropologifd | hen. Die Abreife des lieben, guten | 
unterfucht. Zaren mußte daraufhin befchleunigt 
Wien, 20. November 1915. werden. Die Beranftalter der Demon- 


iaansiellen. 


— des Deutſchtums 
von Chieago 


— 
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g ftration aber, etiva hundert von ihnen, | 

um vierten Dlale, jeitde ' 
s Bin RER TUE | ine erklärt, ift “ an nn nk —— => er A | 

— nad Sibirien. Das Bedentliche bei f 

4% si. 19? Iſonzoftont zu einer großen Schlacht Yer Sache war nur das, daf unter die= | 
= gelommen. mmer größer, immer 
gr blutiger, "immer mehr Wannfcharten ne * ee. eh gewößnlie 
? rbeiter und Arbeiterführer waren, | 
Int 41,50 dabei engagirt, immer riefiger dieWer- |fondern auch Angehörige ber Finil, | 
2 10oo Nonen. luſte, immer erbitterter das Ringen, ind Biltarbebörben. iogar höhere, 





| tm hartnädiger der Berfuch, bier | und daß fie allefaummt den Ruf aus« 


s118. I ducchzuftoßen und eine breite Lüce zuiftiehen: „Nieder mit dem Krieg! Nier 
| bilden, Aber auch immer Hlarer das! der mit dem Zartämus!“ 
sid. W Unvermögen bes Feindes, feine Abficht | 
| auszuführen, und immer ftäßlerner | 
s1B. 0 bie lebendige Mauer der Helden, die 
1000 Rronen | 


* * 
Bei Czartorysk, wo die Ruſſen ia! 
|befanntfich mehrere Wochen lang ver: 
| zweifelte Verfuche machten, den fie um- 
Ipannenben eifernen Ring ber beut- 
| Nordieften und Defterreich-Ungarns | ihen und öfterreichifchen Truppen zu 
nad; | uͤnuͤberwindliche Männer im Süd: Iprengen, ereianete e3 fich eines Abends 
weiten — fie find einander wert. Sie/auc, daf feuchtes, graues Nebelwetter 
verdienen beide Een Zor= | berrichte. Und dag verdarb einem Tonft 
beer. Dieje vierte und wohl auch vor- | vecht Iufligen Regiment Kaiferjäger d 
s geſchickt jäger bie | 
unter Örantie aotere in6 and nei Lt Stack am Yonge (vnm gute Ccun._ Bei folhem. Meter im | 
jede Aufflätung wird foftenfrer gern gegeben,— | paf dieſe geliefert wird, um beim Zu⸗ litfehigen 'Shüßenaraben a 
Den auf Senntnst jet yon 9 Mi on 2 fammentritt des italienifchen Parla-|die ganze Nacht liegen: Brrr! Ein! 
Vormittags. z ments am 1. Dezember womöglich iwe- | weitfichtiger Yüager von ihnen, der hin 
un 100? Blsntngs, Honuereiag, Samsiane . nigftens einen einzigen Erfolg an ber! Inach den ruffiihen Gräben geftaret 
Uhr Abends. ‚langen Front vermelden zu können, | hatte, * darauf: „Die drüben bam | 
(Sein ficher zu fein — alfo im,“ orntlids -oager!” Da juchzten die | 
sale Connena m ‚Sarngs dar, öhften Sinne eine poritifge Tiroler Buam. * m's ſe halt | 
era dauert jet on ‚außi!” Und fo aeichab’s. Die Auffen | 
Mocen und mirb La in en waren bald draußen. Aber nun: mas | 
Schlufſe die blutigfte von allen mer; | fanden bie Tiroler als „Liegerftatt“? | 
en. Bor den Stellungen eines ein- | Sim Reihe von Särgen, mit Hobel: | 
'zigen 8 und f. nfanterieregiments | Ipähnen gefüllt; bie Hatten die Ruffen | 
wurden nad) 4-tägigem ununterbroche- | jauß einem Sargmagazin in ber Nähe | 
Inem Kampf nicht weniger als 3000| — * der eine Kaiſerſchütz: 
be Reichen \„*a, na, boa leg’ i mi net eini — für 
italienif I gezählt. Gegen | ſo a Quartier Ic ff ’i mir no a biljel 
einen Schüßengraben unternahm ein) Zeit!“ » Und murten alfo doc 
 italienifches Bataillon zmwifchen Son: | feuchter Erde —58 rn m 
nenaufgang und Sonnenuntergang | belfpähne, bie tamen Gandlic, vo. | 
nicht weniger als at Sturmanagriffe. P * & | 
Beim achten Taten bon bem urfprüng-| Während dieſes Kriees hat ſichs 
‚lichen Bataillon noch hundert Mann | auch herausgeftellt, baf; die f te! 
| übrig, und die wurden, teilmeife ver- | aß die jogenannte | 
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Wir find immer billiger ald New Vorl!!! 
Geldiendungen für Weihnaditen. 


|fich feinem Vorhaben miderjekt. Wahr: 
ih, Deutichlands tapfere Söhne im | 
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cpareiniagen— 
* Offizier, ein fehmwererleßter | und praktifch —— nennen: 
> + ’ I 
Grnndeigentumsdarlehen | Lextnant, wurde'cm Sub in Dedung Mai des Mpiateurs) fein "biofer| 


gezogen. nn der Tat, man muß zuge: — ⸗ iſt. 
ſtehen, die Kahelmacher haben in den ſicht paffend 
ieh: Menaten Krieg das Handwerk | rem 
des Soldaten, bas raube, gelernt. Sie|tühne Fliegerdafein aufgeben deshalb. | 


ſchlagen fich jegt wie Veteranen. Ob-| Es ift dies ein Leiden, das bie meiften | 
| wohl fie noch immer bei Verwundun⸗ 


Viele ſonſt in jeder Hin⸗ 
e junge Leute mußten ih⸗ 
Ehrgeiz Valet ſagen und das 


anf verhbefiertes Chicanv Girnndeinentum | 
au ben niebrinften Raten geliehen. 


Allgemeines es Baulgeſchüft | 











Dienfchen befällt, welche in jchlanten 

Rapital.n, $1 $1,500, 000 gen täglich jreien: „Madonna mia“ | Spiralen fih tafh aus den unteren | 
Aeberſchuß nn 1 oder „Mamma, ob! mamma“. | Regionen in die Höhe Ichrauben; oft | 
— — verſtehen jegt auch mit dem Bojoneit ichon bei 1500 Meter Höhe, faft ficher | 

Daß ältefte und vertranendwärbigfte umzugehen — berftehen bamit zu | bei 2000 oder gar 3000 Meter. Die | 

| „tigeln“, verjtebe .’3 zu gebrauchen. Arantheit ähnelt im Allgemeinen der 

AITUTE Ungariſche Bankhaus | | Einer der meift umjtrittenen Buntte | Togenannten Beratrankheit, und * 
des Weſtens. der Iſonzofroni — am Monte San aus denſelben Urſachen, nämlich weil 


Michele — iſt von ihnen mindeſtens ſich der menſchliche Organismus nicht 
ſchon hundertmal mit dem Bajonett ſo ſchnell an den Höhen- und Lufi— 
angegriffen worden — freilich vergeb⸗ unterſchied gewöhnen kann. Bei ben | 
| lich, denn den ehernen Wall der öjter-| liegern (auch) den Zeppeliniften und | 
| reichifchen Helvenleiber konnten fie! Tonftigen Ientbaren Lufiſchiffinſaſſen) 
doch nicht durchbredien. Dort und | fommt e3 ja in diefem Striege häufig 
dann vor Görz (ka die Jtaliener jeht, | 00T, ‚ daß fie gezivungen find, innerhalb 
fintemal fie'3 nicht bezwingen können, ER 8 Dinuten ſchon in eine So 
in Trümmer fhießen, obwohl es eine | !aot 3000 Metern aufzufteigen; noch 


Deufiche, öflerreichiiche und ungarildje 
Kriegsanleihe- 
Geldſendungen 

100 Kronen für $14.50 


Geldiendungen werden auf das Ichnells | 
ſte und ficherite bei ‚meiner vollen Gas | 
rantie Durch Die Kal. Ing. Boitiparfafie | 


m | häufiger aber paffirt’s, daß fie binnen 

- R könnt Ihr beſſer bedient wer⸗ | Teil —* ——— 15 oder 7 ** mit Bikes feel | 

den. Kommt ınd überzeugt Euc). ı rechtlich gefei Rn Netz | aus großer Höhe herabfteigen müffen. | 
Sciffskarten, Erbihaftsiahen, Roll: Ten Hange von Podgora und amı 


I Hierdurdh findet nicht nur ein jäher | 


machten und Sofumenie jeder Aıı werden | $ S i i 

— ee ee eur It werden | Monte San Martino, ift das Zen Wechſel des Luftdruds, fondern auch | 

biltg und jachderitändig auögefertiat. trum. Dort fließt fich der Todes: | 

FEKETE SON. :; Rn Mleb (tigend ik! ‚eine ungeheure Anipannung des gan: | 
& ring am engſten. Ueberwältigend iſt zen Organismus ftott. Dazu kommt | 


Banlieröß, 
1957 Grand Ave., Ede NRoben Str. 


2 (68 if ei is. B 
— Yanfyebände =- Gegmunden in 10. ramas. Es iſt Site vn MWechfel der Temperatur. | 
tw lamomi ,3mi D 2 
ee — geiffe E Haren Tüdlichen | Nun äußern fich die in Erfcheinung | 
Dentiche, Biterreihiiche und | “ — tretenden Folgen durchaus nicht gleich⸗ 


Wetter die ganze Linie bis nach Plava, 
mit dem tiefblauen Meer vorn, woher 
das fürchterliche Trommelfeuer dröhnt 
und hämmert. Der Tod wirbelt hier 
auf ſeiner Trommel: Rekruten her, 
immer mehr Rekruten! Ich brauche ſie 


Rriessnnlcihe 
Geldfendungen 


Aber das jind berichwindende Aus— 
nabmen. Im Allgemeinen find 
Merkmale der Tliegerfrantheit: Er= | 
Ichmwerte Atmung bei heftiger Vejchleu: | 


“ d er U . 3 
eiet ehatehtt in meinem Reich. Nur ein Gedanke nigung des Hulfes, Ohrenſaufen, F 
— auf ber Stirnfeie; 

Kommt und überzengt Euch! Senn fie (mie diesmal wieder) fünf: iorofe Empfindlichteit gegen Kälte. | 


zig Stunden lang bie f. u. f. Stelluns | Beim Herabgehen und Landen ſpürt 
gen mit Ceſchützen ſchwerſten Kalibers der Flieger dann eine Glutwelle über 
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Briitles bis zum Tuft, zunı erjien Mal; F einem 


ſolch bemerkenswert niedrigen iö 
= 


Preis offerirt. — Die regulären 
finanzielles, 


92.19 VBürften, Donnerjtag zu... 
BE Geld zu verleihen | 


auf Grundeigentum au dem 
günitigften Vebingungen. 











n, fancy neue, 15: 























‚ten, Lithauern, Groß: u, Kl einruſſen; | 
an alien mongolenhbaften Stämmen im | 
Südoften Rufland3 fowie in Sibirien, “145 5 

| Tranztautafien, Umurland ufw. In Vorzügliche erſte Bypotheken 
| den meiften Fällen find 32 verjchiebene | um S00 au 0% BiHlen WAED Arne 
Meffungen an jedem Einzelnen borae=| A. Holinger & Co. (Ine.) 
ınommen worden. Uber dazu famen| Sumber Erhange Yidg., 11 ©, LaSalle Sir. 
noch die Sprachproben, die photogra= | Zelevhon Ranbolph 1191. Sotmifafon* 
phiſch Feitgehalten wurden. Die ethno='| 
graphiſche und geogtaphifche _ 
Mt wieder für ſich. Die iſt noch n 
geſichtet und geuppirt. Uber Fonic 
fteht jchon feft: ein noch nie vorher vor- 













































































Eiafliicdhe öttümpfe, Kandagen, Kcudje 
bander, direfi von der Fabrik an End. 
suumpt, Knielänge, 2 25 


Oouusnpsensnneen. 
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| 
Wiſſenſchaft der ganzen 8 








& 
handenes Riefenmaterial ift für bie — — — 
Anücels 30 
gefichert worden. —— 
eide. 3 


Wolf von Schierbrand. 


— S— 

* Die beiten Arbeitskräfte er⸗— 
reich. man durch Heine Anzeigen in 
der Abendpoft. 


* —— ein * 
—æ— — — 
—— FR von 9 
Haas Aö d bis 12 Uhr 


: Hottingers Fabrik 
801-803 Milwaukee Ayo, 


& a or den Eevater. 


** F. MAYER & BROS. 


DB Wurit Aderali Devoringt? "WE 


AL Biefeide ut ver beinhalten Rei 
aud dem beiten Waterial het 


ET Euren Meferanten MEINE ni 





Brurhleidende 


Männer, frauen und Kinder, laht Euch 
unfer neueftes & sial- Brumhband, das 
ein jedes andere übertrifft, Son A En 
anpafien. LUnfere 28-jäörige & 
garantirt Euch Erfoia. 
Wir fabriziren über 100 andere * 
Bruchbänder, von S1 aufwärte. Gummi- 
Strümpfe, einbinden etc, zu wabrik- 





A 














preifen, 


Dr. Robt. Wolfertz Co. 


154 Norty 5tH Avenue, Gde 16 von 8-13 tt 
t S—6 Ubr, von 9— 
Geſchal ofien von br — 


























— 
ine s0€ den Gfühlen feiner Nationen und 
k ber ben griebiiden Schlagbäumen 
beriieden bei Briten umd Bulgaren!! — 
dr Deutliche Truppen verfolgen voriäufig die 
frten auf bem Tlafftihen Boden Griechen» 
fand3l — König Ronitantin foll jehr „vet- 
ASmupit” fein — über Briten und Yranzolent 
> mahrieinlih, die Salonifi als eine Art bri- 
> + Mies Gibraltar am ägäiihen Meer beitad- 
‘ten und behandeln. — Aber von dem bren- 
menden Sievgelt aus leuctet’3 wie Flammen- 
Grit an der Ballanivend (ähnlid wie kurz 
U beim Brand von Hopewell, W. Ba.,) den 
berblenderen Briten drüben und den Brileiw 
freunden bierzutande in die Augen: „Dene, 
wmene, tefel upbharfin!“ 
De Ganze Halt!!— Diefes Kom: 
pflangte jich gejtern von Ober: 
——— der in den letzten zehn 
am Wardar und im Süd-Bal- 
tan überhaupt mit jo großem militä- 
tiihem Erfolg tätig gewejenen beut- 
fen und bulgarijgen Truppen bon 
Regiment zu Stegiment fort, 


die „Stellungen der Scäwargbergler 

der Wrara Bora und bei Berame 
es wie jhon in anderem Zu- 
fammenhang angedeutet — nodı- 
mals 2500 Serben und Montenegri- 
ner als „Nachleſe“ von den Defter- 
reitern eingejadt. 

Während jo im Nordweiten umd 
Südweften der Balfanfrieg gegen 
Serben und Montenegro faktiich zu 
Ende ijt, beieuchtet der Widerjchein 
von dem in hellen Flammen jtehen- 
den Gjengeli im Südoften den flie- 
benden Alliirten den Weg nad) ihrem 
griechifchen Zufludtsort Salonifi — 
aber weitſchauende Beobadyter der 
Striegslage jehen in dem brennenden 
Giepgeli die ominöfe Flammenjchrift 
an der Wand für die Alliirten, da®- 
jelbe „mene, mene, tefel upharjin“, 
da3 unjere amerifaniihen Anglophi- 
len weder in dem graufigen Brande 


al3 die von Hopemwell, W. Ba., no) in den 


dee ber alliftenTruppen die gries/aus den Hohöfen von Bethlehem, 


ilhe Grenze erreicht hatten. Denn e8 
War im Großen Generaljtab ber Zen— 
tralmädhte und deren Verbündeten be= 
immt worden, daß nur deutjche und | 


Ba., oder von Gary, Jnd., hervor- 
ichießenden Yeuergarben zu erfennen 
vermögen, 

‘m MUebrigen wirb foeben noch als 


Öfterreih-ungarijche Zruppen — nich | Yilerneueftes bom ED 
aber Bulgaren, und zwar um bie Ge⸗ platz gemeldet, daß General von 


fühle der Griechen zu ſchonen, denen 
noch vor wenigen Jahren die Bulga- 
N als Feinde gegenüberjtanden—auf 

Der Verfolgung ber Alliirten griechi⸗ 
Iches Gebiet betreten ſollten (wenn 
überhaupt dies jich ald nötig ermetjen 
fbllte). Und fo haben denn nad den 
neuejsen Nachrichten vom Kriegsjchau- 
plag im Süd-Balfan in der Zat nur 
deutjche Truppen vorläufig die griechi= 


wit mit 60,000 Mann dort jegt ent» 
behrlich gewordenet germaniſcher 
Truppen ſoeben von Philippopel aus 
nach der ruſſiſchen Front abmarſchirt 
iſt, daß demnächſt eine Umgruppirung 
der germaniſchen Streiträfte bevor— 
ſteht — aber nicht in dem Sinne der 
Alliirten, die ſtatt „umgruppirt“ ge— 
wöhnlich von den germaniſchen Trup⸗ 
pen und deren Verbündeten „umkrup⸗ 


Sticane, Rittweh, don 1 15, Derember mis. 


Weihnachtsgeld reicht am Bo bei Wieboldt's 


Gebt Schmurfjachen 


Gondimenz 
Xtad, 6 €a 
Büdlen u. 


u. Riefler 
elflaſche 


Set, Mac Tilberplatt. 


Caſtor Set, dia filberplatt., beitch 
aus Muftard Topf und zwei Paar 


98 


Eal#» und Pfefferbüchſen, 
fpeziell, zu. 


Eterlingfllder ‚Finsersäie —* 


alle Gr. bis zu 12 


10c 


@terlingfllber Kinder 2 Löffel m, 


u. Gabeln, jdöne 
Uhren Braceiet, 2 Diufter, das Eet 
10 Xigne,1:20 12 farät. 
Gold gefülltes +1 | 
und Bracelet, T Zewel 
Wert, die Über ifi ber 
7 22 fe] 
u verfau 
— cn zu. '84. 95 
bö für — 
ur u amen, ſch 
es Band, Gold gef Il» 
je Andängfel u. Eider 
beitd-VBorrictung, u = 


bis au $1,.05 
„98c 


eis bei — 
erlauf 


......... .......... 


diefem En 
ſpeziell zu..... 


Puusorunzt ar PAuLinA STaser, 


Männer: Ausftattungswaaren 


Buder-Zangen, Eilber plattirt, iu 
erced Gririie — Adic Merle 


„2Ic! 


dc etreichholz-Büchie, Gold 
gelüllt, Tcy Gravur u. Dos 
lirt, bält Radet Bapier 
Raiches ,„Bt, 88c, 


Yianigeiicninäple, hoch · 
feine Goldfüll.ung, Sand 
gest. B8c 

dert, Taar 
| "Gadgur Näamme, neuchte 
Entw., fhwars. u, weißer 
Eiielt, Gold u, Eilber eins 
aelegt, Mandarin Entw., 
A acihliif. NHeins 
einen befekt bon 
$4.95 abwärts bis.. 48c 


Weihnachtsbaum⸗ 
Ornamente 


Vapier Gloden, auch 
Guirlanden, zum Aus⸗ 
Idımiden ded Baumes 
—in einer großenAuss 
wabl von Eimles, alles 
neue Entwürfe, das 
he au de 9% 


— J — in 
weiß oder grun, feht 
bubſch. ſvesiell. 
das Etüd 

Weihnadhts Rope, f. 
Denn oder Hausdelo- 

onen, per 
en. 
Popcorn, roia "oder 


mweik, hc Wert, fpeaiell Dußend fortirt in ei» 
2 Mab 5c 


ner — 
nn: 5 für. 47Tc 
Wir haben ein —— Eortiment 


Baum Ornamente — 
Gemufe Farben, in ei⸗ 
ner re von las 
bor3, fpezieller 
ver D Dubend 10e 

mit 


Kerzenhalter, 
Halen um  Ornament 
daean zu bängen,beite 
Corte, per 
GDUBERD. oo ssinaee c 


be Sauta Claus - 
Schnee,2 c 
Schachteln für.. 

de Glas — 
mit Tinſel garnixt, — 


von Ernamenten als jemitwo zu finde finden 


it; auch tunitiidhe Pe nnahtsgiume — 


uniere Preiie für import. Waaren nicht 


höber ai® unter newöhnt, Zerhältniiien. 


Gebt 


Toilette: Sets 


7 Stüde Elfenbein Manicure Set, mit den 


beiten großen Heragon Knöptbai en, 
Stahl Euticle Mefier u, 0 
benbebälter 


rette Vor, 


Buffer, 
2 Gla3 ausgel, Cal: 


Atlas i. Leat 
—* —53 — 95 


Elfenbein Miritär Saarbüriten-Set, Bürfte 


mit extra langen Vorften, Atlas 
gefütt. Bor, 


53.95 


fve3., Set 


Elfenbein Manicure Stüde, Feilen, Gnticle 


Meſſer, 


Funf 
Ebonh 
Manicure- 


für 
Elfenbein Toilet Sets, 2* 


nigender Kamm, 
—— Vor, 


Alomizers 9, 
95e nud.. 
NRidelplatt. 
— Spiegel, 
aſſe u, guterPinſel, 84.25 
$2.69, $1.30, 79e, berab zu.. 


52.85, $14 


Rai j ‘rftänder, 


BIS Weihnachten jeden Abend offen bis 10 lihr 


DEE Doppelte ZI Stamps Vormittags "BE 
Holen Sie fid die DezembersAusgabe von Sperrys Magazine frei morgen 


Schüttelt Hand mit dem Weihnachtsmann 


3150 imprt. Charal · 
ter Yabb Puppen, 
störperteil, 
mit Berrüde, 
jeden, 


lenl 
Augen, 
1 an 


Ge 
) ’ 
bew, ge 
feziell, 


243dll, 
buppe, 
Body , 


Gelent 
gute Corte 
beiveg, Yu: 
n, _ QAlugenwimper, 


mit Berrüde, Schuhe 


fehr 


Knopfbalen, 
Echcere, für 398, 2de und 
tür 


‚48c 
Stück, 
Elfenbein, Bürfte u. Ranim Set. — 
reine Vorſten Bürſte und felöft rei⸗ 
in Atlas gefütt. 


$2.48 


eriibih ge ſchliff — Parfüm 


.69c 


"franz. 
ihmwere Porzellan: 


39c 


Tweezers und 


Alle neuen 

Facon3, ein- 

ſchließlich 

die Heragon Facon, 
EifenbeinToilet Set, franz.geicl, 

Epiegel, Bürfte bon teinemBorften 

Haar, jelbft reinigender Hamm ,Ats 


las — — 
Box, ſpeziell, zu. 84. 25 
Elfenbein Handipiegel, von $ 


herunter 1. 39 


i8, 

. 6 Stüe Ebony Toilet Set, mit 2 
MNilitärbürften, Tuch u, Hutbürite, 
geihliff. Spienel u.stamm, alle auf 


Eilbermetall Plate $1 5 


montirt, $2.50 iwt., fpez.. 


‚WIEBOLDTS: 


Yunnmer Avenut ar Pauuina — 


Winter- Mäntel für Mädchen 


Goat3 für Junior und Mäddhen— 
Größen 13 bis 36 — in allen bes 
liebten neuen Modellen, in guten 
Stoffarten, Mifhungen und Kars 
ben, — $7.98 und $9.98 
wert, fpeziell, zu 


an 


das Cut 31. 18 > 5 PETE; N Dei 4, 19 
fe Grenze überjchritten, um den * J * 
gllüitten Truppen durch energiſche Ver⸗ 
folgung klar zu machen, daß es durch— 
aus nicht in der Abſicht der germani— 


Ehte3 Chathaunnakin- 
bergarten Eafel Blads 
board, jo gut wie ir 
gend ein Etüd Möbel 
! ıcmadbt, bat große 
wabı ſchoͤner — 

uler, uet Bilderfarte, Gold. Eis 


Hill ElimberSpiel- 
zeug, Halen u. Leis» 
terwagen, Bau a3 U 
Enter Gars, Automos 
bile u. Batrolwagen, 
bi berl., $1 Corte, 


pirt“ zu werben pflegen, was meiſt 
nur ein „verblümter“ Ausbrud fur 


„geichlagen“ iſt. 


Pelz⸗-Muffs 


Große ſchwarze Pelz Muffs, 
die neue runde Facon, Co— 
neh Pelz, garantirt dauers 


5 Männer Hemden, 
einfacher od, plai 
ted Bufen, die al 
lerneueilen Mus 
ter, geitreifte Ei 


Vercale 

Aauue r Sem 
it gebügeiten 
Eule gr.Nus 


Ihen Mächte Tiegt, ben Alliixten zu 
gelaien, aus Cal ni eine Art bon 
itiihem Gibraltar am Xegätjchen 
Meer zu machen und fich dort einen 
bequemen Stübpunftt für eventuelle 
fpätere Landung von Truppen 
für einen jpäteren neuen Angriff ge- 
gen die Verbündeten der Zentralmächte 
oper gegen Griechenland zu jharjen. 
b aber nicht Dog auch die Buigaren 
fih an dem aligemeinen „Heraud= | 
Ihmiß“ der Aliirten aus dem Balkan | 
Tpäter beteiligen mwerden, hängt mohl | 
bon den Entiwidelungen der allernäd)- 
ften Zeit ab. 
Sm übrigen jol König Konitantin | 
Yon Griechenland an einer leichten | 
oem von nfluenza (Grippe) erfranit | 
ein, was allerdings fein Wunder nch- 
nen würde; denn die geradezu ulber= 


oder ! 


| 


| 


l 


} 


ſchämten Forderungen der Alliirten 
Griechenland gegenüber müjjen einen 
Mann, wie Kong Konjtantin, der bis)” 


etwas | 
auf bie! 


ber immer noch wenig tens 
MRückenmartk“ gezeigt hat, 


Dauer j ja fehmer „verjchnupft“ machen. | 


Ob aber der gefrönte Patient den Rat | 
ber (vielleicht von England — Aa la! 


Madenzie —ihm aufaedrängten) Leib=| :.. 


ärzte befolgen und fich gänzlich von | Mübet, der über den Anlauf von Del 


den Staatsgejchüjten fern halten mwird | 
oder fann, ijt unter den obmaltenden | 


Umftänden allerdıngs faum anzunch: 1; 
men, obmohl e3 Teht wahrſchein lich iſt, 


daß dies dem „Ober-Leibarzt“ aller 
kleinen Rationen, „Dr. John Bull“ 
ſehr wohl in den Kram paſſen würde. 
Wie jetzt belannt geworden iſt, nach-⸗ 
dem der zehntägige Feldzug am War⸗ 
dar mit dem Siege der Bulgaren und 


| 


Berblümt, 


Gin böhft fatales Wort: „Beihlagen!* 
<o faın man offiziell nicht jagen, 

Will das Preitige man nicht beriieren, 
Veit beſſer Aingt da: „Umgruppiven“, 


Schon reht! Wir wilfen, was gefhehen, 
Auch durch die Blume zu verſtehen. 


Des Wortes Sinn zu demonſriren, 
Wird man eud weiter — „umfruppiren!“ 


— — — — 
Große Berbeſſerungen. 
Die Weſtparlbehorde beſchloß ge—⸗ 


ſiern, für Verbeſſerungen im el 


|part $75,000 auszugeben. Deehrere | 
alte Gebäude. jollen abgetragen und 


ein SChmwimmbeden und ein Cpielplag 


|jür Stinder eingerichtet werben. 
Behörde beſchloß ferner, Schlitten— 
|rutijbahnen im Douglas-, Garfield- 
und Humboldtparf zu errichten. 
Verfahren wird fortgcietst. 

Vor der eigend dazu ernannten! 
Dis ;ziplinarbehorbe wurde gejtern das’ 
Disziplinarverjahren gegen Straßen, 
tommiſſär W. ©, Leinınger und die‘ 
— — der Reparaturabteilungen 

.L. Vooley und James H. La Velle 
—E Gegen Leininger wurde der 
Bericht des Stadtratsausſchuſſes un— 
ter Alderman Holding ins Feld ge— 


Die 


füt die Stadt berichtet hat. Die Ange⸗ 


| legenheit ijt Jereitö im Jahr 1913 dem 


Staatsanwalt porgelegi worden, ber 
lie aber abgeiwiejen hat. Gegen LaRelle| 
wurde ins Tyeld geführt, er habe b: ei 


zwei Gelegenheiten Gehalt gezogen.J 
lrotzdem er nicht im Dienſt war. Es J 
wurde nicht klar gemacht, 


ob er auf 
Urlaub oder krank war. 
Vor der Zivildienſtlommiſſion be— 


elte, Gt. 14 bis 
8, — fpesielle 


Werte zu 
bis 17 
Võc 


Grund, Aomb, 
von blau, La— 
bender, grün u, 
(dwarı, Gr, 14 


döe Ipexichl. 


Dlantet Männer-Bade-NRoben, leichtes, mittleres 
od. ihweres Gewinnt, in Noben-Facon zuneidınit- 
ten, gut genug um alö Xounning Hobes nr’ranen 
su Werden, Draun, gran, manı), maroon, nrün, 
alles hübihe Jacquarbeiiekte, zu 312, 
810, $. 30, Si, 30, 50, 4, 33 am... DA.YD 
Schwere woll, Bünner mie aradiihe Moda un. 
Emwenter-Coais, Ehawı Sira-  gefütterte Dieb Hanvidube 
gen oder 3 Ned Maroon, .!. Männer, feines import. 
avy u, or ord, . Moba Elin, Cpcar Koim 
außerord, Isert. 53.00 Bach engliſcher Dau⸗ 
Männer Yalamas, ihwer men — fpeziell bei diciem 
‚98ci, 


res Flannelctte, Berlauf zu si 56 
+.“ 
Snfeifen, fauch og, werd. 


Ipesicller Wert au.. —— 

Ein ichr guter hieſiget 
feid. Zaiheniud, Tie Clasp, | Cave Kid Dreh Sandihub 
Ccarf Bin u. teid. Fontsn» | mit weihen warmen lieh» 
Sand Halsbinde, Bor lan | Futter — fvpeziell bei bie 

aud f, iragen ber» 
wendet tverben 


| lem Berlauf zu den niedrig. 
ſten Breiien. 
Berlian Lamb m. Genaue Män- 
ner⸗Handſchuhe, ſchwarz. Cape 
Kid Palm, Ihive r fliebgefü tert ySc 
Somieıme Winner peniven, feinite 
Dlalied 2 3 u Madras Kloth, eint,. u. 
Aaited Buſen Stoles, anzic - 
Mufter, fpesiell 4 »1.50 
seiertegenalstranten, ſeid. Four · in 
Hands f. Männer, bocicine 
Ihöne Viufter u Harben, nroße Open 
Cud Bacon, mit Slip-Eafv 2 
Band, in Feiertagsſchachtel. 50ce 
Kombination Set von Eatin Pad 
Situmpfbalier u, Cable Web Arme 
bänder, in fancy Echachtel, 
iresiell au... 
Larnıe u, beaueme gneitridte 
Nänner-Handfhuhde, alle Farb 


Eeide, 


50c 


Weihnachts - Slipper und Schuhe 


Spiel Laundey et 
beſtehend aus Zuber. 
—A Summi- 
rollen WBringer, Weis 
benlorb Vünelbrett u. 

ügeleiien, * aſchllam⸗ 
m r, md We ıfchlei ne-— 
an erswo su USc ber» 

uft. Steine Fott oder 
I Te pbon Belteliungen 
gen ausgeführt. 1 Set 
an jeden Aunden, 


ſpeziell, 79e 


AIE 


Doners.. 


Dasn pailenbe 
wie im 
ein Etubl an jedenftuns, 
fpesiell, 


talliti 


ben, 


T5e Buchitabir Tald, ſehr 
Ichrreih für Nlinder, Heine 
Bolt» oder Telephon⸗Orders 
ausgeführt, ein Etüd an je 
den Stunden, — Iveziell, dad 

2 Stüd 
zum 
Breife 


Hodjieine Damenihube, alle Styied und Lederiorten, hohe und nicdrine Abfäse, leichte 


„ber immere Eohlen, Kabril. Become, | die Bedler Ne aber  tanım m Demsiben, 


2.50 und 53.00 Werte, ipesiell, zu. 


end Elipperd für Männer, in Romeo 
Style, gem. bon feinem Kid Elin, bandpewen- 
det, ganz mit Leder gefütterr, R 

2.00 Bert, fpeziell au 


Fancy Mädchen. u. Ninder-Weihnahtö-Stip- 
pers, in roja, blau und rot, m. Vand befegt, 
gemadt in den Gomfh Etnles, Epring 
Ubfäge $1 Werte, zu 

Weihbuadtd-Damen-Slipperd, — grau, blau, 
braun und Ichhwars, Lederfoblen und Wbfäpe, 
bandgemwendet, $1.50 Wert — 


81. 69 


chen ®ol,, 


ible, 


Igann geftern das Berjahren‘ gegen 
William MeMahon, Werkführer der 
Abteilung für Ausbau der Waſſerlei⸗ 
tung in South Chicago. Hilfsingenieur 


Deutſchen über Engländer und Fran-— 
zoſen ſein Ende erreicht hat, beſtaänden 
die Streitkräfte der Alliirten dort aus 
97,000 Frangojen und 75,000 Eng: 


fpezielı au 


Kinderihube, Batent Colt, handgewendet — 
Epring a in Iamarsen, roien od, braus 
nen Tops, ‚all e Gr. bis zu 8, regulär 69c 


Grite Enal. @turm Nubders f. Damen, pall, 


.$1.95. 


Unzerbrechliche Me 
talltiſche, Golden Eichen⸗ 
Platte, wie im Bild, 1 
an jeden Hunden; — 


fvesiell, 
rn 980 


69€, 50cs 
Sorten........ 


35c 


 Schoenhudt'd 
Piano, 14 Tas 
ften, mit Etubl, 
Mahagoni Poli— 
tur, speziell f. 
Donners,, Cet 


& winging 


Shooflies, 
nen nicht 
ſtürzen, gut 
macht; — w 
em a illirt 
mit Spiel 
ſpez. für 
nerstag, zu 


Me 
Bild, 


Bult und Etuhl — 
von Haribols gemadt, 
Naturpolitur, Bult bat 
Schublade, Stubl mit 
hohe NRädlchne, pcs 
ziel! für Donnerdtag, m 
bad Eet für > 


Weihnachts-Strümpfe 


Feine baumwoll. Liste Finifh nahtlofe Män- 
ner-Strümpie, fhmwara oder farb., 4 Sans in fcy 
Weihnahtsfhantel, alle jchwars, oder 4 
Paar alförtirte Farben, Chadtet zu 

Schwarze, Orxford vder Natur graue, feine 
Caſt mere nahlloſe Munner⸗Strümpfe, m. grauen 
Serien und Abſätzen⸗-alle Größen, 25c 


fpeziell Öllosonsnsnunsenrenenn: “—.....n..nn.. 


Reinjeidene Fiber Damenitrümpfe, 

hohe ivliced doppelte Lisle-Sohlen, 

per un) Zehen, Garter Tops, 
Schwarz oder Weiß, 3 Baar in 

Weihnachts. Schachtel, 81. 

u. 


Schwarze, ichwere fliehnefütterte nahtloie Ann- 
ben» und Mädcden-Etrümpfe, doppelte Ferien u. 
Jeben, Größen 6 bis zu 10, 
fvesiell — zu 

Gaihmere nabtloje Strümpfe für Babtes, dop⸗ 


8 R N In 


löns 
uns 


ge⸗ 
eiß 


Bor, 
Dons 


Hodieine Velv- 
eivedes für Kna⸗ 
ben, geftügt Hin- 
teraren, — Jann 
nicht umſtürzen 
extra Ihm. Gum: 
inireifen, in Ma 
roon, nidelplatt. 
Filings, f. Kna— 
ben, bon 3 bis 5 
Sabren,io dauer: 
bait, wie die aum 
dboov, Pr., $5.45; 


Ei 5.95 


Corte, 


N NW v 


Shirt Waifts er 


baft zu ſein, mit ſchwarzem u. 
Atlas Ruffle, große und dau— 


erhaite Corte, — s3.98 


88.00 Wert, zu.... 


Damen-Mäntel 
Plüſch Coats füur Damen — unge— 
fähr 50 in der Partie — extra große 
Sorten, bon 39 bis 51 — ſämmt— 
lid dom beſten Saltz Plüſch, 
ftüher zu 822.50 und 325.00 ver⸗ 


lauft, — —— $16 50 


zu.. 
Große Bartie feiner Belz Sets, in den 
neneiten Moden — feine Alu Mint und 
Tiger ichwarze rlänzende Felle — gute 


Sorte — idezieller Wert, & r 
m eller Kent, 52.50 
Bücher für Anaben u. Mädchen 


Die naröhte, ichönite und intereflanteite 
Auswahl au den niedrigiten Breiien. Boy 
Seouts, 15 in der Serie; Horatio Alger 
Büher, Harry Gaftleman, Frank Bücher, 
Gliie Densmore, Heiſe. Carey, Holmes, 
Meade, und andere, 25c Werte, 

ijede3 zu 


Spielbücher für Kinder, die beiten Bilder und 19 
Papier, 30 Eorten, 15c Qualität, fpeziell, zu. c 
und Slkizirbücher f. 
Kin einſchließlich Waſ⸗ 
jerfarben, in Farben illu- 
ftrirt, 39c Wert, — fpers 


BEE dan nennen ZOC 


Märchen, Anderions, Ro- 
binfo Cruſoe, Sullivers Rei⸗ 
ſen, Black —RW breiter 
Deckel, illuſtrirt, 250€eiten, 
und and — die 
Auswahl.. — 


Mal⸗ 
Kinder, 


— uſw. 


Crepe de Chine Shirt WVaiſts fur Damen, Allsover Stiderei — in weiß, fleiſchfarbig 


navy oder ihwarz, Zwei-inseind Kragen — alisrtirte Styles — fpezielt 
bei diefem Verlauf zu ......... En Eee re 


Boile oder fanch geitreifte Soiermaine, Hübich beiett 
- in m elinegisiwadhtel—fpea. bei die 
fem BEER Ebecnasene Ach —— 81.00 
Reinwoll. Navy Serge Kinder⸗ u. Mädch 
Middy Blufen, alle Größen zu $1. 98 
Slipover Nachttleider für Damen, hübſch beſetzt, mit 


Spigen und Etiderei, Band-Einjag, in 
Weihnachts⸗Schachtel, ſpeziell zu s1. 50 


Grepe de Chine Korjet-Bezüge für Damen, in weiß 
fleilhfarbig, mit Erigen befegt — in 
Beiertagsihadtel — Tpeziell Zu 

2cher Bad Strap Börjen für Tamen — 
große und tleine Größen, dad Etüd äu...... ... 


. elite Ledertafchen für Tamen, Mio- 
rocco und Pin Eeal, fanch fei idenes Fut⸗ 


Baker gab an, McMahons Ausgaben | 
ſeien größer geivefen, al3 die anderer 
|MWerfführer. Er murde bejchulbigt, | 
einem ihm befreundeten Schankwirt | 
eine Ladung Alche auf einem ftäbti- | 
\fchen Wagen gebracht zu haben. Er| 
Imird feine Seite des Falld am näd)- 
|ften Dienstag darlegen. . 
Gntaditen über Fonds. 

Korporationsanmwalt Etielfon gab; 
geitern ein Gutachten über die rag, | 
ob die Sammlungen von Fonds für 


führt worden ift, beweilt eben eder die Verleidigung Kapitãn Halpins und 
einmal die Ueberlegenheit der beutjchen | Sergeant O Briens geſetzteidrig ſei. 
Strategie, die ja auch bei den Truppen | Cr entjchied, daß nicht nur Sammlun- 
ber Verbündeten Deutichlands in die-|gen für politifche Zwecke verboten | 
jem Sriege fo aroße Triumphe feiert. | jeien, fontern aud fürmede, bie ftäb- | 
S5 die allüürten Truppen auf ih- | 7° ifche oder Verwaltungsangelegenhei- | 
rem u Rüczuge nach Saloniti ten beträfen. 
wirflih fait ihre ganze Artillerie | se 
haben retten fönnen, wie fie behaup- | Beuerwehräef ner vorgeladen. 
ten, jteht no) dahin; die Tatjadhe,] Der fehon twieberholt im Bunbezge- 
dab die dritte der von den Alltirten | richt vernommene Gelbverleiher Mar 
zum Schuge ihres Nüdzuges und | Mebber war heute wieder einmal bor 
Sälonifi8 auf ariechiichem Boden | Richter Landis, Die Feuerwehrleute 
angelegten drei Befeftigungslinien | ID. Lannigan und Edward J.Fleming, 
ſich ſo nahe bei Saloniki befindet, Schuldner oder ehemalige Schuldner 
daß fie durch die ſchweren Geſchütze von ihm, ſind durch ein Bankerottver— 
der im Hafen von Saloniki liegenden fahren gegangen, und es ſoll nun am 
Kriegsſchiffe der Alliirten beſtrichen kommenden Mittwoch feſtgeſtellt wer— 
und gedeckt werden kann, läßt darauf den, ob Webber noch Anfprüche an die | 
Ihlteßen, daß e8 den Alliirten min- |Beiden hat. Der Feuerwehrchef ift zu | 
deitend an ſchweren Landgeſchützen zu der Verhandlung vorgeladen worden, 
mangeln beginnt. Uebrigens wur· weil Webber ſich angeblich an ihn mit, fessakatıne (an Damen aub Eänuen "Aue uber ne <> 00 
Su den eeahe mit * dem letzten ſeinen Forderungen gewendet hat. ⏑382.00 
uſammenſto Be mit ihren jiegreichen 24 
Gegnern bei Doitan noch rafch 2000| * Das Ende des lang ausgebehnten | ehlittihuhe Kae he ande 
Mann als Gefangene abgefnöpft, und | Prozeffes der Bundesregierung gegen ne a Kae Ua HI ud Verrkäteigtehktur ns 
neutrafe Balfan-Kriegsberichterjtat- | die Qualer Dat3 Company, deren in irgend — SE Eu 5 22 EBSEREE, — SE Sn 
ter weiſen einmütig darauf hin, daß Auflöſung aufGrund des Teuſtgeſetzes ng Ya Ber D1- 9 Ren. AR 
die Sranzojen in den Balfanfämpfen |verlangt wird, jteht bevor. Bunbesrich- 
äAberhaupt angeblih mehr „Elan“ |ter Carpenter hat heute die Schlußver- 
beiviejen haben umd fich nicht fo Leicht |handlung auf den 28, Februar ange- 
gefangen nehmen Tießen als wie die | jebt. 
mehr um ihr Zoftbares Leben bejorg- 
ten Engländer (außer natürlicd; wenn | 
außereuropäijhe Untertanen John |Serr Schaufpieler, mein Sohn will 
Bulls im Kampfe ftanden, die von |beute Abend bei Ihnen als Statiit 
ihren britiihen Offizieren „mit wah- | Theater fpielen, ift das aud) nicht ge- 
zer Todesveradhtung“ mitten ins |fährlih? Regifjeur: Durchaus 
feindliche Feuer fommandirt wurden!!gar nicht. Heute Abend wird „Cä- 
Bon den anderen Balfanfriegs- |jars Tod“ gegeben, Cäfar wird näm- 
ſchauplätzen ſei noch kurz erwähnt, | id) ermordet, da fann er beim Bolt 
dab die Serben nad ihrer Niederlage | mitwirken. — Mutter: Was? Er 
bei Ochrida fih über Bitolia und |foll Einen ermorden helfen? Um 
Struga nach Albanien zurüdzogen, | Himmelswillen — da3 darf er nicht! 
wohin fie von den Deiterreih-Ungarn | — Herum. — N.: Diefer Mann 
energiich verfolgt mwurden, und als |dort ift früher viel in der Welt 
lie e8 wagten, bei Struga nody einen | berumgefommen. — ®.: Da war er 
legten Berjud) zu machen, dem Sieger | wohl Reifebegleiter? — 4: Nein, 
entgegenzutreten, wurden fie aber- |aber Kaflirer auf einem Karouijel. 
mal? gejhlagen und ihnen nod; 400 |greife nicht, Sie haben doch wirklich 
Gefangene abgenommen; jegt wer- jTeine Entfettungsfur nötig. — Pa— 
den fie in der Richtung nad) Elbaja |tient: Ich möchte aber doch eine foldhe 
bin weiter verfolgt. Auf montene- |durhmäden — meine Eulalia joll 


grinifhem Boben ſüdlich von Plevje ſehen, daß ich vor Liebe zu ihr hin⸗ 
erſtürmten die Oeſterreich Ungarn ſchwinde. * 


für mitti., hohe od, niedt. Abſäße ganz 49e 


velte feid, Ferien und Beben, in f[hwarz, weiss, 
ncuc3 Lager, alle Gr,, 69c Bt., fpcsiell 


vofa oder bimmelblau, 3 Paar 
Weihnachtsſchachtel, zu 68c 


Boudoir Kappen 


Boudoir Kappen für 
Damen, von Greve de 
Chine u. Meifcaline, 
mit Epigen belegt, — 
neue und große Au 
wahl, — eine in der 
Schactel — 
u 
Beitidie Oraandh 
Collar u. Eufis, neue 
Muſter, das 
Ctüd 
weine Bamen » Ta: 
fhentücher, mit beftid» 
ter Ede, neue Mufter, 6 in fanch 
Schachtel, ſpeziell die Schachtel zu 
Reinlein. Initial Tajhientücher für * 
und Herren, 6 in Schachtel, 31.45; 


das 
© Tamen: Taſchentücher, 


ländern, die mit 600 Feldge ſchühen, 
130 Kanonen der „reitenden Gebirgs⸗ 
Marine“, die auch bei Belgrad und in 
Nord⸗Serbien ſchon eine gewiſſe, aber 
recht unrühmliche Rolle geſpielt hat, u. 
80 jchweren Haubiten ausgerüſtet wa⸗ 
rem, aljo einer durchaus nicht unbedeu= | 
tenden und artilleriitifch durchaus nicht | 
ſchwachen GStreitmaht und daß der) 
Feldzug am Wardar von den bereinia= 
ten Deutfchen und Bulgaren in jo fur= 
zer Friſt ſchon fiegreich zu Ende ge— 


ter, mit Börſe und Spiegel 83 45 
9.4) 


ausgeitattet, J 8* 
Warum nicht ein 
Parlor-Schaukelſtuhl 


5.00 Barlor-Scanfel- 


Warum nit ein 
Vietrola? 


Dieſes Victor Victrola mit vier 


Records, zu 


am Donnerstag, 
Freitag und am 
Samstag 


Paar oder Kredit 
Andere von $350 
abwarts bis auf 


$15 
Tafelleinen uſw. 


Reinleinener Tiſch-Damaſt, zwei 
VdS. breit, pracdtvolle geblümte 
Mufter, glänzende Ap— 
pretur, $1.25 Corte, zu. u DOC 


Dieje $2 
ftühle, 
nemadıt 
ans 
viertel» 
nejäg- 
tem 
Eichen, 
reicher 
goldener 
Finiſh, 
ſpeziell 


s1450 
tt 


leider Atlas, 36 Zoll breit, — Chition Breadcloth, 50 Zoll breit, 
feine Atlad-MIpretur, in fämmt: | fpongco und geihrumpft, atobe Aus 
liden ncueiten Schatitrungen, -i mwabl in den neuelten Schattirungen 


Ineniel, die BRD c = alän’ende Mvppretur, .s1. 55 
......... Yard ur. 


" Goitfen Dreh Velveteen, aeläverte Nüd- 
feite, feine Seide Ghifion Rinifb, in allen 
tonanaebenden Schattirungen, WER 
narantirt, die Yard viicrirt 8 


Regenſchirme 


— som 
Biblivihef-Tijch 
Altortirte feine Partie Bibliothel-Tiiche, 
gemadt bon biertelgelägtem Eichenholz, Gols 
den oder Fumed, auh Bird Mahagony Firts 
iid — ſchwere mafſſive Tiſchbeine, verſchie⸗ 


dene mit Seiten-Taſchen, eine Schublade und 
Bottom Shelf, Oblong oder ovale Facons — 


322.50 und 825.00 Werte — 816. 95 


die Auswahl zu 
— 


ah-Minichi 
. Seivebeitidhte 
Nah: a ) nen Mufter, das Ctüd zu %L de, hör, 58c, 
Dieie Palatine oder Leader Nähmaidine, 
bodfeines Gceväufe d, diertelacfügtem Eichen: 
bols, reiher Golden Finifb, Autoniatic Drop 
Chain, bober Urm Head, mit den neueiten 
Verbeflerungen, 10 Sabre Sprantie — ein 
25 Wert — (Baar oder auf 
Abzahlung) zu 


NENE 


Feine Lamn beftidte Männer-Taichen- 
tücer, Wert 10c, das Etüd zu 
Fanch reinieid. Band, ncene, 
Wufter, Wert 2öc, Yard 3 
Neinfeid, Plaid Banp, Ar. 150, 
alle Farben, die Pard zu 


Gebt Handichuhe für Weihnachten 


Braune oder iohiarbige Gape Ueberzicher für Männer; — 
vromenaden · Handſchube owie reinwollene ſchwere Ueberzieher 
walhbare Gape-Handihube für e Hall — gemadt in Balmaccan 
Damen, 1-Glasp, verihiedenartiae Mode; beauem augeichnitien, alle 

3 
farben; ipeziell, in fancy si Größen; 812.50 — 


Scadtel ... fveztell, zu 
Schwarze Gafhmere -« Sand» Nauch⸗ Jacets für Männer, 
2:&laspe, mit 


ö Ipeziell, 
ihube für Damen, 
fancn Seide- Futter; alle Gröhen; zu ......... ...... $3. 95 


vBc Wert; ipesiell Sup un-Begenzdae für Män- 
ner, ſpeziell, 
au 


Reinleinene hohlgeſäumte Hud- 
Handtücher, große Sorte, ſehr ab— 
ſorbent, neuer —— 21e 


Flie hgefũtt. Glace haudſchuhe 
für Kuaben und Mädchen, in lob-» 
farbig oder braun, 1-Klasp; ver» 
Ichiedene Größen; in einem aroken 
Sortiment; zu 
1.00, 75€ und 


Schwarze Belsbandihuhe für 
Anaben, mit aroken Gufis, ver 
&iedenartige Größen: au 82.50, 
82.00, 81,50 


Spiel-Anzüge für 22 wie 
Indianer-, „Eomboy“-, Soldaten-, 
Paieball- und andere Anzüge: 
Größen von 4—16 Yahre; 
fpeziell, zu 


Gorduron Tommy Tuder- 
Anzüge für Knaben, in blau, braun 
und lobjarbig; alle Größen von 2 


bie 8 a ”. — 8: 59 


Kanfen Sie zshre Groeeries jet ein 
Wartet nicht, bis der Andrang zu groß wird — gerade vor Weihnadjien. Beitellungen 


feine Feuerägcfabr — in Weih⸗ 
per Poit und Telephon werden prompt ausgeführt. 


nachts·Schachtel zu 
s i jap | „Butter, feinfte Ginin Feiniter arannlirter Zuder, am 1 
Studirt Diefe P eife Tür | ram — | Ladentiich verkauft, das Piund.. ‚5 c 


Weihnachts-Nüſſe | ae wild Empire Beiötet | ‚St. Groiz Maple und 


Beſtickte Riiienbezüge, von feinem 
weiden Muslin, großes Sortiment 


von beitidten Muttern, 95c 


alle eingebunden, 

Manicnring und Novelty Näh- 
Sets, — Schachteln, für 
Weihnachtsgeſchenle paſ—⸗ 

fend ſpeziell, Auswahl.. .4860 


Artikel für 


Rand, das Stüchk.. 

Hohlgeſäumte reinleinene Tiſchtücher mit 

6 dazu paiienden Servietten, in Schad- 

teln, volle Größe, fvegiell 83 39 

nn nasse. RR 
Weihe gezadte Atlad-Betdeden, mit bazu —— Bolſter, große 
— > | 
Neinleinene beftidte Genterpieces 
a... —— —— 
ſpeziell, das Stück. .......... c 


Baar..... 


Neinleinene Ccarid — mit Spige 
in der Mitte, große Auswahl don 


— das — $s1 25 
... + 


au. 


da3 Sm, die ie Het will- 
fommen jind 


Royal Roceiter Electric Anfiee Bercola- 
tor, 7 Zaffen Größe, Kupfer —E—— 
ein 87.00 Wert — 

Ipesiell zu 

8zöllige Gaijerote, weißes —— 
eil ber embofied Dedel, Mefling 1 60 
tes Geftell, $3.00 Wert — 
fpeziell Bsensesassckass 

Fancy farbige Wäſche Hampers, * Mus 
fter-Bartie, Teine zwei einander gleich, die 
—— — bon $3.00 


Elektriihe Lichter-Anditattungen für den 
Beibnadbtäbaum — mit 8 aflortirten Globes 
— bedeutend attraltiver al3 Kerzen und 
me — 


Allzu ängſtlich. Mutter: 


— m 


Friſch gebagene Gra⸗ 
ham und Satmeal 
Crackers, Bfund 


Friſch — 


* Rust, 3 Pad, 25c 


Sun Ritt Galifornia 
Lemon Clina 
Beawes, Büchle... 23c 
—4 


Gier, ausgewählt und 
5 _ | groß, garantirt, Spt — das Rohr Sirup, die 
Feinfte Ar. 1 Galilor- ı IXL weidihaline Mahı- das Dutend Cc 
nia weichichalige bel — das Piund Dicfiger Schweiscriäle, 
Walinülie, Bruno, 8c au das Pfund — 
Grira lange Nayıca Belte Mifaung neu 
fFilberts, neue 21 Ernte Nülfe, das 
Ernte, „Dtund. © | Vfund au 
Grtra grofe, weihie Extra arohe Ihwarze 
Wainüffe — das 
Pfund zu . 
Beltes Vopping Goran 
an oder vom Kol» 7 1 
ben, Pfund zu .... 4 2C 


Liköre 


Ol Times Wpisten, 
1, wert 83.75, 


4 Gallone . sl. 40 


Gognac Brandy — 3 
Star oder Pemon Rod 


— vund ic 
Swilt's Beet Griract, 


Flaiche c 
Wos neues ſchmad⸗ 
2 Unzen Jar | 


Try 
haites” Deilert, 3 
au C | au Badete zu 
Fancy — amerita · 
niſcher Kaſe, — 
das Biund .. IC | Knoten, Bfund . 
Ba ru Sir⸗ drin, Sendung Belt» 
loin Steal— ringe, ieber 
das Pfund T3c ® 23c 
Fri gelpnittes Kamım —— Baltimore Au⸗ 
Sie w — Das 1 ſteru das Quart 


Biund 2C | au c 
Fri gefchnittene wart Deer Island — 
Chopo — das 4 mäblter roter 
Bhmd zu © | Lade, Büdie .. ..122e 
Samburaer Stea — Frifhe Bilde au den 
gemacht während Ihr niedriaften arftyreifen. 
Friime meugeläuberte 
Ey das 


c 
Ausgewahlte — 


Squire 8 preparirter 
te Butts obne 183e Geſchleifte, 


—— die 
C | Ananas, die Cüi 
Non Sud Mince Meat, au 
Grapefruit, noll von 


3 Badete — 
Seſundheit bringend.Saft, 
Wafhburn Gold Wevdai | — Ihmaddaft, 10c wert — 
—— 4 Ba — bes Dukend 5öe, 


iiunetvs Ba apuiver Yepiel, rofarote Yona- 
Bund Bühie — tbans, feine — 1 


au Stüd, äu.. : 
Blantagen Blend Bo» Orangen, "exira fancn 
aata friich gerdfteter Kaffee, Galitornie Navels, obne 
das Pfund — Kerne, faftig, 
wert, Dust) ä 
Banan fühe "Amver 
reife, - Bort Edmons, 


6% Dauart reines Aluminium 
Tee⸗Kefſel, gegoſſener Alumi— 
nium Spout, erxtra ſchwere 


Gauge, Metall, — 98 


833. 50 Wert, zu .... 

8 Quart relnes ———— —— 
Reislocher, Auswahl von 2 For- 
men, — $1.98 Wert — fpes 


aiell’ bei diefem $1, 39 


Verlauf AU.consoonoee 
Eleltriihes Sügeleifen, 6 Pfd. ſchwer, 
Rickel piattirt, vollſt. mit 82.3 39 


Co: 

13 "etüde Gerenl Set, Blau delorirt, 
beitebend aus 6 verfd. Eereal Jars, 
6 ie, © 2 und 1 9 8 
an L ——— ze "Trapp, #, alfort. 


ziunen, dei elplatt. Geitell, & 59 


Blade Springs Wis» 
ten, Bottled in Bond, 
volles Quart — 
EEE TFFRE 

#3. 6. Bourbon — 
Bottied in Bond, 8 Som- 
mer alt, volles 


wartet, Viund 
Dolly Brand audge- 
mwäblter geräucderter Scin- Aevfel ——— 
Ren Spies, feine 2 
und Ekäpfel — — —*— — 
10 Pfund . c Dubend 2.204.» 


übe, ſaftige pe — bünne 
Schale. 30c Wert, das Dubendb 


auun 


Biund 
ten, 10 Bfund 2* St. Julien —— 
gewicdt — 1 Sic 


Dlund ouccı. ‚B2c 
s Sniders zeiner Seal Gatiup, nur 2 


“u SET Bimtiäee ven... LO 


....... 


a le 





